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Blatt 2743

Kommunal : Beschleunigung der Straßenbahnlinie " 331 "
( rosa ) Dem Ortsbild angepaßt : Neue Wohnbauten im Westen Wiens
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Villa Wertheimstein : Aquarelle , Tempera und Keramik
Beginn der Jugendeislaufaktion in der Donauparkhalle
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über FS : 31 . 10 . " 18er " sprang aus den Schienen2 . 11 . "10er " entgleist

Brand in Sportbaracke
Gratz über Verkehrsprobleme
Feuerwehr befreite eingeklemmten LKW- Lenker
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kommunal :
w at sa mm m s®üb m at » at ss m se m ae

beschleunigung der strassenbahnlinie * 331 * s

schwellen in der bruenner strasse

3 wien f 2 . 11 * ( rk ) falsch parkend © beziehungsweise auf den

schienen fahrende und stehende autos verursachen in der bruenner

strasse vor dem floridsdorfer spitz immer wieder schwere behlnderun -

gen fuer die stark frequentierte strassenbahnlinie • 331 * ( stammers -

dorf - franz Jonas - platz/schnellbahnhof floridsdorf - schottenring ) ,
um einen puenktilchen und stoerungsfrelen strassenbahnbetrleb zu er -

moegiichen f werden deshalb in der bruenner strasse neben dem stadt -
einwaertsfuehrenden gleis , beginnend etwa fuenfzig meter stadtaus -
waerts der welsselgasse bis vor die hermann oahr - strasse sperrlinien f
zwischen hermann bahr - strasse und schlosshofer strasse schwellen
angebracht , dies gab verkehrsstadtrat heinz n i t t e l der
* Vathaus - korrespondenz * * bekannt .

die aufbringung der schwellen erfolgt in der kommenden woche .
um einen fluessigen autoverkehr zu ermoeglichen , wurden bereits vor
einigen tagen entsprechende haltebeschraenkungen verhaengt . durch
festsetzung von ladezonen fuer Ikw und kombiwagen ist die aufrecht -
erhaitung des notwendigen wirtschaftsverkehrs gewaehrleistet , wes¬
halb kein ® beeintraechtigung fuer die geschaefte ln diesem bereich
zu befuerchten ist .

wie stadtrat nittel dazu erklaerte , wird mit diesen massnahmen
das Programm zur beschleunigung von strassenbahnilnlen zueglg fort¬
gesetzt . nittel : * » der vorrang fuer den oeffent liehen verkehr ist
fuer uns kein leeres schiagwort , sondern ein prinzlp der verkehrs -
polltik , das konsequent verwirklicht wird . * * ( ger )
0818
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kommunal :
M «sss « aMBa $ ndsaBis3naB3ttaBWS3r

dem ortsbild angepasst : neue Wohnbauten im westen Wiens

4 Wien , 2 . 11 « ( rk ) aufgelockerte bauweis ® mit nur wenigen ge -

schossen f gemeinschaftseinrichtungen , gruenflaechen , ansprechende

fassadengestaltung und natuerlich auch die gute geographische tage -

das sind die hervorstechendsten merkmale der neuen staedtisehen

wohnbauten in den westlichen bezirken Wiens , die wohnenstadtrat

johann hatzi kuerzlich besichtigte , wie der wohnenstadtrat
feststetlte , koennen die neuen wohnbauten sowohl von der gestaltung ,
als auch durch quatitaet als besonders gelungen bezeichnet werden ,
darueber hinaus weisen sie noch als besonderes merkmat eine har - *
monische Verbundenheit mit dem ortsbild und dem Landschaftscharakter
auf .

die wohnhausanlage gersthofer strasse 125 - 129 ist ein bai¬

spiel dafuer , wie sich die erhaltungswuerdlge althaussuhstanz mit
der modernen neubautaetigkeit vereinen Laesst : nachdem die alte

barockkapette der ehemaligen gersthofer pfas ^ rkirche restauriert
wurde , bleibt nun auch die fassade des nebenhauses erhalten , das
mauerwerk des denkmalgeschuetzten hauses - eines letzten restes
des doerfliehen gersthofs - wurde abgetragen , die historische
fassade gepoelzt , untermauert und restauriert , sie bildet das
aaussere mauerwerk der neuen wohnhausanlage der stadt wi en , die
auf drei stiegen insgesamt 65 familien schoene Wohnungen bieten
wird , ausserdem sind in der anlage auch eine ar 2 tordinafion , ein
kindertagesheim sowie zwei geschaef tslokale vorgesehen .

in der peter jordan - strasse 81 - 91 - auf den sogenannten
* • sandberggruenden 99 - wachsen .vechs baubloecke mit je vier Stock¬
werken , dem hang angepasst in de hoehe . die ganze anlage besteht
aus 8 stiegen mit insgesamt 151 Wohnungen , vier geschaeftslokalen ,
raeumen fuer soziale gruppenar ; eit , einem kindertagesheim ^ einer
mutterberatuny und sechs hobby < aeumsn * eine tiefgarage wird 86
autos platz bieten , weitere 31 parkpiaetze sind in der peter
jordan - strasse vorgesehen , ein , technische Schwierigkeit , die * / \
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unterschiedlichen baugrundverhaeltnisse , wurde durch bohrpfahl -
gruendungen ueberwunden .

die pflege des charakteristischen Landschaftsbildes - und zwar
des alten kahlenbergerdorfes - wurde auch bei der bereits fertig¬
gestellten anlage in der heiligenstaedter strasse 327 ganz besonders
beruecksichtigt . im mittelpunkt der anlage steht eine maechtige
unter naturschutz stehende linde , um die sechs dreigeschossige
haeuser gruppiert wurden , die 20 Wohnungen der anlage wurden ent¬
weder als malsonetten errichtet oder verfwegen ueber einen eigenen
Vorgarten , gegen den strassenlaerm auf der heillgenstaedter strasse
werden die bewohner durch eine laermschutzwand geschuetzt * ( ba )
0838
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Lokal :

vilta wertheimstein :
aquarelle , tempera und keramik

5 wien t 2 . 11 * ( rk ) aquarelle , tempera und keramik von maria
b a u d y s , Luise g i e s s e l und maria h e s s e zeigt
das bezirksmuseum doebling in seinen ausstellungsraeumen in der
Villa wertheimstein , doeblinger hauptstrasse 96 , in einer kollektiv

ausstellung . die ausstellung wird kommenden montag , den 5 * november
um 19 * 30 uhr , von bezirksvorsteher adolf t i l l e r eroeffnet *
prof * franz g i e s s e l wird ueber die kuenstlerinnen und ihre
arbeiten sprechen * die ausstellung ist bis 23 * november jeweils
dienstag , donnerstag und samstag von 15 bis 18 uhr sowie sonntag
von 10 bis 12 uhr geoeffnet * ( zi )
0842
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l o k

beginn der jugendeislaufaktion in der donauparkhalle

6 wien t 2,11 , ( rk ) in der zeit vom 12 . november 1979 bis 14 .

maerz 1980 fuehrt das sportamt der Stadt Wien in Zusammenarbeit
mit dem landesjugendreferat und dem verein 9 ' wiener jugendkreis * •

auch in diesem jahr die jugendeislaufaktion in der donauparkhalle
durch , zur auswahl gibt es wieder fuenf kursarten , jedem teil ~

nehmer stehen dabei woechentlich 70 uebungsminuten nach folgendem

aufteilungsplan zur verfuegung :
kurs ( roem . ) 1 : normalkurs fuer 6 bis 15jaehrige ( entweder montag ,

dienstag , mittwoch oder donnerstag von 14 . 00 bis
15 * 10 uhr oder 15 * 10 bis 16 . 20 uhr ) *

kurs ( roem . ) 2 : mutter - und kind - kurs fuer muetter mit ihren kIndern
von 3 bis 6 jahren ( freitag von 14 . 00 bis 15 * 10 uhr ) .

kurs ( roem . ) 3 : kleinkinderkurs fuer kinder bis zum 6 . lebensjahr
( montag , mittwoch oder donnerstag von 14 . 00 bis
15 * 10 uhr ) •

kurs ( roem . ) 4 : perfektionskurs , einfuehrung in die meisterklasse
( freitag von 14 . 00 bis 15 . 10 uhr ) .

kurs ( roem . ) 5 : eishockeykurs , einfuehrung in das eishockeyspiel
( freitag von 15 * 10 bis 16 . 20 uhr ) .

anmeldungen sind am 5 * november fuer die kurse ( roem . ) 2 bis 5
in der zeit von 14 . 00 bis 17 * 00 uhr und am 6 . november fuer kurs
( roem . ) 1 ln der zeit von 14 . 00 bis 17 * 00 uhr ausschliesslich in
der kassenhalle der wiener donauparkhalle moeglich . die einmalige
anmeldungsgebuehr f in der auch eine Versicherung eingeschlossen ist ,
betraegt 50 s # der kurs selbst ist kostenlos , naehere anfragen
beantwortet gerne das sportamt der stadt Wien unter der rufnummer
42 800/4184 oder 2799 ( durchwahl ) . ( hof )
0856
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kommunal :

donaubereichs - ausstollung bis 7 * dezember verlaengert

9 Wien , 2 * 11 . ( rk ) bis 7 . dezember verlaengert wurde die

ausstellung " Wien an die donau " in der halle p des messepalastes .
sie ist dienstag von 10 bis 19 uhr , mittwoch bis freitag von 10
bis 16 uhr sowie samstag und Sonntag von 9 bis 12 uhr bei freiem
eintritt geoeffnet . dienstag um 17 uhr und sonntag um 10 uhr finden
fuehrungen statt *

mehr als 11 * 500 besucher haben bereits diese ausstellung ueber
die Planung und gestaltung des donauberelchs gesehen * um dem anhal¬
tend grossen Interesse zu entsprechen und auch schulen die moeg -
lichkeit zu geben , sich mit dem Jahrhundertprojekt des totalen
hochwasserschutzes fuer Wien und des erholungsgebietes neue donau
sowie der gestaltung des gesamten donaubereichs auseinanderzusetzen ,
wird die schau um rund einen monat verlaengert * zu sehen sind fotos ,
graphiken , modelle und plaene , die die historische entwicklung des
hochwasserschutzes fuer Wien und die Verwirklichung des grundsatzes
" Wien an die donau 99 anschaulich machen *

die ©rgebnisse der zur zeit taufenden staedtebauliehen Wett¬
bewerbe ueber das wienerberg - und das nordbahnhofgelaende sollen
im fruehjahr im rahmen der staendigen ausstetlungsreihe ueber die
wiener Stadtplanung fuer die bevoelkerung zugaenglich gemacht
werden * ( and )
1030
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5 . November 1979 Blatt 2 ? 50

der " Rathaus - Korrespondenz " ;

Diskussionsphase über Verkebrskonzeption : Kleinausstelluneim Rathaus informiert

Stillegung einer Brückenwaage

Förderungspreise der Sta4t Wien vergeben

J
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lokal :

Stillegung einer brueckenwaage

1 wlen f 3 . 11 . ( rk ) wie die magistratsabtellung 59 ( marktarnt )

mitteilt , wurde die staedtische brueckenwaage im 5 . bezirk , sieben -

brunnenfeldgasse , vor dem haus nr . 1 , stillgelegt , letzter be¬

triebstag war der 31 . Oktober .
der grund fuer die Stillegung war die geringe Inanspruch¬

nahme dieser brueckenv * aage , die noch aus der zeit stammt , als auf

dem matzleinsdorfer platz - wo sich heute die wohnhausanlage mit

dem suedturm befindet - heu verkauft wurde , im Jahr 1952 hatte man

die brueckenwaage modernisiert , bis zum herbst 1977 stand das geraet

hauptsaechlich im dienste der landes - kraftfahrzeugpruefstelle Wien ,
die in der siebenbrunnenfeldgasse 3a untergebracht war , da fuer die

ausstellung von kraftfahrzeug - einzelgenehmigungen ein amtliches

wiegezeugnis erforderlich ist . durch die uebersiedlung der landes -

kraf tf ahrzeugpruef stelle Wien nach 3 , schlechtastrasse 4 ( pkw )

beziehungsweise 11 , geiereckstrasse 6 ( Ikw ) verlor die staedti¬
sche brueckenwaage in der siebenbrunnenfeldgasse praktisch die

gesamte * ’ kundschaft * ' .
die naechstgetegenen brueckenwaagen befinden sich im bereich

des matzleinsdorfer frachtenbahnhofs und auf dem gelaende des
frachtenbahnhofs des sued - ostbahnhofs ( oebb - brueckenwaagen ) , be¬

ziehungsweise auf dem simmeringer markt im 11 . bezirk , auf dem
meidllnger markt im 12 . bezirk und auf dem grossmarkt inzersdorf
im 23 . bezirk ( staedtische brueckenwaagen ) . ( we ) j
++++ :

»
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k u l t u r s

foerderungspreise der stadt Wien vergeben

2 Wien , 3 . 11 . ( rk ) zur foerderung kuenstlerischer und wissen¬
schaftlicher arbeiten vergibt die stadt Wien seit 1951 neben den

wuerdigungspreisen auch * * foerderungspreise der stadt Wien * 9 , seit

1974 zusaetzlich auch arbeitsstipendien . damit soll die weitere

entwicklung fruchtbarer ansaetze wissenschaftlicher und kuenstleri -

scher arbeit gefoerdert werden .
di © preistraeger - die bewerbung erfolgt persoenlich - werden

von magistratsunabhaengigen preisrichterkollegien vorgeschlagen ,
auf grund der lury - empfehlungen wurden fuer das Jahr 1979 je zwei
schriftstellern und bildenden kuenstlern , je einem komponisten und
vo lksbildner , und vier wissenschaftlern foerderungspreise zuerkannt ,
die preistraeger sind :
Literatur t
musik :
bildende kunst :

f r i t z # heinz rudolf u n g e r *

steinin -

wissenschaf t :

marianne
meinhard ruedenauer .
tone fink ( akad . maler ) , ©rieh
g e r ( akad . maler ) .
univ . - do 2 * dr * manfred d r o s g ( experimental -

physik ) , univ . - doz . dr . peter feldbauer
( wirtschafts - und sozialgeschichte ) , univ . - doz .
dipl . - ing . dr . techn . hans niedermuel -
l e r ( experimentelle gerontologie ) , dr . marianne
springer - kremser ( psychosomatik
und psychosexualitaet der trau ) ,
dr . Hubert Christian © halt ,

die preise sind mit je 25 . 000 s dotiert * die dipLome werden
am 27 . november um 17 . 00 uhr im Libresso der alten schmiede im
rahmen einer kaffeejause ueberreicht . zusaetzlich wurden auf empfeh -
lung der jury an 21 bewerber arseitsstipendien in der hoehe von je
15 . 000 bzw . 20 . 000 s vergeben , red )
++++

vo Lksbildung :
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kommunal :
ss # isS3 * M5MSS *ssB89 * * äsflS ®;5asaE®

diskussionsphase ueber verkehrskonzeptions
kleinausstellung im rathaus informiert

3 Wien * 3 * 11 « ( rk ) © ine k Uinaussteliung im rathaus ( stieg © 5 *
2 ® stock ) informiert ueber die ziele der neuen verkehrskenzeptl © n t
di ® gegenwärtig zur diskussion steht , Interessenvertretungen *
aber auch alle interessierten Wienerinnen und wiener sind eingela «

d @n § zur verkehrskonzeption * di © zweifellos von grundlegender b @«

deutung fuer die wiener Stadtentwicklung ist * kritisch Stellung zu
nehmen ® die diskusslonsbeitraege werden gesammelt und so weit wie

mosglich in die Verkehrskonzeption eingearbeitet . zu Jahresbeginn
i960 wird sich der gemeinderat damit befassen , nach der beschluss -

fassung wird die Verkehrskonzeption ein kommunalpolitisches hand -

lungsprogramm und ein koordinierungsinstrument fuer di © arbeit
der Stadtverwaltung und ihrer organe sein .

in der Verkehrskonzeption werden erstmals vor allem die kurz «

und mittelfristig realisierbaren ziele der Verkehrsorganisation
in Wien festgelegt sowie die erforderlichen massnahmen und
ihre prioritaeten fixiert , ein eigener arbeitskreis hatte die auf ~

gabe erhalten * di © neue Verkehrskonzeption parallel zum stadtent -

wicklungsplan und auf diesen abgestimmt zu erarbeiten , ihm gehoerte
neben den Vertretern der stadt Wien die © österreichischen bundes -
bahnen * das bundesministerium fuer verkehr * das bundesminlsterium
fuer bauten und technik sowie der wiener geschaeftsfuehrer der
verkehrsverbundorganisationsgeseltschaft an .

drei wichtige grundsaetz ® praegen die Verkehrskonzeption :
o prioritaet fuer den oeffentliehen verkehr
o buendelung des Individualverkehrs
o neuorganisation des ruhenden Verkehrs .

es geht nun darum * di © verschiedenen Interessen aufeinander ab «
zustimmen * zu gewichten und zu bewerten , es soll sichergestellt
werden * die verkehrsbeduerfnisse der bevoelkerung und der Wirt¬
schaft so zu befriedigen * dass eine moegliehst hohe qualitaet des
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Lebens in dieser Stadt fuer alte erreicht bzw . sichergestetLt
wird , alte massnahmen der verkehrspoLitik sind unter dem gesichts -
punkt zu bewerten , dass negative umwelteinfLuesse moeglichst gering
gehalten bzw . moeglichst grosse Verbesserungen der umweltverhaelt -»
nlsse erreicht werden , ( and )
++++
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz " :

Bereits über FS
ausgesendet : Gratz : Demokratische Lösungen erfordern Zeit
(violett )

Lokal ; Der Wiener Weihnachtsbaum trifft ein
( orange )

Kultur : Hermesvilla auch im Winter geöffnet
( gelb )

Nur
über FS : 4 . 11 . Hauseinsturz in Ottakring

Franz Josefs - Kai gesperrt
5 . 11 . Galerie Gumpendorf : Skizzen , Studien und Bilder

Dienstag Fressegespräch mit Bürgermeister Gratz
Hetzendorfer Modekosmos in Innsbruck
Schutz gegen Grippe - letzte Chance
Empfang für Fußballmeister Austria - Memphis
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bereits am 3 « november ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :

gratis demokratische loesungen erfordern zeit

b wien f 3 * 11 # ( rk ) buergermeister leopold g r a t z vorwies

ln seiner rundfunksendung am samstag darauf , dass die ersten ergab «
nlsse der strassenbahn - beschleunigung in der mariahilfer Strasse
zufriedenstellend sind , die linien 52 und 58 , die frueher immer
wieder im verkehr steckengeblieben sind , kommen jetzt gut weiter ,
und auch fuer die autobuslinie 13 ergaben sich wesentliche Verbes¬
serungen . • » ich hoere aber auch von autofahrern » * , sagte gratz ,
• » dass sich die neue regelung fuer sie keineswegs nachteilig aus¬
wirkt , weil auch in den autoverkehr mehr Ordnung gekommen ist . » »

gratz verwies darauf , dass ueber das beschleunlgungsprogramm
ln der marlahilfer Strasse viele monate diskutiert wurde , weil vor
allem geschaeftsleute bedenken aeusserten . » » ich habe verstaend «
nis dafuer » » , sagte gratz , » » dass neuerungen Irgendwelcher art auf
Skepsis und sogar widerstand stossen . in einem demokratischen
Staat ist es selbstverstaendlich , dass man diese bedenken ernst
nimmt , darueber diskutiert und sich um eine einvernehmliche loesung
bemueht . das ist auch in diesem fall geschehen , ich bin der festen
ueberzeugung , dass wir uns die zeit fuer solche bemuehungen nehmen
muessen . ich halte sie fuer einen wesentlichen teil der mltbestlm -
mung der buerger bei entscheidungen , die ins leben jedes einzelnen
eingreif en . * »

solche bemuehungen , betonte gratz , setzen die bereitschaft
aller beteiligten voraus , die argumente der anderen anzuhoeren
und ernst zu nehmen , dabei gibt es eine grosse Schwierigkeit : » » es
wird allgemein verlangt , dass die oeffentliehen Verkehrsmittel
attraktiver werden , dass sie rascher und puenktlicher verkehren ,
wenn es jedoch darum geht , diese forderungen durch entsprechende
massnahmen in die tat umzusetzen , dann gibt es sofort heftige
widerstaende . * * /
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das war , sagte gratz , rieht nur in der mariahilfer stresse
so , sondern zum beispiel auch bei der Schaffung der fussgaengerzonen
kaerntner Strasse und favoritenstrasse . die Stadtverwaltung hat in
langen diskusslonen die Schaffung dieser fussgaengerzonen gegen
heftigen Widerspruch durchgesetzt , heute sind auch die damaligen
gegner mit den fussgaengerzonen zufrieden , sie haben sich als wert¬
voller beitrag zur Verbesserung der lebensqualitaet , aber auch der
wirts C [laf tliehen entwicklung erwiesen , gratz erklaerte , er sei
ueberzeugt davon , dass auch die regelung in der mariahilfer Strasse
letzten endes allgemeine Zustimmung finden werde , ( sti )
++ ++
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lokal :

der wiener weihnachtsbaum trifft ein

3 Wien , 5 . 11 . ( rk ) morgen , dienstag , trifft der heurige wiener
weihnachtsbaum in der bundeshauptstadt ein * der bäum wird von der
Polizei vom auhof , wo er ungefaehr um 13 uhr ankommt , zum rathaus -
platz geleitet * der wiener weihnachtsbaum kommt heuer aus ober -
Oesterreich , die 30 meter hohe und 80 Jahre alte fichte wurde am
Sonntag im gebiet von sankt marienkirchen bei schaerding gefaellt *
im rahmen einer feier in anwesenheit von Landeshauptmann
ratzenboeck und buergermeister g r a t z , an der musik¬
gruppen aus oberoesterreich und Wien mitwirken werden , wird
der bäum am 23 . november erstmals im glanz seiner 1 . 000 lichter
erstrahlen , ( gab )
0918
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k u l t u r

hermesvilla auch im Winter geoeffnet

6 wien 9 5 . 11 * ( rk ) das historische museum der Stadt Wien wird
heuer zum ersten mal die schauraeume der hermesvilla auch in den

Wintermonaten offen halten « ab mlttwoch , den 7 « november bis zum
16 « maerz naechsten Jahres kann die hermesvilla jeweils mlttwoch
bis sonntag in der zeit von 10 bis 16 uhr besucht werden « bekanntlicl

ist jener teil des lainzer tiergartens , in dem sich die hermesvilla
befindet , schon seit Jahren waehrend der Wintermonate fuer das

Publikum geoeffnet «
die ausstellung , # vor 100 Jahren - Wien 1879 als belspiel fuer

die zeit des hlstorlsmus 9 ' die vor einigen tagen ln der hermesvilla

geschlossen wurde , haben ueber den sommer fast 70,000 besucher ge *

sehen , besonderen anklang fand der katalog « er ist vergriffen , ( red )
1106
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Dienstag , 6 . November 1979

Heute in der "Rathaus - Korrespondenz M :

Bereits über FS
ausgesendet : Thermalbad Oberlaa wurde wesentlich erweitert

( violett )

Blatt 2760

Kommunal :
( rosa )

Kultur :
( gelb )

Nur
über FS

Höchste Wiener Landesauszeichnung für Gratz
Jazz im Gasometer
Gerichte verzögern Unterhaltsvorschußauszahlungen
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bereits am 5 . novembar ueber fernschreiber ausgesendet

l o k a l :

thermalbad oberUa wurde wesentlich erweitert

10 w ^ en 5 . 11 . ( rk ) keine Wartezeiten gibt es ab sevort 1«

thermalbad oberiaa . ohne beeintraechtigung des bade - und * 8

wurde die anlage - der kurb . trieb hellquelle oberiaa ges . « bh unter

steht der wiener Holding - in den vergangenen monaten * esentli - h er¬

weitert . direkter ing . alfred a u e r praesentierte am montag Ver¬

tretern der m edlen die neuen einrichtungen .

spezifisches kurmittel des 1974 von der Stadt Wien i " cö ®r "

laa errichteten kurzentrums ist die 1934 entdeckte und 1965 wied . r -

erbohrte schwefe Itherme mit einer foerderung von 32,3 sekunden -

liter thermalwasser , dessen konstante temperatur 54 grad celslus

betraegt . die urspruenglicn 26 kabin . n und 224 kaestchen wurden auf

180 k abinan und 360 kaestchen erweitert , wodurch sich di © ba «9 * 08

kapazltaat von 280 auf 650 erhoeht . nun stehen den badegaesten vier

basslns zu je 300 Quadratmeter mit Kaskaden , 54 massageduesen so¬

wie 8 wasser - und luftsprudel zur verfuegung . die Mineralwasser¬

temperatur kann nach jahreszeit und wetter von 28 bis 36 grad

celslus geregelt werden .

der erweiterungsbau enthaelt eine damen - und herrensauna mit

je zwei Kammern mit tauchbecken und warmwasserbecken 1 « freien ,

angeschlossen sind 320 quadratmeter sonnenbaeder fuer damen und

harren ( mit warmwasserduschen ) sowie 560 quadratmeter bad - und

restaurantterrassen mit aussicht auf den annlnger und den suedlichen

wlenerwatd .
neu sind auch die beiden eukalyptusstuben - bei einer raum -

temperatur von 50 grad celslus wird eukalyptusoel verdampft - die

der pflege und regeneration der atmungsorgane dienen , die eukalyptus -
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Stuben , die einmalig in oesterreich sind , werden von räuchern und
asthmaleidenden gerne aufgesucht , bringen aber auch bei verkuehlun -

gen und heiserkeit Linderung .
das thermenrestaurant wurde auf 250 plaetze erweitert , ver -

groessert wurde auch di ® bekannte kurkonditorei .
zur zeit noch in bau befindet sich ein Sprudelpavillon mit

drei becken , die wassertemperaturen zwischen 38 und 40 grad
Celsius aufweisen werden , in die becken wird aus hunderten von
duesen Luft © ingepumpt , wodurch eine angenehme , die blutzlrkulation
foerdernde wasserturbulenz entsteht .

waehrend der von eineinhalb auf zwei stunden verlaengerten bade -

zeit steht es den gaesten frei , sowohl die becken wie auch die sauna
zu benuetzen . die eintrittspreise betragen 50 s fuer kaestchen
und 60 s fuer kabinen , neu ist eine 4 - stundenkarte zu 100 bzw .
120 s . in den genuss einer 20 prozentigen verbilligung gelangt man
beim kauf einer 6er - abonnementkarte .

das thermalbad im kurzentrum oberlaa ist montag , freitag und

samstag von 9 bis 21 uhr , dienstag , mittwoch und donnerstag von

9 bis 22 uhr sowie an sonn - und feiertagen von 8 bis 18 uhr geoeff -

net . bis vorlaeufig maerz 1980 wird im thermalbad jeden sonntag

von 18 . 15 bis 22 uhr gemischter fkk - betrieb durchgefuehrt .

die bauzeit fuer die erweiterungen betrug zirka zweieinhalb j

jahre , die verbaute flaeche umfasst jetzt 3 . 785 quadratmeter

( frueher 1 . 285 quadratmeter ) . die baukosten von 110 millionen Schil¬

ling wurden teils durch eigenkapital , teils durch kredite des nor -
|

malen wirtschaftsmarktes finanziert , ( we ) j

1635
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kommunale

hoechste wiener Landesauszeichnung fuer gratz
j

2 wien f 6 . 11 . ( rk ) die hoechste auszeichnung des bundeslandes

Wien wurde dienstag im rahmen der wiener Landesregierung an buerger -

meister und Landeshauptmann Leopold gratz von Landeshaupt -

mann - steLLver treten in gertrude froeh Lich - sandner
ueberreicht : das grosse goLdene ehrenzeichen mit dem stern fuer
Verdienste um das Land Wien .

in abwesenheit des buergermelsters hatte die wiener Landes¬
regierung diese auszeichnung anLaessLich des 50 . geburtstages von
gratz vor kurzem einstimmig beschlossen , froehLich - sandner hob bei
der ueberreichung hervor , dass in anderen bundesLaendern der Landes¬
hauptmann sozusagen automatisch mit seiner wahL traeger der hoechsten
auszeichnung des betreffenden Landes wird , anders in Wien , hier be¬
darf es der Zustimmung der Landesregierung ,

die Landeshauptmann - steLLvertreterin wuerdigte in der amts -

fuehrung des wiener buergermeisters besonders seinen unerschuetter -
Lichen und begeisterten glauben an unsere stadt und an die gross¬
artigen moegLichkeiten , die sie fuer alt und jung bereithaeLt . gratz
sagt * ® ja zu Wien * * in einer zeit , in der es modern geworden ist ,
die stadt an sich und damit Wien abzuwerten , dieses engagement des
wiener buergermeisters und sein Optimismus sollen durch die hohe
auszeichnung gewuerdigt werden .

grat 2 dankte fuer den orden , den er gerne im kreis der wiener
Landesregierung entgegennehme , ( pr )
1004

i
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kommunal :

jazz im gasometer

3 Wien , 6 * 11 «, ( rk ) fuer die jugendgruppen in Wien , vor allem

aber fuer di © musikbands wie jazz - oder popgruppen sollen neue

kommunikatlonszentren zur verfuegung gestellt werden , auf der

suche nach geeigneten plaetzen wird vor allem darauf bedacht ge¬

nommen , dass die musikgruppen , ohne anrainer zu stoeren , spielen

und ueben koennen . vizebuergermeisterin gertrude froehlich

s a n d n e r gab den auf trag , zu untersuchen , ob sich der nicht

mehr benoetigte gasometer in Simmering , bekanntlich eines der denk —

maeler des Jugendstils , fuer ein solches komrounikationszentrum

eignet .
wie froehlich - sandner der * ’ rathaus - korrespondenz * ’ weiter mit

teilte ^ wird im 19 . bezirk , in einem ehemaligen Weinkeller auf der

grinzinger sfrasse , ein neues jugendzentrum adaptiert , in der jugend

herberge im 20 . bezirk ist ebenfalls ein Zentrum eingeplant , hier

bieten sich geeignete moeglichkeiten fuer musikalische gruppen , un -

gestoert zu ueben , zu spielen und aufzutreten « ( ba )

1032
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kommunal :
m m a* * m st m st m*s sk » as at » « a

gerichte verzoegern unterhaltsvorschussauszahLungen

5 Wien , 6 . 11 * ( rk ) wie vizebuergermeisterin gertrude
froehlich ~ sandner der * ’ rathaus - korrespondenz * ’

mitteilte , wird es bei der weitergewaehrung von unterhaltsvor -
schuessen - und zwar bei neuerlichen ansuchen - in diesem monat
voraussichtlich in einigen faellen zu verzoegerungen kommen , die
betraege werden im dezember nachbezahlt .

bekanntlich werden die vorschuesse nach den bestimmungen des
Unterhaltsvorschussgesetzes aus dem jahr 1976 fuer laengstens drei
jahre gewaehrt « eine weitergewaehrung kann erst nach neuerlicher
gerichtlicher entscheidung erfolgen , trotz rechtzeitiger antrag -
stellung durch die wiener bezirksjugendaemter kam es jedoch bei
' - : gerichtliehen genehmigungen teilweise zu verzoegerungen . unter
anderem auch dadurch , da die Lieferung der computergerechten ge -
richtsformulare , ohne die eine auszahlung nicht erfolgen kann ,
verspsetet eintraf .

vizebuergermeisterin froehlich - sandner bedauert , dass trotz
intensiven bemuehungen des jugendamtes der stadt Wien in einigen
faellen die auszahlung im november nicht mehr erfolgen kann , die
nachzahlung der betraege im dezember ist jedoch sichergestellt , ( ba )
1053
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k is l t u r %
saao8za » si » aaac3Bnti3 « sB

© hrenmedaillen ln gold ueberreicht

k wien s 6 * 11 . ( rk ) am montag ueberreicht © kutturstadtrat

dr * helmut z i l k an vier Vertreter aus Wissenschaft und kunst

die ehrenmedailt © der bundeshauptstadt Wien ln gold .
mit hochsehuIprof © ssor hofrat alois f o r e r wurde ein be¬

kannter organist ausgezeichnet , der neben seiner konzerttaetigkeit

auch als Lehrkraft an der Hochschule fuer musik und darstellende

kunst taetig ist . forer erwarb sich auch verdienst © um die bewahrung

denkmalgeschuetzter orgeln .
auch der mater hochschulprofsssor gustav h e s s 1 n g wirkt

sowohl auf kuenstlerischem wie auch auf paedagogischem gebiet , aus -

Stellungen in allen kunstzentren der weit stehen neben seiner lehr -

taetigkeit an der aikademie der bildenden kuenste .
unlv . - prof . dr . Joseph m e u r e r s ist astronom und

maturpbilosoph . 1960 erhielt er den ruf an die universitaet
Wien , wo er seither das Ordinariat fuer astronomie innehat . prof .
meurers ist durch zahlreiche wissenschaftliche arbeiten hervorge¬
treten .

hochsehutprofessor karl s c h e 1 t f der an der hoch¬

schul © fuer musik und darstellende kunst lehrt , ist im in - und aus -

tand durch seine taetigkeit als konzertgitarrist bekannt .
stadtrat zilk wuerdigte die ausgezeichneten , deren Leistungen

er als wesentlichen beitrag fuer ein schoeneres und geistig reicheres

Oesterreich bezeichnet « .
an der ftler nahmen vizebuergermeister dr . erhard b u s e k ,

der praesident des Stadtschulrates , hofrat dr . hermann

s c h n e l l und gemeinderat dr . erwin hirnschall
teil , ( gab )
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kommunal :
m m se w m ta m m m *s aa m m » » m »

wiener kushIhaus - frigoscandia bietet volLservlce an

6 Wien , 6,11 * ( rk ) im rahmen einer pressekonferenz , zu der die
wiener holding eingeladan hatte , berichteten stadtrat Josef
v e l e t a 9 generaldirektor dr * Josef m a c h t l und der
geschaeftsfuehrer der wiener kuehlhaus - frigoscandia ges * m . b . h . klaus
kämmet ueber den aufgabenbereich des neuen kuehlhauses , das
am donnerstag , dem 8 . november , in anwesenheit des schwedischen
koenigspaares eroeffnst wird *

mit dem bau des kuehlhauses in st . marx , das eine kapazitaet
von 40 . 000 kubikmeter aufweist , war im april 1978 begonnen worden ,
gesettschafter der im dezember 1977 gegruendeten wiener kuehlhaus -
frigoscandia sind die wiener hotding mit 70 Prozent anteil und die
frigoscandia a . b . , heisingborg ( 30 prozent anteil ) , das Stammkapital
betraegt 20 mitlionen Schilling , im jaenner 1979 wurde das kuehthaus
engerthstrasse ( kapazitaet 30 . 000 kubikmeter ) von der wiener kuehl -
haus - frigoscandia gepachtet , die schwedische frigoscandia a . b . hat
2 . 400 mltarbeiter und betreibt 30 kuehthaeuser nicht nur in euro -
paeischen laendern , sondern auch in uebersee . ihr Umsatz betrug
1978 700 mitlionen krönen , das sind 2,1 milliarden Schilling .

das neue kuehthaus in ueberaus verkehrsguenstiger tage ( naehe
fleischzentrum st * marx , eisenbahn - und autobahnanschluss ) traegt dem
gedanken rechnung , in st . marx eine food - town zu errichten , die
wiener kuehlhaus - frigoscandia ist bestrebt , durch die zurverfuegung -
Stellung von grundstuecken artverbundene betriebe in ihrer unmittel¬
baren naehe anzusiedeLn , wodurch eine wechselseitige beziahung
zwischen kuehthaus und Industriebetrieben beziehungsweise handel er¬
zielt werden soll * fuer den grenzueberschreitenden verkehr wird der
aufbau einer transportkette angestrebt .

die wiener kuehlhaus - frigoscandia trachtet , gemeinsam mit den
künden paketloesungen zu erarbeiten , darunter versteht man voll —
Service mit folgenden teistungen : transport , Lagerung , Verpackung ,
umpacken , ettikettieren , kommissionieren einschliesslich Verteilung
und auslieferung . um saemtlichen anspruechen der Kunden entsprechen
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zu koennen , verfuegt das neue kuehlhaus ueber einen eigenen veteri -

naer sowie ueber die genehmigung des Zollamtes fuer Lagerung von un¬

verzollten guetern . darueber hinaus ist es als exportkuehIhaus nach

der brd und den anderen Staaten der ewg zugelassen ,
die beiden tiefkuehiraeume weisen nutzbare raumhoehen von je

9 ^ 3 meter auf und sind fuer eine raumtemperatur von minus 30 grad

celsius ausgelegt , darin koennen zirka 14 . 400 Paletten gelagert
werden , die beiden einfriertunnel besitzen bei einer lichten raum -

hoehe von 2,5 meter einen fassungsraum von rund 250 kubikmeter und

haben eine einfrierLeistung von 40 tonnen pro tag . die raumtempera -

turen werden von thermostaten geregelt , die betaetigung der kueht -

raumtueren erfolgt elektrisch , sie schiiessen bei staplerverkehr
automatisch durch eine magnetschlinge im boden und bei personendurch -

gang durch ein Zeitrelais , ( we )
1213
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kommunal :
«b « «s a» « « t* st aee9 at w » s » s s

© hrenring der stadt Wien fuer prof « navratil

9 wien v 6 « 11 « ( rk ) im roten salon des wiener rathauses ueber -

reichte dienstag gesundheits - und sozialstadtrat univ « - prof « dr «
alois stacher an unlv . - prof . dr « Johann navratil
den ehrenring der stadt Wien * die auszeichnung war diesem in wuerdi -
gung seiner ausserordentliehen wissenschaftlichen leistungen ver¬
liehen worden «

der geehrt ® wurde am 26 » jatnner 1909 in melk , niederoester -
reich , geboren , besuchte die Volksschule in Wien und uebersiedelte
1919 mit seinen eitern nach bruenn , wo er die mittelschul ® absol¬
vierte und medizin studierte « nach seiner chirurgischen ausbildung
war er als assistent von 1934 bis 1945 an d ® r 1 « chirurgischen
universitaetsklinik in Wien taetig « 1946 wurde er zum dezent fuer
Chirurgie habilitiert und 1953 zum ordentlichen Professor fuer
Chirurgie und leiter der 2 . universitaetsklinik in bruenn ernannt «
an dieser klinik begann er auch ein Zentrum fuer Herzchirurgie
aufzubauen , wobei seine neu entwickelten methoden und seine
wissenschaftliche taetigkeit rasch allgemeine anerkennung fanden «
1962 wurde er auf grund der vorgelegten monographi © « • di © chirurgi¬
sche korrektur von Herzfehlern am offenen herzen * * zum doktor der
medizinischen Wissenschaften ( dr * scientiarum ) promoviert « 1965
wurde dr « navratil zum mitglied der tschechoslowakischen akademie
der Wissenschaften und 1966 zum mitglied der deutschen akademie der
naturforscher ( Leopoldina ) und 1975 zum korrespondierenden mitglied
der oesterreichischen akademie der wissenschaften gewaehlt * auf
grund des hervorragenden medizinischen ruf es wurde er 1967 zum
Ordinarius fuer Chirurgie und Vorstand der 2 « chirurgischen univer -
si taetsk linik berufen « hier gruendete er eine experimentelle ab-
teilung mit einem mechanischen , elektronischen und tierexperimen¬
tellen labor « diese Institution beschaeftigt sich unter anderem mit
der entwicklung und erprobung neuester behändlungsmethoden in der
Chirurgie , mit der entwicklung und dem bau von elektronischen ge¬
rasten , mit der mlkrochirurgle , mit transplantationen von knorpeln ,
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lungen und harz sowie mit der konstruktion und entwicklung eines
kuenstlichen herzens . 1957 wurde von ihm die erste Operation mit
einer selbstgebauten und entwickelten herz - lungen-maschine durch-
gefuehrt . prof «, navratil veroeffent lichte ueber 269 wissenschaft¬
liche Publikationen in verschiedenen medizinischen Zeitschriften des
in - und auslandes ueber diverse themen der allgemeinchirurgie #
urologie und neurochirurgie , aber auch der herzchirurgie und der
herzchirurgischen forschung . in oesterreich wurden seine arbeiten
1975 mit dem dr . karl renner - preis und 1976 mit der Verleihung des
grossen goldenen ehrenzeichens fuer Verdienste um die republlk
oesterreich ausgezeichnet , ( zi )
1334
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k u l t u r :
st m » za m m m ae m m m se m

gotischer freskenzyklus entdeckt : museum geplant

8 Wien, , 6 . 11 . ( rk ) ein gotischer f reskenzyk Lus wurde im zuge von

bauarbeiten in einer wohnung im haus tuchLauben 19 gefunden , im

rahmen einer pressekonferenz stellte das bundesdenkmalamt dienstag

den sensationellen fund vor , der , in der zeit um 1400 entstanden ,
das aelteste beispiel eines profanen zyklus von Wandmalereien in

Oesterreich darstellt und gleichwertig neben die zeitgleichen male -

reien in suedtirol zu stellen ist . der fund , ein fuer Wien einmaliges

beispiel der buergerlichen staedtischen kultur des mittelalters ,
ist stilistisch der boehmischen kunst des ausgehenden 14 . Jahr¬
hunderts zuzuordnen , thematisch gehen die darstellungen auf motive

aus den sommer - und Winterliedern des minnesaengers neidhart von
reuental zurueck , die auch im wiener raum sehr bekannt waren .

um den kunsthistorisch wertvollen fund auch der oeffentlichkeit

zugaenglich zu machen , erklaerte kulturstadtrat dr . helmut z i l k

die absicht , den raum - nach abschluss der restaurierungsarbeiten
durch das bundesdenkmalamt - zu mieten und als aussenstelle des
historischen museums der Stadt Wien zu adaptieren , wie zilk und
hofrat waissenberger vom historischen museum erklaerten , ist dabei
daran gedacht , durch thematische und didaktische ergaenzungen zum
verstaendnis des freskenzyklus beizutragen , moeglichkeiten bestuenden
im vergleich mit fresken aus dem selben Zeitraum oder in der ge -

staltung als neidhart von reuental - raum . ( gab )
1302
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kommunal :

wiener budget 1980 : staerkste Steigerung bei den sozialausgeben

10 Wien , 6 . 11 . ( rk ) das wiener budget 1980 sieht elnnahmen von

50 6 1 miLliarden und ausgaben von 52,7 milliarden vor . der abgang c e -

traegt 2,6 milliarden . gegenueber dem jahr 1979 steigen die ein -

nahmen um 5,2 prozent , die ausgaben jedoch um 6,5 Prozent , so dass

sich der abgang von 4,1 prozent auf 5 * 1 Prozent der gesamtausgaben
erhoeht . dies gab finanzstaßtrat hans m a y r dienstag im

pressegespraech des buergermeisters bekannt .

das budget garantiert , so mayr , dass die laufenden grosopro -

jekte wie u - bahn - beu , neubay des akh und der kommunale wohnbau ln

einem technisch optimalen fortschritt weitergebaut werden koennen .

fuer den u - bahn - pau sind 1 . 772 millionen vorgesehen , sollten im laufe

des jahres groessere betraege notwendig sein , steht ein © eigene

sonderrueckläge fuer den u - bahn - bau mit mehr als 600 millionen zur

verfuegung . fuer den neubau des allgemeinen krankenhduses stellt die

Stadt Wien 800 millionen bereit , der kommunale wohnbau erfordert

2 . 400 millionen . damit koennen mehr als 2 . 000 gemelndewohnungen ge¬

baut werden , die dotierung des verbesserten hochwasserschutzes ist

mit 650 millionen deutlich hoeher als im vorjahr .

die hoecnste ausgabensteigerung ist bei der sozialhiife vorge¬

sehen . dafuer stehen 1 . 636 millionen bereit - das sind um 16 prozent

mehr als im vorjahr . fuer die krankenanstalten sind 7 . 780 millionon

vorgesehen , denen gesamteinnahmen von bloss 3 * 532 millionen gegsn -

ueberstehen . mayr kuendigte neue gespraeche mit den sozialversiche -

rungstraegern an , da die kostenersaetze der Sozialversicherung weni¬

ger als die naeift © der tatsaechliehen kosten bringen .
zu den elnnahmen erklaert ® stadtrat mayr , dass oei den steuern

im budget 1980 keine erhoehungen vorgesehen sind , die elnnahmen aus

den gemeinschaftlichen bundesabqaben werden 13,8 mltliarden bringen ,
die elnnahmen aus den eigenen steuern und abgaben r u nd 7 milliarden .



6 . november 1979 * ’ rathaus - korrespondenz * • blatt 2773

die stadt Wien plant fuer die zwecke der hoheitsverwaltung fremd¬
mittelauf nahmen von zwei milliarden und aufnahmen fuer dritte , vor
allem fuer die wiener stadtwerke , ln der hoehe von 3,7 milliarden «
wesentliche elnnahmen kommen noch aus lelstungen der stadt mit
7,6 milliarden , aus der wohnbaufoerderung 1968 mit 3,4 milliarden
und aus den beitraegen dritter zum schuldendienst mit 2,8 ml lllar -*
den « ( sei )
1342
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kommuna l :
» aaaseasasK « aeesa » ea3 * a5Äasa '

oevp kritisiert entwurf zum mietrechtsgesetz

11 wisn , 6 . 11 , ( rk ) der vorliegende broda - entwurf fuer ein
neues wohn - und mietrechtsgesetz sei in einigen entscheidenden
punkten unsozial und fuehre zur Verhinderung von nuetzlichen ver¬
besserungsarbeiten an althaeusern . dies stellte vlzebuergermelsterdr . erhard b u s e k in seinem pressegespraech am dienstag fest ,der entwurf beLaste gerade die einkommensschwaecheren schichten ,der Paragraph 7 wird nicht beseitigt sondern verschaerft , durch

'

steuerliche belastungen wird das eigentum fuer den Hausbesitzer zur
belastung , beim freien Wohnungsbau sei der anreiz zum ’ » grauen
ssarkt » * g @ geben und die Stadterneuerung wird wesentlich erschwert ,dies sind die hauptelnwaende der oevp gegen das neue gesetz . zur
Verbesserung des entwurfs werden unter anderen folgende massnahmen
vorgescb Lager » •
O ein « etappenregelung beziehungsweise die schrittweise anpassungbei den mietzinsen
o gruendung eines zentralen stadterneuerungsfonds
0 Umwandlung von mletwohnungen zu elgentumswohnungen

oevp - gemeinderat frltz
das gemeindebudget auf kosten
soll , ( ba )

bahn kritisierte vor allem , dass
von gemelndemietern saniert werden

1350
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kommunal :
saEarnsa « » ns » SBi >ees

hatzi : mietrechtsentwurf ist sozial und gerecht

12 wien f, 6 © 11 . ( rk ) * * b @ r entwurf zu einem neuen wohn - und miet -

rechtsgesatz sei durchaus sozial und komme vor allem der finanziell

schwaecher gestellten bevoelkerung entgegen : zum einen , da durch die

moeglichkeit des erhattungsbeitrages fuer wohnhaeuser wesentlich

geringere betraege auf den zukuenftigen Paragraph 1 6 entfallen ,
zum anderen , da mosgliche belastungen fuer den einzelnen durch die

anhebung der mietzinsbeihilf © aufgefangen werden . * 9 dies stellt ®

wohnen - stadtrat Johann hatzi zur * ’ rathaus - korrespondenz * *

fest * eine weiter © ©rhoehung und ausweitung der mietzinsbeihilf ©

waere auch vom Standpunkt der Stadt Wien wünschenswert , sagt ®

hatzi « © in weiterer vorteil des neuen mietrechtes wird die bessere

durchfuehrwng von stadterneuerungsmassnahmen sein , da die mietzinse

ausschliesslich der © rhaltung der haeuser zugefuehrt werden «, ein

wohn - und mietrecht nach dem System der sozialen marktwirtschaft -

wie dies seit der o @ vp - mietr @ chtsreform 1967 auch beweisbar sei -

ist daher als unsozial abzulehnen , wirksamer ® geldstraf ^ n sollen

ausserdem vom abloeseunwesen abschreck ©n *
di ® Stellungnahme der oevp zur mietrechtsreform widerspreche

sich in wesentlichen punkten , stellt ® stadtrat hatzi fest , die oevp
spricht sich fuer hausherrnrenditen aus , fordert aber gleichzeitig
die rechtzeitige instandsetzung von haeusern . sie kritisiert die
hoehere mietzinsbelastung , beklagt aber gleichzeitig , dass zu wenig
geld fuer die stadterneuerung vorhanden sei « Stadterneuerung wird ,
wie hatzi feststellt © , durch das neue mietrecht wesentlich erleich¬
tert , und zwar :
o durch die Verwendung des gesamten mietzinses fuer die erhaltung

der haeuser sowie durch den erhaltungsbeitrag kann die anfallende

instandsetzung der haeuser gesichert werden
o sowohl fuer den mieter als auch fuer den hauseigentuemer werden

die moeglichkeiten der wohnurgsverfoesserung erleichtert
o abgewohnte und nicht mehr ins :andsetzbare althaeuser koennen frei¬

gemacht und abgebrochen werde ; .
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als ungeheuerlich und falsch bezeichnete stadtrat hatzi den
© evp - vorwurf , dass gemeindemieter durch eine moegliehe anhebung der
altraietzinse das gemeindebudget sanieren * informierte Oppositions¬
politiker muessten aus den rechnungsabschluessen wissen dass die
Stadtverwaltung hoehere betraege fuer die erhaltung der staedtischen
wohnhaeuser aufwendet , als an mietzinseinnahmen zu verzeichnen sind ,
ein © Sanierung des gemeindebudgets waer ® allerdings dann gegeben ,
wenn man die vorschlaeg © der oevp verwirk licht * bestuende keine ge¬
setzliche Verpflichtung , die mietzinseingaenge zur erhaltung des
hauses zu verwenden , dann waere die Verwendung dieser mittel fuer
andere aufgaben moeglich , sagte hatzi , ( ba )
1355
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kommunal ;
m xa m *s *s m as as tatas as s * sasaesss sa sa

ehrung fuer Leiter des Zentralkinderheimes

13 wl @n f 6 * 11 * ( rk ) im rahmen einer feierstunde ueberreichte
dienstag vizebuergermeisterin gertrude f r 0 e h lieh -
sandner im festsaal des Zentralkinderheimes der stadt wien s
dupi aärztlichen Leiter des Kinderheimes , primärius obermedizinalrat
dr . Olaf juergenssen ( 61 ) , das goldene ehrenzeichen fuer
verdienst © um das Land Wien » primarius juergenssen , der seit 23
jahnen das zentralkinderheim leitet ® , geht nun in den ruhestand .
dit viz @ bu © rg @rmeist @ rin dankte juergenssen im namen tausender kinder
fuer sein aufopferndes wirken * der arzt , der seinen weg unter
schwierigsten umstaenden als werkstudent gegangen war , gab den dank
an sein ® mitarbeiter weiter , ohne die , wie er sagte § der erfolgreich
beschnittene weg nicht moeglich gewesen waen . er hob auch das
verstaendnis hervor , das die gemeinde Wien stets fuer die anliegen
des kinderheimes gezeigt habe , ( ta )
1405
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kommunal :
ssssssssasnesssai :

neue schule in favoriten

1 wien , 7 . 11 . ( r*k ) am suedrand von favoriten , in der neilreich -

gasse - sahulkastrasse , wo derzeit mehr als 1 . 000 Wohnungen ent¬
stehen , wird gleichzeitig mit dem zweiten bautetl auch eine Volks¬
schule errichtet , vom gemeinderatsausschuss fuer * ’ bildung , Jugend
und familie * ’ wurden das projekt sowie die voraussichtlichen
kosten von 45 millionen kuerzlich einstimmig genehmigt .

die schule wird unter anderem 12 klassenzimmer , ein maedchen -
handarbeitszimmer , ein musik - und lichtbildzimmer beherbergen , fuer
sport und freizeit steht den kindern ein turnsaal , eine pausenhalle ,
ein pausenraum und ein eigener schulspieIplatz zur verfuegung , ( ba )
0943
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sports

fwssballmeistar austria - memphis Im rathaus geährt

3 Wien , 7 * 11 ® ( rk ) im rahmen eines abendessens ehrte Wiens
sportstadtrat peter schieder im grwenen saat des rathaus -
kellers die Spieler des fussbatlklubs austria - memphis , die in der
vergangenen saison erneut den meisfertitel der bundesliga erringen
konnten ® in seiner ansprache wies peter schieder auf die grossen
prestig ^ erfolge des wiener traditionsklubs hin , in dessen reihen
auch ein gros der nationalmannschaft steht , die international ganz
vorzuegliche resultate erzielen konnte * * » fuer mich * 1 , so der Sport «
stadtrat , » » ist es eine selbstverstaendlichkeit , dass austria auch
im kommenden jahr an der spitze der hoechsten spielklasse steht » » •
zu goalgetter walter schachners » » wenn in der udssr nicht irgend¬
wann noch zwei meisterschaftsbegegnungen eingeschoben werden , dann
steht es auch ausser frage , dass die austria im naechsten Jahr den
besten torschuetzen europas stellen wird * abschliessend meinte
schieder noch , dass von seiten der Stadt alte bestrebungen im gange
sind , damit der meisterktub austria zur vollsten Zufriedenheit aller
beteiligten schon bald sein neues domizit , das horr - stadion in
favoriten , beziehen koenne * kapitaen robert sara ueberreichte er
einen ehrenpokal , die Spieler erhielten als ehrengeschenk eine
brieftasche * die dankesworte im namen der austria sprach general —
direkter robert kloimstein . unter den ehrengaesten befanden sich
neben dem kompletten funktionaersstab des klubs Wiens fussball -
praesident dipt . - vw . othmar luczensky und weitere funktionaere
des wiener fussballverbandes . ( hof )
1000
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draschegruende
zweite ansiedlungsetapp #

4 wian , 7 * 11 « ( rk ) dieser tage erhielten die ersten 21 firmen ,
die fuer die ansied lyng im betriebsbaugebiet drasche - ost vorgesehen
sind * die Vertragsentwurf e zugestellt *

damit tritt das betriebsbaugebiet draschegruende in seine zweite
ansiedlungsetappe . diese etappe besteht aus den flaechen * * drasche -
o st • • und • ’ drasche - west * ® , die jeweils in der groessenordnung von
120 * 000 Quadratmeter liegen .

die erste ansiedlungstranche war eine firma ( cinclnnati
mllacron ) gewesen * die vor zirka 2 Jahren ein 101 . 566 quadratmeter
grosses grundstueck erwarb und dort in der ersten ausbauphase be¬
reits 18 * 000 quadratmeter verbaute * das alte * wesentlich kleinere
w ^rk in Wien 14 * , luetzowgasse , teilte und revltallslerte die wibag ,
so dass heute an diesem Standort andere firmen zu finden sind *

waehrend die erste ansiedlungsetappe mit der bestehenden Infra¬
struktur ver - und entsorgt werden konnte * war fuer drasche - ost und
drasche - west die Schaffung einer eigenen infrastruktur notwendig *
di # 154 millionen kostete .

waehrend bei den derzeit zur vergäbe kommenden gruenden
9 drasche - ost 9e eindeutig der Schwerpunkt auf kleine parzellen ge¬
legt werden konnte , war es in » • drasche - west • • kaum moeglich , solche
zu schaffen , die * * kleinen • • parzellen bedingten auch andere auf -
schliessungserfordernlsse , sodass die infrastruktur hier 102 mlllio -
n & n kostete , waehrend sie in den etwa gleich grossen gruenden
drasche - west * • lediglich * * 42 millionen ausmachte * insgesamt werden
auf drasche - ost 30 firmen und auf drasche - west zirka 10 firmen ange —
siedelt werden ,

fuer saemtliehe grundstuecke der betrlebsbaugeblete • • drasche -
ost und west * * gibt es bereits fixe Interessenten , neue koennen ,
wenn ueberhaupt , nur mehr fuer den fall eines ruecktrittes bereits
vorgemerkter firmen zum zuge kommen , die draschegruende - ost und
west sind somit als vergeben zu betrachten . Vorbereitungen weiterer
flaechen fuer betriebliche nutzungen sind jedoch im gange .
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die investitionsplaene der 21 firmen , die derzeit iw betriebs¬

baugebiet 9 » drasche - ost 9 * von der wibag angesiedelt werden , belaufen

sich in der ersten phase auf 177 Millionen und sollen in der zweiten

Phase 380 Millionen erreichen * die gesamtzahl der beschaeftigten wird

in der anfangsphase bei 900 und soll spaeter bei 1 * 300 liegen *
mit der noch kommenden besiedlung von * # drasche - west 99 wird

die stadt Wien in 30 auf geschlossenen betriebsbaugebieten gemeinsam
mit der wibag den 300 - sten betrieb seit 1969 angesiedelt haben *
( wabvg )
1015
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lokal :

kinder - und Jugendpsychologische beratungssteilen :
beratungszeit verlaengert

6 Wien , 7 . 11 . ( rk ) um auch berufstaetigen eitern die moeglich -
keit zu geben , die kinder - und jugendpsychologischen beratungs¬
steilen in anspruch zu nehmen , wurde die beratungszeit in einigen
stellen bereits bis in die abendstunden ausgedehnt , nun wird auch
die beratungsstelle 12 , hufelandgasse 2 bis in die abenstunden , und
zwar jeweils mittwoch von 16 bis 19 uhr geoeffnet sein .

die kinder - und jugendpsychologischen beratungssteilen des
Jugendamtes der stadt Wien sind im laufe ihres nunmehr zehnjaehrigen
bestehens zu einem festen bestandteil im beratungs - und serviceange -
bot des Jugendamtes geworden , die betreuer des psychologischen dien -
stös befassen sich mit den verschiedensten erziehungsfragen , wie
trotz - und zornreaktionen , geschwisterrivalitaet sowie mit Pro¬
blemen aus dem lern - und leistungsbereich , sie versuchen , dazu bei¬
zutragen , dass Spannungen im familienleben moegliehst abgebaut werden
koennen . ( ba )
1027
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kommunal :

rat und hilf « bei drogenproblemen

8 Wien , 7 • 11 • ( rk ) die errichtung einer • * Zentralstelle fuer
such tkrankenhi If e * * , die herausgabe von informationsblaettern ^ die
konstituierung eines drogenbeirats und der ausbau der bestehenden
therapieeinrichtungan sind nur einige der massnahmen zur hilfe
bei drogenmlssbrauch und drogenabhaengigkeit , ueber die gesundheits -
und sozialstadtrat univ . - prof , dr . alois s t a c h e r dienstag
abend im rahmen eines pressegespraeches informierte «

obwohl Wien , wie stacher betonte , zu Jenen grosstaedten europas
gehoert , in denen das drogenproblem zur zeit noch relativ klein
ist , sei es dennoch notwendig , rechtzeitig prophylaktische mass -
nahmen zu ergreifen, , so wurden im ersten halb Jahr 1979 94 personen
{ 20 weiblich , 74 maennlich ) im psychiatrischen krankenhaus baumgart -
ner hoehe wegen drogenabhaengigkeit aufgenommen , wobei diese zahl
gegenueber 1978 etwa gleichbleibend ist * nur ein teil dieser 94 Per¬
sonen war drogenabhaengig im engeren sinn , die anderen wurden wegen
drogenmlssbrauchs aufgenommen , was die zahl der drogentoten be¬
trifft , so gab es 1978 in der brd 430 und in oesterrelch hingegen
insgesamt 23«

in Wien wurde lieber anregung des stadtrates bereits vor ei nm
Jahr von einem arbeltskreis fwehrender fachleute unter Leitung von
landessanitaetsdirektor dr , ermar Junker eine reihe von konkreten
vorschlaegen erarbeitet , von denen die meisten in dem im april dieses
Jahres vom wiener gumeinderat einstimmig genehmigten * » zielplan fuer
die psychiatrische und psychosoziale Versorgung » » bereits berueck -
sichtigung fanden ,

» » Zentralstelle fuer suchtkrankenhilfe » »

ende Oktober 1979 wurde Im 9,bezirk , borschkegasse 1 , eine
wiener » » Zentralstelle fuer suchterankenhilfe » » eroeffnet . aufgabendieser Zentralstelle werden sein :
1 . Information fuer alle , die prob ’. eme im Zusammenhang mit drogen ,haben , sto betroffene und deren angehoerige , aber auch aerzte *

. /♦
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ishrsr und bahoerden . die Information soll ueber das drogenproblam

aufklaeren und ueber den aktuellsten stand an behandlungsmoeg -

lichkeiten auskunft geben .

2 . erfassung und zentrale Vermittlung alter behändlungspUftz ® und

betreuungsmoegtichkeiten im wiener raum , um einerseits fuer jeden

behandlungsbeduerftigen einen geeigneten platz zu fin¬

den , andererseits um die vorhandenen kapazitaeten besser nuetzen

zu koennen .

3 . angebot an alle gruppen , die sich der betreuung von drogen -

abhaengigen widmen , mit der Zentralstelle zusammenzuarbeiten .

mit der setbsthilfegruppe der eitern ist bereits vereinbart , dass

diese mit betroffenen eitern beratungsgespraeche tuehren werden .

4 . inf ormations - und schulungsveranstattungen fuer aerzte , paedagogen

und Sozialarbeiter .
die bereits bestehende und gut funktionierende drogenberatungs -

stelle des gesundheltsamtes ist dabei ein teil der neuen Zentral¬

stelle . gegenwärtig arbeiten diese drogenberatungsstelle , die

drogenberatungssteile der bewaehrungshilfe , die ambulanz der

psychiatrIschen i jiversitaetsklinik , das psychiatrische kranken -

haus bauragartner hoehe und die drogenstation kalksburg sehr eng

zusammen .
seitens der neu eingerichteten zentralsteile wurden auch zwei

Informationsbroschueren herausgebracht : die eine enthaelt eine kurze

allgemeine Information ueber die drogenprobleme und eine adressen -

liste jener steilen , an die man sich um rat und hilfe wenden kann ,

die zweite broschuere ist speziell an die eitern von jugendlichen mit

drogenproblemen gerichtet , sie soll den eitern die ersten schritte

bei der suche nach rat und hilfe erleichtern , beide informationen ,
die auch an alle schulaerzte , info - center , beratungsstellen und

andere einschlaeglge Institutionen uebermittelt wurden , koennen

jederzeit von der zentralsteile angefordert werden .

» » drogenkurs 99 fuer alle pflichtschulaerzte

das gesundheitsamt der Stadt Wien hat gemeinsam mit der verwal -

tungsakademie im Oktober eine Schulung fuer die schulaerzte saemtli -

cher wiener pfu - htschulen ueber drogenprobleme und vor allem ueber
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» *

die frage , wie der Schularzt beim auftauchen solcher Probleme be¬

ten kann ,
‘

veranstaltet , fuer 1980 ist die gleiche Schulung auc . t

die schulaerzte der mittelschulen vorgesehen , wie stachen in diesem

Zusammenhang betonte , wird leider sehr oft die erfahrung
^ machj

dass auch Cie aerzte ueber Suchtmittel nicht immer genuegend infor

Wiert
ferner fand unter dem vorsitz von vlzebuergermeisterin gertrurie

troehlich - sandner und stadtrat unlv . - prof . dr *

alois s t a c h a r die konstltulerung eines » « belrates fuer f . « 9

des drogenmissbrauches und der drooenabh . engigk . it » ’ statt , zum ver¬

sitzenden wurde der aerztliche direktor des psychiatrischen kranK « n -

hauses baumgartner hoehe , univ . - doz . dr . heinz 9 a b r 1 e l , « «-

waehlt . die neue einrichtung setzt sich aus Vertretern der g . ~

schaeftsgruppen fuer bildung , Jugend , familie und gesundhelt und

soziales sowie drogenspezialisten und Vertretern des Stadtschulrates

zusammen , auf gaben dieses beirats sind : beratung und Koordinierung

aller Laufenden initiativen und massnahmen sowie beratung von selbst¬

hilfegruppen { wie zum beispiel elternvereinigungen ) und aehnliehen

Organisationen .

ausbau der therapieelnrichtungen

abschliessend kuendigte prof . stacher auch den eusbau der

bereits bestehenden therapieelnrichtungen an . so wird die derzel ge

zahl der betten im anten broksch - institut in kalksburg verdreifacht

und auf 45 betten erhoeht und eine eigens spezialisier \,e therapie -

einrichtung im psychiatrischen krankenhaus baumgartner hoehe arr * . ;« -

tet werden , im rahmen dieser neuen einrichtung werden speziell ausge

bildete therapeuten des krankerthausos gemeinsam mit mitarbeitern

der drogenstation kalksburg , Jeden einzelnen wegen drogenproblemsn

aufgenoramenen patienten besonders betreuen und in gespraechsi uers -sr

die weiteren behandlungsmoeglichkslten beraten sowie versuchen ,

nichtmotivierte zu einer entwoehnung zu motivieren , ( zi ) ( schloss )

1100
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lokal :

Schwedens koenig im wiener rathaus

10 Wien , 7 * 11 « ( rk ) koenig c a r l ( roem . ) 16 . gustaf von
Schweden und koenigin Silvia besuchten mittwoch das wiener
rathaus , wo sie von buergermeister leopold g r a t z begruesst
wurden , hunderte manschen begruessten die schwedischen gaeste
bereits bei der einfahrt ins rathaus .

buergermeister gratz verwies darauf , dass es in den bezlehungen
zwischen Schweden und Oesterreich keine Probleme gebe , der besuch
des repr4jsentanten des schwedischen Volkes in Wien werde zweifel¬
los dazu beitragen , die freundschaft zwischen den beiden laendern
noch zu vertiefen .

der schwedische koenig hob hervor , dass es Wien auf pletaet -
volle weise verstehe , ein modernes gemeinwesen mit den historischen
traditionen zu verbinden , in diesem sinne entwickle sich die Stadt
nun zu einem Zentrum der internationalen Zusammenarbeit .

die schwedischen gaeste trugen sich anschliessend in das
goldene buch der Stadt Wien ein . ( sti )
1108
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bereits am 7 # november ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :
asssxtsssaaBBsaaas

Leopold gratz - stiftung der z

13 wien f 7 * 11 # ( rk ) die Zentralsparkasse und Kommerzbank Wien
hat anlaesslich des 50 . geburtstages von buergermeister Leopold
g r a t z eine mit 5 millionen Schilling dotierte " Leopold gratz -
Stiftung 9 ’ gegruendet . vom ertrag des Stiftungskapitals , der jaehr -
Lich etwa 400 . 000 Schilling ausmachen wird , sollen persoenliche
initiativen , die im Interesse der allgemeinheit liegen , gefoerdert
werden .

wie z - generaIdirektor dr . karl v a k in einem pressegespraech
ausfuehrte , soll die Stiftung ausschliesslich der weitertuehrung
bereits bestehender Projekte dienen . Personen , die sich bei der
reatisierung von Ideen nicht auf die oeffentliche hand verlassen ,
sondern selbst initiativ werden , sollen damit unterstuetzt werden ,
als beispiel nannte dr . vak klausnitzers " blue danube radio " , das
in Wien ansaessigen auslaendern ein radioprogramm in englischer und
franzoesischer spräche bietet .

folgende bereiche sollen bei der foerderung im Vordergrund stehen
ermutigung der jugend fuer soziales engagement , Sicherung der Inte¬
gration aelterer menschen in die gemeinschaft , foerderung des
staedtischen Lebensstils , selbstorganisation als beitrag zur loe -
sung grosstaedtischer auf gaben , beitraege zum ausbau der rolle Wiens
als Zentrum InternationaLer begegnung und Zusammenarbeit , Impulse
fuer neue entwickLungen im wirtschaftlichen und sozialen bereich .

buergermeister Leopold gratz bezeichnet © die Stiftung als Ver¬
wirklichung eines alten Wunsches . " seit ich buergermeister bin ,
Habe ich immer wieder gesagt , dass man wege finden muesste , um
persoenliche initiative im dienste der allgemeinheit anzuerkennen
und zu unterstuetzen . 9 9 „ / .
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gratz verwies darauf , dass er sich als unterrichtsminister zum

beispiel besonders um die foerderung des residenz - verlags bemueht

hat . in diesem fall sei es nichts ungewoehnliches , dass jemand mit

kunstbuechern getd verdient , aber dass er dieses geld dann fuer die

foerderung oesterreichischer autoren verwendet , sei das besondere *
als zweites beispiel nannte gratz das haus der barmherzigkelt , fuer

dessen unterstuetzung er sich als buergermeister sehr eingesetzt hat *
es gibt jedoch viele foerderungswuerdige aktivitaeten , die nach den
bestehenden rechtlichen Vorschriften von der oeffent liehen hand
nicht wirksam gefoerdert werden koennen , etwa initiativen in wohn -

hausanlagen zur gemeinschaftsbiIdung , die gemeinsamen bemuehungen
von geschaeftsleuten um die hoehere attraktivitaet der einkaufs -

moeglichkeiten im nahbereich oder die aktivitaet von jugendgruppen
zur saeuberung von erholungsgebieten . als weiteres beispiel nannte
gratz eine in Wien bestehende gruppe von eitern behinderter kinder ,
die sich gemeinsam um die loesung ihrer Probleme bemuehen .

es gibt viele solcher aktivitaeten , stellte gratz fest , die
schon mit relativ kleinen betraegen oder auch mit bloss organi¬
satorischer unterstuetzung wirksam gefoerdert werden koennen .

die praemien aus der leopold gratz - stiftung werden vom z - Vor¬
stand vergeben , erstmals im ersten halbjahr 1980 . eine broschuere
wird jeweils ueber die vergäbe und ueber die gruende in jedem einzel¬
fall informieren , ( sti )
1502
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lokal :

kommende woche :

neue polioimpfaktion beginnt

2 Wien , 8 * 11 * ( rk ) kommenden montag , dem 12 . november beginnt in
wiens gesundheltsaemtern eine Impfaktion gegen kinderlaehmung . die
impfung ist einfach und kostenlos , geschluckt wird ein stueck wuer -
feizucker mit drei tropfen impffluessigkeit . geimpft wird bis
24 . november ( 1 . teilimpfung ) beziehungsweise vom 14 . bis 26 . jaenner
1980 ( 2 . teilimpfung ) und zwar in allen bezirksgesundheitsaemtern ,
mutterberatungsstellen und in den kinderambulatorien der wiener
gebietskrankenkasse . ferner in der 1 . und 8 . schulstufe der volks - ,
haupt - und Sonderschulen sowie in allgemeinbiIdenden hoeheren
schulen , impf tage sind in den bezirksgesundheitsaemtern montag ,
dienstag , freiiag , von 8 . 30 bis 11 uhr sowie mittwoch von 13 bis
15 uhr . am samstag stehen in der zeit von 9 bis 11 uhr und donners -
tag von 17 bis 19 uhr folgende bezirksgesundheitsaemter fuer
Schluckimpfungen zur verfuegung : 2 , karmelitergasse 9 , 10 f laxen -
burger strasse 43 - 45 , 13 * hietzinger kai 1 , 18 , waehringer Strasse
124 . darueber hinaus wird am mittwoch in der spezialambulanz des
gesundheitsamtes 10 , gellertgasse 42 - 46 und an donnerstagen in
der mutterberatungsstetle 21 , freytaggasse 32,Jeweils von 17 bis
19 uhr geimpft .

das gesundhaitsamt weist mit nachdruck darauf hin , dass es in
vielten europaeischen laendern immer wieder zu epidemien kommt und
daher jederzeit die gefahr einer einschleppung bei kInderlaehmung
aus ausland besteht , so kam es in den letzten Jahren bedauer¬
licherweise auch in Oesterreich zu kinderlaehmungsfaellen . die ge -
sundheitsbehoerden appellieren daher an alle personen , die noch
nie an einer Schluckimpfung teilgenommen haben , sich an der neuen
Polioimpfaktion zu beteiligen . Insbesondere trifft diese auf
saeuglinge ab dem vollendeten dritten lebensmonat sowie kleinkinder
zu , da diese personengruppe besonders gefaehrdet ist . ferner sollten
aUe Impflinge , die bei der vorjaehrigen 1 . oder 2 . teilimpf ung
teilysnommen haben , die impfung fortsetzen 0 bekanntlich besteht
die k i n (* er laehmungsimpfung aus drei teitimpfungen , eine teilimpfung
reicht keinesfalls dazu aus , sicher vor der erkrankung zu schuetzen .
( zi )
0820
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k u l t u r :

Johann strauss - medaille ueberreicht

5 wian , 8 . 11 * ( rk ) als anerkannung fuer seine f remdenverkehrs -
aktivitaeten erhielt dar praesident der Johann strauss - gesellschaft
in parls , adolpha s i b a r t , dia Johann strauss -»medallle .
vizebuergermeisterin gertrud ® froeh lich - sandner
ueberreicht ® dia medaille am donnerstag vormittag , sibart trug
wesentlich zur Johann strauss - platzbenannung sowie zur Verbreitung
der Johann strauss - musik in paris bei . an der feier nahm auch erster
landtagspraesident hubert p f o c h teil , ( ba )
0949
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Wirtschaft :
» Bsnsaasas asss cs as ea ssusss

wirtschaftsbeirat durchforstet kleinbetriebezuschussaktion

7 Wien , 8 . 11 . ( rk ) der allgemein © ausschuss des wirtschaftsbei -
rats fuer Wien beschaeftigte sich donnerstag ausfuehrlich mit der
kleinbetriebezuschussaktion der stadt Wien, dabei wurde empfohlen ,
die derzeitigen abgrenzungskriterien fuer die definition eines
Kleinbetriebes zu aendern . und zwar sollen die bilanzsummen von
3 auf 5 millionen und die Umsatzziffern von 10 auf 15 millionen
angehoben werden , die maximale beschaeftigtenzahl von 40 soll beibe¬
halten werden .

weiter empfahl der wirtschaftsbeirat , die altershoechstgrenze
fuer ein © neugruendungsfoerderung von 40 auf 45 jahre anzuhaben ,
die herausgab © eines standortkatalogs fuer neue nahversorgungsbe —
triebe in Wien wurde begruesst . es wurde angeregt , auf erlagschei -
nen , mit denen die wirtschaftstreibenden staedtische abgaben be¬
zahlen , Informationen ueber staedtische wirtschaftsfoerderungsmass -
nahmen aufzudrucken , ( sei )
1120
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lokal :

neues kuehlhaus eroeffnet

8 Wien , 8 . 11 * ( rk ) das schwedische koenigspaar , koenig carl

( roem * ) 16 . gustaf und koenigin silvia und bundespraesident dr *
rudolf kirchschlaeger kamen donnerstag zur feierlichen eroeffnung
der wiener kuehlhaus frigoscandia gesellschaft . nicht nur firmen -

angehoerige , auch zahlreiche besucher begruessten das koenigspaar «
stadtrat josef v e l e t a hob in seiner eroeffnungsrede her¬

vor , dass das neue haus , das schon jetzt zu etwa 65 Prozent ausge -

nuetzt ist , die Versorgung der grosstadt Wien vervollstaendigen
werde * es raeume auch dem internationalen handel und transport weite¬
re moeglichkeiten ein * besonders beruecksichtigt wurde - so
veleta - der food town - gedanke , betriebe aus der lebensmittel -
branche - seien es nun erzeuger , verarbeiter oder haendler - in
unmittelbarer naehe des kuehlhauses anzusiedeln , das damit zu einem
service - zentrum wird , damit werde wieder dokumentiert , welch grosse
bedeutung die Stadt Wien der betriebsansiedlung und - Umsiedlung bei¬
misst *

an dem bau des kuehlhauses in st . marx ist die wiener hol -
ding mit 70 Prozent und der schwedische weltkonzern frigoscandia
mit 30 Prozent beteiligt * das kuehlhaus fasst zwei millionen kubik -
meter lebensmittel was 35 * 000 Ikw - ladungen entspricht , die wiener
kuehlhaus - frigoscandia gesellschaft ist kein lagerunternehmen im
herkoemmlichen sinn : die Lagerung ist nur bestandteil einer reihe von
dienst Leistungsketten , die vom transport ueber die Verpackung bis
zur abwicklung der zollformalitaeten fuer den künden reicht , ( ta )
1128
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kommuna l %
ataaat:

Sitzung des kontrottausschusses

9 wien f 8 . 11 . ( rk ) dem kontrottausschuss , der mittwoch unter Vor¬

sitz von gr . dr . erwin hirnschatt ( fpoe ) zusammentrat ,

tagen drei antraeg © vor : zwei waren von der fpoe , einer von der oevp

eingebracht worden , die antraege wurden abgetehnt . von den 26 punkten

der tagesordnung wurden 25 angenommen , die ertedigung eines ge —

schaeftsstueckes wurde zurueckgestettt . ( we )

1129
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kommunal :
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tagung der krankenhausverwalter eroeffnet : technik und

Sicherheitsengagement im krankenhaus

10 wi @n 9 8 . 11 « ( rk ) in der stadthalle eroeffnet donnerstag
gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r
im rahmen des 7 * oesterrelchischen krankenhaustages ein zweitaegi -

ges seminar der wiener krankenhausverwalter . die generalthemen des
Symposiums lauten : * » technik im krankenhaus - pro und kontra » » und
1 * Sicherheitsengagement im krankenhaus * *

♦ veranstalten dieses sym -
posiums sind die arbeitsgemeinschaft der verwaltungsleiter von
kranken - und wohIfahrtsinstituten Wiens und das Ludwig boltzmann -
institut fuer krankenhausoekonomie * als referenten werden sich unter
anderen univ . - prof * dr « ing . otto a n n a von der medizinischen
hochschule in hannover , univ . - prof . dr . albert h a c k l von der
technischen universitaet wien f gemeinderat herbert d i n h o f f
univ . - prof . dr . karl steinbereithner , Leiter der
abteilung fuer experimenteile anaesthesiologie im allgemeinen
krankenhaus , univ . - Lektor dkfm . dr . Siegfried wilfling ,
Leiter des Ludwig boLtzmann - institutes fuer krankenhausoekonomie
und dipl . — ing . urs g e s s n e r gesundheitsf orschungszentrum in
st . gaLlen ( Schweiz ) mit diesen themen auseinandersetzen , ( zi )
1151
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lokal :

wiener kongresskalender 1980

12 Wien * 8 . 11 . ( rk ) fuer 1980 erwarten die kongressmanager des
wiener fremdenverkehrsverbandes ein zufriedenstellendes jahr : eine
ganze reihe von tagungen , konferenzen und aehnlichen Veranstaltun¬
gen ist fuer 1980 bereits fix gebucht , so werden im februar 1980
der 1o Kongress fuer thrombose und blutgerinnung der deutschen
arbeitsgemeinschaft fuer blutgerinnungsforschung und der 6 . Weltkon¬
gress ueber Kontaktlinsen in Wien stattfinden , fuer maerz 1980 sind
die jahrestagung des Vereins der versicherungswlssenschaften ( berlin )
und ein Kongress der Weltorganisation fuer gastroenterologie vorge¬
merkt . im fruehjahr wird die Kanadische Oldtimers hockey associa -
tion in Wien hockey - tournaments mit rund 1 . 200 teilnehmern ab¬
wickeln * ein franzoesischer juristenkongress und die judo - euro -
pameistersehett stehen im mai 1980 auf dem Programm , im juni treffen
sich samentester , schweisstechniker und phonologen aus aller weit in
Wien , im juli bzw . august beraten hier das world crafts council
( 1 . 700 teilnehmer ) , brueckenbauer ( 1 . 000 teilnehmer ) und theologen
mit oem Spezialgebiet Studien des alten testaments . die europaeische
akademie fuer allergien und klinische Immunologie versammelt ende
September 1980 rund 2 . 500 kongressbesucher in Wien , im Oktober kommen
2 . 000 aerzte zur traditionellen van - swieten - tagung . eine groessere
2ahL kleinerer Veranstaltungen ergaenzt den wiener kongresskalender
fuer das kommende jahr . ( fvv )
1202
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lokal :
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neuer glanz fuer die pestsaeule

13 Wien , 8 * 11 . ( rk ) die pestsaeule am graben wird general¬
restauriert * zu diesem zweck bewilligte der gemeinderatsausschuss
fuer kultur und buergerdienst am donnerstag fuer das laufende jahr
750 * 000 s aus mittein der stadt - und ortsbildpflege * die gesamt¬
kosten der restaurierung werden 4,5 millionen s betragen .

das barocke denkmal , unter kaiser leopold 1 ( roem * ) von 1682
bis 1692 errichtet , wurde zum letzten mal 1954 instandgesetzt * mit
der restaurierung soll der verlorengegangene originalzustand wieder¬
hergestellt werden , neben arbeiten an der fundamentanlage und
der restaurierung der natursteinsaeule , die mit allen kuenstleri -
schen details vom bundesdenkmaLamt durchgefuehrt wird , kommt der
originalen Wiederherstellung der metallteile grosse bedeutung zu .
hier werden zunaechst die korrosionsschaeden ausgebessert , und
eine korrosionsschutzschicht wird angebracht , fuer neuen glanz sorgt
schliesslich die neuvergoldung , die der pestsaeule ihre ursprueng -
liche pracht wiedergeben wird , ( gab )
1232
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kommunal s
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Überreichung von ehrenzeichen

14 Wien , 8,1U ( rk ) im wappensaal des wiener rathauses ueber -
reichte donnerstag planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf
w u r z e r namens des landeshauptmannes ehrenzeichen an zwei

hervorragende , international anerkannte wissenschafter : der prae -

sident der oesterreichischen akademie der Wissenschaften univ . -
prof . dr . herbert h u n g e r erhielt das gross ® goldene ehren¬
zeichen fuer Verdienste um das Land Wien , der generalsekretaer der
akademie univ . - prof . dr . leopold schmetterer wurde mit
dem goldenen ehrenzeichen fuer Verdienste um das land Wien ausge¬
zeichnet .

univ . - prof * dr . herbert h u n g e r # geboren am 9 . dezember

1914 , ist international anerkannter und hochgeschaetzter byzan -

tinist . er habilitierte sich 1954 an der universitaet wien und
hielt Vorlesungen ueber byzantinische geschichte und byzantinische
literaturgeschichte . seinem aussergewoehnlichen einsatz ist es zu
danken , dass ein archiv datierter griechischer dokumente geschaffen
werden konnte , das seither als wichtige wissenschaftliche grundlage
dient . 1962 wurde hunger Ordinarius fuer byzantinistik an der uni¬
versitaet wi8n . in diesem jahr gruendete er das Institut fuer
byzantinistik . im Studienjahr 1970/71 war er dekan der philoso¬
phischen fakultaet der universitaet Wien , wurzer unterstrich ,
dass es fuer einen oesterreichischen Wissenschaftler keine bedeuten¬
dere anerkennung und wuerdigung geben kann , als die wähl zum
praesidenten der oesterreichischen akademie der Wissenschaften .

univ . - prof . dr . leopold schmetterer , internatio¬
nal anerkannter Vertreter des fachgebiets mathematische Statistik ,
wurde vor genau 6o Jahren , am 8 . november 1919 , geboren , er habili¬
tierte sich an der universitaet Wien fuer das fachgebiet mathema -
tik und uebernahm 1948 den lehrauftrag fuer Wahrscheinlichkeits¬
theorie . 1956 wurde er an die universitaet hamburg berufen , seit * /
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I960 ist er Ordinarius fuer mathematik der universitaet Wien , er

war als gastprofessor in den vereinigten Staaten von amerika , in

frankreich und Israel erfolgreich und uebte zwischen 1967 und

1971 die funktion eines Vizepresidenten des internationalen

statistischen Instituts in den haag aus .

beide geehrten sind durch zahlreiche wlssensch & i tiiche

Publikationen in erscheinung getreten .

wurzer wies auf die bereits seit langer zeit bestehenden engen

kontakte zwischen dem wiener rathaus als dem politischen Zentrum

der bundeshauptstadt und der aula der alten universitast z @n ~

trum des wissenschaftlichen lebens Oesterreichs hin .

das ist ein beweis dafuer , dass Wissenschaft und politik einan¬

der keinesfalls ausschliessen , sondern vielmehr in sehr positiver

weise zu ©rgaenzen vermoegen . * 9 es ist gut zu wissen , dass nun , da

Wien als dritte uno - stadt eine neue und hoechst wichtige funktion

uebernommen hat , an der spitze der oesterreichischen akademie der

Wissenschaften zwei persoenlichkeiten stehen , die durch ihren inter¬

nationalen ruf diese neue entwickLungsphase des geistigen lebens in

oesterreich zu gestalten verrnoegen 9 9 , schloss wurzer .

hunger replizierte , dass die oesterreichische akademie der

Wissenschaften politisch voellig ungebunden und nach alten seiten

hin offen sei .
an der feierstunde nahmen unter anderen landtagspraesident

pfoch , vizebuergermeister dr ö busek , magistratsdirektor dr .

bandion und der generaldirektor der internationalen atomenergiebe -

hoerde dr . sigvard eklund teil , ( and )

1337
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kommunal :
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vor dreissig jahren starb franz novy
ein Wegbereiter des kommunalen wohnbaues nach 1945

1 Wien , 9 . 11 « ( rk ) zum dreissigsten todestag des ehemaligen
wiener stadtrates fuer bauwssen , franz n o v y , wird der 1 «,
praesident des wiener Landtages hufoert p f o c h im beisein von
Vertretern der bau - und holzarbeitergewerkschaft sowie von mit -
gliedern der bezirksvertretung Ottakring , am 12 « november , um 18 uhr ,
im franz novy - hof in der herbststrasse 103 in Ottakring einen kranz
nieder legen .

als kind einer Ottakringer arbeiterfamllie geboren , stand franz
novy schon in fruehester Jugend mit der arbeiterbewegung in Ver¬
bindung . mit 23 Jahren war er bereits sekretaer der bauarbeiterge -
werkschaft , mit 30 derer » obmann . als parteifunktionaer wurde er
192f in die bezirksvertretung Ottakring gewaehlt und war ab 1932
als gemeinderat taetig .

nach den ereignissen im Jahre 1934 musste novy ins ausLand ,
kehrte aber immer wieder nach oesterreich zurueck , wo er beim auf bau
der illegalen gewerkschaftsbewegung mithalf , nach dem anschluss
Oesterreichs an hi tierdeutsch Land ging novy zuerst nach Schweden und
ein Jahr spaeter , also 1939 , berief ihn die nach eng Land emigrierte
sozialdemokratische funktionaerschaft nach london , wo er der ver¬
sitzende der ausLandsVertretung der © österreichischen gewerkschaften
und des sozialistischen klubs wurde *

sofort nach Kriegsende nach Wien zurueckgekehrt , v\ urde er bei
den ersten freien wählen in den gemeinderat gewaehlt und war seit
1946 amtsfuehrender stadtrat fuer das bauwesen . unter seiner fuehrung
begann die neue phase des sozialen wohnbaues der Stadt Wien , von
nicht weniger als 88 . 000 zersteerten Wohnungen in Wien musste vor
erst der Schutt weggeraeumt werden , da erinnerte sich novy an die
schwedischen baumaschinen die aus dem schutt wertvollen ziegelsplit
erzeugen konnten , mit schwedischer hilf ® wurde schliesslich nicht
nur baumaterial erzeugt , sondern es entstand auch dank seiner uner - . /
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muedlichen einsatzbereitschaft der erste kommunale nachkriegsbau ln

favoriten , naemlich die per albin hansson - siedlung .

die koerperliehen anstrengungen unter schwierigsten bedingungen

hatten ein herzleiden zur folge , dem franz novy am 14 . november 1949

erlag .
seine letzt © ruhestaette fand er im wiener zentralfriedhof ,

wo 1951 ein repraesentatives grabmal zu seinem andenken enthuellt

wurde .
franz novy war in den letzten lebensjahren als nachfolget

paul Speisers auch obmann der landesorganisation Wien der sozialisti¬
schen partei gewesen , ( ka )

0838
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kornmuTia l» »

kinderspielplatz statt autoabstellflasche

2 Wien , 9 . 11 . ( rk ) einen neuen Spielplatz werden die jugend¬

lichen der
*

wohnhausanlage 22 , erzherzog karl - strasse/rohrweg

erhalten : ein derzeit illegal als parktlaeche und ablagerungsstaette

tuer geruempel genutztes grundstueck Bei den wohnhaeuserr , wird in

naechster zeit ausgestaltet , eine entsprechende anregung erhielt

buergermeister leopold g r a t z vor einiger zeit .

der neue Spielplatz , der um 300 . 000 s errichtet wird , ist vor

allem fuer dis 12 - bis l6jaehrigen gedacht und wird unter anderere

ueber eine ballspieltlaeche mit tussballtoren , ueber rodelmoeglich -

keiten und zwei tischtennistische verfuegen . der Spielplatz selbst

gilt einstweilen als provisorische spieltlaeche , bis die derzeit lau¬

tenden Verhandlungen mit dem grundstueckseigentuemer abgeschlossen

sind und das areal in die wohnhausaniage einbezogen werden kann , ( hs )

0840

Unterausschuss konsumentenschutz konstituiert

6 Wien 9 . 11 . ( rk ) bei der Sitzung des gemeinderatsauschusses

fuer vermoigensverwaltung , staedtlsche dienstlelstungen , konsu -

mentenschutz am donnerstag wurde auf Vorschlag von «tadtr . t Josef

v e i e t a ein Unterausschuss gebildet , der sich mit fragen des

Konsumentenschütze » beschatttigen wird , zur versitzenden des Unter¬

ausschusses konsumentenschutz wurde gr . ing/id s m ® j

( spoe ) gewaehlt , weiter ® Vertreter der spoe - fraktion sind gr . marla

kühn , gr . k n e i s l e r und gr . p e s k a . von der -

oevp - fraktion gehoeren dem Unterausschuss gr . marta n a ra p e

fuchs und gr . dkfm . dr . e b e r t an , die fpoe ist durch

gr . dipl . kfm . b a u e r vertreten , ( we )

0951
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Lokal :

fiaker : 9 ‘ rossknoedel ’ * auffangen

3 Wien , 9 * 11 . ( rk ) der Verunreinigung von fiakerstandplaetzen und

fahrbahnen durch pferde hat die bezirksvertretung innere Stadt den

kampf angesagt , in einem einstimmig beschlossenen antrag der oevp -

fraktion wird die stadt Wien ersucht , diesbezueglich initiativ zu

werden und im rahmen einer regelung die fiaker zu verpflichten , stets

eine pferdemist - fangvorrichtung mitzufuehren . nach der Vorstellung

der bezirksraete sollen diese Vorrichtungen so beschaffen sein , dass

die pferdeexkremente auch waehrend der fahrt aufgefangen und spaeter

an geeigneten plaetzen in sammelbehaelter geleert werden koennen .
besonders in der warmen Sommerzeit - so heisst es in der be -

gruendung des antrags - mehren sich in der inneren stadt beschwerden

von anrainern , bewohnern , geschaeftsleuten und besuchern ueber die

starke Verschmutzung mit pferdemist . neben der schmutz - und geruchs -

belaestigung gibt es ueberdies auch gesundheispolltische ueberlegun -

gen .
auslaendische beispiele - etwa aus bruegge , belgien oder new

Orleans , usa - zeigen , dass eine gesetzliche regelung zur be -

kaempfung dieses uebelstandes moegllch und zumutbar ist , ohne der

bedeutenden fremdenverkehrsattraktion der wiener fiaker betriebs -

einschraenkungen auf erlegen zu muessen , meint die bezirksvertretung .
( am )
0842
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kommunal :

Weltkongress fuer klelnkinderziehung tagt in Wien

7 Wien , 9 * 11 ® ( rk ) die Weltorganisation fuer klelnkinderziehung ,

kurz omep ( Organisation mondiale pour l ’ education prescolaire )
haelt derzeit in Wien © ine internationale tagung ab . der kongress ,
der all © drei Jahre Zusammentritt , wurde am donnerstag vom lelter

des Jugendamtes , Obersenatsrat dr . walter prohaska im

ausbildungszentrum fuer sozialberufe , im 21 . bezirk , patrizigasse
2 , eroeffnet . ziel des kongresses ist der internationale erfahrungs -

austausch ueber di ® klelnkinderziehung und - paedagogik , sowie die
wähl eines neuen Vorstandes , beim anschliessenden empfang im rat -

haus unterstrich vizebuergermeisterin gertrude froeh lieh -

s a n d n e r die bedeufung der klelnkinderziehung fuer die weitere

entwicklung des jungen manschen und fuer die gesellschaft . " eine

glueckliche klndheit und ein harmonisches familienleben tragen im
weiteren sinne auch zur erhaltung des Weltfriedens bei . denn durch
eine psychisch unbelastete kindheit wird nicht nur die individuelle

entwicklung des einzelnen manschen gefoerdert , sondern auch das
leben in der gemeinschaft und das verstaendnls fuer den naechsten " ,
sagte sandner .

die vizebuergermeisterin wies auf die grosse wiener tradltlon
ln der klelnkinderziehung hin , die eine eigene schule entwickelte ,
in Wien komme man neuen wissenschaftlichen erkenntnissen und lehr -

methoden stets offen entgegen , bereits 1950 wurde ein Weltkongress
der omep ln Wien abgehalten , anschliessend fanden immer wieder

expertentagungen ln der bundeshauptstadt statt , seit der gruendung
der omep im Jahr 1948 gibt es auch ein oesterreichischen national -

komitee fuer kleinkinderziehung . ( ba )
0954
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neue tarife beschlossen

Konzept zur entschuldung der Verkehrsbetriebe

9 Wien , 9 * 11 . ( rk ) zwei wichtige entscheldungen fuer die wiener

verkehrsbetriebe Ständen am freitag auf der tagesordnung des ge -

meinderatsausschusses fuer Strasse , verkehr und energie : das

finahzierungskonzept zur entschuldung des Unternehmens sowie die

am 1 . janner 1980 in kraft tretenden neuen tarife wurden be¬

schlossen »

Stadt Wien uebernimmt zinsendienst und betriebsabgang

anlass fuer die ueberLegungen , die wiener Verkehrsbetriebe

auf eine neue finanzielle basis zu stellen , war die wirtschaftliche

lag ® des Unternehmens , die sich in den letzten jahren laufend ver¬

schlechtert hat . di © Verkehrsbetriebe sind trotz wirkungsvoU ® r

ratlonalisierungsmassnahmen personalintensiv und benoetigen grosse

mittet fuer die durchfuehrung wichtiger Investitionen * die ein -

nahmen aus den tarifen reichen fuer die bedeckung dieser kosten

keinesfalls aus » deshalb mussten taufend fremdmittel auf genommen

werden , mit steigendem schutdenstand ergaben sich zugleich aber auch

hoehere zinsen - und tilgungsverpfLichtungen » diese nicht mehr trag¬

bare entwickLung wird durch die finanzielle neuregelung nunmehr ge¬

stoppt . das neue finanzkonzept sieht vor , dass die hoheitsver -

waltung den zinsendienst fuer die bis ende 1978 angelaufenen schul¬

den sowie den jaehrlichen betriebsabgang der verkehrsbetrlebe

uebernimmt , waehrend die wiener stadtwerke selbst fuer die tilgung

der bis ende 1978 angetaufenen verkehrsbetriebe - schulden zu sorgen

haben , ( siehe auch » rk * vom 23 . 10 . 1979 * blatt 2647 - 2650 ) .

stadtrat heinz n i t t e l bezeichnet © die entschuldung der

verkehrsbetriebe als historischen beschluss . damit wird klarge¬

stellt , dass der oeffentliche verkehr eine dienst Leistung ist ,
fuer die jedermann ueber den allgemeinen steuertopf , aber auch der

einzelne benuetzer durch den tarif einen gewissen oeitrag zu lei -
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sten hat . Wien geht damit einen sinnvollen mittelweg zwischen zwei

theoretischen extremen der finanzierung des oeffent liehen Verkehrs

( ausschliesslich aus allgemeinen steuern oder nur durch den tarif ) ,
wobei allerdings die gesamtverantwortung der Stadt nunmehr noch

staerker unterstrichen wird , fuer die Verkehrsbetriebe selbst wird

die Verpflichtung zu einer oekonomischen und rationellen unterneh -

mensfuehrung dadurch natuerlich um nichts verringert , sie stehen

aber nunmehr auf einer neuen finanziellen basis .

die neuen tarife

gleichzeitg mit dem neuen finanzierungsmodell wurde vom

gemeinderatsausschuss fuer Strasse , verkehr und energie eine rund

18prozentige erhoehung der verkehrsbetriebe - tarife ab 1 . jaenner

1980 beschlossen , die seit 1 . august 1976 unveraenderten tarife wer¬

den damit der seither eingetretenen Wertverminderung und der all¬

gemeinen kostenentwicklung angepasst , die mehreinnahmen in der

hoehe von rund 230 millionen Schilling dienen , wie stadtrat nittel

betonte , ausschliesslich zur fortsetzung des investitionsprogrammes
der verkehsbetriebe , wobei alle auftraege an wiener firmen vergeben
werden und somit einen bedeutenden beitrag zur Sicherung der dor¬

tigen arbeitsplaetze darstellen , der grossteil der investitionen
entfaellt auf die anschaffung neuer strassenbahn - und autobusgar -

nituren .
die wichtigste tarifkategorie , die von etwa einem viertel der

fahrgaeste benuetzte 5 - tage - wochenkarte , wird prozentuell wesent¬

lich geringer erhoeht als der schaffnerfahrschein : ihr preis steigt
um 15,5 Prozent von 58 auf 67 Schilling , waehrend der von nur etwa
drei prozent der fahrgaeste in anspruch genommenen schaffnerfahr¬
schein um 20 prozent von 10 auf 12 Schilling erhoeht wird , nittel
unterstrich , dass der schaffnerfahrschein fuer kinder ueberhaupt
nicht teuerer wird , in den ferien sowie an sonn - und feiertagen
fahren kinder nach wie vor gratis , besonders wichtig fuer schueler
und Studenten ist der unveraenderte preis von 55 Schilling fuer die
zusatzwertmarke , mit der die streckenkarte zu einer netzkarte aufge¬
wertet werden kann .

/
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die tarife im einzelnen :

fahrau swei se

fahrkarten im wagen

alter
tari f

( 1 . 8 . 1976 )

neuer
tarif

( 1 . 1 . 1980 )
sssesssssasssrsBB

fahrschein fuer kinder 4 _
fahrschein 10, _

fahrkarten im Vorverkauf

12 ,
SSBS8BBSBB8

fahrschein fuer kinder
fahrschein
4- kurzstrecken - fahrschein
jugendfahrschein
arbeitstosenfahrschein
so Idatenf ah r sch ein
pensionistenfahrschein

netzkarten

3 , —

7,20
14, —

5,90
5,10
4 , - -

4,50

3,50
8,60

17, —

7, —
6 , —

4,70
5,30

ss ss ss ss si a= ss ss xs st *r sc » ss

fuer 7 tage
fuer 6 tage
fuer 5 tage
fuer 6 tage , Lehrlinge
fuer 5 tage , Lehrlinge
fuer 6 monate
fuer 1 monat
fuer 1 monat , Lehrlinge
fuer 24 stunden

79 ,
68 ,
58 ,
34 ,
29 ,

1 . 800, -

332, -
166 , -

36, —

94 ,
81 ,
67 ,
41 ,
34, -

1 . 975, -

395, -

198, -

43, -
;= ** * — = * = = at s =s sa s =13= S r : =: s ss ss = ss s = ss s= ss ss ss ss ss ss ss ss
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fahrauswei se
( 1 . 8 . 1976 )

alter
tarif

neuer
tarif

1 . 1 . 1980 )

schue lerk arten

streckenkarte fuer berufsschueler

streckenkarte fuer schueler b . 15 . Lj .

streckenkarte fuer schueler ue . 15 . Lj . 166 9

streckenkarte fuer hochschueler

netzkarte fuer hochschueler

zusatzwertmarke fuer schueler ue » lj .

zusatzwertmarke fuer hochschueler

innerstaedtische autobuslinien

fahrschein fuer kinder

fahrschein
2,502

kah lenberg - autobuslinie

4
8

11

19

fahrschein fuer kinder

teitstrecken - fahrschein

gesamtstrecken - fahrschein

hin — u • rueck - fahrschein

oevp stimmte gegen tariferhoehung

gemeinderat dkfm . gerhard a m m a n n ( oevp ) bezeichnete

die tarif erhoehung als zu hoch , der antrag wurde von der oevp abge

lehnt und mit den stimmen der spoe beschlossen .

im zusammenahng mit dem neuen finazierungskonzept begruesste

ammann die uebernahme des Zinsendienstes und des betriebsabganges

der Verkehrsbetriebe durch die hoheitsverwaltung , wandte sich jedo

gegen eine belastung der anderen teilunternehmungen der wiener
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stadtwerke ( e - werke , gaswerke ) durch die Schuldentilgung , auch die

Schuldentilgung sollte von der hoheitsverwaltung uebernommen werden

die einzelnen punkte des antrages wurden auf wünsch der oevp

getrennt abgestimmt , die spoe stimmte allen punkten zu , die oevp

nur der uebernahme des Zinsendienstes durch die hoheitsverwal¬

tung . zu den uebrigen punkten brachte die oevp entsprechende ab -

aenderungsantraege ein , die von der spoe abgelehnt wurden , ( gor )

1133
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geehrt © redaktiors
— e ** 0 — » ““ a — @ — » — 0

11 Wien , 9 * 11 ® ( rk ) am samstag , 17 . november , wird buergermeister
Leopold g r a t z um 17 uhr den Christkindlmarkt eroeffnen . aus
diesem anlass ladet der amtsfwehrende stadtrat fuer vermoegens -

verwaltung , staedtische dienst Leistungen , konsumentenschutz josef
v e l e t a am vertag zu einer

Pressekonferenz

ein , an der auch Vertreter des marktamtes und des landesgremlums
markt *» , Strassen - und wanderhandel teilnehmen werden , nach ein¬
leitenden darstellungen im konferenzzimmer des pid wird der Christ¬
kindlmarkt vor dem rathaus besichtigt , anschliessend besteht beim
mittagessen im rathauskeller gelegenheit zu weiteren informations -

gespraecheru
bitte merken sie vors
zeit ? freitag , 16 * november , 10 . 30 uhr '

i
orts konferenzzimmer des pid , rathaus , 3 . stiege .

1135

presse - und Informationsdienst
der Stadt Wien
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generalversammlung von " Wien international * 9

12 Wien , 9 . 11 * ( rk ) in der generalversammlung des Vereins " Wien
international " , die am donnerstag abend stattfand , wurden nachwahlen

zum praesidium durchgefuehrt . dem praesidium gehoeren nunmehr an :

1 , praesident stadtrat heinz n i t t e l ( spoe ) , 2 . praesident
stadtrat peter schieder ( spoe ) , 3o praesident stadtrat
dr . gertrude k u bi e n a ( oevp ) und als mitglieder die land -

tagsabgeordneten dkfm . dr . erich e b e r t ( oevp ) und dkfm .
holger b a u e r ( fpoe ) sowie generaldirektor dr . karl v a k

( Zentralsparkasse ) und generaldirektor dkfm . dr . erich

goett licher ( staedtische Versicherung ) .
auch im Vorstand haben veraenderungen stattgefunden , der bis¬

herige stellvertretende Vorsitzende landtagsabgeordnete dr . peter
m a y r ( oevp ) schied auf eigenen wünsch aus und wurde durch

landtagsabgeordneten dr . wolfgang p e t r i k ( oevp ) ersetzt ,
landtagsabgeordneter dipl . - ing . dr . rainer pawkowicz
( fpoe ) wurde neu in den verstand gewaehlt . den vorsitz fuehrt wie
bisher landtagsabgeordneter leopold wiesinger ( spoe ) .

die generalversammlung nahm den geschaeftsbericht ueber die

umfangreiche taetigkeit des Vereins " Wien international 99 einhellig
zur kenntnis . in besonderer weise wurden die aktivitaeten im Zu¬

sammenhang mit der an - beziehungsweise Umsiedlung internationaler
Organisationen in den neuen gebaeuden im donaupark hervorgehoben ,
der verein 99wien international 99 ist bereits zu einem festen be -
standteil der " internationalen gemeinde 99 in Wien geworden .
( g er )
1138
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wirtschaf t s
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” z ’ ‘ - generaldirektor dr . vak :
hohe stabilitae .t der oösterreichischen geldkapitaLbildung

14 « len , 9 . 11 . ( rk ) dis oes terrelchische geldkapitalbiidung hat
irrt jahr 1979 trotz einer deutlichen Umschichtung von - Sparbuch zum
wertpapieraparen nichts von ihrer traditionellen stabilitaet ® inge -
buesst . der kreditapparat kann heuer mit geldern in der hoehe von
137 Milliarden gegenueber 125 Milliarden im verjähr rechnen , dies
erklaerte z - gernaldirektor dr . karl y a k freitag in einem
pressegespraech anlaesslich der auflegung einer Sprozentigen z -
anleihe mit einem nominale von 400 millionen .

die Umschichtung vom Sparbuch zum wertpapier fuehrt vak darauf
zurueck , dass der künde weitgehend zinsempfindlicher geworden ist .
waehrend im Jahr 1978 die zuwaechse bei der geldkapitalbildung noch
zu 50 Prozent von den Spareinlagen und nur zu 38 Prozent von den
Wertpapieren getragen wurden , hat sich die entwicklung im heurigen
Janr umgekehrt . 60 Prozent der zuwaechse entfallen auf Wertpapiere ,2o prozent auf Spareinlagen , vak hob hervor, , dass die » > z * » ihre :
plazierungskraft bei den Wertpapieren enorm erweitern konnte , der
wertpapierabsatz der ” z * • stieg in den ersten drei quartalen des
laufenden Jahres gegenueber dem verjähr um das doppelte an . die
Plazierungskraft des Institutes erhoehte sich um 71 Prozent ,die ’ ’ z * ’ - anLeihe wird vom 12 . bis 14 . november mit einem
nominale von 400 millionen zur oeffentliehen Zeichnung aufgelegt ,die anleihe zerfaellt in zwei ausgaben mit einer lauf zeit von 15 undvon 6 Jahren , die begebungskurse betragen Jeweils 100 prozent unddie Verzinsung 8 Prozent , die tllgung erfolgt beim langlaeufer aus¬
schliesslich durch Verlosung ab dem Jahre 1980 jaehrlich . der kurz -
lasufer wird zur gaenze am ende der Laufzeit getilgt , ( sei )
1 304
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Studie unterstreicht oedeutung das donaubereichs

1 wian s 10,11 „ ( rk ) ^ " welche Wirkungen weroen die Investitionen
irn donaubereich fuer die gesamtStadt haö ©n ? welche veraenderungen
werden sich in der Struktur dar bevoelkerung und der flaechennutzung
ergeben ? welche auswirkungen werden die internationalen Organi¬
sationen fuer die entwicklung Wiens haben ? 55 das waren fragen * die
mit hülfe eines sogenannten s * bilanzmodells » * beantwortet werden
sollten , prot © dr * Jakob m a u r e r vom Institut fuer orts — 9
regional - und landesplanung der eidgenoesslscheri technischen hoch¬
schul ® in zuerich untersuchte einerseits die entwicklung der an die
donau grenzenden gebiete und legte andererseits schaetzungen fuer das
Wohnungswesen und die bevoelkerungsentwicklung vor * prof . maurer war
als ehemaliger versitzender der Jury donaubereich Wien und spaeter
als konsulent des donaubereichsbeirats fuer diese aufgabe praede -
stiniert ©

c«i © ti & r vergleich des bestandss an wohn - und arbeitsstaetten im
donaubereich mit absenbaren und teilweise aus dem aus Land bekann¬
ten entwicklungen ging vom Jahre 1976 aus und betrachtete in fuenf -
jahres etappen einen Zeitraum von 20 Jahren , dass heisst * es
wurden schaetzungen fuer die Jahre 1981 t 1986 * 1991 und 1996 er¬
arbeitet ©

die Studie geht davon aus , dass in Wien im internationalen
vergleich auf grund der Währungspolitik der * ’ gruendarzeit * * eine
relativ geringe wohnt lasche pro einwohner und eine sehr kleine
durchschritt lieh © zimmerzahl zur verfuegung steht - ein relikt aus
d0m 19 , Jahrhundert * das nur nach und nach verkleinert
werden kann * daraus ergibt sich 9 dass aufgrund dar gestiegenen
beduerfnisse der bevoelkerung grosser zusaetzlicher wohnraumbedarf
entstehen wird - di ® Studie spricht von 55 bis 75 Millionen Quadrat¬
metern bis 1996 .

Sa ® kommt weiter zu dem scnluss * dass sich gerade im weiteren
donaubereich diese baduerfnisse sehr gut erfuelten Hessen , weil
dieses gebiet varkehrsmaessig sehr gut erschlossen nd durch neue

/
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donau und donauinsel Landschaftlich attraktiv ist , zahlreiche
frelzeitaktivitaeten ermoeglicht und eine gute Verbindung zur
99 city 99 besteht « es laesst sich bereits jetzt absehen , dass die

zahlreichen Investitionen der Stadt Wien ( neue donau und donauinsel ,
u 1 , uno - city , a 22 , reichsbruecke usw . ) sehr positive auswirkun -

gen auf die Struktur der angrenzenden gebiete haben werden .
bautaetigkeit in groesserem umfang in guenstig gelegenen und

in der einschaetzung der bevoelkerung hochstehenden gebieten
fuehre , so prof . maurer in der Studie , zu einer Verminderung der

abwanderung vor allem wirtschaftlich besser gestellter bevoel -

kerungskreise . damit waere ein bevoelkerungspolitisches problem
zu loesen * denn es geht aus vielen Untersuchungen hervor , dass

minder gut situierte bevoelkerungsschichten in alten und wenig
attraktiven Stadtgebieten zurueckbleiben , wodurch sich vielt aeltige ,
vor allem soziale Probleme ergeben koennen . mit initiativen der
Stadtverwaltung wie etwa den genannten wird solchen tendenzen

entgegengewirkt .
in diesem * » bilanzmodell » 9 wurde auch auf grund der erfahrungen ,

die in genf gesammelt werden konnten , Vorhersagen ueber die aus -
wirkungen der wiener 9 » uno - city * 9 getroffen , prof . maurer ,
der den Inhalt der Studie vor dem Planungsausschuss des gemeinde -

rates referierte , erlaeuterte dazu , dass sich die ansiedlung
der internationalen Organisationen vor allem in den folgewirkungen
als sehr positiv erweisen werden , dass jedoch auch verschiedene
zusätzliche infrastruktureinrichtungen fuer diesen zweck ge¬
schaffen werden muessen .

planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r stellte
dazu gegenueber der * ’ rathaus - korrespondenz 99 fest , dass das bilanz -
modell , das von einem unabhaengigen fachmann erarbeitet wurde , die
Untersuchungsergebnisse , die im Zusammenhang mit dem stadtent -

wicklungsplan vorgenommen wurden , bestaetigt . ( and )
++++
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Psychologen diskutieren ueber * * kind und Scheidung ’ *

2 wien e io * 11 • ( rk ) unter dem motto , s kind und Scheidung ’ 9

steht di ® 26 « arbeitstagung von kinder - und jugendpsychologen der

oesterreichischen jugendaemter t die zwischen dem 12 « und 14 « november

im wiener rathaus abgehalten wird , im Mittelpunkt der vortraege

und arbeitskreis © stehen die Probleme des kindes * das durch die

Scheidung der eitern in psychischen konflikt geraet . aber auch die

rechtlichen konsaquenzen fuer das kind und der fuersorgerische

Standpunkt sollen eroertert werden , das hauptreferat wird die

muenchner familientherapeutin gisela volkenborn - clausen halten *

anlass der arbeitstagung ist nicht nur das nach den scheidungs -

statistiken immer aktueller werdend ® thema f sondern auch das

6ojaehrige bestehen des psychologischen dienstes der stadt Wien «

seine anfaenge gehen auf das Jahr 1919 zurueck , als unter der Leitung

von Professor august aichhorn mit der erziehungsberatungstaetigkeit

in einigen bezirksjugendaemtern begonnen wurde ,
vier Jahre spaeter waren bereits in allen bezirken beratungs -

stellen eingerichtet , mit 24 fachpsychologen ist der psychologische

dienst des Jugendamtes der stadt Wien der derzeit grossste in

Oesterreich , ( ba )
++++
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baugrund fuer das waehlamt Wien — leopoIdau

3 wien , 10 . 11 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer vermoegens -

Verwaltung , staedtische dienstleistungen , konsumentenschutz hat

mehrere grundtransaktiorsen in verschiedenen bezirken genehmigt ,

deren durchfuehrung oeffentliehe Interessen betreffen , in ftorids -

dorf , leopoIdauer Strasse 181 , werden 4 . 388 Quadratmeter der republik

Oesterreich , post « und tetegraphenverwaltung verkauft , auf diesem

grundstueck wird das waehlamt wien - leopoIdau errichtet , die eheste

Inbetriebnahme dieses waehlamtes ist fuer das umliegende gewerbe¬

gebiet von grosser bedeutung , da sich hier in letzter zeit zahl¬

reiche firmen angesiedelt haben und der zuzug weiterer firmen zu

erwarten ist .
zwei forstwirtschaftlich fuer Wien bedeutungslose waldgrund -

stuecke in penzing wurden , um eine Vereinfachung der Verwaltung des

staedtischen forstbesitzes zu erreichen , an die republik oesterreich ,

oesterreichische bundesforste , verkauft , die grundstuecke liegen an

der sofienalpenstrasse und sind zusammen 18 . 897 Quadratmeter

gross , ( we )
++++
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Heute in der "Rathaus - Korrespondenz " :
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bereits am 9 . november ueber fernschreiber ausgesendet
• • •

lokal :
ssssssaasasjatssacEBBS

strassenbahnverkehr ueber reichsbruecke ab heute abend wieder normal

16 Wien , 9 * 11 # ( rk ) voraussichtlich in den heutigen abendstunden
wird der strassenbahnverkehr ueber die reichsbruecken - ersatzbruecke
wieder im normalen umfang auf genommen werden koennen * zwei traeger
der strassenbahnbruecke waren freitag frueh beschaedigt worden ,
als ein am hubertusdamm in richtung floridsdorf fahrender Ikw , der
ein ausgefahrenes kranfahrzeug geladen hatte , gegen das bruecken -

tragwerk stiess * die beiden traeger muessen vorerst provisorisch
gestuetzt werden * stadtrat heinz n i t t e l ueberzeugte sich
am nachmittag persoenlich von der unverzueglichen durchfuehrung
dieser arbeiten , die noch heute abgeschlossen werden sollen * da
eine der stuetzen auf der fahrbahn des hubertusdammes aufgesetzt
werden muss , kommt es in fahrtrichtung floridsdorf zu einer fahr -
bahnverengung auf eine spur .

in den naechsten tagen muessen die beiden beschaedigten traeger
durch neue ersetzt werden , dabei wird es notwendig sein , an einem
der naechsten Wochenenden den strassenbahnverkehr ueber die reichs¬
bruecke einzustellen und den autoverkehr am hubertusdamm umzulei¬
ten . die Verkehrsbetriebe werden fuer den Zeitraum der sperre einen
schienenersatzverkehr einrichten * ( ger )
1437
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bereits am 11 . november ueber fernschreiber ausgesendet

lokal :
Bssasssssas

ehrengrab fuer friedrich torberg

1 Wien , 11 . 11 . ( rk ) buergermeister leopold g r a t z hat ange

ordnet , dass fuer die beisetzung von prof . friedrich torberg ein

ehrengrab der stadt Wien bereitgestellt wird , ( sti )

++++
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kommunal :

in der weidmanngasse wird auf dem dach sauniert
stadtrat hatzi : lob fuer * » gemeinnuetzige ' 9

1 Wien , 12 . 11 . ( rk ) in einer sauna auf dem dach koennen die be -

wohner der weldmanngasse 26 - 28 in hernals fitness tanken und sich
erholen , die saunaanlage ist jedoch nur eines der » ' zuckerln ' *

dieser wohnhausanlage der stadt wien , die von der gesiba kuerzlich
fertiggestellt wurde und die wohnen - stadtrat johann hatzi im
rahmen einer baustellenbesichtigung aufsuchte .

alten bewohnern steht ausserdem eine freizeit - , kinderspiel -
und sonnenterrasse zur verfuegung . als weiteres kommunikations -
Zentrum wurde der eingangsbereich grosszuegig ausgestaltet , vor
allen strassenseitigen fenstern der insgesamt 28 Wohnungen sind
pflanzenbehaelter angebracht , ein psychologisches servicecenter
steht im erdgeschoss zur verfuegung . bei der besichtigung des baues
wies der wohnen - stadtrat neben der kommunalen wohnbautaetigkeit auf
die Leistungen der gemeinnuetzigen wohnbautraeger hin , die - wie
hatzi sagte - seit dem wirtschaftlichen aufschwung in unserem Land
eine wichtige auf gäbe im bereich des wohnbaus uebernommen haben .
• ' sie erfuellen jene wohnwuensche , die ueber das normalmass an
komfort und qualitaetsanspruch hinausgehen , insbesondere fuer jene ,
die keine wohnung der stadt Wien in anspruch nehmen koennen , die
aber auch nicht soviel eigenkapitat besitzen , um sich auf dem
freien wohnungsmarkt eine entsprechende wohnung zu kaufen . • *

der gemeinnuetzige wohnungssektor waere allerdings dennoch
fuer viele wohnungsbeduerftige unerschwinglich , wenn nicht das Land
im rahmen der wohnbaufoerderung betraechtliehe mittel zur verfue¬
gung stellte , sagte hatzi , gegenwaertig werden 8 . 000 Wohnungen in
Wien gefoerdert . dazu kommen noch die subjektfoerderungen in form
der Wohnbeihilfe sowie die mittet der Wohnungsverbesserung , allein
daraus wird ersichtlich , dass die gemeinnuetzige wohnungswirtschaft
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eine volkswirtschaftliche schluessetstellung innehat und mit ihren

auftraegen beachtlich am gesamten wohnungsvolumen der bauwirtschaft

beteiligt ist .
die genossenschaften - darunter in hohem mass die gesiba - haben

sich stets bemueht , fortschrltte in der Wohnkultur und in der

architektur zu erzielen , wie hatzi unter hinweis auf den bau in

der weidmanngasse feststellte , wurde auf diesem gebiet vielfach
zukunftsweisende arbeit geleistet , ( ba )
0857
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kommunal :
sgs&sBasssassaessasttasaEsaxass

u - bahn : probebetrieb bis nestroyplatz hat begonnen

3 wien * 12 * 11 . ( rk ) Wiens u - bahn - netz wird wieder um ein stueck

laenger : ab samstag , den 24 . november , 10 uhr , faehrt die Linie u 1 ,
die derzeit auf der vier kilometer langen strecke zwischen reu¬

mannplatz und stephansplatz verkehrt , ueber die Station schweden¬

platz bis zum nestroyplatz im 2 . bezirk , der probebetrieb auf dem

etwas mehr als einen kilometer langen neuen Streckenabschnitt -

einem der bautechnisch schwierigsten des gesamten wiener u - bahn -

netzes - ist bereits im gang .
ab 24 . november , uebrigens dem ersten einkaufssamstag vor Weih¬

nachten , besteht damit bereits eine mehr als fuenf kilometer lange

unterirdische Verkehrsverbindung von der leopoldstadt quer durch

das Stadtzentrum bis nach favoriten . die u - bahn erschliesst nunmehr

auch den bereich der praterstrasse und bringt eine weitere ver -

kehrsverbesserung fuer tausende menschen .
die fahrzeit auf dem neuen teilstueck nestroyplatz - schweden¬

platz - stephansplatz wird zwei minuten betragen , von der leopold¬
stadt bis nach favoriten braucht die u - bahn insgesamt nur zehn
minuten . die intervalle der u 1 bleiben unveraendert : 3 minuten
in den Spitzenzeiten , tagsueber 5 minuten und am spaeten abend 7 1/2
minuten .

beim schwedenplatz entsteht ein wichtiges Verkehrszentrum mit

idealen umsteigemoeglichkeiten zwischen den u - bahn - linien u 1 und
u 4 sowie zu den strassenbahnlinien auf dem franz Josefs - kai . die

Station nestroyplatz hat zugleich auch die funktion einer fussgaen -

gerpassage unter der praterstrasse .

information der bevoelkerung

die Verkehrsbetriebe werden ihre fahrgaeste durch flugblaetter
ueber die verlaengerung der Linie u 1 informieren , die flugblatt -
aktion wird in der kommenden woche in allen Stationen der u 1 sowie
am schwedenplatz , in der praterstrasse und am praterstern durchge -
fuehrt . ausserdem wird der presse - und informationsdienst der Stadt
Wien flugblaetter an alle haushalte im bereich der neuen u - bahn - teil -
strecke verteilen , ( ger )

1030
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kommunal :

SPSKaisxaBaBSKXctBatttKcssaesc

innere stadt will staedtische buecherei

2 wien ., 12 . 11 . { rk ) ein dringender wünsch der bezirksvertretung

innere stadt ist eine staedtische buecherei im 1 . bezirk , in einem

von allen fraktionen ( oevp , spoe , fpoe ) eingebrachten und einstim¬

mig beschlossenen antrag wird die stadt Wien ersucht , die lokali -

taet der zentralbibliothek in der tuchlauben als Zweigstelle einzu —

richten oder an einer anderen geeigneten stelle im bezirk eine

staedtische buecherei zu etablieren .

die zentraIbibliothek stellt , so heisst es in dem antrag , in

kuerze ihren betrieb ein . das lokal koennte daher von der stadt Wien

uebernommen werden , in einer zeit , in der der kulturelle hedar der

menschen immer mehr von den massenmedien — fernsehen , kino , illu¬

strierten , usw . - gedeckt wird , ist es nach meinung der bezirksver¬

tretung aeusserst wichtig , den menschen kulturelle werte , wie zum

beispiel Literatur , entsprechend anzubieten , ( am )

0908

letzte gemeinderatssitzung vor der budgetdebatte

4 Wien , 12 . 11 . ( rk ) zu seiner letzten gemeinderatssitzung vor

der budgetdebatte tritt der wiener gemeinderat kommenden montag , den

19 . november , zusammen , der sitzungstag beginnt um 10 uhr mit einer

kurzen landtagssitzung , in der diesmal keine fragestunde vorgesehen

ist . im anschluss daran wird der gemeinderat jedoch mit einer frage¬

stunde eingeleitet . auf der tagesordnung steht unter anderem die

entschuldung der wiener stadtwerke , ueber die finanzstadtrat hans

m a y r referieren wird , sowie die tarifaenderung bei den ver -

kehrsbetr leben ( berichterstatter stadtrat heinz n i t t e l ) .

die budgetdebatte des wiener gemelnderats wird in der zweiten

dezember - woche abgehalten werden , ( pr )

1040
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ehrung fuer generaldirektor hintschig

, 12 -n ( rk ) Landeshauptmann Leopold 9 r a t z ueb9 ''

B Wien , 12 . 11 . ( ■ .

wiener messe aQf bundesrat
rel » , . . . . . . .

„ aas m . . . . . . .
dktm . aLfred h . hB_ f u gp verdienst « um
glerung verliehene grosse goldene ehrenzeichen tuer

daS
Tatz - wles daraut , dass damit ein l ~ k — ein

. . danke schoen ” gewuerdigt werde .
, iTt favorit «n

das Leben von aLfred hintschig , der am 3 . Jun . 1919
_

„ rt . CBt _ wle bei so vielen seiner generation - ein
geboren wurde , sei - wie oex =>

Spiegelbild des Schicksals oesterreichs , sagte gratz . als * ln P

Busches bewusstseln entstand , begannen die schatten ueber oester

reicHzuH allen . er lernte alle schrecken des

~ =
“ sr

. . , • —. atlo arbeitete daneben in einer - Irma und ab » . .

. ^ dag Studium an der hochschuie fuer welthandöl .

erHrachte
'

es zu einer Spitzenposition in der Privatwirtschaft , bis

er 1968 zum amtsfuehrenden stadtrat fuer allgemeine - - altungsange¬

legenbeiten gewaehlt wurde , ln dieser funktion , die er b 1
_
3

uebte , hatte er , wie gratz ausfuehrte , besonders schw erige au . ga

ben . so galt es vor allem , mit der beLastung der komplizier . e

beschloss - und genehmigungsverfähren einer oeffentliehen * oerpe -

Schaft ln der konkurrenz mit der davon unbelasteten Priva "
w

'
en fuer

die noetigen grundstuecke fuer die bautaetigkeit der Stadt wien ,

wohnhaeuser , schulen , kindergaerten , penslonlstenheime usw . zu

sichern . . / .
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seit 1973 steht dkfm . alfred hlntschlg an der spitze der wiener
messe ag . gratz unterstrich , dass Wiens wachsendes internationales
ansehen nicht zuletzt auch in den wirtschaf tlichen erfolgen be -

gruendet ist » die messe ag hat wesentlich dazu beigetragen , dass
Wiens funktion als internationales handelszentrum gerade in den
letzten jahren gefestigt werden konnte » ( sti )
1315
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lokal

Studie ueber kinderfreundlichen urlaub

9 Wien , 12 . 11 . ( rk ) bei einem pressegespraech im handelsministe -

rium stellte vizebuergermeisterin gertrude froehlich -

sandner am montag eine Studie ueber - s kinderfreundliche

gaststaetten und beherbergungsbetriebe ’ * vor . die Studie wurde von

den oesterreichischen kinderfreunden mit unterstuetzung des Handels¬

ministeriums herausgegeben und ist die erste ihrer art .

ausgangspunkt der Studie war die tatsache , dass familien mit

kindern im derzeitigen angebot des fremdenverkehrs kaum beruecksieh «*

tigt werden , es gibt keine © inrichtungen , die auf den bedarf des

klndes eingehen , also das kind als gast beruecksichtigen . die pro —

blematik reicht vom mangel an familiengerechten zimmern , an spiel¬

ecken und spielplaetzen , an kindergerechten menues und © inrichtungs -

gegenstaenden im Speisezimmer bis zu fehlenden einrichtungen zum

waeschewaschen , trocknen und buegeln , was besonders bei kleinkindern

zu beeintraechtigungen fuehrt . auch die preisregelung bezueglich

der kinder ist sehr unterschiedlich , hier ist besonders zu berueck¬

sichtigen , dass familien mit Schulkindern nur in der teuren hoch -

saison verreisen koennen .
ueber verbesserungsvorschLaege zu allen diesen und anderen

punkten hinaus ist es das ziel der Studie , ein ’ ’ kinderfreundliches *

bewusstsein zu schaffen , das kind soll als eigenstaendige persoen -

lichkeit mit beduerfnissen , wuenschen und gefuehlen betrachtet und

dementsprechend behandelt werden , es soll aber auch darauf bedacht

genommen werden , den urlaub als gemeinsames familienerlebnis zu er -

moeglichen . bei der erstellung der Studie wurden die erfahrungen

von eitern , kindern und auch betrieben beruecksichtigt , um zu

praxisgerechten ergebnissen zu kommen .
die ergebnisse sollen - so der Vorschlag der herausgeber der

Studie - in einer aktion des ministeriums fuer Handel , gewerbe und

Industrie fuer ’ » kinderfreundliehe gaststaetten und beherbergungs -

betriebe ’ ’ ausgewertet werden , ziel der aktion sollte es sein :

1 * die betriebsbesitzer in anschaulicher weise ueber die entsprechen

den beduerfnisse und moeglichkeiten zu informieren ,
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2 . eine kriterienliste herauszugeben und zur grundlage einer even¬

tuellen foerderung zu machen ,
3 e ein emblem fuer kinderfreundliche betriebe zu verleihen ,

4 . betriebe bei der errichtung kinderfreundlicher einrichtungen durch

staatliche foerderung zu unterstuetzen ,
5 « einheitliche richtlinien fuer kinder - und familienermaassigungen

zu erstellen ,
6 . durch eine begleituntersuchung die erfahrungen in der praxis fest¬

zuhalten ,
7 * die effektivitaet der aktion wirkungsvoll zu kontrollieren ,
8 0 durch konsumentennahe informations - und werbemassnahmen - etwa

kataloge fuer familienurlaub — die familien ueber ihre Urlaubs **

moeglichkeiten zu informieren .
neben den verbesserten moeglichkeiten fuer familien , mit ihren

kindern urlaub zu machen , koennte die aktion auch dem fremdenverkehr

neue besucherschichten bringen und damit beiden seiten dienen , ( gab )

1320
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kommunal ;
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busek : Opposition in Wien muss noch aktiver werden

10 Wien , 12 . 11 . ( rk } den * » wiener tag » * , an dem der bundesob -

mann der oevp dr . alois m c c k verschiedene einrichtungen und

firmen in Wien besuchte , nahm die wiener oevp zum anlass , um in

einer pressekonferenz ueber die arbeit der aktion * * pro Wien 1 * und

der oevp - gemeinderatsfraktion zu berichten , der oomann der wiener

oevp , vizebuergermeister dr . erhard busek , zaehlte in diesem

Zusammenhang die verschiedenen aktionen auf , die seine partei im

Letzten Jahr begonnen hat , um eine groessere buergernaehe zu errei¬

chen . dabei stellte er fest , dass diese aktionen bei der bevoelkerung

guten anklang gefunden haben , er betonte , dass nach der letzten wähl

die spoe durch umbesetzungen mehr qualitaet in den stadtsenat eingt -

bracht hat . dies sei fuer die wiener oevp ein ansporn , noch aktiver

zu werden , an kritik brachte dr . busek vor , dass im Zusammenhang mit

der bildung der landesregierung keinerlei gespraeche mit der oevp

ueber deren Zusammensetzung gefuehrt worden seien .
weiter meinte dr . busek , dass es falsch sei , zu einem Zeitpunkt ,

zu dem man mehr wiener zur benuetzung der oeffent liehen Verkehrs¬

mittel veranlassen will , die fahrpreise zu erhoehen . seiner meinung

nach seien auch maengel im management der wiener Verkehrsbetriebe

festzustellen .
dr . mock erklaerte , es sei erfreulich , dass die wiener oevp

eine alternativpolitik zur spoe anbiete und dass sie dabei auch

beachtung finde , grundsaetzlich , erklaerte er , habe die oevp fest¬

stellen muessen , dass von den buergern ein staerkeres engagement auf

sozialem gebiet verlangt werde , dabei gehe es nicht um geld allein ,
es gehe in erster linie um massnahmen auf menschlicher ebene , er

betonte , dass die oevp diese forderung durch die bevoelkerung anders

sehe , als die spoe . die volkspartei werde dafuer sorgen , dass auf

sozialem gebiet noch mehr alternativvorschlaege angeboten werden .
( ab )
1336
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bereits ain 12 , november ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :

SBXIS * SSSS ® * * SB* * * * * * ® “

mittwoch pressegespraech des buergermeisters

12 Wien , 12 * 11 * ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z und

stadtrat heinz n i t t e l werden im naechsten pressegespraech

des buergermeisters am mittwoch , dem 14 . november , ueber den Wirt «»

schaftsplan der wiener stadtwerke fuer das jahr 1980 informieren ,

ausserdem wird stadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r ueber

die befragungsaktion berichten , die anlaesslich der ausstellung ueber

die geplante Strasse zwischen praterbruecke und hirschstetten im

donauzentrum erfolgte .
das pressegespraech des buergermeisters findet selbstverstaend -

lich am mittwoch , um 11 . 30 uhr , im konferenzsaal des

presse - und informationsdienstes statt , die meldung einer wochen -

zeitung , dass nunmehr der termin am dienstag sei , beruht auf

fehlenden recherchen . die pressegespraeche des buergermeisters finden

immer nach den Sitzungen des stadtsenates statt , in den seltenen

ausnahmefaellen , in denen die Sitzung des stadtsenates - etwa wegen

eines feiertages - auf den dienstag vorverlegt wird , findet auch

das pressegespraech am dienstag statt , von diesen ausnahmefaellen ab¬

gesehen , bleibt der mittwoch der termin sowohl fuer die Sitzung des

stadtsenats wie fuer das pressegespraech des buergermeisters . ( sti )

1340
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kommuna l :
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wiener stadtwerke :
mehr fahrgaeste - hoeherer energieverbrauch

1 Wien , 13 . 11 . ( rk ) mehr fahrgaeste in den oeffent Lichen Ver¬

kehrsmitteln , weiter steigender ström - und gasverbrauch : das ist ,

kurz zusammengefasst , das ergebnis des geschaeftsberichtes der

wiener stadtwerke fuer die ersten neun monate dieses jahres , den

stadtrat heinz n i t t e L vor kurzem dem gemeinderatsausschuss

fuer stresse , verkehr und energie vorlegte .

die steigende tendenz bei den fahrgastzahlen der wiener Ver¬

kehrsbetrieb @ haelt weiterhin an : in den ersten neun monaten des

jahres 1979 wurden 322,2 millionen fahrgaeste befoerdert , um 11,2

millionen beziehungsweise 3,6 Prozent mehr als im vergleichszeiträum

des Vorjahres , der trend zu den oeffent Lichen Verkehrsmitteln wird

damit neuerlich bestaetigt . durch die Inbetriebnahme weiterer neuer

u - bahn - und strassenbahnstrecken sowie durch die Verwirklichung von

beschleunigungsprogrammen fuer die bestehenden oeffent liehen Ver¬

kehrsmittel ist , wie nittel dazu gegenueber der • » rathaus - korrespon -

denz * * betonte , in den naechsten jahren zweifellos noch eine deut¬

liche verstaerkung dieser erfreulichen entwicklung zu erwarten ,

ende September 1979 verfuegten die wiener Verkehrsbetriebe

ueber 77G strassenbahntriebwagen und 667 - beiwagen , 111 Stadtbahn¬

triebwagen und 163 - beiwagen sowie ueber 103 u - bahn - doppeltriebwagen

dazu kommen 381 autobusse ( 125 normalbusse , 83 doppeldeckbusse , 151

gelenkbusse und 22 city - busse ) ,

steigender energieverbrauch

der energieverbrauch ist in den ersten neun monaten dieses

jahres weiter gestiegen : der strombedarf fuer den versorgungsbereich

der wiener e - werk @ betrug in diesem Zeitraum 4,2 millionen mega¬
wattstunden und war damit um 118 . 000 megawattstunden beziehungsweise

um 2,9 Prozent hoeher als ln den ersten neun monaten 1978 . die

erdgasabgabe der wiener gaswerke betrug von jaenner bis September

1979 413,9 millionen kubikmeter , dies bedeutet eine Steigerung gegen
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ueber dem vorjahr um 19,7 Millionen Kubikmeter beziehungsweise 5,0

Prozent *
in den ersten neun monaten 1979 wurden von den wiener gaswerken

18 . 362 heizgasantraege genehmigt * ( ger )

0848
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kommunal :
* saBSB = afcKas3SSE . t

Kinder malen fuer den Christkindlmarkt

2 wieri f 13 . 11 « ( rk ) in diesen tagen findet im wiener messepalast
eine kindermalaktion statt , dieser matwettbewerb fuer 700 wiener
Schulkinder geht auf eine initiative der gemeinde wien , des Stadt¬
schulrates und der wiener handelskammer 2 urueck .

die jungen kuenstler koennen auch heuer wieder ihr kuenstle -
risches talent an hundert tafeln erproben » die tafÖlmalereien wer¬
den an den hinterseiten der Christkindlbuden angebracht , sie sollen
ein beitrag der Kinder zur gestaltung und ausschmueckung * » ihres * *
christkindImarktes sein , die schoensten malereien werden von einer
Jury , bestehend aus mitgliedern des stadtschuLrates , mit 15 schoenen
preisen praemiert . ( red )
0850
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k u l t u r :
sBoassasssssB

in der Stadtbibliothek :
die neuerwerbungen des monats

3 Wien , 13 . 11 . ( rk ) um staendige aktualitaet bemueht , hat die

wiener Stadt - und landesbibLiothek in ihrem katalogzimmer zwei aus -

stellungsvitrinen installiert , in denen unter dem motto :
» » neuerwerbungen des monats » ’ - interessante neuzugaenge dem Publikum

praesentiert werden .
im monat november sind folgende Objekte ausgestellt :

1 ) » » die guten kinder » *

ein illustriertes und koloriertes wiener kinderbuch aus dem

jahre 1915 .
2 ) » » der tuerken stürz und frankreichs wanken * *

ein die hiesige umfangreiche tuerkensammlung ergaenzendes werk

aus dem jahre 1689 .
3 ) » » denkmal der freundschaft * *

das Stammbuch eines fraeulein fueldner aus den jahren 1806

bis 1823 .
4 ) » » theatrum europaeum * *

eine umfangreiche Chronik aller ereignisse von 1696 bis 1700 .

( red )
0916
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lokal :
Bssaatassaas

Leiter der Lainzer jagdmusik gestorben

4 Wien , 13 * 11 . ( rk ) der Leiter der Lainzer jagdmusik - eine

der aeltesten jagdhorngruppen , die historische hoerner verwendet -

a . o . hochschuLprofessor dr . erst p a u L , ist anfang november

im 73 . Lebensjahr verstorben , prof * paul erwarb sich nach dem ende

des zweiten Weltkrieges vor allem um die Wiederinstallierung der

Lainzer jagdhornmusik grosse Verdienste und wirkte bis zuletzt

als deren Leiter , ( hs )
0942
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kommunal :
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stadtrat hatzi : neubau und Sanierung als

gemeinsame Instrumente der stadterneuerung

6 Wien , 13 ® 11 ® ( rk ) " der kernpunkt der stadterneuerung , im rah¬

men der Verbesserung der gesamten wohnumwelt , liegt in der Besei¬

tigung von substandardwohnungen , wobei diese beseitigung entweder

durch abbruch bzw . neubau oder durch Sanierung erfolgen kann , fuer

diesen grossen bereich innerhalb der stadterneuerung sollen sowohl

die rechtsinstrumente , aber auch die neuregelungen von foerderungs -

massnahmen ueberprueft werden . " dies stellte wohnenstadtrat

johann hatzi beim stadterneuerungsseminar der verwaltungsakademie

- es ist das erste seminar , das sich auf initiative des wohnenstadt -

rats mit stadterneuerungsfragen beschaeftigt - fest .

in Wien gibt es derzeit etwa 200 . 000 substandardwohnungen , bei

denen man genau ueberlegen muss , inwieweit eine technische Sanierung

eine tatsaechliehe Verbesserung der wohnqualitaet bedeutet , sagte

hatzi , der stadtrat warnte davor , von einem " abbruchsf etischismus 9 9

in einen 99 sanierungsfetischismus * 9 zu verfallen , wenn die bausub -

stanz oder die wohnumgebung nicht mehr den qualitaetsvorstellungen

von menschengerechtem wohnen entsprechen , hier sei ein ausgewogener

mittelweg zwischen abbruch bzw . neubau und Sanierung der richtige

weg , sagte hatzi .
eine moegliche loesung fuer das absiedlungsproblem sieht der

wohnenstadtrat in der Schaffung von 9 ’ uebersiedlungshotels * 9 , die

den menschen , die in ihre fruehere wohnumgebung zurueckkehren wol¬

len , eine provisorische Unterkunft bieten , grundsaetzlich soll ver¬

hindert werden , dass mieter von substandardwohnungen nicht wieder

in ebenso schlechte Wohnungen angesiedelt werden .
ausser der ueberpruefung der rechtlichen bestimmungen zur Stadt

erneuerung wie des Stadterneuerungsgesetzes , des bodenbeschaf -

fungs - und raumordnungsgesetzes , der denkmalschutzbestimmungen und

der bauordnung sollen auch die foerderungsmassnahmen der oeffentli¬

ehen hand neu ueberdacht werden , durch eine Senkung der zinsen bei

wohnbaufoerderung sdar lehen und durch Umschichtung der Wohnbeihilfen
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koennten zusaetzllch mittet fuer die Stadterneuerung frei werden ,
stellte hatzi fest , neue ressourcen fuer die Stadterneuerung haelt
der wohnenstadtrat fuer wenig sinnvoll , da diese gegenwaertig nur
auf kosten der mittel fuer die neubautaetigkeit erfolgen koennen .

beim quantitativen wohnungsbelag liegt Wien , im vergleich mit
anderen europaeischen hauptstaedten im Spitzenfeld , anders sieht
es Jedoch bei der qualitaet der Wohnungen aus , bedauert hatzi , wird
der qualitative fehlbestand durch abbruch oder durch wohnungszu -
sammenlegungen ausgeglichen , so wuerde es kuenftig zu einem jaehr -
lichen wohnungsverLust bis zu 6 . 000 Wohnungen kommen , der kommunale
wohnbau bringt daher nicht nur der bauwirtschaft bedeutende Impulse ,
sondern ist auch eine wesentliche Voraussetzung fuer die stadter -
neuerung . fuer 1980 kuendigte hatzi die fertigsteltung von 3 . 200
neuen Wohnungen der Stadt Wien an , wovon 2 . 600 Wohnungen der stadt -
erneuerung zuzurechnen sind .

die koordinierte Stadterneuerung soll nach dem grundsatz einer
gesamten Verbesserung der wohnumweit vor sich gehen , dazu gehoeren :
die erneuerung des hausbestandes bei gleichzeitiger Verbesserung
der wohnstruktur , eine menschengerechte Verkehrsorganisation , die
wirtschaftsbetebung und die Schaffung von freizeit - und gruenraeumen ,
schloss hatzi , ( ba )
0948
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> » spiel - mit * * in der Weihnachtsausstellung im rathaus

7 Wien , 13 . 11 . ( rk ) nicht nur zum ansehen , sondern gleich zum

spielen und basteln lud vizebuergermeisterin gertrude
froehlich - sandner die Vertreter der medien bei

der pressetuehrung durch die Weihnachtsausstellung im rathaus ein .
die bereits traditionelle Weihnachtsausstellung in der volkshalle

des rathauses steht heuer ganz im Zeichen des kindes und praesen -

tiert kindgerechte Spielsachen und oasteiwerkzeug fuer kinder im

alter bis zu eit Jahren .
die aussteiiung wird unter dem motto * » spielen - werken -

freizeit * * vom Jugendamt der stadt Wien , gemeinsam mit anderen

dienststeilen des magistrats sowie mit Organisationen , die kinder

betreuen , veranstaltet , sie wird ab 13 . november bis 26 . november

taeglich von 10 bis 19 uhr bei freiem eintritt geoeffnet sein .
» » spielen will gelernt sein » * behaupten kinderpsychologen und

- betreuer mit vollem recht , kinder koennen manchesmal mit teurem aber

ungeeignetem Spielzeug nichts anfangen , und fuer die eitern und ver¬
wandten ist es nicht immer leicht , sich in die kinderseele zu ver¬
setzen . das ziel der heurigen Weihnachtsausstellung ist es daher ,
dass kinder spielen und sich beschaeftigen lernen , den eitern soll
der vorweihnachtliche einkauf von Spielzeug und klndergeschenken
erleichtert werden , von geschultem personal werden den eitern und
kindern wertvolle anregungen und ratschiaege gegeben , die gleich in
die praxis umgesetzt werden koennen . womit bereits verraten ist ,
dass es sich nicht nur um eine reine praesentation von Objekten
handelt , sondern dass die grossen und kleinen besuchen im rahmen
verschiedener aktionen gleich mitspielen und mitbasteln duerfen .

das ausgestellte material fuer kinder vom saeuglingsaiter bis
zu elf Jahren reicht von kinderbuechern , bildern , stoffen zum
formen und gestalten , zum bauen und konstruieren bis zu gesell -

schaftsspieien und lernspielen , ein eigener teil der aussteiiung
wird den kinoern und eitern zeigen , dass auch » » wertlose » » materie¬
llen wie steine , holz und blaetter ein recht geeignetes Spielzeug
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abgeben koennen . schliesslich ist auch eine anleitung zur kindge -

rechten gestaltung von wohnraeumen vorgesehen •

die einzelnen ausstellungsbereiche gliedern sich konkret in

folgende gruppen :

o Spielzeug fuer das erst © lebensjahr

o spielmoeglichkeiten und gestaltung im wohnbereich

o material fuer das iltusions -* und rollenspiel

o material zum malen und zeichnen
o bilderbuecher
o kinderbuecher bis zum elften lebensjahr

o gesellschaftsspiele einschliesslich lernspiele

o material zum bauen und konstruieren

o material zum formen und gestalten
o naturmaterial und ^ wertloses material 9

o forschen und sammeln

o bewegungsspiele einschliesslich einfacher rhythmischer Instrumente

o spiele fuer draussen und unterwegs ,

in Jedem ausstellungsbereich werden handzettel mit hinweisen ,

tips und anregungen fuer die eitern auf liegen , ( ba ) ( foriS . mgl « )

1002
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Wirtschaft :
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gratz gegen misslungenes plakat

8 Wien , 13 . 11 . ( rk ) in einem telegramm an die erste oester -

reichische spar - casse protestierte buergermeister Leopold

gratz gegen ein plakat dieses Unternehmens , das fuer weih -

nachtseinkaeufe in paris reklame macht .
* » bei aller anerkennung der guten beziehungen mit frankreich

und der hohen qualitaet von pariser Produkten erscheint es mir doch

aeusserst fragwuerdig , dass ein wichtiges oesterreichisches wirt -

schaftsunternehmen fuer einkaeufe im ausland reklame macht, ’ ’ heisst

es in dem telegramm . » ’ oesterreichische qualitaet findet heute inter¬

nationale anerkennung . darueber hinaus ist es auch in oesterreich

moeglich , internationale qualitaetsprodukte aus anderen laendern zu

erwerben , eine Werbung fuer einkaeufe im ausland widerspricht ein¬

deutig den Interessen der oesterreichischen Wirtschaft , ich bin des¬

halb ueberzeugt davon , dass diese plakataktion nich i. der gescnaefts -

Politik der ersten oesterreichischen spar - casse entspricht , son¬

dern nur eine misslungene werbeidee darstellt , ich ersuche sie des -*

halb , diese plakate zurueckzuziehen . • * ( sti )

1018
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kommuna l :
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nittel gegen fatsche behauptungen
der buergerinitiative floetzersteig

10 Wien , 13 . 11 . ( rk ) im Zusammenhang mit dem geplanten ausbau

der floetzersteig - bundesstrasse werden immer wieder fatsche be¬

hauptungen und geruechte in die wett gesetzt , zuletzt neuerlich in

einem flugblatt der buergerinitiative ftoetzersteig . stadtrat heinz

nittel hat in einem briet an den herausgeber heimo k u c h -

l i n g nunmehr eine richtigstellung verlangte

» ' sehr geehrter herr kuchting ( rufz . )

in einem flugblatt der buergerinitiative ftoetzersteig ( nr . 2/

79 ) , fuer dessen Inhalt sie verantwort lieh zeichnen , werden be¬

hauptungen aufgestellt , die den tatsachen widersprechen , ich muss

sie dringend auffordern fuer eine richtigstellung in der naechsten

ausgabe zu sorgen .
sie schreiben , dass ich behauptet habe , im zuge des ausbaues

der ftoetzersteigstrasse seien keinerlei baumfaellungen geplant ,
dies ist unwahr , tatsaechlich habe ich niemals bestritten , dass fuer

den bau dieser Strasse baeume gefaellt werden muessen . diese er -

kenntnis ergibt sich ja fuer jeden , der die gegend einigermassen
kennt , von selbst , meine von ihnen aus dem Zusammenhang gerissene
aeusserung bezog sich dagegen auf die von der buergerinitiatvie
ftoetzersteig aufgestellte behauptung , dass wegen des ausbaus dieser
Strasse auch in Ottakring , namentlich in der koppstrasse , baeume
gefaellt werden sollen , diese behauptung ist falsch , in der kopp¬
strasse oder anderen strassenzuegen sind keinerleit baumfaellungen
geplant .

sie schreiben ferner , dass ich als damals fuer den baederbau

zustaendiger stadtrat gesagt habe : ’ ’ das huetteldorfer bad wird nicht
abgerissen , ehe der bevoelkerung eine neues im rosental zur ver -

fuegung steht . ’ ’ dieses Zitat ist falsch , ich habe niemals gesagt ,
dass ein neues bad im rosental zur verfuegung stehen muesse , bevor
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das huetteldorfer bad abgerissen wird * vielmehr ist die heuer er¬

folgte Schliessung dieses bades bestandteil des wiener baederkon -

zepts und wurde von mir in einer pressekonferenz bereits am 10 . fe -

bruar 1978 angekuendigt . die Schliessung war notwendig * weil das

huetteldorfer bad den anforderungen des baederhygienegesetzes in

keiner weise mehr entsprach , sie steht jedoch in keinem Zusammen¬

hang mit dem bau der floetzersteigstrasse . als ersatz wird das bad

in hadersdorf renoviert und im sommer 1980 wiedereroeffnet . da-

rueber hinaus ist ein Standort suedlich des dehneparks fuer ein

neues bad vorgesehen . * * ( ger )

1035
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lokal :
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erster glatteiseinsatz der streutahrzeuge

12 Wien , 13 . 11 . ( rk ) in der nacht zum dienstag kam es bei minus
temperaturen auf der reichsbruecke , nordbruecke , floridsdorfer

bruecke , guertelbruecke und der hafenbruecke zu glatteisbildungen .
beobachtungsfahr zeuge der ma 48 waren schon in den abendstunden an
den brueckenauffährten postiert worden , waehrend der nacht bekaempf
ten streutahrzeuge das glatteis auf diesen bruecken . dennoch kam es
in den fruehen morgenstunden des dienstag auf der floridsdorfer
bruecke zu einem Unfall mit blechschaden . eine fahrbahnhaelfte war

kurzfristig blockiert , wie obersenatsrat dipl . - ing . prosser , der
* » rathaus - korrespondenz * * mitteilte , wird das gesamte Stadtgebiet
beobachtet , und wenn erforderlieh , werden einsatzfahrzeuge sofort
an die neuralgischen stellen entsandt , ( ta )
1057
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k u l t u r :
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ehrenmedaille in goLd an mitglieder von bürg und Oper

13 Wien , 13 . 11 . ( rk ) kulturstadtrat dr . helmut z i l k ueber -

reichte am montag im wappensaal des rathauses langJaehrigen m & m -

blestuetzen von bürg und oper die ehrenmedaille der Stadt Wien in

gold . die lange zugehoerigkeit zu einem der beiden ensembles ist

allen geehrten gemeinsam , obwohl nur einer von ihnen gebuertlger wie¬

ner ist .
Kammersaenger prof . hans h o t t e r stammt aus offenbseh am

main . er begann als 20jaehriger bariton in breslau und kam ueber

verschiedene buehnen an die wiener staatsoper , der er seit 40 Jahren

engehoert . gastspiele fuehrten ihn an alle bekannten opern -

haeuser der weit .
Kammersaengerin emmy loose - kriso wurde in aussig an

der elbe geboren , sie trat 1941 ihr erstes engagement an der wiener

staatsoper an . in den nachkriegsJahren zaehlte sie zu dem ensemble ,

das den wiener mozartstil dieser zeit praegte .

auch irmgard seef ried - schneiderhahn hatte

wesentlichen anteil an der Wiedergeburt des wiener opernensembi,es .

aus bayern gebuertig kam sie über aachen und dresden 1943 nach Wien ,

wo sie nach ihrem ersten auftreten sofort engagiert wurde , gastspiele

fuehrten sie an grosse opernhaeuser wie die ’ met * und covent garden .

aus präg kam kammerschauspielerin liselotte Schreiner

ueber verschiedene deutsche staedte zunaechst an das wiener volks -

theater . an die * » bürg * * engagiert , wurde sie dort im lauf ihrer

33Jaehrigen zugehoerigkeit zu einem begriff fuer die verkoerperung

heroischer frauengestalten *
kammerschauspieler alexander t r o Jan wurde in Wien ge¬

boren . doch auch ihn fuehrte der weg ueber die damalige * » provinz * * ,
ueber maehrisch - ostrau und ueber bruenn an das burgtheater , an dem

er 24Jaehrig debuetierte und dem er seither angehoert .
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stadtrat prof . dr * helmut z i l k sagte , es sei das be¬

sondere verdienst der geehrten , den ruf der kutturstadt Wien in

einer zeit der not unter traurigen bedingungen wiederhergesteltt und

hochgehalten zu haben , dafuer gebuehre ihnen der dank der stadt , die

einen grossen teil ihres rufes den Leistungen der hier taetigen kuen -

stler verdanke .
der ehrung wohnten auch amtsfuehrender stadtrat josef

v e L e t a , stadtrat dr . joerg m a u t h e und gemeinderat

dr . erwin hirnschall bei . ( gab )
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14 . dezember : dr . firnberg wird wiener ehrenbuerger

! 4 Wien , 13 . 11 . ( fK ) bundesminister dr . nertna f i r n ö e r g

ist die erste trau , die vom wiener gemeinderat zum ehrenbuerger der

Stadt wien ernannt wurde , buergermeister leopoLd g • a

am freitag , dem 14 . dezember um 18 uhr im festsaal des wiener rat "

hauses die ehrenbuerger - urKunde ueberreichen . ( stl )

1202

finanzausscnuss oeschliesst entschuldung der wiener Verkehrsbetriebe

15 wien , 13 * Hc ( rk ) der gemeinderatsausscnuss tu er finanzen und

Wirtschaftspolitik beschloss dienstag das massnahmenpaket zur ent¬

schuldung der wiener Verkehrsbetriebe * in dem paket verpflichtet

sich die Stadt Wien , den zinsendienst fuer die bis ende 1978 ange¬

laufenen schulden der Verkehrsbetriebe zu finanzieren * daraus ent¬

stehen der stadt wien jaehrliehe kosten zwischen 2 und 2,3

miliiaröen .
finanzstadtrat hans m a y r erklaerte , dass durch diese loe -

sung die drei anderen teilbetriebe der wiener stadtwerke - di ®

e - werke,, , die gaswerke und die staedtische bestattung - nun wirt¬

schaftlich seibstaendig arbeiten koennen und dass bei den Verkehrs¬

betrieben aus gesellschaftspolitischen ueberlegungen der abgang

vom betrieb auf die hoheitsverwaltung ueoertragen wurde , mayr kuen -

digte an , dass man nun einige zeit beobachten wird , wie sich diese

loesung in der praxis bewaehrt . langfristiges ziel ist es , dass die

Stadt einen in Prozenten bestimmten Prozentsatz oer kosten ueber -

nimmt , waenrend die verkehrsoetriebe dann die restlichen kosten aus

eigenem auf Dringen muesster, . ( sei )

1226
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oevp zum budget

16 wi ©n 5 13 * 11 « ( rk ) zum Voranschlag der bundeshauptstadt Wien

nahmen am dienstag vizebuergermeister dr „ erhard b u s e k und

2 « landtagspraesident fritz h a h n Stellung * das budget sei ge¬

kennzeichnet durch eine steigende gesamtverschuIdung , durch sinkende

Investitionen und einen tatsächlichen abgang von rund 6,4 Milliar¬

den . der stand der Verschuldung der stadt Wien einschliesslich dar¬

iehen und anleihen fuer die wiener stadtwerke wird sich mit ende

1980 auf 34 millierden erhoehen . dies bedeutet eine gesamtverschut -

dung von 68 Prozent und eine pro - kopf - verschuIdung jedes Wieners

von rund 21 * 250 Schilling , trotz der zunehmenden Verschuldung sinken
die Investitionen gegenueber den Vorjahren deutlich * sie betragen
1980 insgesamt 9,6 Milliarden , das sind um 2,8 prozent weniger als

im Voranschlag 1979 .
mehrere forderungen , die von der oevp anlaesslich der beratungen

des budgets 1979 erhoben worden sind , die aber damals abgelehnt wor¬

den waren , sind jetzt erfuellt worden * so sind mehr mittel fuer den

hochwasserschutz vorgesehen , fuer die Planung des sozialmedizinischen

Zentrums ost stehen erstmals 40 millionen bereit , fuer Investitionen

bei feuerwehr und katastrophenschutz stehen mehr mittel zur ver -

fuegung . wichtige forderungen der oevp finden jedoch im budget keine

beruecksichtigung * so gibt es fuer die Wohnhauserhaltung und die

Stadterneuerung zu wenig mittel , fuer wichtige infrastrukturmass¬
nahmen sind zu wenig oder fast keine mittel vorgesehen , die Investi¬
tionen fuer den kommunalen strassenbau sind um fast zehn prozent
gesunken , fuer radwege sind nur zwei millionen veranschlagt und fuer

kinderspielplaetze bei staedtischen wohnhausamagen gibt es nur
2,7 millionen ,

die nach meinung der oevp erzielbaren einsparungen belaufen
sich auf 700 bis 750 millionen .

die oevp wird dem budget 1980 nicht zustimmen , ( ger )
1230
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messeplatz - garage wird anfang dezember eroeffnet

18 Wien , 13 * 11 . ( rk ) die geschaeftsfuehrer der messeplatz - gara -

gengesellschaft , franz d u v a l und dr . herbert janoschik
teilten dienstag finanzstadtrat hans m a y r mit , dass die garagen -

gesellschaft heute , dienstag , um die benuetzungsbewilligung fuer die

garage angesucht hat * damit ist , wie die geschaeftsfuehrer er -

klaerten , eine der Voraussetzungen fuer die eroeffnung der garage
gegeben , sie wird den autofahrern anfang dezember zur verfuegung
stehen « ( sei )
1325
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bereits am 13 * november ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :
atsssHZtssceassssssesss

aenderung der richtlinien zur garagenfoerderung

19 wien f 13,11 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer finanzen und

Wirtschaftspolitik beschloss dienstag eine aenderung der richt¬
linien zur garagenfoerderung . in Zukunft muss jeder , der um eine

foerderung ansucht , bereits im ansuchen einen genauen eroeffnungs -

termin festlegen , eine ueberschreitung dieses termins hat den wider¬
ruf der foerderung zur folge , ( sei )
1329
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*

bereits am 13 . november ueber f ernschreiber ausgesendet

e
“ • • * ’• • • • • 1. “ e e e e e • 1e *“ e e e •

kommunal :
SB|tt » #* SB*3 :3 ® SSS : SS = S aSeSSsS: :ai

1 . bezirk will dauerparkplaetze in kurzparkzonen

21 Wien , 13 . 11 . ( rk ) dienstag nachmittag sprach bei finanz¬

stadtrat hans m a y r eine delegation des 1 . bezirks unter fuehrung

von bezirksvorstehr techn . rat ing . h e i n z vor . anliegen der

delegation war es , fuer die bewohner des 1 . bezirks ausnahmen fuer

die kurzparkregelung zu erreichen , es wurde einvernehmlich festge¬

stellt , dass die beschraenkung der parkzeit in kurzparkzonen mit

1 1 / 2 stunden durch eine Verordnung des bundes geregelt ist . der

wünsch der bezirksvertretung , fuer die bewohner des 1 . bezirks dauer -

parkmoeglichkeiten in kurzparkzonen zu schaffen , kann daher nicht

vom Land Wien , sondern nur durch den bund entsprochen werden , die

delegation des 1 . bezirks kuendigte an , in naechster zeit beim

bundesminister fuer verkehr , beim wiener Landeshauptmann und bei den

drei im pariament vertretenen Parteien in dieser richtung vorstellig

zu werden , ( sei )
1545
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kommunal :
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neuer schuIverkehrsgarten in Simmering

1 Wien , 14 . 11o ( rk ) ein neuer schuIverkehrsgarten wird am frei -

tag , dem 16 . november , um 11 uhr , in Simmering , im schulhof der
beiden schulen auf dem herderplatz 1 im schoenen herderpark von vize -

buargermeisterin gertrude froeh lich - sandner er¬
öffnet .

aufgeruettelt durch die grosse zahl von unfaelten mit kindern
im strassenverkehr , viele davon mit toedlichem ausgang , aeusserten

simmeringer eitern und die Lehrerschaft gegenueber der bezirksvor -

stehung den wünsch nach errichtung eines schuIverkehrsgartens . auf
initiative von bezirksvorsteher komm . «rat Johann p a u las
wurde das projekt in angriff genommen , um fehlplanungen zu vermei¬
den , wurde das kuratorium fuer Verkehrssicherheit gebeten , ein Pro¬
jekt fuer den schulhof auf dem herderplatz auszuarbeiten , die ma 56
( staedtische Schulverwaltung ) und simmeringer firmen hatten fuer
die errichtung des schu Iverkehrsgartens grosses verstaer . dnis . dank
ihrer finanziellen hilf © - auch ein betrag aus dem budget des be -
zirksvorstehers wurde zur verfuegung gestellt - konnte das projekt
realisiert werden .

der neue schuIverkehrsgarten wird allen anforderungen gerecht ,
die simmeringer schueler werden auf der anlage mit allen Schwierig¬
keiten konfrontiert , die sich im verkehrsgeschehen auf der strasse
ergeben koennen * sie ist mit einer vollautomatischen ampel ausge¬
stattet , schutzwege und bodenmarkierungen sind aufgebracht , Ver¬
kehrszeichen aufgestelut . den schuelern stehen auch kleine autos -
go - carts - zur verfuegung . unter diesen Voraussetzungen koennen die
kinder die verkehrsregeln spielerisch erlernen , ( am )
0845
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kommunal :
93SB3SS8S « S3S33SB

9 ’ pro jekt a 24 99 : fragebogan sind ausgewertet

4 Wien , 14,11 . ( rk ) in einer ausstellung ueber das 9 , projekt
a 24 9 9 hatte die bevoelkerung die moeglichkeit , durch fragebogen
zu dem strassenbauvorhaben Stellung zu nehmen * die auswertung
dieser fragebogen liegt nun vor » planungsstadtrat univ . - prof • dr .
rudolf w u r z e r berichtete mittwoch im pressegespraech des
buergermeisters darueber . die a 24 - autobahnverbindung wien - ost
ist die verlaengerung der suedost - tangente vom knoten kaiser -
muehlen nach hirschstetten . sie ist 4,2 kilometer lang und wird
einschliesslich der modernsten umweltschutzmassnahmen 2,2 milliarden
kosten , auf einer rund drei kilometer langen strecke wird die
a 24 in tief läge gefuehrt , auf rund 300 m sogar in einem tunnel .
das Projekt ist nicht nur lokal , sondern auch regional von groesster
bedeutung . mit der fertigstellung ist voraussichtlich 1985 zu
rechnen .

im rahmen einer ausstellung im donauzentrum konnten sich
15 * 000 besuchen eingehend mit dem Projekt auseinandersetzen und
föit bezirksmandataren sowie fachleuten der zustaendigen magistrats -
abteilung diskutieren , die befragung der bevoelkerung hat viele
wertvolle anregungen gebracht , sie wurden ausfuehrlich untersucht .

vor allem dem verschlag einer zusaetzlichen eindeckung bei
der wiedgasse wird besonderes augenmerk geschenkt , das 295 m lange
stueck wuerde rund 43 millionen kosten .

waehrend manche bewohner an der kuenftigen a 24 gegen das pro -
J8kt el " tr9ten , gibt es auch massive forderungen nach einem raschen
haubeginn , es gibt buergerinitiativen fuer und gegen den bau .

die mehrzahl der besucher gab an , die geplante neue autobahn -
verbindung wuerde ihnen er Leichterungen bringen , die bezirksver -
tretung des 22 . bezirks hat sich seinerzeit einstimmig fuer eine
rasene realisierung der vorliegenden plaene eingesetzt . „ 4
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im pressegespraech stellte wurzer fest , dass auch die von einer
buergerinitiative vorgeschlagene alternativtrasse eingehend unter¬
sucht wurde , die realisierung dieses Vorschlags wuerde jedoch fuer
die andgrenzenden Wohngebiete keine Verbesserung bringen , der soge¬
nannte 99 sch leichwegverkehr 9 * wuerde sicher nicht abnehmen und somit
die umweit belasten , waehrend die a 24 ueber alle erdenklichen Um¬
weltschutzeinrichtungen verfuegt . die alternativvariante wuerde
ausserdem das naturschütz - und landschaf tsschutzgebiet der lobau
durchschneiden . wurzer verwies auf die suedost - tangente , die in einem
bereich von 20 Quadratkilometern eine verkehrsentlastung und Ver¬
besserung der lebensqualitaet bringt , durch die verkehrsbuendelung
auf der a 24 werden die donaustadtstrasse , die wagramer strasse und
die stadlauer strasse - sie sind derzeit sehr stark befahren - er¬
heblich entlastet werden .

gegen eine von manchen befuerchtete Zerschneidung von stad¬
tau werden fuss - und radwege im projekt beruecksichtigt .

mehrfach wurde der verzieht auf die anschlusstelle erzherzog
karl - strasse gefordert , sie ist jedoch die ausfalIstrasse nach osten
( b 3 ) und hat zusammen mit der s 2 - donaukanalschnellstrasse im
bereich noerdlich der donau den aeusseren ring fuer den durch¬
zugsverkehr zu bilden , bei Streichung dieser ausfahrt wuerden ausser
dem unter anderen die aspernstrasse , die stadlauer strasse und der
ortskern vor hirschstetten zusaetzlich belastet werden , der
naechstgelegene knoten hirschstetten dient zur aufnahme des Verkehrs
vom und zum Industriegebiet aspern sowie von und zu den neuen Wohn¬
gebieten in hirschstetten .

der grosse erfolg der ausstellung und das grosse interesse der
besucher ( 85 * 4 Prozent der fragebogen enthielten konkrete Stellung¬
nahmen ) hat bestaetigt , dass bei allen groesseren Planungsvorhaben
eine umfassende Information der bevoelkerung mit der moeglichkeit
zur Stellungnahme bereits im Planungsstadium notwendig und vorteil¬
haft ist . ( and ) ( forts * moegl . )
1136
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kommuna t :
BBSssersaesssssss

stadtwerke - wirtschaftsplan fuer 1980

5 Wien , 14 . 11 * ( rk ) ueber den wirtschaftsplan der wiener stadt¬
werke fuer das jahr 1980 berichtete stadtrat heinz n i t t e l am
mittwoch im pressegespraech des buergermeisters . die wiener stadt¬
werke werden dem gemeinderat in uebereinstimmung mit der vorgangs¬
weise der hoheitsverwaltung einen wirtschaftsplan fuer das jahr
1980 vorzulegen haben , in dem das neue finanzierungskonzept fuer die
wiener verkehrsbetriebe noch nicht beruecksichtigt ist . im bereich
der teilunternehmungen wurden Varianten ausgearbeitet , die auf die
zu erwartenden veraenderungen bereits bedacht nehmen , sie sollen in
einem , dem wirtschaftsplan beigelegten papier dargestellt werden , die
bei den wiener Verkehrsbetrieben ab 1 . jaenner 1980 vorgesehen tarif -
erhoehung ist im wirtschaftsptan ebenfalls nicht beruecksichtigt .
auch sind eventuelle tariferhoehungen bei e - werken und gaswerken
nicht enthalten .

iru wir t sc hat tsp len wird fuer das jahr 1980 mit auf Wendungen in
der hoehe von 14,5 milliarden Schilling gerechnet , denen ertraege
von 12 milliarden gegenueberstehen . daraus ergibt sich ein vertust
von 2,5 milliarden ( wirtschaftsptan 1979 : 1,7 milliarden ) . diese
Situation ist wie in den vergangenen jahren vor allem auf die wiener
Verkehrsbetriebe zurueckzufuehren . fuer sie wird ein vertust von
2,1 milliarden ( 1979 : 1,9 milliarden ) veranschlagt , waehrend die
9 ~w © j k © mit einem vertust von 76 millionen ( wirtschaftsplan 1979s
gewinn 279 millionen ) und die gaswerke mit einem vertust von 295
Millionen ( 1979 : 90 millionen ) rechnen , die bestattung erwartet einen
gewinn in der hoehe von etwas mehr als einer million . unter be -
^uacksichtigung des neuen finanzierungsmodetts betraegt der fuer das
jahr 1980 praeliminierte vertust der wiener stadtwerke 924 millio -
ilen , wobel auf die Verkehrsbetriebe 468 millionen , auf die e - werke
150 millionen und auf die gaswerke 306 millionen entfallen , der
gewinn der bestattung von einer million bleibt unveraendert . /
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von dem im finanzplan der wiener stadtwerke fuer 1980 ausge¬

wiesenen geldbedarf von 17,3 milliarden sind 12,7 milliarden ge ^

deckt , so dass ein fehlbetrag von 4,6 milliarden verbleibt ( finanz¬

plan 1979s 3,2 milliarden ) » von den vorgesehenen Investitionen der

wiener stad v werke wird eine milliarde vorerst gesperrt » unter be -

ruecksichtigung der verkehrsbetriebe - entlastung betraegt der geld¬

bedarf der wiener stadtwerke fuer das jahr 1980 17,2 milliarden , von

denen 14,3 milliarden bedeckt sind » der fehlbetrag belaeuft sich rund

auf 2,8 milliarden » die investitionssperren bleiben mit einer

milliarde unveraendert » das notwendige fremdkapital von 1,8 milliar¬

den ist von e - werken und gaswerken aufzunehmen .

der investitiönsptan der
”

wiener stadtwerke fuer das Jahr 198O

sieht investitionen im gesamtausmass von 2,7 milliarden ( 1979s 3,3

milliarden ) vor , von denen vorlaeufig 37,7 Prozent gesperrt werden

mussten , eine aufrechterhaltung dieser sperren wuerde bedeuten ,
dass e - werke , gaswerke und Verkehrsbetriebe ueber weite bereiche

den notwendigen ausbau und die erhaltung ihrer anlagen vernach -

laessigen muessten »
bei e - werken und gaswerken muss aufgrund der entwicklung der

rohstoffpreise mit grossen betriebsverlüsten gerechnet werden , wenn

das verhaeltnis von aufwand und ertrag nicht wieder normalisiert

werden kann » bei beiden Unternehmungen ist deshalb eine anpassung
der tarife an die geaenderte kostensituation unbedingt notwendig ,
dies gilt auch fuer die Verkehrsbetriebe , bei denen eine anpassung
der seit 1 . august 1976 unveraenderten tarife an die seither einge¬
tretene Wertverminderung vollzogen werden muss »

zu den Schwerpunkten der investitionstaetigkeit der wiener

stadtwerke im kommenden jahr zaehlen der weitere ausbau des Versor¬

gungsnetzes der e - werke und gaswerke sowie massnahmen zur erhoehung

der attraktivitaet der oeffent liehen Verkehrsmittel .
die e - werke beabsichtigen Investitionen in der hoehe von 1,8

milliarden , wobei rund eine milliarde auf kabel - und leistungsnetze ,
452 mit Honen auf umspann - und Unterwerke entfallen . 163 mitlionen

sind fuer das kraftwerk Simmering notwendig , die gaswerke planen
Investitionen in der hoehe von 285 millionen » der Schwerpunkt liegt
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nach wie vor auf dem rohrnetzsektor , wobei neben den im investitions¬

plan vorgesehenen 60 millionen fuer rohrnetzverlaengerungen und 40

millionen fuer hochdruck - transportleitungen noch gebrechensbehebun -

gen 9 Sanierungen und rohrauswechslungen mit einem gesamtkostenerfor -

dernis von rund 450 millionen kommen , fuer die gasspeicherung sind

66 millionen vorgesehen .
die verkehrsbetrlebe planen Investitionen in der hoehe von rund

600 millionen Schilling . Schwerpunkte sind der ankauf von neuen

strassenbahnwagen ( 163 millionen ) und neuen autobussen ( 81 millio¬

nen ) sowie die verlaengerung der strassenbahnlinien 64 und 67 .
( ger ) ( forts . moegl )
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wiener budget 1980 vom stadtsenat und vom

finanzausschuss beschlossen

7 Wien * 14 « 11 ® ( rk ) der wiener stadtsenat und der gemeinderats -

ausschuss fuer finanzen und Wirtschaftspolitik beschlossen mittwoch

mit den stimmen der spoe das wiener budget 1980 . dieses budget sieht

eirmahmen von 50 . 106 millionen und ausgaben von 52 . 773 millionen vor .

die einnahmen steigen gegenueber 1979 um 5 * 2 Prozent * die aus¬

gaben um 6
* 3 Prozent , der abgang betraegt 2 . 667 millionen , das sind

5 § 1 prozent der gesamtausgaben .
wie finanzstadtrat hans m a y r ausfuehrte , liegen die

Schwerpunkte des budgets in den bereichen oeffentlicher nahverkehr *

gesundheit und wohnbau . in diese bereiche f Hessen 11 * 9 milliarden

oder 22,5 Prozent der gesamtausgaben , wobei beim wohnbau und beim

gesundheitswesen nur die Investitionen und nicht solche kosten wie

personal - oder sachaufWendungen der krankenanstalten enthalten sind ,
die gesamten Investitionen sinken in ihrem anteil an den ge¬

samtausgaben von 18,9 Prozent im jahr 1979 auf 16,6 prozent . eine

wesentliche Ursache dafuer ist , dass leistungen wie die beitraege
der stadt zum ausbau der Schnellbahn auf der vorortelinle und zum

flughafen nicht unter Investitionen , sondern unter transferzahlun -

gen an die oesterreichischen bundesbahnen aufscheinen . insgesamt
sind , so mayr , im budget 1980 12,9 milliarden enthalten , die zur er -

haltung der vollbeschaeftigung im baugewerbe und in den bauneben -

gewerben beitragen , das sind 24,6 prozent der gesamtausgaben gegen¬
ueber 24,3 prozent im budget 1979 .

oevp - vizebuergermeister dr . b u s e k und gr . h a h n be -

gruendeten ihre ablehnung des wiener budgets . trotz einer enormen

ausweitung des schuIdenstandes der stadt Wien in den letzten beiden

Jahren sinkt der anteil der Investitionen am gesamtbudget . die

oevp wird in der budgetdebatte des wiener gemeinderates im dezember
entsprechende abaenderungsantraege stellen .
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oeffentliche einsichtnahme in das wiener budget

8 Wien , 14 . 11 . ( rk ) das wiener budget 1980 Liegt zwischen 15 . und

22 » november , ausgenommen samstag und sonntag , zwischen 8 und 18 uhr

in der stadtlnformation , schmidt - halle des wiener rathauses , zur

oeffentliehen einsichtnahme auf . dabei koennen auch schriftliche

anmerkungen zum budget , die sogenannten » ’ erinnerungen * * , abge¬

geben werden , ueber die erinnerungen wird bei der budgetdebatte im

wiener gemeinderat berichtet , und sie werden in der regel in den

zustaendigen gemeinderatsausschuessen behandelt » ( sei )

1257
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buergermeistei —pressekonf erenz ( f orts . ) :

beschleunigungsprogramm : verspaetungen um 16 minuten verringere

9 Wien , 14 . 11 . ( rk ) die verspaetungen der strassenbahnlinien

• 52 ’ und * 58 ’ verringerten sich seit der durchfuehrung des be -

schleunigungsprogrammes in der mariahilfer strasse von durchschnitt¬

lich 22 minuten auf 6 minuten . dies gab stadtrat nlttel im presse -

gespraech des buergermeisters am mittwoch bekannt , die anzahl der

wegen verspaetungen notwendigen fahrtkuerzungen sank im Oktober

dieses Jahres auf 90 ( gegenueber 290 im Oktober 1978 ) .

nittel kuendigte an , dass die schwellen noch deutlicher markiert

werden sollen , um das Platzangebot in der strassenbahn zu verbessern ,

werden die Verkehrsbetriebe auf den Linien ’ 52 ’ und ’ 58 ’ in Zukunft

auch garnituren mit beiwagen einsetzen . ( ger )

1259
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internationale anerkennung tuen wiener orthopaedie

10 Wien , 14 . 11 . ( rk ) im rahmen eines kurzbesuches besichtigten
der durch die von ihm initiierte behandlung der wirbelsaeuLenerkran -

kungen beruehmt gewordene altmeister der amerikanischen orthopaedie
prof . dr . J . r i s s e r aus kalifornien und der praesident der
internationalen gesellschaft fuer orthopaedie und traumatologie ,
prof . dr . k . t . dholakia aus bombay , verschiedene einrich -

tungen der orthopaedie in Wien .
auf dem besuchsprogramm der auslaendischen gaeste stand die

abteilung fuer wirbelsaeulenerkrankungen und haltungsschaeden des
orthopaedischen krankenhauses der stadt Wien gersthof ( vorstand doz .
dr . h . neugebauer ) , das lorenz boehler - unfallkrankenhaus
( vorstand prof . dr . j . boehler ) sowie die orthopaedische uni -

versitaetsklinik ( vorstand prof . dr . c h i a r i ) . die beiden an¬
erkannten Wissenschaftler zeigten sich dabei von den medizinischen
einrichtungen und den angewandten behändlungsmethoden - die sie als
beispielgebend bezeichneten - sehr beeindruckt , ( zi )
1300
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neuer flaechenwidmungsplan fuer favoriten :
* 9 schleiergruende * * bleiben erhalten

2 wien , 15 a 1K ( rk ) auf dem areal der sogenannten schleiergruende

an der grenzackerstrasse in favoriten soll die Widmung betriebsbau¬

gebiet weiterhin gesichert werden , es soll unter anderem damit dem

bestand sowie den weiteren betrieblichen entwicklungen im Zusammen¬

hang mit der geplanten Weitergabe der eigentumsrechte an die bis¬

herigen paechter ( klein - und mitteibetriebe ) rechnung getragen wer¬
den . auf dem hebbelplatz soll ein schuIverkehrsgarten entstehen ,
das sind zwei details aus dem neuen flaechenwidmungs - und bebauungs -
plan ( plannummer 5612 ) fuer das gebiet zwischen laxenburger Strasse ,
troststrasse , favoritenstrasse , lehmgasse und grenzackerstrasse ,
der bis 13 ® dezember waehrend der amtsstunden montag bis freitag
zwischen 7 . 30 und 15 . 30 uhr in der magistratsabteilung 21 , Wien 1 ,
rathaus , stiege 5 , 2 . stock , Zimmer 413 , zur oeffent liehen einsicht
aufliegt , um der bevoelkerung die Information ueber die geplanten
aenderungen zu erleichtern , wird an folgenden tagen ein mitarbeiter
der magistratsabteilung 21 im festsaal des amtshauses fuer den
10 . bezirk , keplerplatz 5 , 1 . stock , Zimmer 111 , fuer auskuenfte zur
verfuegung stehen : dienstag , 20 . november , und dienstag , 4 . dezember ,
jeweils von 8 bis 12 uhr sowie dienstag , 27 . november , und dienstag ,
11 . dezember , jeweils von 14 bis 18 uhr .

auf dem areal der schleiergruende wurde aufgrund des kriegser -
maechtigungsgesetzes im jahre 1916 ein oarackenspital beziehungs¬
weise ein rekonvaleszentenheim errichtet , in weiterer folge wurde
das areal unterschiedlich genutzt und nach dem zweiten weitkrieg
■fuer betriebszwecke verpachtet , nun sollen die gruende an die bis¬
herigen paechter uebergeben werden , die erschliessung des gebietes
©rfoLgt derzeit ueber das bestehende Wegenetz , um einen besseren aus -
bau zu ermoegLiehen , soll nun der schwerverkehr ueber die grenz -
ackerstrasse beziehungsweise ueber eine unbenannte zufahrtsstrasse
von der grenzacker Strasse und der Individualverkehr ueber die
sch leiergasse zufahrtsmoeglichkeiten erhalten .
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anstelle der bisher fuer die pflichtschule hebbelplatz vorge¬

sehenen erweiterungsflaechen soll auf einem feil die widmungsrecht¬

liche Voraussetzung fuer einen Verkehrsgarten geschaften werden ,

der rest soll die Widmung Wohngebiet , bauklasse ( roem . ) 3 , erhal¬

ten , wobei ein teil der wirerstrasse an der Sportanlage gaertnerisch

gestaltet werden soll .
die an der favoritenstrasse bzw . laxenburger strasse - trost -

strasse liegenden gebiete sollen , soweit sie bisher gewerblich ge ^

nutzt wurden , weiterhin bauland/gemischtes baugebiet bleiben , in

den hofbereichen , in denen bereits jetzt gewerbliche einrichtungen

bestehen , soll versorge fuer die betriebliche Weiterentwicklung ge¬

troffen werden , fuer die uebrigen baubloecke an der troststrasse

sowie im bereich der weldengasse soll die Widmung bauland/wohnge -

biet gelten , ( and )

0850
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lokal :
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hietzinger feierten steinerne hochzeit

3 Wien , 15 . 11 . ( rk ) das ehepaar franz und anna steiskal ,

13 e kueniglberg 47 , feierte heute , donnerstag , das seltene fest der

steinernen hochzeit ( 67 1/2 Jahre verheiratete » ) bezirksvorsteher elfi

b i s c h o f stellte sich als gratulant ein , und ueberbrachte die

glueckwuensche der hietzingerbevoelkerung und ein ehrengeschenk der

Stadt Wien .
fuer andere Jubilaeumshochzeiter : die anmeldung fuer die ehrung

muss vier wochen vor dem hochzeitstag bei der bezirksvorstehung des

Wohnbezirkes vorgenommen werden , folgende dokumente sind dafuer not¬

wendig : die gebürtsurkunden beider ehepartner , die heiratsurkunde ,
der meldezettel und der staatsbuergerschaftsnachweis . ( ta )

0852
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autoren Lesen an wiener schulen

wien
9 15 . 11 . ( rk ) um den schuelern gute jugendLiteratur nahe -

zubringen und den direkten kontakt mit zeitgenoessischen autoren
herzustellen , veranstaltet das Landesjugendreferat der stadt Wien
dichter Lesungen ln verschiedenen wiener schulen , im schuLjahr 1979 /
( 980 werden in 81 schulen insgesamt 166 lesungsstunden abgehalten ,dis autoren bezw . die Vortragenden sind : Johannes paul , christina

koevesi , prof . karl bruckner , prof . meissei , renate welsh , dr . walter
waiss , hilde forster , mira lobe , prof . oskar J . tauschinski , dr .
georg schreiben , brigltte peter . ( ba )
0909
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geehrte redaktion

5 Wien , 15 . 11 o ( rk ) der termin fuer die u - bahn - pressefahrt mit
stadtrat heinz n i t t e l anlaesslich der bevorstehenden inbe -

triebnahme des neuen Streckenabschnittes stephansplatz - schweden¬
platz - nestroyplatz am donnerstag , dem 22 . november , musste um eine
halbe stunde von 10 auf 10 . 30 uhr verschoben werden , wir bitten sie ,
den neuen termin vorzumerken :
zeit : donnerstag , 22 . november , 10 . 30 uhr
o r t : u - bahn - baukanzlei schwedenplatz ( wien 1 , franz Josefs - kai ,

gegenueber hotel capricorno )

0937

presse - und informationsdienst

der stadt Wien
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in Wiens haLLenbaedern : kurse tuen schwimmende babies

6 Wien , 15 „ 11c ( rk ) grundsaetzLieh kann zwar jeder erziehungsbe -

rechtigte kinder in die staedtischen haLLenbaeder mitnehmen - fuer

kinder unter 6 jahren ist dabei der eintritt kostenlos - auf
initiative von baederstadtrat peter schieder werden
nun jedoch in einzelnen hallenbaedern auch eigene baby - und klein -

kinderschwimmkurse abgehalten .
diese lehrgaenge werden ab 19 - november in Zusammenarbeit mit

zwei vereinen in den hallenbaedern in floridsdorf und Simmering sowie
im dianabad durchgefuehrt . die temperatur des badewassers in den
fuer die kurse bestimmten becken wird dazu eigens auf 30 bis 32 grad
- die fuer kinder angenehme temperatur - erhoeht . staendige kontrolle
wird auch die einwandfreie hygienische qualitaet des badewassers
garantieren , im Interesse der hygiene sollen allerdings babies beim
schwimmunterricht auch windelhosen tragen .

die baby - und kleinkinderschwimmkurse , die zunaechst probeweise
fuer etwa vier monate durchgefuehrt werden , finden zu folgenden
terminen statt :
o hallenbad floridsdorf , 21 , franklinstrasse 22 :

jeden samstag von 8 bis 12 uhr kleinkinderkurs
jeden samstag von 12 bis 14 uhr babykurs ( fuer kinder bis etwa
3 jahre )

jeden sonntag - mit ausnahme des jeweils ersten sonntags im monat -
von 8 bis 12 uhr baby - und kleinkinderkurs

o hallenbad Simmering , 11 , florian hedorfer - strasse 5 :
jeden montag von 12 . 30 bis 15 uhr ( im rahmen des frauenschwimmens )
baby - und kleinkinderschwimmen .

betreut werden die kurse im hallenbad floridsdorf sowie in
Simmering vom verein * * jugendzentren der stadt Wien » » , der fuer be -
treuung und unterricht der kinder sorgt und die anmeldungen ent¬
gegennimmt . der verein * ’ jugendzentren der Stadt Wien * * ist im

/
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jugendzentrum donaustadt , 22 , bernouLListrasse 1 ( haus der begeg -

nung ) unter der telefonnummer 23 31 49 zu erreichen ,
o dianabad , 2 , Li Lienbrunngasse 7 - 9

hier koennen babies und kLeinkinder

jeden montag von 17 bis 19 uhr

jeden dienstag , mittwoch und donnerstag von 12 . 30 bis 15 uhr

schwimmen Lernen .
betreut und organisiert werden diese kurse vom arbeitskreis

• » sanfte gebürt * * , der im 1 . bezirk , rotenturmstrasse 11 , unter der

teLefonnummer 56 17 66 zu erreichen ist . anmeLdungen sind auch
direkt bei schwimm Lehrer peter bLaskovic im dianabad , teLefon
26 25 16/36 moegLich .

fuer das haLLenbad hietzing sind ebenfaLLs entsprechende kurse ,
aLLerdings zu einem spaeteren Zeitpunkt , gepLant .

die hoehe des kursbeiträges wird von den durchfuehrenden ver¬
einen seLbst festgeLegt . Interessenten fuer die baby - und kLein -

kinderschwimmkurse soLLten beachten , dass jeweiLs ein erziehungsbe -

rechtigter ( der normaLen eintritt zahLt ) mitkommen soLL .
fuer werdende muetter fuehrt uebrigens der arbeiter samariter

bund Oesterreichs , gruppe fLoridsdorf - donaustadt , schwimmkurse im
fLoridsdorfer haLLenbad durch , naehere auskuenfte darueber gibt es
beim asboe in fLoridsdorf , 21 , pitkagasse 3 , teLefon 38 60 045 , ( hs )
0943
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Lokal :

olympia - sieger wolfgang schwarz betreut die

teilnehmer der jugendeislaufaktion

7 Wien , 15 . 11 . ( rk ) als prominenten betreuer und berater der dies -

jaehrigen jugendeislaufaktion des sportamtes der Stadt Wien in der

donauparkhalle konnte Olympiasieger wolfgang schwarz ge¬
wonnen werden , der den kindern , aber vor allem auch den eitern mit
rat und tat zur seite steht «

’ ‘ immer wieder zeigt es sich 1 * , so
schwarz , 3 ‘ dass die kinder durch schlechtes schlittschuhmaterial
keine fortschritte machen und somit die freude am eislaufen verlie¬

ren . da ist ein gespraech mit den erwachsenen von grosser bedeutung ’ l
die eroeffnung der diesjaehrigen eislaufaktion , die nunmehr
schon zum elften mal durchgefuehrt wird , nahm mittwoch senatsrat
dr . heinrich m a t z k e , Leiter des sportamtes , vor . die aktion
die in fuenf kursarten von montag bis freitag nachmittag bis ein¬
schliesslich 14 . maerz 1980 laeuft , ist ausser der einmaligen anmel -

degebuehr von 50 Schilling kostenlos , restkarten sind entweder beim
sportamt der Stadt Wien , friedrich schmidt - pLatz 4 , 1080 Wien ,
oder direkt in der donauparkhalle an Wochentagen ab 14 uhr erhaelt -
lich . ( hof )
1011
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lokal :

leopoIdstadt :

abschleppak tion gegen kennzeichenlose kraftfahrzeuge

8 Wien , 15 * 11 * ( rk ) noch immer gibt es eigentuemer von kraft -

fahrzeugen , die ihr nicht mehr fahrbereites kfz einfach irgendwo
am strassenrand oder sonstwo im Stadtgebiet abstellen , diesen fahr -

zeugen ohne kennzeichennummer gilt eine abschlepp - aktion , die auf

initiative von bezirksvorsteher rudolf b e d n a r von der bezirks -

vorstehung leopoldstadt gemeinsam mit der ma 48 und den zustaendigen
polizsistellen vom 21 „ bis 24 . november im zweiten bezirk durchge -

fuehrt wird , kraftfahrzeuge ohne kennzeichen werden von der ma 48

rigoros abgeschleppt .
wer sich geld ersparen will , der laesst es freilich zum ab¬

schleppen seines ohne kennzeichen abgestellten fahrzeugs - die kosten

betragen 1 . 231 s und 29 s einstelIgebuehr pro tag - gar nicht
kommen , besitzer solcher fahrzeuge Koennen deren beseitigung sogar
kostenlos erreichen, , sie brauchen dazu lediglich eine verzichts -

erklaerung abzugeben * die vorgedruckte erklaerung erhaelt man in

jedem polizeiwachzimmer , in den magistratischen bezirksaemtern ( im
rahmen der leopoIdstaedter aktion auch in der bezirksvorstehung ,
karmelitergasse 9 ) und bei den kraftfahrorganisationen arboe und
oeamtc * der Vordruck ist nur auszufuelien und im beiliegenden kuvert
portofrei der ma 48 einzusenden , ja , es geht sogar noch bequemer :
wem der weg zu einer dieser stellen zu weit ist , der kann auch tele¬
fonisch bei der ma 48 ( tel . 55 16 11/214 durchwahi ) einen solchen
Vordruck anfordern und erhaelt ihn zugesandt , allerdings darf die
ma 48 nur solche fahrzeuge abschleppen , die ordnungsgemaess bei der
Polizei abgemeiaet wurden und fuer die ein besltznachweis ( typen¬
schein , einzet - genehmigung ) beigescnLossen ist . die ma 48 wird nach
einsendung aes vordrucKS und der genannten dOKumente binnen weniger
tage das betreffende auto abschleppen .
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wer sein fahrzeug abmeldet und es der ma 48 ueberlaesst , sollte
uebrigens vorher unbedingt bei jener versicherungsgesellschaft , bei
der das fahrzeug haftpflichtversichert ist , den Versicherungsver¬
trag kuendigen , weil sonst trotz abmeldung des fahrzeugs weiter¬
hin die versicherungspraemie zu zahlen ist * ( am )
1014



15 . november 1979 * * rathaus - korrespondenz * * blatt 2877

lokal :

reparatur der ’ » ersatzreichsbruecke * > am Wochenende

su wien i 15 . 11 . ( rk ) die definitive reparatur der strassenbahn -
ersatzbruecke ueber die donau beziehungsweise ueber den hubertus -
aarmn , die am freitag vergangener woche durch einen Lkw beschaedigt
worden war , wird am kommenden Wochenende durchgefuehrt . bekanntlich
waren zunaechst provisorische stuetzen errichtet worden , so dass
der strassenbahnbetrieb noch am selben tag wieder aufgenommen werden
konnte , nunmehr werden die beschaedigten tragwerkteile durch neue
ersetzt , stadtrat heinz n i t t e l hatte angeordnet , dass diese
arbeiten am Wochenende durchgefuehrt werden , um die auswirkungen der
notwendigen verkehrsbehinderungen moeglichst gering zu halten .

der strassenbahnbetrieb ueber die bruecke muss am sonntag ,dem 18 . november , von betriebsbeginn bis am nachmittag eingestellt
werden , die Verkehrsbetriebe richten zwischen mexikoplatz und wagra -
mer strasse einen ersatzverkehr mit city - bussen ueber die Strassen -
ersatzbruecke ein *

der hubertusdamm beziehungsweise kaisermuehlendamm muss im be¬
reich der reichsbruecke wegen der reparaturarbeiten ab samstag , den
17 . november , 21 uhr , bis sonntag nachmittag in beiden fahrtrich -
tungen gesperrt werden , die Umleitung des autoverkehrs erfolgt in
rlchtung floridsdorf ueber schuettaustrasse und wagramer strasse
zur arbeiterstrandbadstrasse . in richtung praterbruecke erfolgt die
Umleitung ueber arbeiterstrandbadstrasse , wagramer strasse und erz -e ’

.
‘ Ci kar '- - strasse beziehungsweise im brueckenbereich ueber die

abfahrtsrampen . zur Verkehrsregelung im baustellenbereich ist ein
entsprechender poizeieinsatz vorgesehen , ( ger )
1037



15 # november 1979 ♦ » rathaus - korrespondenz * * blatt 2878
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durchfallerscheinungen werden untersucht

11 Wien , 15 * 11 » ( rk ) die in insgesamt 29 faellen nachgewiesenen
durchfallerscheinungen von beziehern eines entweder donnerstag oder
freitag ausgelieferten diaetnenues - insgesamt wurden ueber 1 . 200
menues ausgeliefert - im rahmen der aktion ’ ’ essen auf raedern * *

werden gegenwaertig von den gesundheitsbehoerden untersucht .
nach einer mitteilung des gesundheitsamtes der Stadt Wien

stehen saemtliche erkrankte personen in aerztlicher betreuung
und behandlung - davon acht in spitalsbehandlung befinden sich
jedoch bereits auf dem weg der besserung . bei den erkrankten traten
zunaechst durchfall und uebelkeit auf , in einzelnen faellen ver¬
bunden mit erhoehter temperatur .

nach den ersten erkrankungsmeLdungen wurde eine sofortige Unter¬
suchung der betreffenden kueche , die von einer der vier privat -
organisationen , die die herstellung und auslieferung von ’ * essen
auf rasdern * * uebernommen haben , gefuehrt wird , durch das marktamt
und das gesundheitsamt der stadt Wien veranlasst , als sofortmassnahme
wurde mit einer probeweisen stuhluntersuchung erkrankter personen
begonnen , mit ersten ergebnissen kann erst in einigen tagen gerech¬
net werden , ebenso wird derzeit eine genaue ueberpruefung der kueche
und der anliefernden firmen durchgefuehrt . darueber hinaus wird als
vorsichtsmassnahme der gesundheitsbehoerde nach den abgeschlossenen
Untersuchungen auch eine desinfektion dieser kueche vorgenommen wer¬
den .

nach meinung der aerzte des gesundheitsamtes steht derzeit nicht
fest , ob das augelieferte essen Ursache fuer diese erkrankungen ist ,
denn bekanntlich gibt es zur zeit in ganz Wien zahlreiche magen -
und darmviruserkrankungen . ( zi )
1121
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kommunal :

* * regierungsrat * ’ fuer verkehrsbetrieöe - kundendienstchef

1 Wien , 16 . 11 * ( rk ) mit dem vom bundespraesidenten verliehenen
berufstitel * * regierungsrat * ? wurde technischer oberamtsrat ing .
alois haut zenberger ausgezeichnet • die ueberreichung
des dekrets nahm dieser tage stadtrat heinz n i t t e l vor .
ing . hautzenberger , der seit 1950 bei den wiener Verkehrsbetrieben
taetig ist , erwarb sich grosse Verdienste als Leiter der abteilung
fuer oeffentlichkeitsarbeit , kundendienst sowie schulungs - und
Unfallsangelegenheiten , ( ger )
0839
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bakterielle darmirifektion :
weitere spitalsauf nahmen , ein todesfall

2 wien , 16 Ö 11 S ( rk ) die zahl der nach einer bakteriellen darm -
infektion in stationaerer behandlung befindlichen patienten ist
weiter gestiegen « so sind dem gesundheitsamt der Stadt Wien derzeit
insgesamt 46 erkrankte personen , von denen sich 14 in spitalspflege
befinden , bekannt « donnerstag starb bedauerlicherweise eine der
erkrankten , eine 85 jaehrige patientin , die sich im franz josef -
spital in stationaerer behandlung befunden hatte * seitens der ge -
sundheitsbehoerden wurde zur ermittlung der todesursache eine
sofortige Stuhluntersuchung der verstorbenen angeordnet « die genaue
ueberpruefung der betreffenden kueche - es gibt insgesamt zehn
kuechen der vier privatorganisationen , die die auslieferung von
’ * essen auf raedern 1 * durchfuehren und laufend ueberprueft werden -
wurde donnerstag abgeschlossen * es gab keine beanstandung . das
ergebnis der lebensmitteLproben wird allerdings erst in einigen
tagen vorliegen , darueber hinaus wurde nach einer voruebergehenden
sperre auch eine desinfektion der kueche durchgefuehrt , ( zi )
101 3
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lokal ;

ehristkindImarkt : zum fuenften mal vor dem rathaus ( 1 )

3 Wien , 16 * 11 * ( rk ) der wiener Christkindlmarkt begeht heuer ein
kleines jubilaeum ; zum fuenften mal findet er auf dem rathausplatz
statt , mit dieser feststellung leitete stadtrat josef v e l e t a
am freitag eine pressekonferenz ein , an der auch marktamtsdirektor
dr . otmar samsinger und der Vorsteher des gremiums der
markt - , Strassen - und wanderhaendler , kommerzialrat paul
o t t o p a l , teilnahmen «

mit insgesamt 144 verkaufsstaenden - um fuenf mehr als im

vergangenen jahr - und drei schaustellerbetrieben ist der heurige
Christkindlmarkt der aroesste der bisher in wien abgehaltenen
weihnachtsmaerkte . spielwaren werden von 27 staenden angeboten , das
sind 4 mehr als im vorjahr , die zahl der verkaufsstaende mit
krippenfiguren , hoIzschnitzereien , kerzen und kunstgewerblichen
artikel hat sich von 5 auf 8 erhoeht , Christbaumschmuck gibt es
in 22 staenden , das ist ein stand mehr als 1978 . bei der neuver -
gabe der verkaufsstaende wurde erfreulicherweise besonderes augen -
merk darauf gerichtet , dass vor altem solche waren vertreten sind ,
die dem Charakter des ChristkindImarktes entsprechen , sagte veleta *

die tradition des wiener Christkindlmarktes ist bekanntlich
viele Jahrhunderte alt . obzwar diese bezeichnung 1827 erstmals ur¬
kundlich erwaehnt wurde , gehen seine anfaenge bis auf das jahr
1298 zurueck , als die Stadt wien von albrecht ( roem . ) 1 . das Privi¬
leg erhielt , einen » » dezember - oder krippenmarkt » » abzuhatten .
oefter als seinen namen - er hiess eine zeitlang * 1 thomasmarkt ,
spaeter * » nikolo - und weihnachtsmarkt 1 * - wechselte dieser volks -
tuemliche Jahrmarkt seinen Standort .

urspruenglieh wurde der ChristkindImarkt auf der alten
brandstaette abgehalten , dann uebersiedelte er auf den graben ,
1473 auf den stephansplatz . auch der stimmungsvolle platz • • am hof • •
war lange zeit Standort des weihnachtsmarktes , auf dem fast aus¬
schliesslich waren der lebzelter und zuckerbaecker angeboten wurden ,
im jahr 1601 wanderte er auf die freyung , wo er ueber 200 Jahre
verblieb , spaeter wurde er wieder * » am hof * * abgeneigten .
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waehrend des zweiten Weltkriegs fand zwei jahre hindurch -

1943 und 1944 - ueberhaupt kein ehristkindImarkt statt * nachkriegs -

standorte waren das gelaende vor dem messepalast , der messepalast
selbst , der neubauguertel , der hernalser kalvarienberg und wieder der

platz vor dem messepalast . 1975 wurde der christkindlmarkt erstmals

auf dem rathausplatz abgehalten und erfreut sich seither steigender
besuchenzahlen *

der ehristkindImarkt untersteht der aufsicht des marktamtes

und wird bis 26 . dezember taeglich von 9 bis 20 uhr geoeffnet sein «
die 144 verkaufsstaende weisen eine frontlaenge von 591 meter

auf , was der laenge des opern - und kaerntner ringes zusammen ent¬

spricht ,
von der stadtverwaltung wurden zur verschoenerung der staende

wieder von Schulkindern gemalte bilder an den rueckwaenden ange¬
bracht . sie sind das ergebnis eines Wettbewerbs , an dem sich mehr
als 700 maedchen und buben von 31 wiener schulen beteiligt haben ,
der malwettbewerb war in aLtersmaessige kategorien unterteilt ,
die preise - gestiftet von der gemeinde Wien und dem landesgremium
markt - , Strassen - und wanderhandel - bestehen aus gutscheinen fuer
den ChristkindImarkt .

so wie im vorjahr findet auch heuer parallel zum Christkindl¬
markt vor dem rathaus eine Weihnachtsausstellung i m rathaus
unter dem motto » » spielen - werken - freizeit » » statt .

als staendiges symbol des wiener ChristkindImarktes wird heuer
eine sieben meter hohe weihnachtspyramide gegenueber dem burgtheater
aufgestellt , die von der kammer der gewerblichen Wirtschaft und dem
landesgremium des markt - , Strassen - und wanderhandeIs gestiftet
wurde , taeglich wird eine weihnachtstanne samt dazugehoerigem schmuck
an beduerftige familien oder personen verschenkt werden .

die fremdenverkehrsstelte des landes oberoesterreich , von dem
bekanntlich der heurige weihnachtsbaum stammt , richtet vor dem
haupteingang des rathauses einen eigenen stand ein , wo bis 2 . dezem¬
ber eine oberoesterreich - hostess in tracht taeglich von 10 bis 19 uhr
Prospekte verteilen und auskuenfte ueber das Urlaubsangebot dieses
bundestandes geben wird *

vom 23 . november bis 2 . dezember wird das in oberoesterreich
gelegene Postamt Christkindl auf dem wiener rathausLatz eine vor -
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annahmesteile betreiben , alle dort abgegebenen Postsendungen erhalten
den Stempel des Postamtes Christkindl .

am 6 . dezember , um 17 uhr , haelt der schausteller - seelsorger
Pfarrer josef f r a n z l vor dem grossen christbaum eine
nikolausfeier ab , anwesende kinder werden kleine geschenke erhalten .

zu gunsten ihres weltweiten kinderhiIfswerkes wird das wiener
buero der unicef weihnachtskarten in einem eigenen stand anbieten .

das Oesterreichische rote kreuz veranstaltet wieder seine
glueckslotterie , wobei die gezogenen treffer gleich am Christ¬
kindlmarkt in empfang genommen werden koennen . ( we )
1107
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kommuna L :

schuIverkehrsgarten in Simmering eroeffnet

« len , 16 . 11 . ( rk ) ein neuer schulverkehrsgarten auf dem herderpLatz " es ist der 29 > in - wurd e am freitag von vizebuerger -
meisterin gertrude f r o e h L i c h - s a n d n e r den
simmeringer kindern uebergeben . > > wenn man bedenkt , dass es in Wienderzeit 560 . 000 kraftfahrzeuge gibt und die zahl der autos staendigsteigt , kann man ermessen , wie notwendig eine fruehzeitlge Verkehrs¬
erziehung fuer die kinder geworden ist ” , sagte froehLich - sandner inihrer eroeffnungsrede . die vizebuergermeisterin wies ausserdem aufdie gute Zusammenarbeit der stadt Wien mit dem kuratorium fuer Ver¬
kehrssicherheit und der polizei hin , die sich seit Jahren intensiv
um die Verkehrserziehung der wiener schueler bemuehen .

bezirksvorsteher komm . - rat Johann Paulas dankte allen
beteiligten stellen , die die errichtung eines schulverkehrsgartenermoeglichten , in dem die schueler mit allen Problemen konfron¬tiert werden , die sich im alitaegliehen verkehrsgeschehen auf derStrasse ergeben koennen . an der eroeffnungsfeier nahm unter anderenauch wohnen - stadtrat Johann hatzi teil ( ba )
1215 ' '
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Kultur :

mehr aktivitaeten fuer Literatur

7 Wien , 16 . 11 , ( rk ) im rahmen einer pressekonferenz stellte
kulturstadtrat dr . helmut z i l k am freitag eine reihe von Vor¬
haben auf literarischem gebiet vor . zilk betonte die notwendig -

keit , die Literatur mehr in den blickpunkt der oeffentLichkeit zu
ruecken und damit naeher zu den menschen zu bringen , besonders
werde er sich bemuehen , durch gezielte oeffentlichkeitsarbeit -

zum beispiel durch Zusammenarbeit mit den schuelerzeitungen - das
zweifellos vorhandene interesse der jugend an der Literatur zu
ak tivieren .

literarische Veranstaltungen sollen in Zukunft in regelmaessigen
abstaenden ueber das ganze jahr verteilt stattfinden , die Vorhaben
bis mitte 1980 :

das Symposion konrad bayer findet vom 21 . bis 23 . november im
literarischen quartier in der alten schmiede statt , die bisherigen
Symposien galten vorzugsweise lebenden wiener autoren , so 1977
h . c 0 artmann , 1978 friederike mayroecker und 1979 elias canetti .
mit dem bayer - symposion soll auf die Wirkung und nachwirkung der
wiener gruppe hingewiesen werden , das Symposion wird in Zusammen¬
arbeit mit der grazer autorenversammlung , dem action - kino , dem
auditorium maximum der technischen universitaet und dem konzerthaus

«durchgefuehrt . durch diese Kooperation erhaelt das Symposion einen
multimedialen Charakter ,

fuer das kommende jahr sind in der alten schmiede ein robert -
musil - symposion und ein ilse aichinger - symposion geplant .

5f Literatur im maerz ’ ’ ist der titel einer neuen veranstaltungs¬
reihe , die in Zukunft jaehrlich stattfinden wird , die Veranstaltung
vom 7 . bis 14 . maerz 1980 wird vom kunstverein Wien im kuenstler -
haus veranstaLtet und von der oesterreichisehen gesellschaft fuer
Literatur mit unters tuetzung von anbeiterkammer und oegb durchge —
fuehrt . die Veranstaltung steht unter dem motto 1 * auf brechen ,
arbeiten und lesen ’ * das thema * ’ arbeitswelt der Literatur -
Literatur der arbeitswelt ’ » zeigt die betreffende Wechselbeziehung
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auf . dabei soll schreiben als eine art lebenshitfe , als moegliche
therapie dargestellt und vorgefuehrt werden , neben einer reihe von
einheimischen autoren von henisch bis wolfgruber und autorengruppen
( zum beispiel frischtleisch , podium , Wespennest ) soll auch versucht
werden , guenter grass und max von der gruen zur mitarbeit zu gewin¬
nen . unter anderem sind am vormittag Lesungen fuer schueler , nach¬
mittags ein workshop schreiben und eine leseecke und verschiedene
abendveranstaltungen - Liedermacher , schreiben als therapie - ge -
plant .

gegenständ des oesterreich - gespraechs zum thema Literatur , das
vom 9 . bis 11 . april geplant ist , ist die Situation des oester -
reichischen schriftstellers . 'weiter steht die frage der praesenz
der Literatur in den medien zur debatte . auch diesmal soll das
oesterreichgespraech als entscheidungshiIfe dienen , sollen wuensche
und anregungen 2ur Verbesserung der Situation in allen literarischen
belangen geaeussert werden koennen .

> » Literatur fuer junge Leser .
» * steht unter dem motto * * Lesen ,

lachen , selber machen » * , die Veranstaltung , eine fortsetzung der
erfoIgreichen jugendliteratur - woche im maerz 1980 - damals kamen
20 . 000 besucher - , findet vom 30 . april bis 7 . mai im kuenstlerhaus
statt .

das Symposion robert musil zum 100 . geburtstag des dichters
ist als zusammenfassung der ereignisse des musiL - jahres 1980 geplant
es wird unter Internationaler beteiligung der musil - forscher vom
12 . bis 14 . mai 1980 - als auttakt der festwochen - von der oester -
reichischen gesellschaft fuer Literatur veranstaltet , ( gab )
1333
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kommunal :

neuer flaechenwidmungsplan fuer favoriten :

wohnhausanlage , verlaengerung der strassenbahnlinie * 67 *

1 wien , 17 * 11 * ( rk ) die widmungsrechtliche festlegung der

wohnhausanlage suedlich der sahulkastrasse aufgrund der bauordnungs -

novelle 1976 , die Vorkehrungen fuer die errichtung eines waehlamtes

an der neilreichgasse fuer die Versorgung der draschegruende und

die Sicherstellung der flaechen fuer die geplante verlaengerung der

strassenbahnlinie * 67 * zum froedenplatz - das sind die wichtigsten
einzelheiten eines neuen flaechenwidmungs - und bebauungsplans
( plannummer 5607 ) , fuer das gebiet zwischen neilreichgasse , rax -

strasse , laxenburger strasse und donaulaendebahn , der bis 13 . dezem -

ber waehrend der amtsstunden montag bis freitag zwischen 7 . 30 uhr
und 15 . 30 uhr in der magistratsabteilung 21 , Wien 1 , rathaus ,
stiege 5 , 2 . stock , Zimmer 413 , zur oeffentlichen einsicht aufliegt ,
zusaetzlich steht ein rnitarbeiter der magistratsabteilung 21 an
folgenden tagen im festsaal des amtshauses fuer den 10 . bezirk ,
keplerplatz 5 , 1 . stock , Zimmer 111 , fuer auskuenfte zur verfuegung :
dienstag , 20 . november , und dienstag , 4 . dezember , jeweils 8 bis
12 uhr , sowie dienstag , 27 . november , und dienstag , 11 . dezember ,
jeweils 14 bis 18 uhr .

im noerdlichen teil des plangebiet es , suedlich der sahulka¬
strasse , wurden bereits frueher die widmungsrechtlichen Voraus¬
setzungen fuer den weiteren ausbau dieses bezirksteiles geschaffen ,
mit dem neuen flaechenwidmungs - und bebauungsplan werden die seiner¬
zeit beschlossenen festlegungen der bauordnungsnovelle 1976 ange¬
passt . fuer die innere verkehrserschliessung der grossen wohnhaus¬
anlage der gemeinde wien sind die hauptfusswege nunmehr mit platz¬
artigen erweiterungen vorgesehen , der zwischen neilreichgasse und
laxenburger strasse vorgesehene fussweg soll ueber geplante fuss -

geherstege die Verbindung mit den gruenflaechen am wienerberg her¬
steilen . fuer den ruhenden verkehr im bereich der wohnhausanlage
sollen die stellplaetze unterirdisch beziehungsweise als paletten -

garagen mit begruenten dachflaechen angeordnet werden , aus Verkehrs -

• / .
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technischen gruenden soll im bereich der Laxenburger Strasse und
im suedteit der neilreichgasse die hersteLLung von ein - und aus -
fahrten untersagt werden .

an der neilreichgasse wird in abstimmung mit der post - und
telegraphendirektion der Standort fuer ein waehlamt widmungsrecht¬
lich gesichert , ( and )
++++

i
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k u l t u r :

praemien fuer kleingalerien

4 Wien , 17 . 11 . ( rk ) im nahmen der praemienaktion des kulturamtes

der stadt Wien tuen wiener kleingalerien wurden im 3 . Vierteljahr
1979 drei galerien praemiert , die modern art galerie erhielt 36 . 000 s
die galerie auf der stubenbastei 12 . 000 s und die galerie basilisk
ebenfalls 12 . 000 s . ( gab )
+++++
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Lokal :

* * irn stadthaLLenbod is a theata * *

Wien , 17 . 11 * ( rk ) die erfolgreiche aktion des wiener volks -
bi Idungswerkes in den staedtischen sornmerbaedern * » im bod is a
theata * * findet nun auch eine winterliche fortsetzung , zwischen
dem 18 . november und dem 30 . dezember findet im stadthailenbad
eine veranstaltungsreihe statt , die unter dem ehrenschutz von
kuIturstadtrat dr . helmut zi Ik steht , an jedem sonntag von 13 bis
17 uhr gibt es verschiedene Programme , die vom jazzkonzert oder
auftritten von hörst chrnela und oskar kainz bis zu den kindertheatern
» » moki * » und » » kaikukas » * reichen , kindermalaktionen , arbeiten
mit ton und wachsschnitzen sollen das Publikum zum mitmachen ein -
laden , ( gab )

-HH - +
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bereits am 16 . november ueber fernschreiber ausgesendet

Lokal :
ssassssaaaz

bakterielle darminfektion : zweiter todesfall

9 Wien , 16 . 11 . ( rk ) die zahl der nach einer bakteriellen darm -
infektion in stationaerer behandlung befindlichen patienten ist im
laufe des freitags noch weiter gestiegen , insgesamt sind den
gesundheitsbehoerden zur zeit 60 erkrankte personen bekannt , von
denen sich 23 in spitalspflege befinden , aus der Infektionsab¬
teilung des franz josef - spitals wurde ein zweiter todesfall
gemeldet , es handelt sich um einen 82jaehrigen mann , der infolge
kreislaufversagens starb .

wie die gesundheitsbehoerden weiter mitteilen , wurden im rahmen
der sofortmassnahmen unter anderem auch beim gesamten personal
der betroffenen kueche , ebenso wie bei saemtlichen erkrankten
Stuhluntersuchungen durchgefuehrt . das ergebnis dieser und der
durch die lebensmitteluntersuchungsanstalt durchgefuehrt
untersuchungen wird voraussichtlich anfang kommender woche
vorliegen , ( zi )
1640
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bereits am 17
• # "" •

. november lieber fernschreiber ausgesendet

lokal :
SSSSKSSSS3S

gratz eroeffnete christkindlmarkt

8 Wien , 17 . 11 . ( rk ) buergermeister Leopold gratz er¬
oeffnete samstag nachmittag auf dem rathausplatz den wiener
ChristkindImarkt . * ’ vor fuenf jahren habe ich zum ersten mal
den christkindlmarkt auf den rathausplatz eingeLaden und dabei
die hoffnung ausgesprochen , dass dieser markt mit seiner jahr -
hunder telangen tradition nach Langer Wanderschaft hier eine
endgueltige heimat finden moege ^ , sagte gratz . " nach fuenf
jahren kann man schon sagen , dass diese hoffnung in erfuellung
gegangen ist . moegen auch heuer wieder viele besucher und vor
allem viele kinder auf den christkindlmarkt und auch in unsere
Weihnachtsausstellung im rathaus kommen , ein solcher besuch kann
viel zu der vorweihnachtliehen freude beitragen , die ich allen
Wienerinnen und wienern wuensche . * *

mit 144 verkaufsstaenden und drei Schausteilbetrieben
ist der christkindlmarkt heuer groesser als jemals zuvor , auf
die verstaerkte dominanz von staenden mit betont weihnachtlichem
Charakter wurde besonders wert gelegt , so gibt es 27 statt 23
staende mit spielwaren , acht statt fuenf staende mit krippen
figuren , kerzen und hoIzschnitzereien und 22 statt 21 staende
mit Christbaumschmuck , der christkindlmarkt ist bis 26 . dezember
taeglich von 9 bis 20 uhr geöffnet , ( sti )
1207
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bereits am 18 . november ueber fernschreiber ausgesendet

Lokal :
833a : S33S ^ 2&393S

bakterielle darminfektion : keine neuerkrankungen mehr

1 Wien , 18 . 11 . ( rk ) wie die gesundheitsbehoerden mitteilen , gibt
es im rahmen der bakteriellen darminfektlonen , die nach der ausliefe

rung eines menues im rahmen der aktion » » essen auf raedern » » aufge¬
treten sind , keine neuerkrankungen mehr , dem gesundheitsamt der

stadt wien sind insgesamt 101 personen bekannt , die als beziehen

dieses essens erkrankten , wobei sich ein teil von ihnen bereits
wieder auf dem weg der besserung befindet , von diesen erkrankten
befanden sich bis sonntag mittag insgesamt 33 in spitalspflege ,
davon 30 in der infektionsabteilung des franz josef - spitals . insge¬
samt wurden vergangenen donnerstag im rahmen der aktion » » essen auf
raedern * » 5c200 Portionen von den vier privatorganisationen aus¬
geliefert . rund 3 . 000 menues - davon 1 . 350 normalkost , 1 . 200 Schon¬
kost und 450 diabetesmenues - von jener betreffenden kueche , die
seitens des geundheitsamtes und des marktamtes einer genauen ueber -

pruefung unterzogen wurde , bekanntlich gab es dabei keine beanstan -

dung , so dass die Lebensmittelhygieniker die Ursache fuer das auf -
treten dieser bakteriellen darminfektion eher bei den anyelieferten
Lebensmitteln vermuten , genaueres wird das ergebnis der lebens¬
mittelproben aussagen , das voraussichtlich anfang kommender woche
vorliegen wird , ( zi )
1415
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V

19 . november 1979

k o m m u n a l :

neuer flaechenwidmungsplan fuer teile des 22 . bezirks

1 Wien * 19 * 11 . ( rk ) f laechenwidmungsplaene fuer zwei gebiete in

aspern und stadlau , zu denen der bereich um das Kraftwerk donau -

stadt und das von gross enzersdorfer - strasse , lannesstrasse , flug -

feldstrasse und einer unbenannten gasse suedlich der dittelgasse

umschlossene gelaende gehoeren , liegen vom 22 , november bis 20 .

dezember waehrend der amtsstunden montag bis freitag zwischen 7 . 30

uhr und 15 . 30 uhr in der magistratsabteilung 21 , Wien 1 , rathaus ,

stiege 5 , 2 . stock , Zimmer 413 , zur oeffent liehen einsicht auf .

in den entwuerfen zu den neuen flaechenwidmungs - und bebauungs -

plaenen ( plan - nr . 5595 und 5597 ) werden der bisherige bestand und

die gegenwaertige nutzung weitestgehend wieder beruecksichtigt . aus -

nahmen bilden die dittelgasse , die entsprechend ihrem bestand neu

eingezeichnet wird , und das abwasserpumpwerk am schi1Lwasserweg ,

der unberuecksichtigt bleiben kann , weil der leopoldauer sammel -

kanal nach fertigstellung des abwasserbeseitigungsprojekts 1 » wabas

80 * * direkt angeschlossen wird , die im august 1978 beschlossenen

Vollnaturschutz - , teiInaturschutz - und landschaftssenutzgebiete

haben im plangebiet 5597 fast zur gaenze gueltigkeit .

die entwuerfe der flaechenwidmungs - und bebauungsplaene stellen

weitere teile einer notwendig gewordenen neubearbeitung von

flaechenwidmungs - und bebauungsplaenen des 22 . bezirks dar . ( and )

0902
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kontmunat :
srasasassssxs : : : s

wiener Landtag

6 Wien , 19 . ' i . ( rk ) aer wiener Landtag trat montag unter dem
vorsitz von tanotagspraesioenten huDert p f o c r» ( spoe ) zu
einer kurzen si ’ zung zusammen , der Landtag oescntoss einstimmig
ohne deoatte eine aenderung des wiener krankenanstattengesetzes
( oericnterstatter : stadtrat univ . - prof . dr . stacner f spoe ) ,
es handeLt sic " oaoei um erteicnterungen oei aer oewlLLigung von
veraenderungen in einem krankenhaus . eine aenderung des Statutes
der wiener Lanaesnypothekenoank ( Derichterstatter : Laog . mayr -
h o f e r , spoe ) wurde eoenfaLLs einstimmig onne deoatten ange¬
nommen . ( sei )
1103
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kommunal :

wiener gemeinderat ( 1 )

7 Wien , 19 . 11 . ( rk ) der wiener gemeinderat begann montag unter

dem vorsitz von gr . mayrhof er ( spoe ) mit einer frage -

stunde .

fragestunde

auf die erste anfrage von stadtrat dr . gel¬
ler ( oevp ) , ob die vom kontrollamt im Jahr 1977 empfohlenen

massnahmen zur einhaltung der strahlenschutzbestimmungen in den

staedtischen krankenanstalten zur gaenze erfuellt wurden , ant¬

wortete stadtrat univ . - prof . dr . s t a c h e r ( spoe ) , dass von

der ma 17 saemtliche vom kontrollamt vorgeschlagenen aktivitaeten

erfuellt wurden , in vier krankenanstalten stehen die behoerdlichen

betriebsbewilligungen fuer anlagen mit radioaktiven stoffen noch aus .
auf die erste zusatzfrage , wann mit dem abschluss
aller massnahmen zu rechnen ist , erklaerte stacher , bis mitte 1980 .
auf die zweite zusatzfrage , wie es zu verantwor¬
ten ist , dass in der krankenanstalt Lainz seit eineinhalb Jahren aus

strahlenschutzgruenden die abteilung fuer radio - jodbehandlung ge¬
schlossen ist , erklaerte stacher , dass im budget gelder fuer eine

Strahlenschutzabteilung in lainz enthalten sind , das fehlen eines
Strahlenschutzes geht auf versaeumnisse zurueck , die er , stacher ,
nun aufholen muesse * ( sei ) ( forts . )
1105
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kommuna L :
sscsssBssrsssasss

wiener gemeinderat ( 2 ) :
fragestunde ( forts . )

8 Wien , 19,11 . ( rk ) auf die zweite anfrage von gr .
dr 0 hirnschaLL ( fpoe ) nach der zweckmaessigkeit der von
der * * fertigteiLbau ’ 9 in den Letzten jahren getaetigten Liegen¬
schaf tsankaeufe antwortete stadtrat veLeta ( spoe ) , dass der
ankauf von grundstuecken zur biLdung von reserven ein branchenueb -

Licher Vorgang sei , um die kontunuitaet der beschaeftigung zu wah¬
ren * zu der konkreten frage verwies veLeta auf die beantwortung der -
seLben frage durch stadtrat mayr im September 1978 , der er sich volL -
inhaLtLich anschLiesse * auf die erste zusatzfra -

g e nach der beurteiLung des ankaufes eines grundstueckes auf der
poetzLeinsdorfer hoehe steLLte veLeta fest , dass er nach seinem
amtsantritt die hoLding beauftragt habe , ihre Unternehmungen dazu zu
verpfLichten , aLLe transaktionen im engsten einvernehmen mit den
zustaendigen abteiLungen des magistrats vorzunehmen , auf die
zweite zusatzfrage , was die fertigteiLbau konkret
mit dem grundstueck machen werde , antwortete veLeta , dass diese
frage von der fertigteiLbau zu pruefen sei . veLeta rief dazu auf , bei
grundtransaktionen jede spekuLative nebenansicht auszuschaLten und
ausschLiessLich soLche grundstuecke in bebauungsabsicht zu erwerben ,
fuer die eine entsprechende Widmung besteht .

auf die dritte anfrage von gr . kneidin -
9 e r ( spoe ) nach dem stand der Vorarbeiten fuer die erweiterung
der vhs brigittenau antwortete vizebuergermeisterin gertrude
froeh Lich - sandner , dass durch die einbeziehung des
nachbarhauses die moegLichkeit besteht , entsprechende zusaetzLiche
raeumLichkeiten zur verfuegung zu steLLen und ein funktionsfaehiges
haus der begegnung zu schaffen , auf die erste zusatz¬
frage , wann mit dem baubeginn zu rechnen sei , antwortete
froehLich - sandner , dass dies im naechsten jahr der faLL sein werde ,
im budget sind dafuer zwei miLLionen vorgesehen .
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auf die vierte anfrage vor gr . mag »

k a u e r ( oevp ) , ob die absicht besteht , die schuIverkehrsgaerten

der stadt Wien auch fuer vorschuLpflichtige kirder durchgeherd zu

oeffnen , antwortete vizebuergermeisterin froehlich -

s andrer , dass es die verkehrserZiehung in kindergaerten

seit Langem gebe , in fast jedem bezirk gibt es eine verkehrsanlage

in einem kindertagesheim . die vier anlagen fuer die Schuljugend sind

voll ausgelastet , es wird sicherlich moeglich sein , die anlagen in

den kindergaerten fuer vorschuIkinder zu oeffnen . auf die e r s e

zusatzfrage , ob beabsichtigt sei , die eitern ml t —

einzubeziehen , antwortete froehlich - sandner , dass selbstverstaend -

lich daran gedacht sei , gemeinsam mit den eitern vorzugehen , auf

die zweite zusatzfrage , ob der schuIverkehrs -

garten im prater an samstagen geöffnet werden kann , antwortete

froehlich - sandner , dass sie diese frage intensiv pruefen und ver¬

suchen werde , eine loesung zu finden .
auf die fuenfte anfrage von gr . ing *

hofstetter ( spoe ) , ob die energieversorgung im kommenden

Winter gesichert ist , antwortete stadtrat n i t t e l , dass

die Stromversorgung unter Voraussetzung der vertraglichen verbund¬

stromlief erungen gesichert ist . sie waere in frage gestellt etwa bei

extremen Witterungsbedingungen ( ausfall von wasserkraftwerken ) oder

bei Unterbrechung der belieferung der konsumenten mit fossilen

brennstoffen . ohne laengere importausfaelle ist auch die gasver -

sorgung gesichert , auf die zusatzfrage , wie fuer

die folgenden jahre Vorsorge getroffen werde , antwortete nittel ,
dass die eigenanlagen der wiener e - werke mittelfristig ausreichend

sind , der fremdstrombezug von der Verbundgesellschaft ( etwa ein

drittel ) ist vertraglich abgesichert , bei der gasversorgung ist

durch den ausfall des irangases in den jahren 1931 bis 1984 eine

importluecke zu ueberbruecken . dies geschieht vor allem durch nord¬

seegas und durch Speicherung von sommerlieferungen aus der udssr .
beides ist aber mit erhoehten kosten verbunden , ( ger ) ( forts . )
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kommunal :

wiener gemeinderat ( 3 ) :
fragestunde ( forts . )

9 wlen * 19 . 11 * ( rk ) aut die sechste anfrage von
gr . landsmann { spoe ) , wann mit dem bau der a 22 ( donauufer -
autobahn ) begonnen wird , gab stadtrat n i t t e l ( spoe ) bekannt ,
dass der baubeginn noch im dezember dieses Jahres erfolgen kann *
die erd - und strassenbauarbeiten sowie die brueckenbauarbeiten sind
bereits ausgeschrieben , die antraege wurden an das bautenministerium
weitergeleitet , auf die erste zusatzfrage nach
dem fertigstellungstermin , antwortete stadtrat nittel ( spoe ) , dass
die donauuferautobahn in etappen fertiggestellt wird , fuer die ersten
viereinhalb kilomeier fahrbahn bis zum anschluss der nordbruecke und
der floridsdorfer bruecke werden 67 arbeitswochen nach baubeginn
benoetigt . die zweite etappe soll in 55 arbeitswochen fertiggestellt
sein * auf die zweite zusatzfrage nach dem
grund der verzoegerung erklaerte nittel , den Personen die entlang der
urasse grundstuecke besassen , wurde von verschiedenen seiten er -
klaert , dass der bau der Strasse noch nicht endgueltig sei . die
grundabloesungen haben sich daher sehr schwierig gestaltet und zu -
saetzlich zeit in anspruch genommen .

auf die siebente anfrage von gr . p e s k a
( spoe ) , ob das beschLeunigungsprogramm fuer den oeffentliehen ver¬
kehr fortgesetzt wird , sagte stadtrat nittel , dass die attraktl -
vierung des oeffentliehen Verkehrs einer der Schwerpunkte im ver -
kenrskonzept sei . das beschleunigungsprogramm wird in fortlaufender
und mehrjaehriger arbeit weitergefuehrt und hat den puenktlichen und
fahrplanmaessigen Linienbetrieb zum ziel , auf die erste
zu sat zfrage ob und zu welchem Zeitpunkt das beschleuni -
gungsprogramm ln Simmering vorgesehen sei , antwortete nittel , dass
Massnahmen zur beschleunigung der Linie » 71 * im bereich des 3 . be -
zirkes fuer 198 O geplant sind , auch die Linie * 5 ' soll in diesem
Jahr beschleunigt werden . /
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auf die achte anfrage von gr . dkfm . a m m a n n

( oevp ) wie es mit der aufhebung des Schienenparkverbots in Wien

aussehe , erklaerte nittel , dass die aufhebung eines generellen

Schienenparkverbots in Wien nur unter bestimmten Voraussetzungen
durchfuehrbar sei . diese Voraussetzung bedeutet die schrittweise

einfuehrung von flankierenden massnahmen wie kurzparkzonen , lade -

zonen und ein neues ueberwachungssystem . auf die erste

zusatzfrage , ob das Schienenparkverbot generell oder mit

ausnahmen eingefuehrt werde , sagte nittel , dass es vor einer end -

gueltigen loesung erste genauer Untersuchungen beduerfe . in den

haup tstrassen mit dichtem verkehr koennte sich nittel eine

vorgangsweise aehnlich wie in der mariahilfer strasse , das heisst

die regelung durch kurzparkzonen und ladezonen , vorstellen , auf

die zweite zusatzfrage wann dieser denk - und

untersuchungsprozess abgeschlossen sei , antwortete nittel , dass mit

nachdruck an der loesung des Problems gearbeitet werde , ( ba )

( forts . )
1206

wiener gemeinderat ( 4 ) :
fragestunde ( forts . )

10 Wien , 19 • 11 • ( rk ) auf die neunte anfrage von
gr . dr . wolfgang p e t r i k ( oevp ) , weshalb die Steinplatten in
der fussgaengerzone stephansplatz zu eng verlegt wurden , so dass
infolge temperaturSchwankungen Spannungen auf traten und nun - rund
eineinhalb jahre nach der Verlegung - neue rillen in die bodenplat -
ten geschnitten werden muessen , antwortete stadtrat heinz n i t -
t e 1 ( spoe ) , dass die fugen teils mit zementmoertel , teils mit
dauerelastischen Kitt gefuelit wurden , die fugenbreite betraegt 1
cm , die anordnung erfolgte auf grund der zu diesem Zeitpunkt be¬
stehenden erfahrungen mit feldgroessen vom forrnat 10 mal 13
meter . infolge der hohen temperaturen im mai traten schaeden in den

\
dehnfugenbereichen auf , weshalb eine verkleinerung der von dehn¬
fugen umgebenen plattenfelder durch einschneiden zusaetzlicher dauer
elastischer fugen durchgefuehrt wurde , auf die erste zu¬
satzfrage , wer aie kosten fuer diese weiteren arbeiten zu
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tragen habe , antwortete stadtrat heinz n i t t e t ( spoe ) , dass

bei unsachgemaesser Verlegung die baufirma hafte , was aber nicht fuer

den stephansplatz zutreffe , da es sich hier um temperaturschaeden

handle .
die zehnte anfrage , gestellt von gr . dipl . - ing .

dr . rainer pawkowicz ( fpoe ) , betraf die konsequenzen auf

grund der bisherigen erfahrungen mit den neuen verkehrsmassnahmen

auf der mariahilf er Strasse , stadtrat heinz n i t t e 1 ( spoe )

antwortete , dass die kurze zeit des * * Vollbetriebs » » bisher aus -

sagen nur mit begrenzter genauigkeit zulasse , erfahrungsgemaess

muesse eine anpassungsfrist von mindestens drei wochen kalkuliert

werden , grundsaetzlieh wurde daher eine versuchszeit von sechs

monaten vereinbart , fuer mitte dezember wurde die ma 46 mit der

pruefung der ersten erfahrungsberichte beauftragt , nach derzeitigen

einzelbeobachtungen kann bereits jetzt ein nicht unbetraechtlicher

abbau von verspaetungen bei der strassenbahn festgestellt werden ,
auf die erste zusatzfrage , ob auch fuer den un¬

teren bereich der mariahilf er Strasse die anbringung von schwellen

vorgesehen sei , antwortete stadtrat heinz n i t t e l ( spoe ) ,
dies werden spaetestens nach sechs monaten versuchszeit geschehen ,
man habe bisher darauf verzichtet , weil bei einer grossbaustelle in
diesem bereich ein kran so weit in die fahrbahn reiche , dass
schwellen der verkehr unzumutbar behindert haetten .

die elfte anfrage , gestellt von gr . ingrid
s m e J k a l ( spoe ) betrafen die fertigstellungstermine des grund -

netzes der u - bahn . stadtrat heinz n i t t e l ( spoe ) antwortete ,
dass am 24 . november ein zirka ein kilometer tanger Streckenab¬
schnitt der u 1 vom stephansplatz bis nestroyplatz in betrieb ge¬
nommen werde , im mai 1981 werde der betrieb von nestroyplatz bis
praterstern , im September 1982 die verlaengerung nach kagran auf ge¬
nommen werden , auf der u 2 werde die strecke karlsplatz - schotten¬
ring im September 1980 in betrieb gehen , auf der u 4 wird der u- bahn -
betrieb zwischen karlsplatz und meidlinger hauptstrasse im Oktober
1980 aufgenommen , zwischen meidlinger hauptstrasse und huetteldorf
im april 1982 . ( we ) ( forts . )
1259
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kommuna L :
eSSSSSESSS — 3 = “ = = *

wiener gemeinderat ( 5 ) :
fragestunde ( Schluss )

11 wien f 19 * 11 . ( rk ) auf die zwoelfte anfrage
von stadtrat dr . g o l l e r ( oevp ) , ob die derzeitige sitten¬
polizeiliche regelung der prostitiution ausreichend sei , antwortete
stadtrat n e k u l a ( spoe ) , dass er sie fuer nicht mehr aus¬
reichend haelt . es ist ein sicherheits - und Sittlichkeitsgesetz in
ausarbeitung , das unter anderem die ausuebung der Prostitution in
privatwohnungen und die Werbung dafuer beschraenken soll « auf die
erste zusatzfrage , ob mit diesem gesetz auch
das * ’ sandlerunwesen * • behandelt wird , antwortete nekula , dass die
bundespolizei sich mit dieser frage beschaeftigt . auf die
zweite zusatzfrage , ob eine gesetzliche regelung
der Prostitution durch die einrichtung von bordellen wie in tirol
und Salzburg erfolgen wird , erklaerte nekula , dass eine abslcht dazu
vorhanden ist «

auf die 13 « a n f rage von gr « h a h n ( oevp ) , wie¬
viele hochhaeuser der gemeinde Wien auf die einhaltung der sicher -
heitsvor schrif ten ueberprueft wurden , antwortete stadtrat univ . -
prof . dr « w u r z e r ( spoe ) , dass 27 hochhaeuser der gemeinde
seit 1977 ueberprueft wurden und bei drei der ueberprueften hoch¬
haeuser die geforderten auf lagen bereits erfuellt wurden « auf die
erste zusatzfrage , wann alle hochhaeuser der
Stadt Wien ueberprueft sein werden , erklaerte wurzer , bis ende 1980 .
auf die zweite zusatzfrage , wann alle be -
anstandungen beseitigt sein werden , erklaerte wurzer , dass er nur
■fuer die ueberpruefung und nicht fuer die finanzierung zustaendig
Ist .

die 14 . anfrage von gr . holubarz ( spoe ) ,
wieviele baustellen des kommunalen wohnbaues im jahr 1980 fertigge¬
stellt werden koennen , wird schriftlich beantwortet .

auf die 15 . a n f rage von gr . a r t h o Id ( oevp ) ,
ob die laermschutzmassnahmen fuer die anrainer entlang der sued - ost -
tangente schon zur Zufriedenheit der bewohner abgeschlossen sind ,
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antwortete stadtrat hatzi ( spoe ) , dass in der geiselberg -

strasse die arbeiten fuer Laermschutzfenster anfang dezember ver¬

geben werden , auf die zusatzfrage , ob auch fuer die
bewohner anderer Strassen massnahmen getroffen werden , antwortete
hatzi , dass in dieser frage die bundesstrassenverwaltung zustaendig
ist .

auf die 16 . a n f r a g e von gr « gertrude h a e r t l
( oevp ) , aus welchen gruenden in Zukunft keine genehmigungen zur ver -

bauung oder verglasung von loggien mehr erteilt werden , antwortete
stadtrat hatzi ( spoe ) , aus architektonischen gruenden . auf
die erste zusatzfrage , ob man damit den
mieternoft nicht - sinnvolle loggien aufzwingen will , antwortete hatzi ,
nein , die mieten koennen bei der Zuweisung angeben , ob sie eine

loggia haben wollen oder nicht , es wird versucht , den wuenschen nach¬
zukommen . auf die zweite zusatzfrage , ob man

' verhindern will , dass die eitern mit einer verbauung zusaetzlichen
Spielraum fuer die kinder gewinnen , antwortete hatzi , nein , man
sollte jedoch bedenken , dass die loggien auch bei bester verbauung
schon aus physikalischen gruenden kein vollwertiger wohnraum sein
koennen . ( sei ) ( forts « )
1304

wiener gemeinderat ( 6 ) ;

anfragen und antraege
%

12 Wien , 19 . 11 . ( rk ) dem gemeinderat Lag eine a n f r a g e der
fpoe vor . antraege der oevp betreffend die Untersuchung der
Lage der wiener kuenstLer und betreffend die Verlegung der an -
schLussteLLe LeopeLdsdorf der aussenringautobahn , ein antrag der
fpoe betreffend die schuLmiLchaktion sowie vier antrage der bezirks -
vertrefcung des 20 . bezirks ( betreffend die Verbreiterung der
adaLbert stifter - strasse , betreffend eine ausfahrt der donaukanal -
beglextstrasse sowie betreffend die aenderung der streckenfueh -
rung der autobusLinien 11 a , 35 a und 34 a ) wurden zugewiesen .

anstelle der staatssekretaerinnen Johanna d o h n a 1 ( spoe )und franziska fast ( spoe ) , die ihre mandate zurueckgelegt ha¬
ben , wurden als neue gemeinderaete Christine schirmer ( spoe )und franz mrkvicka ( spoe ) angelobt . der Vorsitzende des
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gemeinderates , gr . m a y r h o f . r ( spoe ) , dankte den aus dem

gemeinderat ausgeschiedenen st & atssekretaerinnen fuer ihre taetig

keit im gemeinderat , dem sie seit 197 .3 angehoerten .

Mitteilung von stadtrat stacher

stadtrat univ . - prof . dr . stacher ( spoe ) meldete sich

zu einer mitteilung zu wort , um ueber die salmonelleninfektion bei

" essen auf raedern ” zu informieren , am 14 . november wurde bekannt ,

dass einige bezieher von ” essan auf raedern ” erkrankten , das ge -

sundheitsamt und das marktamt griffen sofort ein . insgesamt sind

101 Personen erkrankt , 33 davon kamen in spitalspflege , zwei Per¬

sonen starben , eine 85jaehrige frau und ein 82jaehriger mann , die

betreffende kueche war im jahr 1979 mehrmals ueberprueft worden , da¬

bei hatte es keinerlei beanstandungen gegeben , das personal war

zuletzt im September dieses Jahres untersucht worden , alle sofort aus

der kueche gezogenen proben waren bisher negativ , am wahrscheinlich¬

sten ist , dass die Infektion durch eine trueffelschnitte erfolgte .

proben aus speisen und an kuechengeraeten wurden sofort gemacht ,

das personal wurde untersucht , am 15 . november erfolgte eine des -

infektion der kueche . fuer die sperre des betriebes , der hygienisch

einwandfrei arbeitet , bestand weder ein sachlicher grund noch eine

rechtliche moeglichkeit . die krankheit wurde durch eine speise aus

einer hygienisch einwandfreien kueche ausgeloest . stacher betonte

in diesem Zusammenhang , dass weder bei der behoerde noch bei dar

kueche eine schuld fuer diesen unglueckliehen Vorfall gesucht werden

kann , es wird alles getan , um solche Infektionen zu verhindern ,

aber eine hundertprozentige ausschaltung der in den hochentwickelten

laendern vorkommenden Salmonellenarten ist noch nirgen gelungen ,

zu dem bericht von stadtrat stacher wurde die besprechung verlangt

und einstimmig beschlossen , die debatte wird im anschluss an die

normale tagesordnung des gemeinderates stattfinden .

ergaenzungswahlen

anschliessend wurden ergaenzungswahlen in mehreren gemeinderats

ausschuessen durchgefuehrt , die durch das ausscheiden der staats -

sekretaerinnen Johanna d o h n a l und franziska f a s t

notwendig geworden waren , ( ger ) ( forts . /
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kommuna l :
sassssss =] 33sssss =

wiener gemeinderat ( 7 ) 2
entschuldung der Verkehrsbetriebe

13 Wien , 19 . 11 « ( rk ) die entschuldung der wiener stadtwerke »
verkehrsbetrlebe durch die hoheitsverwaltung , referierte finanz¬
stadtrat m a y r ( spoe ) . rueckwirkend ab 1 . jaenner 1979 soll
die stadt Wien den zinsendienst fuer die bei den Verkehrsbetrieben
bis 31 « dezember 1978 aufgelaufenen schulden uebernehmen . darueber
hinaus verpflichtet sich die stadt Wien - ebenfalls mit Wirkung ab
1 « jaenner 1979 - die finanzierung des jaehrlichen fehlbetrages
der Verkehrsbetriebe zu uebernehmen .

dieser schritt stellt einen bedeutsamen abschnitt iri der ge¬
schieht ® der wiener stadtwerke dar , sagte finanzstadtrat mayr .
zum ersten mal uebernimmt die stadt Wien in vollem ausmass die
Konsequenzen , fuer die verkehrsentwicklung in der bundeshauptstadt .
eine grosstadt ohne oeffentliehen verkehr sei undenkbar , die zu-
schuesse seien daher notwendig , um das zusammenspiel zwischen
Individualverkehr und oeff ent liehen verkehr aufrecht zu erhalten «,

stadtrat mayr wies auf die diskrepanz bei der finanzierung
des oeffent liehen nahverkehrs innerhalb und ausserhalb der ballungs -
zentren hin . das defizit der bundesbahnen und der post werden aus
allgemeinen steuermittel abgegolten , waehrend die last der kommunalen
nahverkehrsmittel von den gemeinden zu tragen ist . eine guenstigere
loesung dieses problemes sieht mayr nur im rahmen des Zusammenwirkens
zwischen bund , laendern und gemeinden , die tarifpolitik sei zwar ein
wesentlicher bestandteil der Verkehrspolitik , kann jedoch das
defizit nicht abdecken .

wenn sich die verkehrspolitik heute zum vorrang fuer den
oeffent liehen verkehr entschliesst , bedeutet das gleichzeitig auch
ein bekenntnis zu hohen Investitionen , um den oeffent liehen verkehr
attraktiv und konkurrenzfaehig zu machen , der Vorrang fuer den
oeffertlichen verkehr muss jedoch automatisch den nachrang fuer
dar» individualverkehr bedeuten , betonte mayr . mit den hohen
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Zuschüssen der stadt Wien fuer die Verkehrsbetriebe ergeben sich

fuer die bestattung , fuer die e - werke und gaswerke ebenfalls

konsequenzen : diese teilbetriebe der stadtwerke werden kuenftig ihre

aufwendungen ueber ihre tarife abzudecken haben * dis ? kuenT tige

tarifgestaltung fuer diese betriebe wird daher gleichzeitig fuer

ihre lebensfaehigkeit entscheidend sein «
die betraege , die als Verschuldung der stadtwerke aufgeschienen

sind, , werden nun die hoheitsverwaltung belasten * wenn alle weiteren

Leistungen der stadt aufrechterhalten bleiben sollen , muss es daher

auch gespraeche und entscheidungen auf politischer seite zu gunsten

der hoheitsverwaltung geben , schloss mayr * ( ba ) ( forts . )

1315

wiener gemeinderat ( 8 ) :
entschuldung ( forts * )

14 Wien , 19 . 11 . ( rk ) gr . dr * erwin hirnschall ( fpoe ) ,
bezeichnet © es als eine fahrlaessigkeit der Stadtverwaltung , die

vorschlaege der Opposition zur Sanierung der stadtwerke nie ernst

genommen zu haben * jahrelang habe man zugesehen , wie die stadtwerke
in einem schuldenberg versinken * die nun vorgeschlagene entschuldungs ~

aktion werde die stadt Wien sehr teuer kommen , da sie jetzt , infolge
der angespannten

'
budgetLage , schwerer zu verkraften sei als zu

einem frueheren Zeitpunkt *
den punkt 3 der entschuIdungsaktion , wonach das jaehrliehe

defizit von der hoheitsverwaltung durch betriebszuschuesse abge¬
deckt werden soll , nannte gr « dr . hirnschatt eine btankovollmacht ,
die keineswegs geeignet sei , wirtschaftliches denken zu foerdern .
er uebergab einen abaenderurigsantrag seiner fraktion , demzufolge
die betriebszuschuesse die Sozialtarife und verkehrspolitische er -
fordernissa - etwa die erschliessung duennbesiedelter randgebiete
oder die verlaengerung der betriebsdauer in den abendstunden -
abdecken sollen , darueber hinaus muessten einsparungsmoeglichkeiten
in Verwaltung und werkstaettenbereich besser genuetzt werden *
( we ) ( forts . )
1357
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kommunal :
sssssaasaasssssss

wiener gemeinderat ( 9 ) :
entschutdung ( forts . )

„ i

15 Wien , 19 . 11 . ( rk ) das defizit der Verkehrsbetriebe erhoehte
sich seit 1974 um 180 Prozent , der schuldenstand der wiener stadt¬
werke verdreifachte sich im gleichen Zeitraum und die Zinsenbela¬

stung stieg um mehr als 100 Prozent , erklaerte gr « h a h n ( oevp ) .
die mehr als problematische finanzielle Situation der wiener stadt¬
werke haette verhindert werden koennen , haette die spoe rechtzeitig
massnahmen ergriffen und nicht die dinge laufen lassen .

die erste grosse historische schuld der wiener spoe geht auf
das Jahr 1955 zurueck . damals wurde eine harte politische auseinan -

dersetzung um die kapitalausstattung der wiener verkehrsbetriebe ge -
fuehrt , und der damalige finanzstadtrat resch setzte eine unter -
kapitalisierung der wiener Verkehrsbetriebe durch , die zweite
grosse historische schuld der wiener spoe besteht darin , dass man
heute erst erkennt , dass die stadt Wien eigentuerner der wiener
stadtwerke ist und dass die stadt wien daher entsprechende finanziel
le leistungen uebernehmen muss , haetten die wiener Sozialisten
die heute vorgeschlagenen massnahmen bereits in den sechziger Jahren
gesetzt , so wie es die oevp immer wieder vorschlug , waere der
finanzielle einsatz wesentlich geringer gewesen ® damals war die
finanzielle Situation der hoheitsverwaltung weitaus guenstiger , und
man haette die notwendigen gelder viel leichter aufbringen koennen .
beute ist es genau genommen fuenf nach zwoelf .

die dritte historische schuld der wiener spoe liegt bei den
Verkehrsentscheidungen , die immer viel zu spaet getroffen wurden ,
ein beispiel dafuer ist der u - bahn - bau . die vierte grosse histori¬
sche schuld der wiener spoe liegt im bauring - abenteuer . mit den
verschuldeten steuermillionen haette man die wiener stadtwerke noch
im jehr 1974 zu wesentlich günstigeren bedingungen vollstaendig
sanieren koennen . / .
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die spoe trifft die volle Verantwortung fuer die verspaeteten
massnahmen . nun wird zwar der muehlstein der Verschuldung von den
verkehrsbetrieben genommen , aber gleichzeitig verschlechtert sich
die Situation der gas - und e - werke , da diese die alten schulden zu -
rueckzahlen muessen . die rechnung bezahlt wieder einmal der wiener
Steuerzahler ueber den erhoehten gas - und Stromtarif , ( sei ) ( forts . )
1423

wiener gemeinderat ( 10 ) 2
entschuldung ( forts . )

16 Wien , 19 . 11 . ( rk ) gr . mayrhofer ( spoe ) verwies auf

die grundlegende bedeutung des heutigen antrages . die Verkehrsbe¬

triebe sind das Sorgenkind der wiener stadtwerke , dies ist eine

erscheinung , die in ganz oesterreich und auch international fest -

zustelben ist . die wirtschaftliche läge der wiener Verkehrsbetriebe

hat sich in den letzten Jahren besorgniserregend verschlechtert ,
der schuldenstand stieg trotz betraechtlicher einsparungsmassnahmen .
durch den heutigen beschluss soll die bisherige 1 entwicklung der

kapitalentfremdung gestoppt werden , eine noch weitergehende Ver¬

pflichtung der hoheitsverwaltung , die jetzt von der oevp verlangt
wird , wuerde zu lasten der Investitionen gehen , diesen weg wird die

spoe im Interesse der arbeitsplatzsicherung nicht einschlagen . die
stadtwerke sollen auf eigene beine gestellt werden , die nun vorge¬
sehene loesung stellt aber keinen freibrief fuer die Verkehrsbetriebe
dar . das u - bahn - grundnetz soll so rasch wie moeglich fertiggestellt
werden , mayrhofer warf der oevp vor , im bundesrat gegen die ge -

waehrung eines bundeszuschuesses fuer den wiener u - bahn - bau gestimmt
zu haben , mit dem heutigen beschluss wird ein wesentlicher akzent
zur foerderung des oeffent liehen nahverkehrs in Wien gesetzt .

die spoe ist nicht gewillt , die historische Wahrheit zu
akzeptieren , erklaerte dkfm . dr . maria schaumayer ( oevp )
sie hat sich ausser stände gezeigt , die Probleme des massenver -
kehrs zu kenntnis zu nehmen , die seinerzeitige ablehnung der oevp -
bundesraete war ausschliesslich auf die einfuehrung der dienstgeber -

abgabe zurueckzufuehren . diese stellte einen wortbruch slaviks dar . «
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die oevp war immer dafuer , dass die hoheitsverwaltung einen
beitrag zum oeffent Lichen nahverkehr zu Leisten hat . wenn die spoe
frueher gehandeLt haette , waeren miliiardenbetraege erspart geblie -
ben . die verschLechterung der wirtschaftLichen Lage der Verkehrsbe¬
triebe ist nicht auf den betrieb zurueckzufuehren , sondern auf eine
poLitik der zwangsverschuIdung . der heutige antrag ist ein ver -
spaeteter offenbarungseid fuer eine verfehLte poLitik der Soziali¬
sten . vor zehn jahren haette man mit einem drittel des heutigen
aufwandes den gLeichen effekt erzieLt . die oevp tritt dafuer ein ,
dass auch die tiLgung der fremdmittel den stadtwerken abgenommen
werden soLL , die tariferhoehungen bei e - werken und gaswerken dienen
zur schuLdenrueckzahLung fuer die wiener Verkehrsbetriebe * ( ger )
( forts . )
1426

wiener gemeinderat ( 11 ) :

entschuLdung ( forts . )

17 Wien , 19 . 11 . ( rk ) wenn die oevp von einer historischen schuld
spricht , so muesse man auch an jene zeit zwischen 1934 und 1938
erinnern , in der die gewinne der wiener e - werke und gaswerke an den
kommisarischen Leiter abgegeben werden mussten , um das defizit der
hoheitsverwaituny abzudecken , stellte stadtrat franz n e k u La
( spoe ) fest , unter der sozialistischen amtsfuehrung sei es gelungen ,
dienstposten durch rationalisieruncen der Verkehrsbetriebe einzu -
sparen und dabei noch das Verkehrsangebot zu vergroessern . zum
ersten male seien auch die stadtrandgebiete durch ein sinnvolles
autobuskonzept erschlossen worden , nekula fragte , was die oevp
waehrend der 24 jahre ihrer politischen verantwortung fuer die
stadtwerke getan nab9 ? es wurden keine konzepte erstellt , keine
Stuttgarter schwellen eingefuehrt , der oeffentlicne verkehr nicht
bevorzugt benandeit . das alles wurde verabsaeumt ^ nd nun , da die
spoe massnahme " zur allgemeinen Verbesserung des verKehrs durch -
fuenren muss , werden diese massnahmen von der oevp Kritisiert , weil
sie unpopulaer sind . 0 /



19 « november 1979 * * rathaus - korrespondenz 91 blatt 2913

gr . dkfm . a m m a n n ( oevp ) stellte fest , dass immer noch
ein energiekonzept und ein verkehrskonzept fehlen . 1970 habe
stadtrat nekula die diskussionen der wiener stadtwerke in ein fal¬
sches geieise gebracht , als er die Sanierung der stadtwerke in der
oeffentlichkeit bekannt gab und damit vortaeuschte , das Problem
1 ’ stadtwerke ’ * sei erledigt , bis 1970 wurden jaehrlich zwischen
70 und 100 kilometer neue gasrohre verlegt , nach amtsantritt von
stadtrat nekula sei die gasrohrverlegung auf durchschnittlich 25
bis 40 kilometer im jahr zurueckgegangen . nekula hat den auftrag
gegeben , den Wagenpark der wiener Verkehrsbetriebe bei geringstem
reparaturaufwand bis 1981 zu erhalten , die folge davon waren zahl¬
reiche unfaelle . sich auf menschliches versagen herauszureden , sei
politisch und moralisch zu verurteilen , kritisierte ammann . ( ba )
( forts . )
1450

wiener gemeinderat ( 12 ) :
entschuldung ( schluss )

19 Wien , 19 . 11 . ( rk ) gr . p o e d e r ( spoe ) bezeichnete alle
bisherigen massnahmen fuer die Verkehrsbetriebe als subventions -
stoesse , eine effektive Sanierung sei jedoch durch die nun zur be -

schlussfassung vorliegende entschuIdungsaktion zu erwarten , sie be¬
wirke kein weiteres anwachsen des Schuldenstandes , auf laengere
sicht tritt eine vollkommene entschuldung ein . auch betriebs¬
psychologisch sei die entschuIdungsaktion von bedeutung , da die
bediensteten der Verkehrsbetriebe das gefuehl loswerden , beim tod¬
kranken teil der wiener stadtwerke beschaeftigt zu sein , seine
fraktion werden den antraegen zustimmen , sagte gr . poeder .

Schlusswort : stadtrat m a y r ( spoe ) erinnerte daran , dass er
waehrend . seiner amtszeit die Stadt Wien und die stadtwerke stets als
wirtschaftliche einheit gesehen habe , es gaebe kein nahverkehrsunter¬
nehmen irgendwo auf der weit , das in der Lage waere , sich selbst zu
erhalten , waehrend die freie Wirtschaft die preise nachgezogen
habe , sei dies bei oeffent liehen Unternehmungen nur in weit gerin¬
gerem masstab moeglich gewesen , was stadtrat mayr durch folgende >
vergleichszahlen illustrierte : •/ *
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mit dem derzeitigen durchschnittserloes pro fahrgast von 3,44 s
sei der fahrpreis der strassenbahn seit 1945 nur auf das 12fache
gestiegen - gegenueber einer Steigerung auf das 25fache bei kinokar -
ten oder das 46fache bei baukosten . der Zeitpunkt fuer die ent -
schuldungsaktion sei gerade jetzt richtig , weil man sich der Pro¬
blems das oeffent liehen nahverkehrs jetzt politisch bewusst werde ,
bevor die stadt Wien in gespraeche ueber einen Verkehrsverbund mit
nlederoesterreich und burgenland eintritt , muesse die finanzielle
Situation der Verkehrsbetriebe bereinigt werden .

stadtrat mayr empfahl , dem abaenderungsantrag der fpoe
nicht zuzustimmen und ersuchte um punkteweise abstimmung der ent —
schuldungsaktion .

abstimmung : der abaenderungsantrag der fpoe wurde
abgelehnt , die entschuIdungsaktion wurde angenom -
m e n mit den stimmen der spoe , fuer einige punkte dieses antrags
stimmten auch die oevp und die fpoe , ( we ) ( forts . )
1546

wiener gameinderat ( 13 ) :

flaechenwidmung

21 Wien , 19 * 11 . ( rk ) der Vorsitzende gr . mayerhof er
teilt mit , dass die post 11 von der tagesordnung abgesetzt wird , es
handelte sich dabei um den neuen flaechenwidmungsplan , durch den die
widmungsmaessig -en Voraussetzungen fuer die * * a 24 8 ’ geschaffen wer¬
den sollen .

Verkehrsbetriebe - tarife

die tarife des jahres 1976 sind hinter der geldwertentwick lung
zur ueckgeblieben , erklaerte stadtrat n i t t e l ( spoe ) . so
sehr man stolz sein kann , dass in einer europaeischen Spitzenleistung
der Index der Lebenshaltungskosten in Oesterreich seit august 1976
nur um 14 Prozent gestiegen ist , so muss man auch die urnkehr sehen ,dass die zehn Schilling des jahres 1976 heute um 14 Prozent weniger
wert sind , die einnähmer . der Verkehrsbetriebe aus dem fahrkartenver - /
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kauf decken nur menr 46 prozent der gesamtaufWendungen und nur mehr

70 prozent der personalkosten .
es ist daher eine anpassung der tarife an die inzwischen einge¬

tretene wirtschaftliche entwicklung notwendig , dis erhoehung wird
etwa 18 prozent betragen und damit knapp ueber der indexentwicklung
liegen .

in der oeffent Lichen diskussion wurde hauptsaechlieh der preis
des schaffnerfahrscheines von 12 Schilling genannt , es ist richtig *
dieser fahrschein wird um 20 prozent teurer - aber nur drei prozent
aller fahrten wurden bisher mit diesem fahrschein bezahlt , der
haeufigste tagestahrschein ist der Vorverkaufsschein fuer erwachsene ,
dieser wird von 7 . 20 auf 8 . 60 Schilling erhoeht und steigt damit
etwa um den angegebenen wert knapp ueber den Index , am meisten
wird die fuenf - tage - wochermetzkarte in anspruch genommen , sie ist
die eigentliche fahrkarte fuer berufstaetige in Wien , ihr preis
steigt von bisher 58 auf 67 Schilling und damit nur um 15 Prozent ,
bei diesem wichtigsten fahrschein wurde nur eine anpassung an die
geldwertentwicklung seit 1976 vorgenommen .

stadtrat nittel befasste sich im weiteren eingehend mit den
innerbetriebliehen anstrengungen der Verkehrsbetriebe , die zu Kosten¬
einsparungen und effizienzsteigerungen fuehrten * in den letzten
jahren wurden 7 . 103 dienstposten eingespart , der Wagenpark konnte
wesentlich reduziert werden , trotzdem erhoehte sich das Platzangebot
durch den einsatz neuer grossraumwagen , die vielen wagentypen bei
den strassenbahnen wurden von 21 auf 10 reduziert , bei den beiwagen
von zwoelf auf acht und beim autobus von sieben auf vier , die durch¬
schnittlichen stehtage in der zentralwerkstaette verringerten sich
zwischen 1976 und 1978 von 52 auf 34 tage .

stadtrat nittel erklaerte abschliessend , dass die wiener bei
sorgtaeltiger pruefung der argumente dafuer verstaendnis haben ,
dass ihren betrieben jene mittel zugefuehrt werden , die sie zur
Sicherung ihrer funktion benoetigen . kein verstaendnis wuerden
die wiener eines tages dafuer aufbringen , wenn man heute die Leistun¬
gen der stadt zum nulltarif vorgaukeln wuerüe , und morgen einge¬
stehen muesste , dass die oelfentliche hand ihre aufgaben nicht mehr
erfuellen kann , ( sei ) ( for ' s . )
1601
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Kommunal :

wiener gemeinderat ( 14 ) :
tarife ( forts . )

22 Wien , 19 . 11 * ( rk ) das eigentliche Problem dieser tariferhoe¬

hung , erklaerte gr . dipl . - ing . dr . pawkowicz ( fpoe ) , ist

die frage , ob die Verkehrsbetriebe jetzt nicht eine reizschwelte

schaffen , die eine weitere erhoehung der fahrgastzahlen in frage

stellt , die Verluste der Verkehrsbetriebe - 4,5 millionen taeglich -

sind ausdruck eines verfehlten Unternehmenskonzeptes , nur mit einer

attraktivitaetssteigerung kann die vertustzone verlassen werden , eine

Studie des kommunalwissenschafttichen dokumentationszentrums zeigt
klar , dass tariferhoehungen eine attraktivitaetsverminderung , da¬

mit sinkende fahrgastzahlen und sinkende einnahmen bedeuten , die

steigende motorisierung fuehrte zu einem sinken der reisege -

schwindigkeit und zu einer abnahme der puenkttichkeit der oeffent -

tichen Verkehrsmittel , damit auch zu einer abnahme der befoerderungs -

faelle . notwendig ist eine kosequente durchfuehrung von beschleu -

nigungsprogrammen . auf manchen strecken ist die wettbewerbsfaehig -

keit des oeff ent liehen Verkehrs nicht gegeben «, anstatt sie herzu¬
stellen , wird aber versucht den fahrplan dem sinkenden bedarf anzu¬

passen . daraus folgt eine neuerliche attraktivltaetsverminderung .
durch die tariferhoehung wird die preisrelation zwischen oeffent -

lichen verkehr und individualverkehr verschlechtert . damit wird eine

einmalige Chance vertan , die sich durch die entwicklung auf dem

energiesektor ergibt , das fahrgastaufkommen der wiener Verkehrs¬
betriebe ist zu erstmal in den letzten jahren steigend , nunmehr muss
ein fahrgastrueckgang prognostiziert werden , die wiener werden fuer
diese tariferhoehung kein verstaendnis aufbringen , schloss
pawkowicz . ( ger ) ( forts . )
1604
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kommunal :

wiener gemeinderat ( 15 ) :
tarife ( forts . )

23 Wien , 19 * 11 * ( rk ) die 7 * tarifmechaniker * * haben wieder zuge¬
schlagen , stellte gr * dkfrn , a m m a n n ( oevp ) zur beantragten ta¬
rif erhoehung fest , die tarife werden alle drei Jahre linear ange¬
hoben , in der Zwischenzeit diskutiert man zwar eine aenderung des
tarifsystems , die aber nie realisiert wird , die tariferhoehung ist
weder vom volkswirtschaftlichen noch vom betriebswirtschaftliehen ,
noch von sozialpolitischen Standpunkt vertretbar , die erhoehungen
ziehen im vergleich zum Verbraucherpreisindex nicht nach , sondern
liegen deutlich darueber . sie bewegen sich weit über den normalen
entwickLungen des freien marktes .

betriebswirtschaftlieh sei die erhoehung abzulehnen , da dadurch
ain umsteigen vom oeffent liehen verkehr auf den Individualverkehr
gei oerdert wird » volkswirtschaftlich sei die erhoehung abzulehnen ,
c*a durch das umsteigen auf den individualverkehr mehr autos gekauft
und mehr benzin verbraucht und der kapitalexport gefoerdert wer¬
fen . auch vom sozialpolitischen Standpunkt gibt es keine erklaerung
fuer die erhoehung der tarife : um so weniger , aa lehrLinge und
schueler ueberdurchschnittlieh benachteiligt werden , gr . ammann
bedauerte , dass durch den tarifschock , der in letzter zeit positive
trend zum oeffent liehen nahverkehr wieder zunichte gemacht wird .
( ba ) ( forts . )
1619
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wiener gemeinderat ( 16 ) :
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tarife ( forts . )

24 Wien , 19 . 11 . < r *0 gr . b u s t a ( spoe ) verwies darauf , das

die letzte tariferhoehung bei den wiener Verkehrsbetrieben am

i august 1976 erfolgt sei . demgegenueber seien die tarife ■ sa . z

bürg am 1 . april 1978 , in graz am 1 . februar 1979 erhoeht worden

- und es sei beabsichtigt , in beiden staedten mit 1 . ja . nner 196 -0

neuerlich zu erhoehen »

bei den oesterreichischen bundesbahnen wurden die fahrpre . se

folgender massen erhoeht : am 1 . maerz 1977 um 15,2 Prozent , am

u februar 1978 um 11 Prozent , am 1 . jaenner 1979um 7 Prozent .

gering sei das risiko jener privater autobusunternehmer , die

mit den Verkehrsbetrieben vertraege haben : auf grund einer wert -

sicherungsk lauset wird der kostenersatz zweimal im Jahr , im jMW . 9

und im juli , entsprechend angehoben . _
seine fraktion werde den tarif regulierungen zustimmen , sagte

gr . busta *
gr h a u b e n b u r g e r ( oevp ) verlangte eine ruecknahme

der geplanten tariferhoehungen und berief sich auf aeusserungen der -

sozialistischen Jugend , die Verbilligungen gefordert habe , die oev

werden tariferhoehungen nicht zustimmen , ( we ) ( forts . )

1651

wiener gemeinoerat ( 17 ) :
tarife ( forts . )

25 Wien , 19 . 11 . ( rk ) wir wollen nicht mit plakaten und forderun -

gen in die geschichte eingenen , sondern mit Leistungen , erklaerte

buergermeister g r a t z ( spoe ) . es ist sache einer Partei , wer

zuerst kommt , die Werbetexter oder die Politiker , die oevp T- aka -

tiert zuerst solgans und verhaelt sich dann in der debatte nach

diesen solgans .
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gratz warf der oevp vor , im pariament gegen wichtige ent -
Scheidungen fuer den nahverkehr gestimmt zu haben , die oevp war
gegen die erhoehung der kfz - steuer und sie leidenschaftlich gegen
die mehrwertsteuer fuer gehobene gueter polemiert . beide erhoehungen
brachten wesentliche mittel fuer den ausbau des oeffent liehen nah -
verkehrs .

mit dem wort * ’ sozial ’ * sollte man vorsichtig umgehen , darunter
kann man doch nicht das gleichmaessige verstreuen auf alte meinen ,
man muss konkret sehen , wie es einem menschen , einer familie geht und
man kann nicht pauschal nach Standes - oder altersgruppen vergehen .

abschliessend erklaerte gratz , er sei dankbar dafuer , dass sich
die mitarbeiter der wiener stadtwerke trotz den vielen negativen
aeusserungen von Oppositionsrednern ihre arbeit nicht verdriessen
lassen und mit hohem einsatz leistungen fuer die bevoetkerung er¬
bringen .

wenn es buergermeister gratz so ernst damit ist , dass vor der
debatte im gemeinderat nichts plakatiert wird , dann sollte er die

• zustaendigen stadtraete darauf aufmerksam machen , dass sie mit so
wichtigen entscheidungen , wie tariferhoehungen , nicht vor der debatte
in den ausschuessen und im stadtsenat in die oeffentlichkeit gehen ,
erklaerte vizebuergermeister dr . b u s e k ( oevp ) . auch die oevp
ist iuer ein gemeinsames nachdenken bei den sozialen massnahmen *
klubobmann hahn hat bereits 1974 mehrere schreiben um solche ge -
spraeche an den buergermeister gerichtet , und erst jetzt kommt eine
reaktion . auch die oevp teilt die ansicht ueber den berufsstolz der
wiener strassenbahner . doch es war stadtrat nekula , der bei den vie¬
len stadtbahnunfaellen immer wieder von menschlichem versagen spracho
es war also nicht die oevp , die den berufsstolz verletzte .

ueber den Vorschlag von buergermeister gratz , bei Verdoppelung
der kfz - steuer den autofahrern eine gratismonatsnetzkarte zu geben ,
wurden innerhalb der spoe nicht einmal gespraeche gefuehrt . ueber
diesen konstruktiven Vorschlag setzte man sich hinweg und man hat
einfach linear erhoeht . damit hat man die Chance vertan , dem oeffent¬
wichen nahverkehr wirklich vorrang einzuraeumen . ( sei ) ( forts . )
1800
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wiener gemeinderat ( 18 ) :
tarife ( schluss )

26 Wien , 19 . 11 * { rk ) gr . mag . k a u e r ( oevp ) kritisierte ,
dass zum beispiel tuen den woechentliehen besuch in einem turnverein

fuer drei kinder 84 s monatlich fuer die strassenbahnfahrt ausge¬

geben werden muessen , waehrend der turnvereinsbeitrag selbst nur

70 Schilling ausmacht , es geht um die verantwortung fuer die

schwachen , und dies sind im verkehr ganz besonders die kinder .
die Sozialisten vertreten den Standpunkt , dass die tarife nach

volkswirtschaftlichen , sozialen und verkehrspolitischen gesichts ««

punkten festzusetzen seien , erklaerte gr . oblasser ( spoe ) .
das kostendeckungsprinzip ist bei den Verkehrsbetrieben nicht an¬
wendbar * die erhoehung des Verbraucherpreisindexes seit august 1976

betraegt 13,7 Prozent , die tariferhoehung durchschnittlich 18,1 pro -

zent ^ wobei aber die 5 - tage - wochenkarte nur um 15,5 Prozent , der

kinderfahrschein und die schuelerwertmarke ueberhaupt nicht erhoeht
werden , die betriebskosten stiegen um 42,5 Prozent , der psrsonalauf -

wand um 28 Prozent , die tariferhoehung ist als massvoll zu bezeich¬
nen . auch die Verkehrsbetriebe anderer oesterreichischer staedte

beabsichtigen tariferhoehungen . muenchen wird die tarife sogar um

29 prozent erhoehen . wichtige kriterien fuer die attraktivitaet

des oeffent liehen Verkehrs seien vor allem die reisegeschwiiidigkeit
und die komfortverbesserung . auf diesen gebieten ist sehr viel ge¬
schehen « zum konkurrenzverhaeltnis zwischen oeffent liehen verkehr
und individualverkehr wies oblasser darauf hin , dass man um den

preis einer monatsnetzkarte nur einmal volltanken kann «
stadtrat n i t t e 1 ( spoe ) nahm in seinem Schlusswort zum

vorwurf der phantasielosigkeit Stellung und betonte , dass alle vor -

schlaege mit Phantasie und Verantwortung geprueft werden muessen .
die Studie des kommunalwissenschaftlichen dokumentationszentrums be¬
zeichnet © nittel als interessanten diskussionsbeitrag , die Wirtschaft
war aber zum beispiel sofort gegen die zur diskussion gestellte
parkplatzbesteuerung . * *
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der vorrang fuer den oeffent Lichen verkehr steht heute in alten
Programmen , bei der relaisierung zeigen sich aber sofort widerstaen —
de « eine abwaegung der zu treffenden massnahmen ist immer notwendig «
konkrete massnahmen werden gesetzt , dazu gehoert der bau der u - bahn .
di © oevp lehnt aber das budget ab . auch die aufnahme eines
Schnellbahnverkehrs stiess seinerzeit auf den widerstand der oevp .
als vor drei Jahren die mineraloelsteuer und die kfz - steuer erhoeht
und diese mittet fuer den oeffent liehen nahverkehr zur verfuegung
gestellt wurden - eine massnahme zu lasten der autofahrer und zu¬
gunsten des oeffent liehen Verkehrs , da war die oevp ebenfalls da¬
gegen .

nittel kritisierte die Verwendung faLscher vergleichszahlen ,
er wies darauf hin , dass etwa die betriebskosten seit 1976 um
42 Prozent , seit 1972 - wenn man dieses jahr heranziehen
will - um 119 Prozent gestiegen sind .

erstmals seit vielen Jahren sind steigende befoerderungsfre -
quenzen zu verzeichnen , also kann nicht alles , was getan wurde , so
schlecht gewesen sein .

grundsaetzlieh stellte nittel zur tarifpotitik fest , dass sich
die hoehe des tarifes nicht am betriebsergebnis orientiere , heute
wurde eine aeusserst wichtige entscheidung ueber die finanzierung
der Verkehrsbetriebe getroffen , hoehere Leistungen des bundes sind
vorstellbar , auch dar einzelne benuetzer muss aber einen beitrag zur
finanzierung des oeffent liehen Verkehrs leisten , der allerdings nicht
so hoch sein da ^ f , dass der fahrgast zum auto wechselt .

Abstimmung : angenommen mit den stimmen
der spoe . ( ger ) ( forts . )
1810
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kommuna l :

wiener gemeinderat ( 19 ) :
Projekt webergasse

27 Wien , 19 . 11 * ( rk ) fuer den geplanten umbau des ehemaligen
unfallspitals in der webergasse , beantragte gr « g a w l i k
( spoe ) eine erhoehung des sachkredites . die kostenermittlung wird
um 509 * 000 Schilling , die Planung des Projektes um rund drei
millionen s erhoeht .

abstimm ung : mit den stimmen der spoe ange¬
nommen „

theatersubvention

fuer die rencvierung und adaptierung sollen den wiener theatern
zwei millionen Subvention gewaehrt werden , gr . w i n d h a b
( spoe ) beantragte kostenbeitraege fuer das theater in der Josefstadt ,das theater beim auersperg , das ateliertheater am naschmarkt ,
das pupodrom , fuer " die komoedianten ’ > fuer den verein " drlchen -
gasse zwei " , fuer das raimundtheater , fuer die freie bushne wieden
und fuer das ensembletheater *

gr * 0 h 0 c h a s k a ( oevp ) wies auf die notwendigkeit der
umbauten hin , und hob hervor , dass die adaptierungen auch den be¬
hinderten zugute kommen werden , bei der Subventionierung von zwei
theatern - der " komoedianten " und der freien buehne wieden , hegedie Opposition bedenken , die hohen foerderungen fuer " die
komoedianten " fuehrten bereits zu bemaengetungen im kontroll -
amtsbericht . die nicht gerade wien - freundliche einstellung der
Leiterin der freien buehne , sei allgemein bekannt , prochaska ver -
Langte getrennte abstimmung .

ln seinem Schlusswort sagte gr . g a w l i k ( spoe ) , dass
die subventionsbetraege im einvernehmen mit dem kontrollamt fest¬
gelegt werden , die komoedianten haben sich zu einer hervorragenden
buehne entwickelt und auch die freie buehne wieden belebe die
vielfaeltige tbeaterszene einer grosstadt .
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vizebuergermeister busek habe in einem antrag auf die Notwen¬

digkeit eines bunten kulturellen Spektrums hingewiesen .

abstimm ung : dem antrag auf getrennte abstimmung wurds

stattgegeben * die Subvention mit ausnahme * * der komoedianten v8 und

der 5 * freien buehne wieden * * einstimmig genehmigt
di © Subvention fuer diese beiden buehnen mit den stimmen der spoe

und der fpoe . g e n e h m i g t • ( ba ) ( forts . )

1851

wiener gemeinderat ( 20 ) s
internationales Zentrum

28 Wien * 19 . 11 ® ( rk ) gr . mayrhof er ( spoe ) beantragte

die erhoehung des mit den beschluessen des gemeinderates vom

29 . September 1972 und 21 . november 1975 genehmigten sachkredits

fuer die beitragsLeistung an den bund fuer die planung , errichtung

und finanzierung des internationalen amtssitz - und konf erenzzentrums

Wien von 4430 * 3 millionen Schilling um 1260,7 millionen auf

5691 millionen Schilling .
stadtrat dr . g o l l e r ( oevp ) stellte fest * dass di ©

Stadt wien nach dem syndikatsvertrag mit dem bund verpflichtet ist *

35 prozent der gesamtkosten fuer die errichtung des oesterreichi -

schen konf er enzzentrums zu bezahlen , es soll 5 ® 90Q kongressteil *

nehmar aufnehmen * als bauzeit sind fuenfeinhalb jahre vorgesehen ,

der debattenredner bemaengelte , dass keinerlei unterlagen ueber

den bau , wie auch fuer die folgekosten vorliegen , nach angaben

von finanzminister androsch wuerde der jaehrliche abgang des konf ® -

renzzentrums 50 bis 60 millionen Schilling betragen .

stadtrat dr . goller stellte den gegenantrag * den akt von der

tagesordnung abzusetzen , buergermeister gratz soll der bundes -

regierung vorschlagen , die wiener hofburg und den rnessepalast zu

einem konferenzzentrum auszubauen , allein die hofburg verfuege ueber

saalkapazitaeten bis 4 . 000 personen . ein derartiges oesterreichi -

schen konferenzzentrum waere ein echter beitrag zur revitalisierung

und Stadterneuerung .
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gr . ing . hof stetter { spoe ) erklaerte , dass sehr
wohl alle erforderliehen unterlagen vorhanden seien : im iakw - ge -
setz . man koenne jedoch immer wieder erleben , dass die oevp grosse
Projekte vorerst ablehnt - wie beispielsweise die uno - city . nach
der regierungserklaerung vom 20 . juni 1967 bestehe der bedarf
eines konferenzzentrums auch ausser der hofburg . nach der aus -
schreibung von 1968 sei urspruenglieh ein in mehreren baustufen
zu errichtendes oesterreichisches konferenzzentrum fuer 8 . 700 Per¬
sonen vorgesehen gewesen , das auf 5 . 900 in verschiedenen saal -
kapazitaeten reduziert wurde , hiervon 2 . 800 Personen in einem
grossen saal . der messepalast sei fuer die vorgeschlagene adaptierung
nicht geeignet , weil es keine foyers und keine bueroraeumlichkeiten
gaebe . in der rangliste der staedte fuer grosskonferenzen liege Wien
an fuenfter stelle * die Sozialisten saehen in dem konferenzzentrum
ein weiteres bollwerk fuer den frieden und fuer die immerwaehrende
neutralitaet Oesterreichs .

gr . dkfm . b a u e r ( fpoe ) gab zu bedenken , dass der ur -
spruengliche beitrag Wiens 504 millionen Schilling betragen sollte ,
dieser betrag sei nun auf das elffache angewachsen , es gaebe noch
keine angaben ueber die folgekosten , auch nicht ueber die auslastung .
kleine und mittLare veranstaLtungen koennen in anderen raeumlich -
keiten untergebracht werden , denen mit dem neuen konferenzzentrum
eine konkurrenz erwachsen wuerde . fuer Wien bestuenden keinerlei
verpf Lichtungen nach internationalen vertraegen fuer den bau dieses
Zentrums , die fpoe werde den antrag ablehnen .

in seinem schLusswort empfahl gr . mayrhofer die ab -
lehnung des gegenantrages der oevp . der adaptierung des messepalastes
stuenden grosse Probleme des denkmalschutzes entgegen , ausserdem
wuerde im Zentrum der stadt ein neuer grosser Verkehrserreger ent¬
stehen .

abstimm ung : nach ablehnung des gegenantrages wurde
der von gr . mayrhofer eingebrachte antrag mit den stimmen der
angenommen , ( we ) ( forts . )
1950

spoe
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kommunal :

wiener gemeinderat ( 21 ) :
aenderung der garagenfoerderungsaktion

29 Wien , 19 . 11 * ( rk ) gr , sat laberger ( spoe ) bean¬
tragte , die richtlinien der garagenfoerderung so zu aendern , dass
bei der antragstellung bereits ein fixer fertigstellungs - und er -

oeffnungstermin genannt werden muss .
gr . dr . hirnschall ( fpoe ) erklaerte , dass ein dauer -

parkplatz in der messeplatz - garage pro jahr 25 . 700 Schilling kosten
wird , es ist hoch an der zeit , sich zu ueberlegen , was fuer die
innerstaedtische wohnbevoelkerung getan werden kann , ein Vorschlag
waere , die foerderung auf eine neue basis zu stellen und eingehobene
Strafgelder fuer eine reduzierung der kosten eines einstelIplatzes
fuer die wohnbevoelkerung zu verwenden .

gr . sal laberger erklaerte in seinem Schlusswort ,
dass im rahmen der Verkehrskonzeption ueber parkgaragen und ueber
zumutbare tarife diskutiert werden wird .

abstimmung : einstimmig angenommen .

bedeckung aus dem kuIturschiHing

im folgenden wurden drei antrage ueber die gewaehrung von Sub¬
ventionen zur durchfuehrung kultureller Veranstaltungen , wie der
ausstellung * * monte verita ’ ’ und dem * ’ oesterreichischen kulturge -
spraech » » sowie eine ausfallshaftung fuer ein franz Lehar - festkon -
zert behandelt , inhaltlich stimmten alle fraktionen diesen antraegen
zu . die oevp sprach sich jedoch gegen die bedeckung aus dem kultur -
schilling aus . Sprecher der spoe kuendigten an , dass ueber diesen
* » evergreen » * der gemeinderatsdebatte in naechster zeit zwischen
den fraktionen gespraeche gefuehrt werden , um dieses formale hinder -
nis zu beseitigen , ( sei ) ,
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hauptk Laeran Lage

gr * freinberger ( spoe ) steLLte den antrag auf er -
hoehung des sachkredites fuer den bau der hauptkLaeranLage von 749
auf 859 millionen . gr a maria hampel - fuchs ( oevp ) zi¬
tierte stadtrat nittel , der am 26 , September 1977 erklaert habe , dass
erhoehungen nur mehr fuer material - und Lohnkosten , nicht aber fuer
eine projektsaenderung in frage kaemen . im heutigen antrag seien
aber auch kosten fuer elektrische anlagen und stromanschLuesse ent¬
halten . dies seien grobe planungsmaengel . die oevp werde dem antrag
daher nicht zustimmen .

die sachkrediterhoehung sei im wesentlichen auf nicht beein¬
flussbare preiserhoehungen sowie auf kosten , die fuer die anpassung
an den letzten stand der technik notwendig sind,zurueckzufuehren ,
erklaerte gr „ kneidinger ( spoe ) . besonders auf dem ge¬
biet der schlammeindickung wurden in den letzten Jahren neue er -
fahrungen gewonnen .

an einer arbeitertagung in wien im September 1979 nahmen 183
fachleute aus der ganzen weit teil , dabei wurde bestaetigt , dass
sich die klaeranlage auf dem letzten stand der technik befindet ,
nach ihrer fertigstellung im janp 1980 werden alle abwaesser Wiens
teilbiologisch geklaert .

abstimmung : angenommen mit den stimmen der spoe und
fpoe . ( ger ) ( forts . )
1954
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kommunal :

wianer gemeinderat ( 22 ) :
besprechung der mitteilung von stadtrat stachen

30 Wien * 19 . 11 * ( rk ) stadtrat dr . gertrude k u b i e n a

( oevp ) stellte fest , dass es nach der salmonelleninfektion sowohl

die sachliche als auch die rechtliche moeglichkeit gegeben haette ,
die kueche zu schliessen . kubiena bezeichnet © es als waghalsig , dass

der betrieb sofort weitergefuehrt wurde , es sei bis jetzt nicht aus¬

geschlossen , ob nicht einer der angestellten der bazillentraeger war .

auch ein klinisch gesunder mensch kann Salmonellen ausscheiden , und

zum krankheitsuebertraeger werden , man koenne sich auch nicht damit

verantworten , dass alte menschen eine salmonelleninfektion schlechter

ueberstehen oder an der Krankheit selber schuld seien , weil sie das

essen laenger stehen lassen .
als gesundheitsstadtrat fuehle er sich keineswegs als fachmann

fuer di © gesamte medizin , erklaerte staütrat univ . - prof . dr .

s t a c h e r ( spoe ) . er habe in seiner mitteilung das wiederge - .

geben , was ihm von experten ueoer salmonelLeninfektionen berichtet

worden sei . mehrfache Kontrollen haben ergeben , dass die kueche

hygienisch einwandfrei arbeitet , ( ba ) ( schluss )
( ende des Sitzungsberichtes )

1956
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kommuna L :

fLaechenwidmungspLan fuer Industriegebiet aspern Liegt auf

1 Wien , 20 . 11 . ( rk ) der neue fLaechenwidmungspLan ( pLannummer
5 . 600 ) fuer das kuenftige Industriegebiet aspern Liegt vom
22 . november bis 17 . jaenner waehrend oer amtsstunden montag
bis freiiag zwischen 7 . 30 uhr und 15 . 30 uhr ln oer magistratsab -
teiLung 21 , Wien 1 , rathaus , stiege 5 , 2 . stock , zimmer 413 , zur
oeffentLichen elnsicht auf . um der oevoeLkerung die umfassende
Information zu erleichtern , steht an folgenden tagen ein mitarbeiter
der magistratsabteiLung 21 im amtshaus fuer den 22 . bezirk ,
schroedingerplatz 1 , 3 . stock , zimmer 333 , fuer auskuenfte

'
zur

verfuegung : mittwoch , 28 . november , mittwoch 5 . dezember , mittwocn ,12 . dezember , mittwoch , 19 . dezember , mittwoch , 9 . jaenner und
mittwoch 16 . jaenner , jeweils von 14 bis 18 uhr .

<1as seLaende des ehemaligen sportflughafens aspern hat einef ' aeche von 300 hektar . diese brachliegenden grundstuecke sollennun fuer die ansiedLung von industrieoetrieoen zur verfuegung ae -sielit werden , im endausbau soll das gebiet an allen selten vonprassen umschlossen sein , wobei die strassenzuege im westennorden und sueden entsprechend dem ausbaufortschritt des industrie -
gelaendes errichtet werden sollen , vorerst ist nur ein ausbau an« er Westseite und ein anschluss an die bundesstrasse 0 3 vorge¬sehen . im osten soLL eine anschLussbahn ois zur hauptstrecke derostbahn ( staoiau - marchegg ) gebaut werden , zur erricntung von laerm -um schalischutzmassnahmen werden in der piLotengasse entsprechendbreite , freizuhaitende flaechen vorgesehen , die bundesstrasse b 3soll nach der geplanten ortsumfanruno von aspern ln die Derelts

ausgebaute gross enzersdorter - strasse eingebunden werden , der
“

spaetere ausoau einer ortsumfahrung von essling durch die b 3 imsten oes geLaenoes und noeraiich oer bestehenden gross enzers -

mu
36 1 der r0Sth ° ^ aSSe ) “ “ « - er , eme gruenland -

9 ( die eine zwischenzeitliche nutzung ermoeglicnt ) gesichert .
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werden * in diesem Industriegebiet sollen gebaeude bis zu einer

hoehe von 16 m zulaessig sein , wobei technisch notwendige aufbauten

dieses mass ueberschreiten duerfen . der bereich suedlich der b 3

( bei der bestehenden boackingstrasse ) soll fuer die ansiedlung eines

nach der zweiten besiedlungsetappe notwendigen Umspannwerkes und

fuer die errichtung eines abwasserpumpwerkes als grundflaeche fuer

oeffentliche zwecke gewidmet werden *
auf den bereits heute gewidmeten und fuer die im neuen flaechen

widmungs - und bebauungsplan vorgesehenen als gruenland/laendliches

gebiet zu widmenden flaechen sollen schotterbaggerungen und die

in dieser Widmung an sich zulaessigen bauten untersagt werden ,

hingegen soll die anlaga von Windschutzpflanzungen und die errich¬

tung von laermschutzwaellen zulaessig sein , ( and )

0911
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Kommunal :

verein niederoesterr eich - wien , gemeinsame erholungs -

raeume : verbild fuer graz

2 Wien , 20 . 11 . ( rk ) interesse an der gruendung eines Vereins , der
fuer die gestaltung von freizeitgebieten sorgen soll , haben nun auch

graz und das Land Steiermark : Kommunalpolitiker der steirischen Lan¬

deshauptstadt und buergarmeister der umlandgemeinden besuchten daher

vor kurzem den verein niederoesterreich - wien , gemeinsame erholungs -

raeume . seit fuenf Jahren sorgt diese Institution fuer die Sicherung ,
gestaltung und erhaltung von erhoLungsgebieten , die fuer wiener wie

fuer niederoesterreichen interessant sind .
der steirischen delegation wurden bei ihrem besuch auch einzel¬

ne Projekte des Vereins gezeigt - etwa der winaradIteich an der b 17 ,
der mit unterstuetzung des verein niederoesterreich - wien , gemeinsame
erholungsraeume , zu einem badeteich ausgebaut wurde , auf dem Pro¬
gramm standen auch der besuch der naherhulungsanlage an der goldenen
stiege beim naturpark foehrenberge und das bisher attraktivste Pro¬
jekt des Vereins , das aubad und der erholungspark tulln 0 ( hs )
0912

praesident bock - buerger von Wien

3 wien , 20 . 1 1 . ( rk ) der wiener gemeindarat hat montag beschlos¬
sen , den praesidenten der wiener holüirg und ehemaligen vizebuerger -

meister hans bock zum buerger \,on wien zu ernennen , bock ei—

haeit diese zwei thoechste auszeichnung , die die stadt wien zu ver¬
geben nat , i n wuerdigung seiner hervorragenden Leistungen fuer die
wiener KommunaLpolitik . hans bock , der am 27 . november sein 6h .
Lebensjahr votcendet , yehoerte dem wiener gemeinderat seit
1 948 an . 196a wurde er zum personaistadtrat gewaehlt . er bekleidete
ausserdem von ig7Q bis 1 973 aas amt bines vi / eöuer jermelsters . in der

folge hatte dock massgeblichen ante J - am dusbau der wiener holding .
( or )
001 *
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k u l t u r :

alte wappen in neuer u - bahn - station

5 wien , 20 . 11 . ( rk ) zwei wappen aus dem 17 . Jahrhundert werden

in der neuen Station der u 1 am schwedenpLatz unter anderem zu sehen

sein : mit der verLaengerung der u - bahn bis zum nestroyplatz werden

in den beiden neuen Stationen staendige ausstelLungen mit kunst¬

historischen Objekten aus dem besitz des historischen museums der

Stadt Wien eingerichtet .
die beiden wappen - eines davon zeigt den doppeLadLer - stammen

von der ehemaLigen gonzagabastei , aLso aus dem bereich des jetzigen

aussteLLungsortes . dasseLbe giLt fuer eine gotische kreuzbLume von

der kirche maria am gestade , die ebenfaLLs zu sehen sein wird , damit

wird die aussteLLung einen bezug zur unmitteLbaren Umgebung der

neuen Station hersteLLen . die aussteLLungsgegenstaende am nestroy -

pLatz werden sich auf themen aus dem zweiten bezirk beziehen , ( gab )

0925
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k u l t u r :

erfoIgr aichu artothek - eroeffnung

8 Wien , 20 . 11 . ( rk ) die artothek - der verleih von bildern aus
dem besitz der stadt wi $ n - wurde montag abend von kuIturstadtrat
dr « helmut z i l k eroeffr et . schon bei der eroeffnung fand sich
eine grosse zahl von in : ere < senten ein , die unter dem reichen
angebot an bildern ihre ausvahl trafen .

die 400 bilden , di j derzeit in der schoenlaterngasse 7 a aus¬
gestellt sind , bieten e nen repraesentativen querschnitt durch die
wiener bildende kunst der letzten Jahrzehnte , sowohl bezueglich der
stiIrichtungen wie auch der v/ertretenen kuenstler * die bilden koennen
fuer zwei monate entließen warden . nach dieser frist ist es moeglich ,
eine verlaengerung zu beantragen . pro rnonat sind 20, - s unkostenbei -
trag zu den ausstellungs - uni Versicherungskosten zu entrichten .
Interessenten weraen in den ausstellungsraeumen ueber die ver —
leihbedingungen informiert uld auch bei der bildwahl beraten , spae -
ter soll auch versucht uerdei , kontakte zwischen den > » künden ”
der arthothek und den kuenst . ern herzustellen . die ausstellungs -
raeume sind montag , dienstag donnerstag und freitag von 10 bis
18 uhr , mittwoch von 12 ois 20 uhr geoeffnet . damit haben auch
b ^rufstaetige die moegli : hke t , in ruhe ihre auswahl zu treffen .

stadtrat dr . helmut zilt wies in seiner ansprache auf den
grossen anbeitsaufwand h . n , ( er von prof , schmitt vom kulturamt mit
seinen mitarbeitern gele . ste - worden ist,und der die kurze Zeitspanne
von der idee zur verwirk .. ichi ng der artothek ermoeglicht hatte , die
artothek sei als ein wei erer schritt zur demokratisierung des
kulturellen Lebens zu sei en,sagte zilk . ziel dieser und kommender
aktivitaeten sei es , den Zugang zur kultur auch jenen buergern zu
ermoegliehen , die bisher keinen anteil daran hatten , die aus Steuer -
geldern bezahlten bilder stue -iden damit jenen zur verfuegung , die sie
Ja auch bezahlt haben , de mit sei man einen wesentlichein schritt
ueber die bisherige rollt der stadt Wien als maezen und bewahren
kultureller werte hinaus ? eganjen . ( gab )
1038
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Lokal :

mariahilfer strasse :
verkehrsarme zcne an den einkaufssamstagen

9 Wien , 20 . 11 . ( rk ) die nariahilfer strasse wird an den vier
einkaufssamstagen vor Weihnachten auch heuer wieder verkehrsarme
zone sein , die einkauf sj amstige fallen diesmal wegen des feiertages
am 8 . dezember auf den £ 4 . ncvember sowie auf den 1 . , 15 . und 22 .
dezember . an diesen tagen wi ^d die mariahilfer strasse zwischen ge¬
treidemarkt und guertel jeweLls in der zeit von 9 bis 18 . 30 uhr fuer
den verkehr ( selbstversi aend ;- ich mit ausnahme der strassenbahn ) ge¬
sperrt . ausgenommen von dies am fahrverbot sind lediglich die Ver¬
bindungen von der otto Lauer - gasse zur amerlingstrasse und von der
kaiserstrasse zum neubaiguerLeL . folgende querungen der mariahilfer
strasse sind moegtich : kirch »ngasse - barnabitengasse , nelkengasse -

zollergasse , neubaugasse - a lerlingstrasse , schottenfeldgasse -

webgasse und stumpergasse - ; aiserstrasse .
die kurzpark - und ladezjnen in der mariahilfer strasse sind an

den einkaufssamstagen vcn 7 ) is 19 uhr aufgehoben .
die verkehrsarme zcne miriahilfer strasse an den samstagen vor

Weihnachten ist bereits trad . tion und ermoeglicht einen ungestoer -
ten einkaufsbummel in dieser geschaeftsstrasse . stadtrat helnz
n i t t e l richtete in die >em Zusammenhang den appell an alle
verkehrsteiInehmer , fuer den besuch der mariahilfer strasse nach
moeglichkeit oeffentliche Verkehrsmittel zu benuetzen . die fuss -
gaenger in der mariahilfer s : rasse werden ersucht , beim ueberqueren
der strasse darauf zu achten dass die strassenbahn auch an den
* * verkehrsarmen * * samstagen verkehrt , ( ger )
1041



20 . november 1979 » ♦ra thaus - korrespondenz ’ * blatt 2935

Lokal :
» rs SSSt s =3 ss » =s = =

* • gold 1 * fuer zwei verdiente paedagogen

10 wien , 20 . 11 . ( rk ) irn rahmen einer feierstunde ueberreichte

dienstag vormittag im ro * en saLon des wiener rathauses vizebuerger -

meisterin gertrude frcehlich - sandner das goldene

ehrenzeichen fuer verdiei ste jm das Land Wien an hofrat dipl . - ing .

dr . friedrich p loeckinger , direktor des technologischen

gewerbemuseums und das gc Idere Verdienstzeichen des Landes Wien an

direktor ernst t o m a 1 s l< , praesident der wiener pfadfind © !

und pfadfInder innen .

in ihrer Laudatio hnb froehlich - sandner das gemeinsame der bei¬

den geehrten hervor : aus erordentliehe Leistungen fuer die gemein -

schaft , engagement und e nsat . zbereitschaf t , in einer zeit , in der

die bereitschaft zu dien in , cer gemeinschatt zu geben , zu oft ve

draengt wird nach einem »tret en nach konsum .

hofrat dipl . - ing . d > . friedrich ploeckinger studierte in Wien

maschinenbau und graduie te ' 951 zum dipl . - ing . fuenf jahre spaeter

errang er das doktorrat Jer ■ echnischen Wissenschaften . 1973 wurde er

direktor des technologischen gewerbemuseums . besonders verdient

machte sich dr . ploeckin ; er im den neubau , die reorgnaisation und

den ausbau dieser instit j tior •

direktor ernst toma lek rat bereits 1936 der pfadfinderbewegung

bei . 1972 wurde er zum p ' aes rienten der wiener Pfadfinder und pfad -

fInderinnen gewaehlt . da > lardeslager in haslach , oberoesterreich ,

und das lagergelaende in spat bach gehen auf seine inititative zu -

rueck . ( red )
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Lokal :

wiener noschee wurde eingeweiht

11 Wien , 20 . 11 . ( rk ) 1i seiner rede bei der einweihung der

wiener mosche9 , die dienstag stattfand , verwies buergermeister
Leopold g r a t z darauf , dass die plaene fuer den bau einer

solchen religioesen siaetts in Wien schon fast 200 jahre alt sind «
bis ins 18 . jahrfunde ’ t waren die beziehungen zwischen der

islamischen weit und Gestenreich im wesentlichen auf die offiziellen
kontakte staatlicher stellsn und den handeisverkehr beschraenkt . sie
waren immer wieder vor kon : likten ueberschattet , die jedoch niemals
zu einer voelligen unterbrjchung der beziehungen fuehrten . im 18 .
Jahrhundert begann sich di 3 konfrontation der islamischen und der
christlichen weit zum vortsil beider seiten zu einer gegenseitigen
bsfruchtung und kooperatioi zu veraendern . so bestand schon um
1730 in Wien eine kolcnie von tuerkischen kaufleuten , denen zur
entwicklung des handeis von kaiser besondere Privilegien erteilt
wurden .

das toleranzgesetz , das kaiser josef ( roem . ) 2 . am 31 . jaenner
1782 erlassen hat , erwiehn zwar den islam nicht ausdruecklieh v
schliesst ihn jedoch in ue »ergeordneten begriff der * * akatholischen * *

religionsgemeinschaftat ei i . diesen gemeinschaften stand nach dem
neuen gesetz ein eigenas bnthaus zu , sobald sie hundert familien
umfassten , damals stanlen lie plaene fuer den bau einer moschee
bereits unmittelbar vo '1 de ’ 1 verwirk lichung . warum sie dann doch
nicht zur ausfuehrung jelaigten , laesst sich heute nicht mehr fest¬
stellen . vermutlich hasngt das mit der unguenstigen wirtschaftlichen
entwicklung und den kr Legs ' irren in europa zusammen .

als der wiener zeitra friedhof angelegt wurde , konnte im jahre
1 ® 74 eine eigene begrajbni staette fuer mohammedaner angelegt wer¬
den .

ab dem jahre 1888 war 1 n in der wiener garnison viele Soldaten
aus den suedlichen tei , en cer oesterreichisch - ungarischen monarchie
stationiert , die sich : um : slam bekannten , vor allem waren dies die
sogenannten bosniaken , die heute noch in Wien ein benriff sind .
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sie waren zuerst in der a . serkaserne stationiert , an deren stelle

heute die oesterreichisch 3 nationalbank steht , und uebersiedelten

19 1 in die albrechtskase .
’ ne im 2 . bezirk , in beiden kasernen wurden

eigene betraeume eingerichtet , ab 1891 gab es fuer die bosniaken in

Wien auch einen eigenen rr i litaer - imam .

nach dem zerfall der oesterreichisch - ungarischen monarchie

lebten nur mehr wenige mciammedaner in wien , ihre zahl ist nicht

einmal statistisch erfasst , das aenderte sich erst in den Letzten

zehn bis fuenfzehn Jahren , vor allem durch den Zustrom von gastar -

beitern aus Jugoslawien cnd der tuerkei . derzeit leben in wien

etwa 15 . 000 gastarbeiter jnd fast 2 . 000 Studenten , die sich zum

islam bekennen , fuer diese menschen , ebenso wie fuer hunderte

mitarbeiter von botschaften , handelsvertretungen und internationalen

organsiationen war der bau einer moschee eine dringende notwendig -

ke :lt .

gratz verwies darauf , dass die europaeische kultur in nicht

geringem mass auf den grundlagen beruht , die von den arabischen

voelkern geschaffen wurden , etwa in der architektur , der mathematik ,

der astronomie , der Landwirtschaft und vielen anderen bereichen , den

bau der moschee bezeichnete er als symbol dafuer , dass die Stadt

wien allen menschen , die hier leben und arbeiten , eine gastliche

und freundliche heimstat ' sein will , ( sti )
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kommuna L :

wohnbauf oerderungsbeirc . t : wohnen und bauen
noch staerker foerdern

12 Wien , 20 . 11 . ( rk ) in der Sitzung des wohnbaufoerderungsbei -
rates , der am dienstag unter dem Vorsitz von wohnen - stadtrat Johann
hatzi zu sammentra t , wurden eine reihe von Verbesserungen fuer
die bereiche wohnen und bauen fcefuerwortet .

unter anderen sollen die einkommensgrenzen fuer Wohnbeihilfen
und eigenmittelersatzdarLehen - das ist eine bestimmte art von Kre¬
diten fuer gefoerderte Wohnungen - angehoben werden « bei eigenheimen
soLl die roerderung um zirka sechs Prozent steigen : der bestehende
foerderungsfixsatz soll von 250 . 000 s auf 265 * 000 s angehoben werden ,
bauten mit verbessertem waermeschutz sollen staerker als bisher ge -
foerdert werden « ein von stadtrat hatzi eingesetzter arbeitskreis
soll den daemmwert fuer die besonders gefoerderten bauten bestimmen «

ebenso wird es im bereich der Stadterneuerung Verbesserungen
geben : kuenftig sollen auch bautraeger , die gegenwaertig nicht un¬
ten die ioerderungsbestimmungen fallen , foerderungen erhalten , wenn
sie in den Stadterneuerungsgebieten beziehungsweise im dichtbe¬
siedelten Stadtgebiet lueckenverbauungen vornehmen .

insgesamt wurden vom wohnbaufoerderungsbeirat die foerderunq
von mehr als 2 . 600 Wohnungen empfohlen , darunter von 1 . 396 Wohnungen
Qer stadt Wien und 1 . 035 Wohnungen von gemeinnuetzigen genossen -
schaften . ( ba )
1400
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bereits am 20 . november ueber fernscrreiber ausgesendet

Lokal :

bereits 10 . 000 ’ ’ kabelfernseher ’ *

15 wien , 20 . 11 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z be¬
suchte heute , dienstag , den 10 . 000 . teilnehmer am wiener kabelfern -

sehen : die familie harald und ulrike stoeger in der
ada - christen - gasse 2 in wien - favoriten . von der firma philips
erhielt das ehepaar einen videorekorder . seit am 1 . Oktober 1978
in der donaustadt der technische prooebetrieb des wiener kabetfern -

sehens aufgenommen worden war , wurde im fruehjahr 1979 mit der er -

richtung des wiener kabelternsehnetzes m den bezirken 10 , 21 und
22 angefangen , neben dem Weiterausbau des kabelternsehnetzes in
favoriten , floridsdorf und donaustadt wird in naechster zeit mit der
errichtung des netzes im 19 . und 20 . bezirk begonnen , ( ta )
1517
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bereits am 20 . november ueber fernschreiber ausgesendet

lokal :

30 jahre buchklub der jugend

16 wien t 20 . 11 . ( rk ) sein 30 - jahr - jubllaeum feierte der
oesterreichische buchklub der lugend am dienstag im wappensaal des
rathauses . zu den gratulanten zaehlten vizebuergermeisterin gertrude
froeh lich - sandner und stadtrat gertrude
kubiena . in ihrer festrede hob froehlich - sandner die bedeutung
des buches fuer die jungen menschen hervor , bildung entscheide heute
mehr denn je ueber den sozialen Status und so sei es erfreulich ,
dass die zahl der lesenden kinder staendig steigt , wie aus einer
Statistik der staedtischen buechereien ersichtlich ist , erhoehte
sich die benuetzerzahl bei den kindern in den letzten drei jahren
um 45 Prozent , die stadt Wien sei auch weiterhin gerne bereit , fuer
jene einrichtungen , die zu mehr wissen der kinder beitragen , hilfe -

stellung zu geben , sagte die vizebuergermeisterin .
anschliessend ueberreichte froehlich - sandner dank - und aner -

kennungsurkunden des oesterreichischen buchkluDS an seine lang -
jaehrigen mitarbeiter « ( ba )
1537
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kommunal :

neuer flaechenwidmungsptan fuer donaustadt :

' » krlegerheimstaette ’ ’ bLeibt erhalten , wohnhausanlage am heid joechl

2 Wien , 21 . 11 . ( rk ) die gaerten in der Siedlung > » kriegerheim -

staette ’ * bleiben erhalten , es kommt zu keiner bebauung . am heid -

joechl soll eine grosse wohnhausanlage der gemeinde Wien entstehen ,

ueber diese und andere wichtige details eines neuen flaechenwid -

mungs - und bebauungsplans fuer den 22 . bezirk ( plannummer 5589 )

kann man sich waehrend der oeffentliehen auf lagen vom 22 . november

bis 17 . jaenner in der magistratsabteilung 21 , Wien 1 , rathaus ,

stiege 5 , 2 . stock , Zimmer 413 , montag bis freitag zwischen 7 . 30

uhr und 15 . 30 uhr ( waehrend des parteienverkehrs ) informieren , da -

rueber hinaus liegt der plan auch an mehreren halbtagen lm amtshaus

fuer den 22 . bezirk , schroedingerplatz 1 , 3 . stock , Zimmer 333 , auf .

ein mitarbeiter der magistratsabteilung 21 steht dort zu folgenden

Zeiten fuer auskuenfte zur verfuegung : mittwoch , 28 . november ,

mittwoch , 5 . dezember , mittwoch , 12 . dezember , mittwoch , 19 . de -

zember , mittwoch 9 . Jaenner und mittwoch 16 . jaenner , jeweils von

14 bis 18 uhr .
das gebiet , fuer das ein neuer fLaechenwidmungs - und bebauungs -

plan beschlossen werden soll , liegt zwischen quadenstrasse , am heid -

joechl , guido lammer - gasse bzw . ostbahnstrasse und kartouschgasse .

hier befinden sich vor allem wohnhausanlagen , ein kleiner teil wird

landwirtschaftlich genutzt , im neuen plan ist unter anderem von be -

deutung , dass fuer das Siedlungsgebiet der bauklasse ( roem . ) 1 eine

einheitliche hoehenbeschraenkung auf 7,5 m festgesetzt werden soll ,

die bisher vorgesehenen parkplaetze im bereich der guido &* ammer -

gasse - murraygasse und schrebergasse - gladiolenweg werden im neuen

plan nicht mehr enthalten sein , da die kfz - einstelIverpfLichtung

innerhalb der Siedlung groesstenteiIs auf den einzelnen parzellen

erfuellt wird , diese flaechen sollen daher kuenftig fuer die Schaf¬

fung von gruenanlagen und fuer wohnbauten der bauklasse ( roem ) 1

verwendet werden , im osten des gebietes , westlich der hausfeld —

Strasse , soll eine wohnhausanlage der gemeinde Wien entstehen ,

ihre hoehe wird mit bauklasse ( roem . ) 2 , 11 m gesimshoehe , be -

schraenkt . dabei wird auf ausreichende verkehrserschliessung , gruen -

verbindungen und ruhenden verkehr besonders bedacht qenommen . ( and )

0953
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kommunal :

enquete ueber behindertenwesen in Wien

3 Wien , 21 . 11 . ( rk ) Probleme des behindertenwesens in Wien
stehen im mittelpunkt einer enquete , die ueber initiative von
gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr „ alois
stacher , kommenden samstag , dem 24 . november , um 10 uhr ,in der allgemeinen unfallversicherungsanstalt stattfindet , teil -
nehmer sind neben Vertretern der behindertenorganisationen , nam ~
haste aerzte sowie Vertreter der landeskoordinierungskommission fuer
behindertenfragen in Wien und des Sozialministeriums .

Primarius univ . - prof . dr . andreas r e t t wird ueber » ’ be -
duerfnisse der geistig behinderten * * , oberphysikatsrat dr . franz
b i r o n ueber » • beduerfnisse der koerperbehinderten » * , dr .
Stephan r u d a s ueber » » beduerfnisse der psychisch behinder -
ten > * , sektionschef dr . karl ernst vom Sozialministerium
ueoer " neue aufgaben des bundes auf dem gebiet der rehabitUation * *
und Obersenatsrat dr . herbert d r a p a l i k ueber > * koordinie -
rung der behindertenhiIfe in wien ” sprechen .

aufgabe der Veranstaltung , an der auch sozialminister dr .
gerhard wei ssenberg teilnehmen wird , ist es vor
allem , ueber moeglichkeiten zur weiteren Verbesserung der gegen -
waertigen Situation der behinderten zu diskutieren , ( zi )
0956
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lokal :

provisorische verkehrstreigabe des franz josefs - kai

4 Wien , 21 * 11 . ( rk ) am kommenden freitag , dem 23 . november ,
wird die neue fahrbahn des franz josefs - kai zwischen schottenring
und marienbruecke provisorisch fuer den verkehr freigegeben , damit
steht die definitive fahrbahn dieser * * bundesstrasse 302 * * zwischen
ring und schwedenpLatz dem verkehr zur verfuegung . dies gab stadtrat
heinz n i t t e l am mittwoch der » ’ rathaus - korrespondenz * * be¬
kannt .

die verkehrstreigabe erfolgt vorzeitig , um schon in der vor -
weihnachtszeit eine Verbesserung der Verkehrssituation in diesem
bereich zu ermoegLichen , sie stellt aber insofern ein Provisorium
dar , als noch zahlreiche bauarbeiten durchgefuehrt werden muessen ,
mit denen auch gewisse verkehrsbeschraenkungen verbunden sind , so
stehen vorerst nur drei der vier spuren zur verfuegung . ausserdem
besteht eine geschwindigkeitsbeschraenkung auf 30 Stundenkilometer ,
die definitive fertigstellung der bundesstrasse in diesem bereich
ist fuer fruehjahr 1980 vorgesehen , durch die verkehrsfreigabe der
neuen fahrbahn des franz josefs - kai sind nicht zuletzt erhebliche
Verbesserungen fuer die strassenbahnlinien am kai zu erwarten , da
die behinderungen durch den autoverkehr nunmehr wegfalten .

die massnahmen im einzelnen : i
die Umstellung selbst erfolgt in der nacht von donnerstag , den

22 . november , auf freitag , den 23 . november . wegen arbeiten im be¬
reich der anschlusstel Le ist es aber notwendig , bereits am donnsrs —
tag , dem 22 . november , um 8 . 30 uhr , die rossauer taende in hoehe
der tuerkenstrasse zu sperren , die Umleitung erfolgt ueber tuerken -
strasse , schlickplatz und maria theresien — strasse . die Verkehrs¬
ampeln in diesem bereich werden ausgeschaltet , die Verkehrsregelung
an den kreuzungen erfolgt durch Polizeiposten .

die eigentliche verkehrsumstellung am franz josefs - kai beginnt
am donnerstag um 20 uhr . voraussichtlich ab den fruehen morgen -

t
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stunden des freitag ist dann die neue fahrbahn zwischen schotten - ■

ring und schwedenpLatz durchgehend befahrbar , die ampelanlagen wurden

entsprechend umgebaut «
die bisherige fahrbahn steht ab freitag nur noch fuer den zu¬

bringerverkehr zur verfuegung . ein einbiegen vom schottenring in

die bisherige fahrbahn wird nicht mehr gestattet sein , einige ein -

bahnfuehrungen im textiLviertet werden geaendert . in Zukunft be¬

steht von der neuen fahrbahn des franz josefs - kai erst bei der salz -

torbruecke die erste abbiegemoegLichkeit in die innere Stadt , ( ger )
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k u l t u r :

zilk ueberreichte goldene verdienst Zeichen

5 Wien , 21 . 11 . ( rk ) kuIturstadtrat dr « helmut z i l k ueber¬

reichte am dienstag im roten salon des rathauses vier persoenllch -

keiten das goldene verdienstzeichen des Landes Wien , die , so zilk ,
durch ihr wirken viel dazu beigetragen haben , Wien zu einer lebens -

und liebenswerten stadt zu machen .
zu den ausgezeichneten zaehlen Professor Viktor Loinger , der

neben seinem beruf in der Wirtschaft als maler hervortrat , rudolf
muentner , der , im hauptberuf finanzbeamter , als musiker und kompo -

nist wirkte , Professor georg weinhengst , der sich neben seiner

langjaehrigen taetigkeit im rundfunkorchester in der musikalischen

therapie behinderter einen neuen Wirkungskreis erschloss und

schliesslich ing . alfred wolf , der sich um die altstadterhaltung und

die heimatkundliche taetigkeit fuer den neunten bezirk grosse Ver¬

dienste erwarb .
wie zilk betonte , bedeute die auszeichnung auch den auftrag

fuer die stadt , sich der anliegen der ausgezeichneten anzunehmen und

in deren sinn weiterzuwirken « ( gab )
1002
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kommuna l :
sss ^ s ^ sss zz ss =s S

hernals : feuerwehr , polizei urid rettung beim bezirksvorsteher

6 Wien , 21 . 11 . ( rk ) mehr als zweihundert beamte der feuervvehr ,
Polizei und rettung , die in hernaLs ihren dienst versehen , hatte
bezirksvorsteher robert pfteger zu einem gemuetlichen bei -
sammensein eingeladen .

bei dieser schon zur tradition gewordenen Zusammenkunft , die
heuer schon zum neunten mal stattfand , konnte pfleger ausser den
gemeinderats - und bezirksmandataren auch konsumentenstadtrat josef
v e l e t a begruessen *

in gemuetlicher atmosphaere wurden Probleme des bezirkes disku
tiert und mancher beamter nahm hier erstmals kontakt mit den politi
kern auf .

, s dieses vcrweihnachtliehe beisammensein soll ausser einer
kontaktnahme auch ein dank an die beamten sein , die rund um die uhr
fuer die hernalser bevoelkerung im einsatz stehen » » , erklaerte
bezirksvorsteher robert pfleger in seiner ansprache * ( ka )
1004
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kommunal :

f remden verkehrsjahr 1978/1979 : Wiens tourismus im aufwind

7 Wien , 21 . 11 . ( rk ) die erfreuliche entwicklung des wiener

fremdenverkehrs , die sich bereits im September fuer das fremdenver -

kehrsjahr 1978/1979 ( von november 1978 bis einschliesslich ok tober

1979 ) abgezeichnet hatte , gab vizebuergermeisterin gertrude

froehlich - sandner , praesidentin des fremdenver -

kehrsverbandes fuer Wien im pressegespraech des buergermeisters am

mittwoch bekannt , da Wien im Oktober ein plus von rund 24 . 000

naechtigungen ( fast 6 prozent ) zu verzeichnen hatte , schliesst das

gesamte fremdenverkehrsJahr mit einem naechtigungszuwachs von plus

15 prozent ab . in den gewerblichen beherbergungsbetrieben stieg die

zahl der uebernachtungen um plus 3,0 prozent . somit wurde in der

gewerblichen naechtigung zum ersten mal die viermiltionen - g * tsnze

ueberschritten . dieses ergebnis ist umso hoeher zu bewerten , als

damit ein zweistelliger rueckgang bei den gaesten aus den usa kom¬

pensiert werden konnte .
besonders positive resultate ergaben sich im auslaenderf remden -

verkehr aus Spanien ( + 13,2 prozent ) , Italien ( + 13,5 prozent ) ,

grossbritannien ( + 6,9 Prozent ) , frankreich ( + 6,0 prozent ) und

Japan ( + 7,7 prozent ) . auch beim Spitzenreiter * * deutschland

konnte eine Steigerung ( + 1,8 prozent ) herausgeholt werden , rueck -

laeufig war das auf kommen aus der Schweiz ( - 1,9 Prozent ) und

Schweden ( - 9,1 prozent ) .

sonderaktionen

ausser der routinemaessigen werbe - und servicetaetigkeit des

verbandes gab es 1979 eine reihe von sonderaktionen .

das elektronische informations - und reservierungssystem
’ » speedy * * - * ’ gemeinschaftsprodukt * ’ der wiener handelskammer und

des fr emdenverkehrsverbandes - konnte im September in betrieb

genommen werden , damit wird vor allem reisebueros in oesterreich ,

europa und in uebersee ein leichterer Zugriff auf freie ‘ hoteizimmer

in wi @n ermoeglicht . rund 100 wiener beherbergungsbetriebe mit 7 . 000
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zimmern sind an das System angeschLossen , bisher haben sich 366

reisebueros im in - und ausland fuer die teilnahme angemeldet .
eine reihe umfassender ausLandspraesentationen wurde vom frem -

denverkehrsverband namens der Stadt wien in nordamerika durchge -

fuehrt . die aussteltung * ’ wintertime in vienna * ’ in Chicago ging im

jaenner zu ende und brachte nicht weniger als 870 . 000 besucher .
diese ausstellung trat in modifizierter form ’ ’ vienna , a european
symphony , ,

? ihre reise durch die vereinigten Staaten an , wo sie in

Philadelphia , los angeles und san franzisko gezeigt wurde .
in Oesterreich fuehrte der fremdenverkehrsverband eine

good - will - tournee der bundeshauptstadt in form des * * oesterreich -

hauses der Stadt Wien 1 ’ durch .

Vorschau 1980

in Vorbereitung ist eine fruehjahrskampagne mit dem ziel der
naechtigungsverlaengerung . besucher , die fuer einen kurzaufenthalt
nach Wien gekommen sind , sollen hier zum kürztristigen verlaengern
oder wiederkommen zu einem ausgedehnteren wien - besuch motiviert
werden , geplant sind ein Prospekt mit tips und anregungen , was man
in Wien alles tun kann , was im normalen besichtigungsprogramm nicht
enthalten ist sowie p lakataktionen und selbstkleber fuer taxis und
autos , hotels und geldinstitute .

fuer den herbst des naechsten jahres ist wieder ein wiener

fremdenverkehrstag geplant , im rahmen dessen das fremdenverkehrs -

konzept wieder auf seine gueltigkeit ueberprueft und ergaenzt
werden soll .

die auslandstournee der ausstellung 99 vienna , a european
symphony * ’ im nordamerikanischen raum wird fortgesetzt , in europa
sind wien - praesentationen in paris und strassburg geplant .
( fvv ) ( forts . mgl . )
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kommunal :

stacher : ethik - kommission wird gegruendet

8 Wien , 21 c 11 . ( rk ) im wiener Staatsenat gab mittwoch gesund -
heitsstadtrat univ „ - prof . dr . alois stach er einen bericht
ueber die bevorstehende gruendung einer ethik - kommission . diese
kommission , die aus aerzten und patientenvertretern zusammenge¬
setzt sein soll , hat die aufgaoe , ois zu einer eventuellen spaeteren
gesetzlichen Regelung Projekte im bereich der aerztlichen forschung
zu begutachten und empfehlungen zu beschHessen , der arzt , der ein

projekt einreicht , behaelt aber fuer dessen durcnfuehrung selbstver -
staend lieh weiterhin die volle Verantwortung .

stacher wies darauf hin , dass es im ausland ueblich ist , for -
schungsprojekte einer ethik - kommission vorzulegen , fuer Wien wurde
das Problem durc " die versuche an kindern mit radioaktiven stoffen
aktuell , es stent ausser zweifei , dass im Interesse der menschheit
wissenschaftliche arbeit geleistet werden muss und dass man dabei
bis an die grenze gehen muss , um auch einen fortschritt zu erreichen ,öle frage ist n u ^ , wie weit man gehen kann , hier soll die ethik -
kommission Hilfestellungen leisten , die vorgangsweise stellt sich
Wiens gesundheitsstadtrat so vor , dass aerzte freiwillig ein for -
schungsprojekt der ethik - kommission vorlegen , nach der medizini¬
schen beurteiiung des Projekts soll der antragsteiler der kommission
auem die ethischen fragen vorigen , ueber die die kommission
oeraet und eine empfehlung beschiiesst . die kommission soll sich
aus aerzten verschiedener fachrichtungen zusammensetzen sowie als
Vertreter der Patienten je eine person , die von dem im wiener
gemeinderat vertretenen Parteien nominiert wird , je einen vertretender anerkannten reLigionsgemeinschaften und einem Vertreter der ge -
werkschaf t der gemeinaeoediensteten , moegiicnst aus dem pflege -
personal . öle teiinahme an der ethik - kommission soll freiwillig

ehrenamtlich sein , die Forschung der uni vers i taetskliniken wird
davon nicht oet ^ of f en , weil aafuer aas professorenkolieglum zu -
staendig ist , dagegen noennen sie aerzte alter anoeren wiener
spitaeier in anspr ^ ch nehmen , ‘ pr )
1244
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bereits am 21 november ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :

S9SBSSS3 = SSSBS = sr

park und tiefgarage statt unido - gebaeuden

12 Wien , 21 . 11 . ( rk ) » » ich habe alle abteilungen angewiesen ,
dafuer zu sorgen , dass die provisorischen gebaeude fuer die unido

bei der lerchenfelderstrasse so rasch wie moeglich abgerissen wer -

den * * , erklaerte buergermeister leopold g r a t z in seinem

pressegespraech am mittwoch .

gratz verwies darauf , dass es zwar viele versuche gegeben habe ,
die bauten * uer eine andere nutzung stehen zu lassen , er habe aber

alle diese wuensche abgewiesen , » » ich bin auch gegen jede andere

veroauung dieser flaeche * * , betonte gratz . » » es ist undenkbar , vor

das justizministerium , das so wirkungsvoll restauriert wurde , ein

anderes gebaeude hinzu stet len . dort war immer eine gruenantage ,
die ein teil der gesamten gruenzone im bereich ringstrasse - lasten -

strasse war - und dort kommt wieder eine gruenantage hin . unter
dieser gruenantage wird eine tiefgarage gebaut , weit gerade in

diesem oerelcn ein besonderer mangei an parkpiaetzen besteht . * *

mit dem aobruch des unido - provisoriums wira nun , nach der

uebersiedtung der unido ins internationale Zentrum begonnen , die

Planung fuer die tiefgarage ist fertig , nach ihrem bau wird die der¬
zeit in Planung befindliche gruenantage geschaffen , » » die tiefgarage
muss so gebaut werden * » , sagte gratz , » » dass man einen richtigen
park mit baeumen aniegen kann , und nicht , wie ueoer der tiefgarage
auf dem messep ^ atz wegen cer zu schwachen decke nur eine wiese mit
straeuchern . » * ( sti )
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kommunal :

geehrte redaktion

1 wien , 22 . 11 . ( rk ) die Dereits weit fortgescnrittene dar -

stellung der im wiener Stadtgebiet yuettigen flaechenwidmungen
und beoauungsoestimmungen im masstao 1 : 10 . 000 eroeffnet neue

grundlagen fuer die Staatentwickuungsptanung , darunter auch fuer

die erarbeitung der oezirksentwicklungsplaene . planungsstadtrat
univ . - prof , dr . rudotf w u r z e r moechte sie in einem

pressegespraecn

uecer diese neuen , riehtungsweisenoen planungsuntertagen informieren ,
bitte merken sie vor :
zeit : donnerstag , 29 . novemoer , 11 uhr

o r t : KonferenzsaaL des pid , rathaus , stiege 3 .

0846

presse - und intermationsdienst

der stadt wien



22 . november 1979 » ’ rathaus - korrespondenz * * blatt 2954

kommunal :

im alter lernen : enquete ueber DiIdungsarbeit fuer Senioren

Wien , 22 . 11 . ( rk ) * ’ zum lernen ist es nie zu spaet ’ % diese

meinung vertritt auch die magistratsabteilung 13 - zustaendig fuer

den grossen bereich der erwachsenenbiIdung - und veranstaltet daher

am freitag , dem 23 . november , in Zusammenarbeit mit der Verwaltungs¬
akademie ein arbeitsgespraech ueber die moeglichkeiten der bildungs -

arbeit fuer Senioren .
wie aus einer wissenschaftlichen Untersuchung hervorgeht *

verschieben sich im alter die freizeitaktivitaeten immer mehr in das
haus , das interesse an bildung und wissen nimmt jedoch nicht ab «
experten sprechen im bildungsbereich sogar von einer * ’ wiederent -

deckung des 4 . Lebensabschnittes * ’ , experimente , wie senioren -
Seminare zeigen , dass im alter nicht die lernt aehigkeit , sondern
nur die lernschneiligkeit abnimmt .

aus diesen erfahrungen der letzten zeit will man nun in der
geschaef tsgruppe von vizebuergerrneisterin gertrude
fhoe ; ich - sandner die konSequenzen ziehen .

in einem ersten schritt sollen die bewohner der siaedtischen
pensicnistenheime sowie die alten menschen im rahmen der familie
bildungsmaessig betreut werden , ein weiter gestecktes ziel sind
s ’ biIdungsbesuche * * von geschulten paedagogen . ( ba )
0848
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kommunal :

morzinplatz wird fussgaengerzone

3 Wien , 22 . 11 * ( rk ) nach abscnluss der u - bahn - bauarbeiten im
bereich schwedenpLatz kann nun auch die ausgestaltung des franz

josefs - kais weitergehen . der morzinplatz zwischen rotenturmstrasse
und marc aurel - strasse wird als fussgaengerzone ausgestaltst . den
ausbau dieses kai - bereichs mit einem gesamtkostenaufwand von 15
millionen s genehmigte der wiener stadtsenat am mittwoch auf antrag
von verkehrsstadtrat heinz n i t t e l •

der neugestattete morzinplatz wird im bereich ruprechtsstiege
mit alten granitwuerfeln gepflastert , die gehwege zwischen den
gruenflaechen erhalten betonplatten und einen asphaLtbelag * von der
rotenturmstrasse her wird eine zufahrtsstrasse zum rabensteig und
zur seltenste ! tengasse erhalten bleiben , fuer die oeffenttiche be -

leuchtung sind kugelkandetaber vorgesehen , die fussgaengerzone wird
mit sitzbaenken , abfallkoerben und einem kinderspielpLatz ausgesta -
tet . es wird eine pergota geben sowie gruenflaechen . auch neue baeume
werden auf dem morzinplatz gepflanzt , mit den ausgestaltungsarbeiten
wird sofort begonnen , ( pr )
0850

grosses silbernes ehrenzeichen fuer verkehrsbetriebe - direktor cabana

4 wien , 22 . 11 . ( rk ) der direktor der wiener stadtwerke - verkehrs -
betriebe dipl . - ing . rudolf cabana erhaelt einen hohen
wiener orden . aie wiener tandesregierung beschloss mittwoch auf
antrag von verkehrsstad trat heinz n 1 t t e l , dem verdienten
beamten das grosse silberne ehrenzeichen fuer Verdienste um das
Land wien zu verleihen , ( pr )
0851
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lokal :

anschlussverbindung der linie * ’ a * * verbessert

6 Wien , 22 . 11 . ( rk ) ab - samstag , dem 24 . november f wird die abfahrt

der strassenbahnlinie * » a » ’ ab elderschplatz zum ring um zwei

minuten , von bisher 5 . 11 uhr auf 5 . 09 uhr , vorverlegt .

damit werden am praterstern bessere anschlussmoeglichkeiten an

die Schnellbahn und an die linie » ’ o * * geboten , ( ka )

0902

an einkaufssamstagen :
innerstaedtische busfahrtzeit verlaengert

~ 7 wien , 22 . 11 . ( rk ) an den kommenden einkaufssamstagen vor weih
nachten wird die betriebszeit der innerstaedtischen autobuslinien
” 1s n , ” 2s ” und von bisher 14 uhr auf 19 uhr verlaengert .
( ka )
0903

neue telefonnummer der Verkehrsbetriebe

8 Wien , 22 . 11 . ( rk ) ab 26 . november erhaelt die direktion der wie¬
ner Verkehrsbetriebe eine neue telefon - kurzwahl - nummer . unter der
nummer 65 9 30 mit durchwahl koennen alle nebenstellen , bzw „ mit 0
die Vermittlung erreicht werden , ( ka )
0904
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weihnachtskunstmarkt vor eroeffnung

9 Wien , 22 . 11 , ( rk ) am . . .dien s tag , dem 27 » november , um 18 uhr ,
wird kuIturstadtrat dr . helmut z i L k in der galerie auf der
stubanbastei , stubenbastei 1 , den diesjaehrigen weihnachtskunstmarkt
eroeffnen . in der vom kulturamt der Stadt Wien veranstalteten aus -

stellung sind neben werken bildender kunst auch kunsthandwerkliche
gegenstaende - keramik , leder - und textilwaren - zu sehen und
natuerlich auch zu kaufen , mit diesem angebot soll der weihnachts¬
kunstmarkt die suche nach einem schoenen geschenk erleichtern , aber
auch allen besuchern freude machen .

der weihnachtskunstmarkt bleibt bis einschliesslich 22 . dezem -
ber , montag bis samstag , von 10 bis 19 uhr geoeffnet . ( gab )
0905
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friaul - p lastik tuen Wien

10 Wien , 22 . 11 . ( rk ) als dank fuer die hilfe der Stadt Wien und
der wiener bevoeLkerung fuer das erdbebengebiet von friaul uebergab
mittwoch der praesident der regierung friaul - julisch venetien
dr . antonio comelli an landtagspraesident hubert p f o c h
eine plastik . sie ist das werk des friaulischen bildhauers Luciano
c e s c h i a aus udine . pfoch nahm das geschenk im rahmen der er -

oeffnung einer ausstellung mit werken des kuenstlers im italienischen
kulturinstitut am mittwoch mit dank entgegen , man werde die plastik
in Wien aufstellen , versicherte pfoch 0 ein geeigneter platz werde ge¬
sucht werden .

das kuenstlerische geschenk der regierung friaul an die stadt
Wien drueckt , wie dr . comelli sagte , den dank fuer die hilfe Wiens
an die erdbebenopfer der region aus . praesident dr . comelli dankte
auch fuer die uebernahme der ausstellung * ’ friaul lebt * 1 und die
ueberweisung der einnahmen daraus an die erdbebenopfer .

die ausstellung mit werken des bildhauers ceschia ist bis
Jahresende im italienischen kulturinstitut in der ungargasse zu
sehen , ( red )
1000

»
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kommuna L :

ab 24 . november : u - bahn bis nestroyplatz ( 1 )

13 wien , 22 . 11 . ( rk ) Wiens u - bahn - netz wird wieder um ein stueck

laenger : ab samstag , den 24 . november , 10 uhr , faehrt die Linie * u 1 \

die derzeit auf der vier kilometer langen strecke zwischen reumann -

platz und stephansplatz verkehrt , ueber die Station schwedenplatz

bis zum nestroyplatz im 2 * bezirk , stadtrat heinz n i t t e l

informierte am donnerstag im rahmen einer probefahrt ueber

diesen neuen abschnitt des wiener u - bahn - netzes , der am samstag
im rahmen einer festveranstaltung seiner bestimmung uebergeben
werden wird , um 10 uhr erfolgt die eroeffnung der neuen Station

nestroyplatz , um ca . 10 . 45 uhr wird der erste u - bahn - zug mit

buergermeister LeopoLd g r a t z am schwedenplatz eintreffen .
in den u - bahn - baukanzleien schwedenplatz und praterstern gibt es

am samstag fiImvorfuehrungen ueber die wiener u - bahn , vom prater¬
stern aus werden gratisrundfährten mit oIdtimer - strassenbahnen ver¬

anstaltet . vom 23 . bis 25 . november ist im bezirksmuseum leopold -

stadt ( karmelitergasse 9 ) ein sonderpostamt geoeffnet , und in der

bezirksvorstehung Leopoldstadt ( karmeLitergasse 9 , 2 * stock ) wird

vom 23 . bis 27 . november eine sonderausstelLung ueber den oeffent -

lichen verkehr einst und jetzt gezeigt , zum kennenlernen der neuen
strecke gibt es ausserdem am 24 . und 25 . november auf der * u 1 *

freifahrt .

Verbindung leopoldstadt - favoriten

mit der inbetriebnahme des neuen u - bahn - teilstuecks besteht
bereits eine mehr als fuenf kilometer lange unterirdische verkehrs -

verbindung von der leopoldstadt quer durch das Stadtzentrum bis nach
favoriten . die u - bahn erschliesst nunmehr auch den bereich der
praterstrasse . die fahrzeit auf dem neuen teilstueck nestroyplatz -

schwedenplatz - stephansplatz betraegt nur zwei minuten . von der
leopoldstadt bis nach favoriten braucht aie u - bahn insgesamt nur
zehn minuten . die * u 1 * faehrt in den Spitzenzeiten so wie bisher
in drei - , tagsueber in fuenf - und am spaeten abend in siebenein -
halb - minuten - interva1len .
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beim schwedenplatz entsteht ein wichtiges verkehrszentrum mit
idealen umsteigemoeglichkeiten zwischen den u - bahn - linien » u 1 * und
» u 4 » sowie zu den strassenbahnlinien auf dem franz josefs - kai .

die Station nestroypLatz , die auch die funktion einer fuss -
gaengerpassage unter der praterstrasse hat , besitzt insgesamt sechs
aufgaenge .

schwieriger bauabscjinitt - terminplan unterschritten

die u - bahn - trasse fuehrt vom schwedenplatz unter dem donaukanal
hindurch in den 2 . bezirk , die querung des donaukanals bei der
schwedenbruecke war einer der schwierigsten abschnitte des gesamten
wiener u - bahn - baus .

zwischen donaukanal und nestroyplatz wurde der u - bahn - tunnel
ebenso wie in der inneren stadt in ^ geschlossener bauweise ” mit
hilfe spezieller Schildvortriebsmaschinen - sogenannter * ’ maul -
wuerfe » * errichtet , die ausserordentlieh schwierigen bodenver -
haeltnisse im bereich des donaukanals und im 2 . bezirk - Schwemm¬
sand und grosse steineinschluesse - gaben den u - bahn - technikern
einiges aufzuloesen . die von ihnen getroffenen massnahmen , so vor
allem umfangreiche injektionen zur Verfestigung des bodens , haben
sich jedoch voll bewaehrt . insgesamt konnte der terminplan sogar
unterschritten werden , urspruenglieh war bekanntlich geplant ge¬
wesen , die u - bahn heuer nur bis zur Station schwedenplatz zu ver -
laengern .

neugestaltung der praterstrasse

praterstrasse und praterstern bieten vortaeufig noch das bUd
einer baustelle . die u - bahn - öauarbeiten schufen hier aber die moeg -
llchkeit , diesen teil der stadt in den naechsten Jahren schoener und
attraktiver als je zuvor zu gestalten , an der neuen hauptfahrbahn
des praterstern - kreisverkehrs wird bereits gearbeitet , die aus -
gestaltung des inneren bereichs erfolgt 1980 . bei der heinestrasse
und bei der schnellbahnstation werden zusaetzliche parkplaetze ge¬
schaffen , im inneren des praterstern sind gruenflaschen und baum -
pflanzungen vorgesehen , die fusswegverbindungen in den prater werden
verbessert , ausserdem werden eigene radwege angelegt .
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in der praterStrasse soll eine atlee angelegt werden , die geh -
steige werden verbreitert , sitzbaenke , pflanzentroege , Vitrinen und
schanigaerten werden zu einer angenehmen atmosphaere beitragen «
diese ausgestaltung kann allerdings erst durchgefuehrt werden wenn
die u - bahn bis praterstern faehrt ( 19 ^ 1 ) . dann werden naemlich auch
die strassenbahngleise aus der praterstrasse entfernt .

autobuslinie > 2 s ’ : neue streckenfuehrung

gleichzeitig mit der inbetriebnahme des neuen u - bahnteilstueckes
ergibt sich auch eine aenderung im innerstaedtischen autobusnetz : die
Linie * 2 s * ( bisher bellariastrasse - obere üonaustrasse ) verkehrt
ab 24 . november zwischen beilariastrasse und u - bahn - station schweden -
platz « sie faehrt ab stephansplatz ueber rotenturmstrasse - schweden -
platz - morzinplatz - salzgries - saiztoryasse und marc aurel - strasse
zur tuchtauben , die streckenfuehrung zwischen beilariastrasse und
stephansplatz beziehungsweise tuchlauben und bellariastrasse bleibt
unveraendert . die linienfuehrung des * 2 s * wird damit an die neue
Verkehrssituation angepasst , ( ger ) ( forts . moegl . )
1040
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kommunal :

ehrenzeichen tuen Verdienste an schmid , schuetz und pauser

15 wien , 22 . 11 . ( rk ) ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land

Wien ueberreichte donnerstag pLanungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf

w u r z e r im roten salon des wiener rathauses . univ . - prof .

dipl . - ing . dr . hans schmid und senatsrat dipl . - ing . dr .

paul schuetz erhielten das goldene ehrenzeichen fuer Ver¬

dienste um das Land Wien , dipl . - ing . alfred pauser wurde

mit dem silbernen ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land Wien

au sgezeichnet .
univ . - prof . dipl . - ing . dr . hans schmid hat sich als konsulent

fuer vermessungswesen grosse Verdienste erworben und ist darueber

hinaus an der technischen universitaet Wien hervorgetreten .

1955 habilitierte er sich an der technischen hochschule wien fuer

die faecher photogrammetrie und katastertechnik . er ist seit 1971

Ordinarius am institut fuer landesvermessung an der technischen

universitaet wien . schmid widmete sich umfangreichen arbeitsgebieten
in verschiedenen einschlae .jigen fachgremien , wie in der ingenieur -

kammer fuer wien , niederoesterreich und burgenland . neben einer reihe

von Publikationen , die allgemeine anerkennung fanden , ist seine

hervorragende arbeit als ingenieurkonsulent mit den dienststeilen

der stadt wien hervorzuheben .
senatsrat dipl . - ing . dr . paul schuetz ist seit 1964 leiter der

Versuchs - und forschungsanstalt der stadt wien - sie feierte vor
kurzem ihr hundertjaehriges bestehen zu deren ausbau er sehr
wesentlich beigetragen hat . durch die von ihm initiierte moderni -

sierung der Laboratorien wurde ein wesentlicher beitrag zur Ver¬

besserung der Untersuchungsmethoden geleistet , vor altem auf den

gebieten des Umweltschutzes unc cer bauforschung ist er hervorge -

treten . neben der beratung bei grosspro jek ten ist er auch immer

wieder Wissenschaf tlich - puDlizistisch taetig . er wirkte als Vortra¬

gender im in - und ausland . crosse anerkennung kennte sich senatsrat

schuetz in cen verschiedensten fachgremien unc in der wiener Wirt¬
schaft sowie durch seine xae ticke ! t fuer bunde 1 > i s * nr 1 en erringen .
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dipl . - ing « alfred pauser hat als fachmann fuer das bauingenieur¬
wesen erfolge erzielt und ist auch als lehrbeauftragter an der
technischen universitaet wien hervorgetreten , seine berufslaufbahn
begann er als Statiker auf dem bruecken - und hochoausektor . seit
1964 fuehrt er ein eigenes ingenieurbuero . in diesem wurden
schon fruehzeitig anwendungen von fertigteilen bei grossbruecken , wie
zum beispiel der nicolaibruecke in huetteldorf , bearbeitet , ein
teil der suedost - tangente ( st . marx und konstruktiv interessante
anschlussteilen ) wurde unter seiner fuehrung geplant , bei der
tauernautobahn wird ein wah lvorschlag des bueros pauser verwirk licht 0
auch die technisch und architektonisch bemerkenswerte donaukanal —
scs iraegseiIbruecke geht auf seine Planungen zurueck und hat inter¬
national anerkennung gefunden , dipl . - ing . pauser ist ausserdem Lehr¬
beauftragter fuer das gebiet 1 ’ baumethoden des brueckenbaus * ’ an
der technischen universitaet innsbruck * neben diesen funktionen
wirkt er in zahlreichen anderen fachgremien , ausschuessen und
arbeitsgemeinschaf ten .

an der feierstunde nahmen unter anderen die Landtagspraesidenten
hubert p f o c h und fritz h a h n , stadtrat dr 0 guenther
g o l l e r und magistratsdirektor dr . josef b a n d i o n
teil , ( and )
1128
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kommunal :

seminar der Stadt Wien nemeinsar mit den universitaeten

16 Wien , 22 . 11 . ( rk ) Obersenatsrat dr * al ^ red p e i s c h l
eroeffnete donnerstag im wiener rathaus in Vertretung von magistrats *
direkter dr . josef b a n d i o n ein seminar usDer * 1 aktuelle

fragen aus dem gewerblichen betriebsanlagenrecht ’ *
* das seminar ,

das ueber den ganzen donnerstag anaauert , wird gemeinsam von der
magistratsdirektion mit dem institut ~ uer verfassuncs - und ver -

waltungsreent der wirtschaftsuniversitaet wien ( univ . - pro f . dr *
heinz peter rill ) und dem institut fuer staats - und ver¬
waltungsrech t der universitaet wien ( u >uv . - prof . dr . guenther
w i n k l e r ) durchgefuehrt . im Zentrum des seminars stehen
zwei wissenschaftliche Sitzungen , in eenen unter anderem ueber die

grenzen der behoerdliehen auf lagenertejcung unc ueber arbeitnehrner -
fragen wie das arbeitnehmerschutzrecnt im gewerblichen betriebsan¬
lagenrecht referiert und diskutiert wird . ( sei )
1201
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kommuna L :

gewerbering kagran : sieben firmen produzier en ereits

wier ; t . - . . . 1, . ( rK ) anlaecsLich aes zweiten Jahrestags des
Spatenstichs auf dem gelaende der ersten wiener oaurechtsgruende
berichtete am donnerstag der geweroering Kagran ueber den gecen -
waertigen stano oer am icerisweg angesiedelten firmen , wie derObmann des gewerberInges , technischer rat ing . h 0 f n e r
mitteilte , haben bereits sieben firmen mit insgesamt 169 arbeits -
kraeiten o ^ e Produktion voll aufgenommen , sechs firmen mit 7Q
arbeitsplaetzen sind noch mit dem bau ihrer anlagen beschaeftigtim Projektstadium befinden sich weitere sechs betriebe , die 180

’

arbeitspLaetze aufweisen werden ,

r a
j0Sef V 6 L 6 1 a fuehrte aus ’ das s mit der aktio ,baurecht , die finanzstadtrat hans m a y r ins leben gerufenhat , eine Chancengleichheit in der grundstueckspolitik erreichtwurue . was bisher nur Wohnbaugenossenschaften moeclich war , wurdenun auch klein - und mitteibetrieben zugaenglich . die vergäbe derjeweils zirka 2 . 000 Quadratmeter grossen parzeilen im baurechtversetzt die firmen ln die läge , die f . nanzierung von betriebs -

raeumen , betn ie oseinrichtungen und mascninen vorzuzienen , well dergrunoankauf erst nach fuenf Jahren zu erfolgen hat .die neuen betriebe in kagran seien der augenfällige beweisa uer , dass es die Stadtverwaltung a . s eine ihrer wichtigsten auf -9 en betrachtet , durch die bereitstellung von grundstuecken zuran - oder Umsiedlung von betrieben aroeitsplaetze zu schaffen , sagteveceta . die voesung der grundstuecksfrage « ar eine der ersten mass -nanmen der staut Wien zur foercerunc oer Wirtschaft , das problemwurde von zwei seiten angegangen : auf oer einen sei t e startete nieStadtverwaltung ein langfristiges flaecnenaufsc * 1iessungsprogrammz,7rr : ’irs - .1 ;« ,
“’

sc . a t w ibag als flexibles vergaben trument beschaffen , die0ie a ' ‘ ‘ " - n kagran taetig war , unterster * - er
jng xann srelrc , , „

' ’ ' * ' 51 * sr tVle,ier ’ Holding
,

. . " ■ 1 J * ein jaenriges oestene -- - eiern^ ° leSe " " " ahretl ^ wit >ag die Hausse * u. n aer , J afuer
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geschaffen , dass bisher 300 betriebe in 30 betriebsbaugebieten unter

gebracht werden konnten , deren flaeche zusammen fast 3 millionen

quadratmeter betraegt .
Wiens handelskammerpraesident ing . karl dittrich

betonte , dass die in kagran angesiedelten betriebe nicht nur

hunderte zusaetzliche arbeitsplaetze schaffen , sondern auch rund

300 millionen Schilling investieren « die typischen wiener klein -

und mitteibetriebe verdienten es , sorgfaeltig gepflegt zu werden ,
da sie einen bedeutenden wirtschaftsfaktor darstellen , von den

80 . 000 arbeitskraeften , die in letzter zeit von der Industrie ab¬

gegeben werden mussten , haetten 50 . 000 in gewerbebetrieben aufnahme

gefunden .
der gewerbering kagran wurde von den ersten ansiedlern auf

vereinsbasis gegruendet . einer in diesen rahmen ins leben gerufenen

Stromgemeinschaft ist es gelungen , die energieversorgung kosten -

guenstiger einrichten zu lassen , es gibt nicht nur einen gemeinsamen

mittagstisch fuer die arbeiter und angesteIlten , auch die schnee -

raeumung erfolgt gemeinsam , inzwischen sind dreizehn weiters betrieb

dem gewerbering kagran beigetreten , die in unmittelbarer nachbar -

schaft auf eigengruenden gebaut haben , ( we )
1406
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bereits am 22 , november ueber fernschreiber ausgesendet

k u L t u r :

konstituierende Sitzung des festwochen - direktoriums

21 Wien , 22,11 . ( rk ) unter dem vorsitz des praesidenten der
wiener festwochen , stadtrat dr . helmut z i l k , fand donnerstag
die konstituierende Sitzung des direktoriums der wiener festwochen
statt .

das direktorium diskutierte das Programm der festwochen 1980 .
im anschluss daran wurde eine grundsatzdebatte ueber funktion , auf -

gabe und dauer der wiener festwochen gefuehrt . alle mit -

glieder des direktoriums erklaerten sich im zuge dieser debatte be¬
reit , bis zum 15 . jaenner kommenden jahres ein grundsatzpapier ueber
ihre persoenLichen ansichten zum thema festwochen auszuarbeiten ,
in der naechsten Sitzung des direktoriums soll daraus eine gemein¬
same erklaerung verfasst werden , die in Zukunft verbindliche richt -
Linien fuer die Programmgestaltung ermoeglicht . ( red )
1603
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kommuna l :

amalienbad wird saniert

gleichzeitig behindertengerechte gestaltung

2 Wien , 23 . 11 . ( rk ) das vor ueber einem halben jahrhundert

errichtete amalienbad am reumannplatz in favoriten muss nun voll -

staendig saniert werden , um Voraussicht lieh 11 6 millionen Schilling

wird in den kommenden jahren nicht nur das gesamte , mehrstoeckige

gebaeude instandgesetzt , das alte hallenbad wird ausserdem auch eine

zusaetzliche Schwimmhalle mit Sportbecken erhalten , das projekt soll

demnaechst von den zustaendigen organen beschlossen werden . * * diese

umbauarbeiten werden jedoch , * * betont oaederstadtrat peter

schieder dazu gegenueoer der * rathaus - korrespondenz * , * ’ so

durchgefuehrt werden , dass stets ein teil des amalienbades den

besuchern zur verfuegung steht , bei der neugestaL f ung dieses alten

bades werden wir auch mehr ruecksicht auf die beduerfnisse der be¬

hinderten nehmen . * * so sollen zum beispiel halle , sauna und kur -

abteilung durch rampen bzw . einen aufzu 'j fuer rolistuhIbenuetzer

leichter zu erreichen sein .
im eingangsoereich des amalienbaas sollen u . a . auch die kleinen

nischen , die architektonisch in die naile eingegliedert , lange zeit

jedoch durch reklamekaesten verstellt waren,wieder f reigelegt werden .
die derzeitige Schwimmhalle wird erweitert , ernaelt einen neuen

10 - meter - sprung türm und ein neues decken , das in das bestehende

eingebaut wird .
eine moderne trainingshal le soll anstelle des alten heizhauses

im Untergeschoss entstehen : hier wird es unter anderem ein 10 mal 25
meter grosses sportbecken mit vier Schwimmbahnen geben .

die saunaanlagen werden ebenfalls erneuert unc besser ausge¬
stattet . moderne filter - unc badewasseraufbereitungsanlage , neuge -

staltung der Kurabteilung und verk leiner ung der n,,r wenig frequen¬
tierten brause - uno wannenbaeder gehoeren ebenfalls zum sanierungs -

proiekt . die aroeiten sollen 1983 abgeschlossen sein
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Verpachtung der physikalischen therapie ausgeschrieben

die Verpachtung des ambulatoriums fuer physikalische therapiedas bei der renovierung des amalienbads ebenfalls neu gestaltet
wird , wurde nun im amtsblatt der stadt Wien , nummer 47 vom
22 . november 1979 , oeffentlich ausgeschrieben , das kapitalerfordern !fuer bewerber betraegt 4 mittleren Schilling ( in form einer bank -
garantie ) , Voraussetzungen sind aerztediplom und mehrjaehrige ein -
schlaegige erfahrung in der fuehrung aehnlicher ambulatorien .die oeffentliche anbotsverhandlung wird am 6 . dezember 197910 uhr , in der ma 44 - oaeder , 7 , herrmanngasse 24 - 26 , 1 . stockZimmer 116 , stattfinden , die ausschreibungsunter lagen koennen taeg -lich waehrend der amtsstunden in der ma 44 abgeholt werden , das an -001 S0LbSt muss in fest verschlossenem Umschlag mit der aufschrift’ ’ anbot ueber Verpachtung eines ambulatoriums fuer physikalische

tnerapie im staedtischen amaiienbad , 10 , reumannptatz 9 ' * bis
spaetestens 6 . dezember , 10 uhr . in der ma ll i’ r » aer ma 7 , herrmanngasse

1 . stock , Zimmer 122 , abgegeben werden , ( hs )
0942
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kommunal :
S3 = SSS3SSS = = S = = S =

gegen verhuettelung des bisambergs : wild
gebaute huetten werden abgerissen

3 wien , 23 . 11 * ( rk ) eines der schoensten wiener erholungsgebiete ,
der bisamberg , ist das ziel einer aktion , die am 27 . november , um
8 uhr , gestartet wird : * ’ wir werden nicht zulassen , dass der bisam¬
berg verhuettelt wird ’ * , erklaerte umweltstadtrat peter schie¬
den vor einiger zeit , entsprechende massnahmen gegen jene Per¬
sonen , die entgegen den gesetzlichen bestimmungen in den wein -
gaerten des bisambergs illegale bauten errichteten , wurden ergriffen
- nach komplizierten Vorarbeiten wird nun in wenigen tagen mit dem
zwangsweisen abbruch von drei derartigen huetten begonnen .

mit dem kampf gegen die verhuettelung des erholungsgebiets -
vor Jahren hat die Stadt Wien selbst auf dem bisamberg ein eine
million quadraimer grosses areal gekauft , um es vor der drohenden
verhuettelung zu retten , und gemeinsam mit dem verein * ’ nieder -
oesterreich - wien , gemeinsame erhoLungsraeume 9 1 , zu einem attraktiven
freizeitgebiet ausgestaltet - wurde im sommer 1978 begonnen , abge¬
sehen von bereits illegal errichteten bauten hatten damals auch ein¬
zelne grundstuecksmakler unbekuemmert grundstuecke , die als schütz - ■
gebiet wald - und wiesenguerte1 gewidmet sind , als bauland an
Privatinteressenten verkauft , planungsstadtrat univ . - prof . dipl . - ing .
dr . rudolf wurzer , stadtrat schieden , der floridsdorfer bezirks -
vorsteher othmar emerling und das buero fuer sofortmassnahmen mit
osr . dr . hans vorrath leiteten damals die ersten massnahmen gegen
das wilde bauen im wald - und wiesenguertel ein . die baupolizei fuehr -
te verstaerkte kontrollen durch und ueberpruefte das gesamte ge -
laende auf unbewilligte bauten , diese erhebung wurde im jaenner 1979
abgesch Lossen .

eine unbeabsichtigte verzoegerung ergab sich allerdings dann
durch das neue k leingar tengesetz , es schreibt unter anderem vor ,
dass bei kleingaertnerisch genutzten flaechen ( ohne entsprechende * / .
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Widmung ) die bezirks - kLeingartenkommission zu pruefen hat , ob der
zustand saniert werden kann , das heisst , die kleingartennutzung
bestehen bleiben kann und baulichkeiten nachtraeglieh bewilligt
werden sollen * die bezirkskleingartenkommission hat sich jedoch im
fall bisamberg dagegen ausgesprochen - weil es sich am bisamberg
nicht um kleingaerten handelt , sondern um einzelne grundbesitzer ,
die nicht bereit sind , den abbruchauftrag zu erfuellen .

* * der bisamberg als naherholungsgebiet der wiener , aber auch
der niederoesterreicher aus der naeheren Umgebung muss erhalten
bleiben , einzelinteressen muessen vor dem gemeinwohl zurueckstehen * ’ ,
meinte floridsorfs bezirksvorsteher othmar emerling dazu zur

* ’ rathaus - korrespondenz * * . vor allem muessen , so emerling weiter ,
landschaftscharakter und Weinbau in diesem gebiet unbedingt er¬
halten bleiben .

um den bisamberg vor der drohenden verhuettelung zu retten ,
wird daher am dienstag , dem 27 . november , zwischen 8 und 9 uhr von
der Stadtverwaltung mit der zwangsweisen abtragung begonnen : be¬
troffen sind drei huetten , die im Schutzgebiet wald - und wiesen -
guertel im bereich breitenweg und senderstrasse am bisamberg errich¬
tet worden waren , die kosten fuer den abbruch muessen die besitzer der
bauten tragen , ( ta/hs )
0956
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k u l t u r

musikalischer advent in wien

7 wien , 23 . 11 . ( rk ) die vorweihnachtszeit bringt alljaehrlich

auch eine reihe lieb gewordener Veranstaltungen mit sich , zum Christ¬

kindlmarkt , der weihnachtsausstellung im rathaus oder der krippen¬

schau in der peterskirche kommt auch eine lange reihe musikalischer

Veranstaltungen , die heuer erstmals zum ’ ’ advent in wien ’ * zusammen¬

gefasst wurden und vom 1 . bis zum 23 . dezember stattfinden .

adventkonzerte gibt es nicht nur in der inneren stadt , sondern

auch in den aeusseren bezirken , neben konzerthaus und musikvereins -

saal , neben hofburgkapelle und minoritenkirche werden auch weniger

prominente oauten und kirchen , etwa das bezirksmuseum in floridsdorf

oder die anna - kirche in baumgarten Schauplatz stimmungsvoller
adventabende sein « auf dem Programm stehen rezitationsabende und

Volkslieder ebenso wie eher - , orgel - , orchesterkonzerte und messen ,
zu den mitwirkenden zaehlen unter vielen anderen die wiener saenger -

knaben , der wiener schubertbund , die Chorvereinigung der wiener

staatsoper , aas orf - Symphonieorchester und der concentus musicus .
karten im Vorverkauf gibt es beim wiener verkehrs - verein in

der johannesgasse 14 , tel 0 52 86 71 und bei der wien - inf ormation
in der opernpassage . auskuenfte erteilt auch das kulturamt der stadt
wien , tel . 42 800/2753 und der fremdenverkehrsverband fuer wien ,
tel 43 16 08 . ( gab )
1004
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Lokal :
es sa a»ae » » * * *

brechdurchfaelle : staphy lokokken - nachweis

Spitalspatienten werden bereits wieder entlassen

9 Wien 23 . 11 * ( rk ) bei den donnerstag aufgetretenen brechdurch -

faellen in der tagesheimschule des gymnaslums in der amergllngstrasse

handelt es sich , wie die gesundheitsbehoerden mitteilen , ein¬

deutig um eine Infektion , die durch Staphylokokken hervcrgerufen

wurde , insgesamt haben 184 personen - zum ueberwiegender teil Schul¬

kinder - von dem aus einem gasthof im 15 . bezirk gelieferten

menue gegessen , zwei drittel davon erkrankten . Ursache cafuer

waren eindeutig die schinkenfleckerln dieses menues . auf grund von

proben *
die aus den in der gasthauskueche noch befindlichen rasten

der schinkenflecker ln gezogen wurden , stellte die bunde staatliche

lebensmitteluntersuchungsanstalt eindeutig Staphylokokken vom

stamme 1 » staphylokokkus aureus * * fest .
wie die gesundheitsbehoerden weiter mitteilen , wurden in der

kueche des gasthauses auch verschiedene maengel festgestellt ,

darueber hinaus wurde auch der Inhaber des gasthauses untersucht

und eine stuhlprobe gemacht , bei der koechin konnten af . srdings

keine Untersuchungen durchgefuehrt werden , da sich die * o - nach

aussage des Wirtes - seit gestern im ausland befindet und nicht ab¬

sehbar ist , wann sie wieder zurueckkehrt .
im laufe des heutigen tages wird das gesundheitsamt der Stadt

Wien auch eine gruendliche desinfektion dieser kueche vornehmen ,

vom marktamt wurde unter anderem mitgeteilt , dass es bereits heuer ,
aber auch im vorjahr einige male beanstandungen dieses kuechenbe -

triebes gegeben hatte .
fuer die noch in spitalspflege befindlichen patienten besteht

kein grund mehr zur besorgnis . es gibt in keinem fall mehr durch -

faelle oder erbrechen , lediglich in einigen faellen klagen die

patienten ueber grosse mattigkeit .
zur zeit befinden sich in der kinderinfektionsabteilung des

Wilhelminenspitals 85 patienten ( 5 wurden noch donnerstag abend

wieder entlassen ) , in der Infektionsabteilung des franz josef -
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spitals liegen vier kinder und der Schuldirektor * im preyerschen
klnderspital liegt ein kind , im mautner markhofschen kinderspital
liegen drei und in glanzing zwei kinder * nach aussage der be¬
handelnden aerzte kann damit gerechnet werden , dass noch im laufe

- - 9 die haelfte aller spltalspatienten wieder entlassen
werden kann , ( zi )
1145
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wirtschaf t :

gratz besuchte tungsram

10 wien f 23 . 11 . ( rk ) im strebersdorfer werk der firma tungsram

wurden bisher hundert millionen gtuehbirnen hergestellt . buerger -

meister Leopold gratz besuchte aus diesem anlass freitag den

betrieb und gratulierte der firmenleitung und den mitarbeitern

zum wirtschaftlichen erfolg .

tungsram war vor acht Jahren die erste firma , die sich im

industriebaugebiet strebersdorf ansiedelts . sis befand sich frueher

in doebling und lieferte mit dem neubau ein beispiel fuer eine

struk turverbessernde Umsiedlung .
die firma , bei der rund 400 personen beschaeftigt sind , konnte

von 1972 bis 1979 ihren Umsatz von 139 millionen auf 250 millionen s

steigern , das bedeutet eine Umsatzsteigerung pro beschaeftigtem

von 366 . 000 auf 635 . 000 s . die Produktion von hundert millionen

gluehbirnen in diesen acht Jahren entspricht der Ladung von etwa

tausend eisenbahnwaggons . 50 Prozent der Produktion werden expor¬

tiert .
die firma tungsram uebergab anlaesslich ihres jubilaeums an

buergermeister gratz tausend gluehbirnen , die gratz an den verein

lebenshilfe und an das haus der barmherzigkeit weitergab . weitere

hundert gluehbirnen uebergab die firma fuer soziale zwecke an

bezirksvorsteher otmar emerling . ( sti )

1147
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lokal :

amerLingschule : schulbetrieb aufrecht -

vorlaeufig keine essensausgabe an die schueler

11 wien f 23 * 11 , ( rk ) in der tagesheimschule des gymnasiums in

der amerlingstrasse war freitag normaler schulbetrieb , allerdings
fehlte der grössten der schueler wie die 1 ’ rathaus - korrespondenz * •

vom Stadtschulrat dazu erfuhr *
fuer heute , freitag , war kein essen vorgesehen , da der nach -

mittagsunterricht wegen des am samstag stattfindenden elternsprech -

tages entfiel * ob ueberhaupt und von wo die schueler naechste woche

das essen bekommen , ist noch nicht geklaert * eine regelung darueber

soll mit wochenanfang getroffen werden .
der von den massererkrankungen heimgesuchten Schulleitung

war von einer beanstandung der kueche jenes gasthauses , das das

essen fuer die tagesheimschule liefert , nichts bekannt , wie dazu

aus der schule verlautet , wurde das essen jahrelang ohne irgend¬
welche beanstandung bezogen , ( ta )
1244
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kommunal :
a m ä *s as a» a a»s »=* so st =s sa so » »

reiseziel Wien - attraktiv fuer junge garste

12 Wien , 23 . 11 « ( rk ) die vergroesserung des beherbargungsangebo -

tes sowie gezielte information ueber das vorhandene angebot fuer

junge gaeste sind die Schwerpunkte einer reihe von aktivitaeten ,
die gemeinsam vom fremdenverkehrsverbanti und der stadt Wien fuer

den jugendtourismus getroffen werden , vizebuergermeisterin gertrude

froehlich - sandner stellte das * » paket * * fuer den

jugendtourismus am freitag in einer pressekonferenz vor . wie

froehlich - sandner sagte , sind ein drittel aller Wien - besucher im

teen - oder twenalter , so dass sich zum unterschied von der naschti -

gungshilanz der wiener jugendherbergen , der gesamte jugendtourismus
in Wien durchaus erfreulich entwickelt, ,

zu den massnahmen im einzelnen :

o im 20 . bezirk ist die errichtung einer neuen jugendherberge mit

280 betten geplant , als baubeginn ist 1980 vorgesehen , als fertig -

Stellungstermin das jahr 1982 in aussicht genommen , in der

Zwischenzeit soll das Studentenheim doebling teilweise nicht als

saisonhotel sondern als jugendgaestehaus gefuehrt werden ,
o neuauflage des jugendprospektes des fremdenverkehrsverbandes in

ueberarbeiteter form und hoeherer auf läge ,
o saemtliche drueckwerke des fremdenverkehrsverbandes sollen in ihrem

graphischen erscheinungsbiId fuer die jugend adaptiert werden ,
o ausbau von info - corners in den vom fremdenverkehrsverband be¬

triebenen tourist - intormationsstellen ,
o ausbau anderer geeigneter jugendzentren und Kooperation mit jugend -

clubs , wie z - ctub und club 1 { roem . ) „
o in den jugendzentren sollen dem jungen wienyast kontakte mit jungen

wienern und Wienerinnen geboten werden ,
o neben den internationalen jugendmusikwochen und den internatio¬

nalen theatertagen soll die aktivitaeten des ferienclubs mit mehr¬

sprachigem Programm angeboten werden .

i
\
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o errichtung einer zentralen theaterverkaufsstelle fuer jugend¬

liche beim kuenstlerhaus .

o forcierung von preisguenstigen angeboten fuer junge gaeste .

die genannten massnahmen fuer den jugendtourismus werden im

kommenden jahr voll einsetzen , sagte froehlich - sandner * fuer 1981

kuendigte die vizebuergermeisterin ein schwerpunktprogramm fuer den

SeniorentourIsmus - vor allem fuer den staedtebesuch von Senioren —

an * ( ba )
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lokal :
aazsassssss

Stadtreinigung fuer den winter geruestet

2 wien , 24,11 . ( rk ) die Stadtreinigung ist fuer den einsatz
auf wiens Strassen im kommenden winter geruestet . wie der zustaendige
stadtrat heinz n i t t e l der 9 * rathaus - korrespondenz • » mit¬
teilte , stehen fuer die schneeraeumung und glatteisbekaempfung ins¬
gesamt 282 fahrzeuge zur verfuegung , darunter 113 von privaten unter¬
nehmen . saemtliche fahrzeuge sind sowohl mit einem Schneepflug als
auch mit einer Streuvorrichtung ausgestattet ,

die wiener Stadtreinigung verfuegt ueber ein dichtes Informa¬
tionsnetz , ueber das die einsaetze gesteuert werden , die Wetter¬
meldungen kommen von der hohen warte und von der flugwetterwarte
schwechat . funkwagen der magistratsabteilung 48 ( stadtreinigung und
fuhrpark ) ueberwachen den strassenzustand in Wien rund um die uhr .
fuer die erfordernisse von einsaetzen wird sowohl mit der polizei
als auch mit den kraftfahrerklubs zusammengearbeitet . auch der orf
kann bei bedarf eingeschaltet werden : falls ein totaler Personal¬
einsatz notwendig ist , wird ueber rundfunk und fernsehen die auf -
forderung zum sofortigen dienstantritt durchgegeben .

im vergangenen winter betrug die gesamtschneehoehe in wien
91 cm . 37mal mussten alle fahrzeuge der stadtreinigung eingesetzt
werden , um die Strassen zu saeubern . insgesamt wurden 45 . 000 tonnen
streuriesel und 10 . 000 tonnen auftaumittel verwendet .

das von der ma 48 betreute strassennetz ist 2 . 600 kilometer
Lang , aufgrund der einsatzplaene werden rund 1 . 600 kilometer sofort
befahren , waehrend die restlichen tausend kilometer neben -
strassen erst nach den sogenannten a - und b - routen an die reihe
kommen , ( ger )
++++
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Lokal :

polio - impfaktion :
alarmierend niedrige impfbeteiligung

Wien , 24 . 11 . ( rk ) die gesundheitsbehoerden schlagen alarm :
die beteiligung an der diesjaehrigen Impfaktion gegen kinderlaehmung
ist bedauerlicherweise sehr gering , so haben bisher insgesamt nur
11 . 394 Wienerinnen und wiener - das sind um rund 25 Prozent weniger
als im Vorjahr - von der moeglichkeit gebrauch gemacht , im rahmen
der polio - impfaktion kostenlos in einem der 19 bezirksgesundheits -
aemter impfen zu lassen , die gesundheitsbehoerden appellieren daher
an die bevoelkerung , sich an dieser impfaktion zu beteiligen , die
moeglichkeit dazu besteht nur noch kommende woche dienstag und
freitag jeweils von 9 bis 11 uhr . das gesundheitsamt weist in diesem
Zusammenhang darauf hin , dass nach wie vor die gefahr einer ein —
Schleppung der kinderlaehmung aus dem ausland besteht , so kam es
etwa im vorjahr sowohl in wien als auch in anderen oesterreichischen
bundes1aendern zu kinderlaehmungsfaellen . die gründimmunisierung
besteht aus drei teilimpfungen die schütz fuer zehn jahre bietet .
( zi )

++++
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bereits am 24 . november ueber fernschreiber ausgeisendet

lokal :

magenverStimmungen in der gartenbauschule

4 wien ^ 24 . 11 . ( rk ) zu einer haeufung von magenverStimmungen ,
verbunden mit erbrechen , kam es freitag nachmittag bzw , abend in

der > » hoeheren bundeslehr - und Versuchsanstalt fuer gartenbau ” im

13 . bezirk , gruenbergstrasse 24 . laut mitteilung der gusundheits -

behoerden hatte es freitag mittag fuer die 15 - bis 18jaehrigen
schuelerinnen und schueler und das lehrpersonal ein menue , das aus

lauchsuppe , gebackenem fisch mit kartoffelsalat und ap * elkuchen
bestand , gegeben , insgesamt wurden 150 essen in der eigenen kueche

hergestellt , bei 17 burschen und drei maedchen stellte sich einige
stunden spaeter erbrechen ein . daraufhin wurden drei burschen in die

infektionsabteilung des franz josef - spitals gebracht , nach aussage
der gesundheitsbehoerden sind jedoch die erkrankten bereits
wieder wohlauf - es gab keine durchfaelle - und haben namstag frueh
zum teil schon wieder ein normales fruehstueck eingenommen , ebenso
ist mit der baldigen entlassung der drei spitalspatien ' : en zu
rechnen , seitens des gesundheits - und des marktamtes dor stadt Wien
wurde samstag vormittag die kueche einer genauen kontrolle unter¬
zogen , ebenso wurden beim kuechenpersonaL stuhlproben genommen, was
die Ursache fuer diese magenverstimmungen betrifft , so wird das
ergebnis der gezogenen lebensmittelproben , das voraussichtlich
montag vorliegen wird , naeheren aufSchluss aarueber geben , ( zi )
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bereits am 24 . november ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :
mam snsxassassasa

neues u - bahn - teilstueck eroeffnet

5 Wien , 24 . 11 . ( rk ) seit samstag , 10 uhr , faehrt die u - bahn
von favoriten quer durch das Stadtzentrum bis in die leopoldstadt .
das 1,4 kilometer lange neue teilstueck der u 1 vom stephansplatz
ueber die Station schwedenplatz bis zum nestroyplatz wurde von
buergermeister leopold g r a t z seiner bestimmung uebergeben .
tausende Wienerinnen und wiener hatten sich zur feierlichen er -
oeffnung der neuen u - bahn - stationen nestroyplatz und schwedenplatz
eingefunden , unter den ehrengaesten befanden sich der erste prae -
sident des wiener Landtags hubert p f o c h , vizebuergermeisterin
gertrude froeh lich - sandner , vizebuergermeister
dr . erhard b u s e k , die stadtraete Johann hatzi , franz
n e k u l a und univ . prof . dr . rudolf w u r z e r , magi -
stratsdirektor dr . Josef b a n d i o n , der dritte praesident
des wiener Landtags otto s c h w e d a sowie zahlreiche mitglie -
der des national - , bundes - und gemeinderates . die bezirksvorsteher
der leopoldstadt und der inneren stadt,rudolf b e d n a r und
techn . rat ing . heinrich a . h e i n z , begruessten die festgaeste
am nestroyplatz und am schwedenplatz .

buegermeister Leopold gratz dankte den bewohnern und geschaefts -
Leuten entlang der u - bahn - trasse fuer das verstaendnis , das sie
den Jahrelangen bauarbeiten und den damit verbundenen belaestigungen
entgegengebracht haben , es wies darauf hin , dass das fuer den bau
der u - bahn ausgegebene geld gut angelegt ist : die u 1 verbindet Stadt¬
teile mit hundert tausenden einwohnern . wer diese Linie taeglich be-
nuetzt , erspart sich gegenueber den frueheren Verkehrsverbindungen
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woöchentlich rund drei stunden , der u - bahn - bau ist damit nicht zu¬
letzt eine kulturpolitische leistung , da er den manschen mehr
freizeit bringt .

verkehrsstadtrat heinz n i t t e l wies in seiner rede darauf
hin , dass das teilstueck stephansplatz - schwedenplatz - nestroy -

platz der schwierigste und auch teuerste abschnitt des gesamten
wiener u - bahn - netzes war . die kosten beliefen sich auf insgesamt
3,7 milllarden Schilling , das entspricht rund 2,5 millionen
pro meter . die schwierigsten etappen waren der bau der Station
stephansplatz unmittelbar neben dem dom , die unterquerung des donau -
kanals und der tunnelvortrieb im bereich des franz josefs - kais .
wo die bodenverhaeltnisse ausserordentlieh unguenstig waren , die
innere Stadt wird nun von zwei seiten durch die u - bahn erschlossen ,
nach abschluss der u - bahn - bauarbeiten kann auch die neugestaltung
der oberflaeche in angriff genommen werden , so wurde die neue fahr¬
bahn des franz josefs - kais bereits fuer den verkehr freigegeben , i
in der praterStrasse soll in Zukunft eine allee angelegt werden , die
u 1 wird 1981 bis zum praterstern , 1982 bis kagran fahren , schon
im Jahre 1980 wird die u 2 zwischen karlsplatz und schottenring
den betrieb aufnehmen .

zum kennenlernen der neuen strecke gibt es heute , samstag ,
und morgen , sonntag , auf der u 1 freifahrt . ( ger )
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bereits am 24 « november ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :
Bas8ss * aasss8vses

enquete ueber behindertenwesen in Wien :
verstaerkte koordination zwischen bund laendern

6 Wien , 2 -4 * 11 • ( rk ) in der allgemeinen unfallversicherungsan -
stalt wurde samstag eine enquete ueber die Probleme des behinderten -
wesens ln Wien eroeffnet . an der Veranstaltung , die ueber initiative
von gesundheits - und sozialstadtrat univ . prof . dr « alois

t s t a c h e r stattfand , nahmen neben Vertretern diverser be -

hindertenorganisationen auch sozialminister dr . gerhard
weissenberg und staatssekretaerin franziska fast
teil , aufgäbe der Veranstaltung ist es vor allem, « wie stadtrat dr .
stacher in seiner eroeffnungsansprache betonte , ueber moeglichkeiten
zur weiteren Verbesserung der gegenwaertigen Situation der behin¬
derten zu diskutieren bzw . prioritaeten fuer die Zukunft zu
setzen .

sozialminister weissenberg wies bei dieser gelegenheit auf
das bereits vor zwei Jahren seitens des ministeriums erstellte um¬
fassende rehabilitationskonzept hin . durch eine entsprechende aus -
weitung der arbeitsmarktpolitik sei auch fuer die behindertenbe -
schaeftigung ein Schwerpunkt gesetzt worden , weissenberg betonte
die notwendigkeit einer verstaerkten koordination zwischen bund
und laendern in allen fragen des behindertenwesens und unterstrich
gleichzeitig die bereitschaft des Sozialministeriums , an der loesung
des Problems mitzuwirken .

univ . - prof . dr . andreas r e t t , der sich mit den » » beduerf -
nissen der geistig behinderten ’ » beschaeftigte , wies in seinen aus -
fuehrungen unter anderem auf den trend hin , dass im verhaeltnis zur
zahl der geborenen kinder die anzahl der schwerstbehinderten deut -
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tich abnimmt , wobei diese heute jedoch frueher diagnostiziert ,

erfasst und betreut werden koennen . als eines der Hauptprobleme Ge¬

zeichnete univ . - prof . rett die tatsache der immer steigenden zahl der

aelter werdenden behinderten , dieser stuende ein rueckgang der an -

zahl der neugeborenen behinderten gegenueber . lobend aeussert » sich

univ . - prof . dr . rett in diesem Zusammenhang ueber die seitens der

Stadt Wien ln den letzten jahren gesetzten aktlvltaeten . » » Inte¬

gration geistig behinderter als schlagwort ist eine sinnlose for -

derung . die stufenweise Integration hingegen sei Selbstverständ¬

lichkeit hiezu bedarf es der massiven bemuehungen aller , sowohl der

« • . . . . • - > » « > »» ■ < • » . « « ■ » « - » » -

wörtlichen Politiker , aber auch der behinderten selbst " , meinte

univ . - prof . rett »

oberphysikatsrat dr . franz b i r o n befasste sich mit den

beduerfnissen der koerperbehinderten . da die normalen Wohnungen

bedauerlicherweise nicht behindertengerecht ausgestattet sind,werden

seit einigen jahren auch sogenannte behindertenwohnungen errichtet *

iseiner meinung nach koenne hier eine endgueltige loesung nur da¬

durch erzielt werden , dass die bisherige Zweiteilung in normal -

wohnung und behindertenwohnung fallengelassen wird und dass fuer

alle Wohnungen die in der oenorm b 1600 aufgestallten forderungen

geltung haben .
sektionschef dr . karl ernst vom sozialministerium be -

schaeftigte sich sehr eingehend mit dem vor zwei jahren veroeffent¬

lieh ten eingliederungskonzept fuer behinderte , als Schwerpunkte

sieht dieses konzept vor allem eine intensivere Zusammenarbeit der

rehabilitationstraeger , die Schaffung zusaetzlicher behinderten -

arbeitsplaetze am freien arbeitsmarkt sowie die Errichtung von

geschuetzten werkstaetten fuer behinderte vor . eine forderung ist

dabei , dass die behinderten den kollektivvertrag liehen mindest -

arbeitstohn erhalten und vor allem sozialversichert sein sollen .

univ . ass . dr . Stephan r u d a s , der ueber die * 5 beduerf nisse

der psychisch behinderten * * sprach , stellte zunaechst fest , dass

es notwendig sei , zwischen geistig behinderten und psychisch behin¬

derten zu unterscheiden , wie er ausfuehrte , ist ein hoher Prozent¬

satz der psychisch behinderten , wenn auch in unterschiedlichem und

zeitlich oft wechselndem ausmass , beruflich arbeitsfaehig . daher be -

noetigen psychisch behinderte eine ausreichende anzahl beschuetzender

•/ .
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arbeitspLaetze und beschuetzender werkstaetten . beides , die Schaffung
genuegender wohnplaetze wie auch genuegender arbeitspLaetze fuer
psychisch behinderte , ist ein wesentlicher bestandteil des
" zielplans fuer die psychiatrische und psychosoziale Versorgung in
Wien " , dessen Verwirklichung bereits in angriff genommen wurde *

osr . dr . herbert drapalik , bereichsleiter fuer die
koordination der behindertenhilfe in Wien , gab in seinem referat
einen umfangreichen ueberblick ueber die bisher vorliegenden
aktivitaeten auf diesem gebiet , neben der ausarbeitung eines eigenen
erfassungsschemas zum zweck einer verbesserten nachbetreuung wurde
unter anderem ab dem Schuljahr 1977/78 ein eigener befoerderungs -
dienst fuer die schueler eingerichtet und eine zentrale beratungs -
stelle fuer behinderte eroeffnet . ueber anregung des " club handi -
cap " wurde ein befoerderungsdienst fuer schwerstbehinderte ins
leben gerufen , wofuer die Stadt wien die kosten uebernimmt - die
aufwendungen dafuer betrugen 1977 250 . 000 s , fuer 1980 sind bereits
zwei millionen s dafuer vorgesehen , zur verstaerkung der Information
wurde durch die stadt Wien der sogenannte " stadtfuehrer fuer behin¬
derte " herausgebracht , und seit dem sommer vorigen jahres fuehrt
die Stadtverwaltung gemeinsam mit dem wiener roten kreuz die aktion
" fahrt ins gruene fuer behinderte " - die fuer schwerstbehinderte
und rollstuhIfahrer gedacht ist - durch , neben einer Vermehrung
diverser beschaeftigungstherapieeinrichtungen privater Vereinigungen
durch die finanzielle unterstuetzung der stadt wien wurde auch eine
sogenannte landeskoordinierungskommission ins leben gerufen , der
neben den diversen magistratsabteilungen auch Vertreter der sozial -
ver Sicherungsanstalten , des landesinvalidenamtes und des landes -
arbeitsamtes , der kammern und des gewerkschaftsbundes angehoeren .
was das budget der stadt wien fuer die behindertenhilf © betrifft ,
so hat sich dieses von 57,6 millionen s im jahr 1973 auf 229,4
millionen s im jahr 1979 erhoeht , das ist eine Steigerung fast
auf das vierfache , fuer das jahr 1980 sind 271,3 millionen s vor¬
gesehen . ( zi ) ( forts . mgl . )
1335
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bereits am 24 . november ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :
*Bs » » «» aBSS38 :asB :stiaessBtSBs * « s3

enquete ueber behindertenwesen in Wien ( forts . )

7 Wien «, 24 . 11 . ( rk ) die architekten sollten dazu motiviert

werden «, bei wohnbauten 9 ’ weniger stufen zu bauen 9 ’ , um damit den be¬

wohn er n - betagten und behinderter » - weniger Probleme zu verur¬

sachen « die beschaeftigungstherapie fuer geistig , psychisch und

koerperlich behinderte sollten in noch staerkerem masse ausgebaut
und mehr kulturelle einrichtungen fuer hoerbehinderte bzw . beruf¬

liche ausbiIdungsmoeglichkeiten fuer taubstumme geschaffen werden «
dies waren nur einige der forderungen , die im rahmen der von ge -

sundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r

samstag einberufenen enquete ueber behindertenprobleme in Wien

aufgestellt wurden « weitere forderungen der teilnehmer dieser en¬

quete - an der u . a . auch vizebuergermeisterin gertrude f r o e h -

lich - sandner und planungsstadtrat univ . - prof « dr , rudolf
w u r z e r teilnahmen - waren : Schaffung weiterer dezentraler ,
lokaler rehabilitationseinrichtungen fuer psychisch kranke , errich -

tung von akustischen Verkehrsampeln fuer blinde und eine noch engere
Zusammenarbeit zwischen therapieeinrichtungen und geschuetzten werk -

staetten fuer behinderte «
in seinem Schlusswort hob stadtrat stacher die tatsache hervor ,

dass es im rahmen dieser enquete erstmals moeglich war , sehr inten¬
siv und ohne emotionen Probleme auf saemtlichen gebieten des be -
hindertenwesens zu diskutieren , seitens der stadt Wien werde man
auch kuenftig bemueht sein , so wie bereits in den letzten Jahren die
Koordination saemtlicher institutionen im rahmen der behinderten -
hilfe in Wien erfolgreich fortzufuehren . ( schluss ) ( zi )
1539
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bereits am 23 « november ueber fernschreiber ausgesendet

lokal :

rathausplatz : weihnachtsbaum im lichterglanz

14 wien f 23 . 11 . ( rk ) freitag abend erstrahlte der weihnachtsbaum
beim Christkindlmarkt auf dem rathausplatz erstmals im lichter¬
glanz . buergermeister leopold g r a t z konnte aus diesem an -
lass eine grosse delegatlon aus oberoesterreich , der heimat des
baumes , mit landeshauptmann dr . josef ratzenboeck an
der spitze begruessen . aus st . marienkirchen bei schaerding , wo
die 30 meter hohe und 80 Jahre alte fichte gefaellt wurde , kamen \
die musikkapelle , ein chor und eine frauengruppe mit goldhauben .

landeshauptmann dr . ratzenboeck hob besonders hervor , dass
das innviertel , aus dem der bäum kommt , seit 200 Jahren zu oester -
reich gehoert . seither ist es laengst mit den anderen teilen Oester¬
reichs zu einer einheit verwachsen , ratzenboeck wuerdigte den
brauch , dass Jedes Jahr ein anderes bundesland den weihnachtsbaum
fuer den wiener rathausplatz spendet , als Zeichen der engen Ver¬
bundenheit aller anderen bundeslaender mit Wien .

buergermeister gratz verwies darauf , dass die Zusammenarbeit
der bundeslaender eines der wichtigsten elemente der positiven ent -
wicklung Oesterreichs in den letzten Jahrzehnten war . er be -
gruesste ganz besonders die vielen in Wien lebenden oberoester -
relcher , die auf den rathausplatz gekommen waren , ( sti )
++++



26 * november 1979 * » rathaus - korrespondenz * * btatt 2992

lokal :
a* rs « » » saasa * * » *

neue bodenmarkierungen auf der suedost - tangente

1 wien f 26 * 11 . ( rk ) die magistratsabteilung 46 ( technische ver -

kehrsangelegenhelten ) hat Im auf trag von stadtrat heinz n 1 t t e l

auf der suedost - tangente bodenmarkierungen angebracht * die zu

einer erhoehung der Verkehrssicherheit beitragen sollen , insgesamt

wurden rund siebenhundert pfeilsymbole mit einer gesamtlaenge

von 3 . 500 meter auf gemalt , durch die neuen bodenmarkierungen wird

die uebersichtlichkeit der fahrtrichtungen auf der suedost - tangente

verbessert , man erhofft sich von dieser massnahme auch einen vor¬

beugenden schütz gegen sogenannte * f geistertahrer * * •
die neuen bodenmarkierungen konnten durch arbeitseinsaetze

auch am Wochenende trotz dem schlechten wetter termingerecht fertig -

gestellt werden , ( ger )
0923
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kommunal :
; SS* >Kt 3» SSIS SS9£ « 4 OS**

1 . 300 neue bedienstete angelobt

4 Wien , 26, , 11 • ( rk ) feuerwehrmaenner , Krankenschwestern ,

strasserbahner und bedienstete anderer sparten cer gemeindever -

waltung und der staedtischen Unternehmungen waren am montag von

personalstadtrat franz n e k u l a zur angelobung in den grossen

festsaal des rathauses geladen «
» » Jeder bedienstete » * , sagte nekula , » » habe Serviceleistungen

wie die Versorgung mit gas und ström , gute ottfentliche Verkehrs¬

mittel , kindergaerten , spitaeler , dinge die zum taegiiehen

leben unserer Stadt gehoeren , zu erbringen « » » um diese d * enst -

leistungen auch in Zukunft gewaehrleisten zu koennen , ermöglicht

die stact Wien derzeit ungefaehr tausend Lehrlingen eine gediegene

berufsausbiIdung «
der feierstunde wohnten u « a * Staatssekretär dr « franz

loeschnak , zweiter landtagspraesident frltz h a h n

sowie ln Vertretung des magistratsdirektors osr . dr . atfred

p o 1 s c h l bei « ( red )

1044
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t o k ä i •

brechdurchf aelle amer Ling - gymnasi ! m :

koechin untersucht , letzte spitalspatlenten entlassen

7 ,ri , 26 . 11 . ( rk ) nach einer mlttellung der gesundheitsb oer -

den werd ' in
’

die letzten drei Kinder , die montag frueh noch ln der

Infektionsabteilung der . wilhelminenspltals ln statlonaerer behandlung

standen , im laufe des heutigen tages entlassen werden , damit be¬

finden sich alle nach dem genuss von schinkenfleckerin erkrank ton

schueler der tageshelmschule des gymnasiums in der amerlingstr . _ se

bereits wieder in der schule , beziehungsweise in einzelfaellen ln

haeus . ic ier pflege .
wie die gesundheitsbehoerden weiter mitteller - , konnte mictler -

w . jlle auch die koechin des beanstandeten essens , frau olga

prohaska wieder aufgefunden werden , sie hatte sich von

freit g nachmittag bis samstag mittag wegen durchfallaerschelnungen

im hanuschkrankenhaus in stationaerer pflege befunden , die frau

wurde sonntag von einem Vertreter des gesundheltsamtes im gas naus

angetroffen , bei dieser gelegenheit wurde sie untersucht » montag

wurden weitere Untersuchungen sowohl bei ihr als aucn bei lhr

lebensg « faehrten durchgefuehrt . nach einer gruendlichen relnlgung

der kueche am Wochenende , und einer montag nochmals dt t gefuehrten

desinfektion wird das lokal wieder geoeffnet . es wird jedoch

vorlaeuflg von anderen personen mit einem gueltlgen gesundhei s -

zeugnls gefuehrt . frau prohaska und Ihr lebensgefaehrto werden

erst wieder nach vorliegenden negativen befunden in diesem ga - -

haus arbeiten koennen . ( zi )

1132
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lokal :
e * wEK * » ae » w3 a ** se

gartenbaufachschule :
all © schueler wieder wohlauf

8 Wien *, 26 . 11 . ( rk ) saemtliche 20 erkrankten schueler - 17

burschen und drei maedchen - der hoeheren bundesfachschule fuer gar -

tenbau in ? 13 . bezirk , gruenbergstrasse , sind wieder wohlauf , wie die

gesundheitsbehoerden mitteilten , konnten montag auch die drei im

franz josef - spital befindlichen burschen wieder entlassen wer¬

den . hingegen musste eine Lehrperson dieser schule vorsichtshalber

in die infektionsabteilung des franz josef - spitals aufgenommen wer¬

den, , von der lebensmitteluntersuchungsanstalt wurde mitgeteilt ,
dass bisher saemtliche in der schuleigenen kueche gezogenen Lebens¬

mittelproben negativ waren , ( zi )
1134
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kommunal :
SBaiB8ttsatsii > ssaesaa

neue schule auf dem braunhirschengrund

9 Wien , 26 . 1 1 . ( rk ) im assanierungsgebiet im 15 # bezirk auf
dem braunhirschengrund , wo in letzter zeit tausend neue Wohnungen
errichtet wurden , soll eine neue Volksschule die infrastruktur

komplettieren . 35 millionen zur errichtung der schule
wurden am montag im gemeinderatsausschuss blldung , Jugend , familie
von der spoe - fraktion genehmigt , die oevp lehnte den antrag ab ,
weil die schule als ganztagsschule gefuehrt werden soll .

die Planung des schulneubaus sieht acht klassenzimmer , ein
maedchenhandarbeltszlmmer , ein musik - und lichtbildzimmer , einen
turnsaal und einen spelsesaal vor . fuer spiel und erholung werden
den schuelern vier frelzeltraeume , eine pausenhalle , ein pausenhof ,
hobbyraeume im keller sowie zwei spielplaetze zur verfuegung
stehen , ( ba )
1153
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lokal :

goldenes Ehrenzeichen fuer probst von klosterneuburg

10 wien f 26 «, 11 . ( rk ) ku Iturstadtrat prof . dr . helmut z i l k

ueberreichte am montag im wappensaal des rathauses verdienten buergern

ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land Wien .

das goldene ehrenzeichen erhielten der hochwuerdigsie herr

generalabt gebhard koberger , seit 1953 probst der

Stiftes klosterneuburg , der hochwuerdigste herr abt bonifaz

sellinger , abt des schottenstiftes in Wien und prof *

fritz zerr :Ltsch , der seit 65 Jahren mitglied des

wiener kuenstlerhauses und damit der doyen des haus <£ s isto

das silberne ehrenzeichen bekamen der geschaeftsfuehrtr des

Vereins fuer geschichte der arbeiterbevvegung , prof * er »st k .

herlitzka , der auch publizistisch taetig ist , Wilhelm

m i k s c n , der neben seiner taetigkeit als magistratsbeamter

als sozial engagierter schriftsteUer hervorgetreten ist und der

graphiker prof * alfred proksch , der sich grosse Ver¬

dienste um das niveau der oesterreichischen gebrauchsgraphik er¬

worben hat .
stadtrat dr . zilk betonte , dass alle ausgezeichneten mit vollem

einsetz fuer dev » ruf der Stadt Wien gewirkt haben , als besonders

erfreulich Gezeichnete es zilk , dass es in Wien und in oesterreich

moeglich sei , dass persoenlichkeiten verschiedener Weltanschauungen

zu einer feier dieser art Zusammentreffen , das zeige , dass die

oesterreicher die periode des gegeneinanders ueberwunden haben .

der feier wohnte auch erzbischof dr . J a c h y m , vize -

buergermeister dr . erhard b u s e k , der zweite prassident

des landtages , fritz h a h n und der Vizepresident des Stadt¬

schulrates , prof « markus bittner , oel . ( gab )
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kommunal :
esitstatsisBSasassssas

gleichenfeier fuer zwei neue pensionistenheime

11 Wien , 26 „ 11 * ( rk ) beim bau fuer das penslonistenheim 9 * an
der * tuerkenschanze * * im 18 « bezirk wurde vor kurzem die dach¬
gleiche erreicht « aus diesem grund fand montag in anwesenhelt von
gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r ,
praesident des Kuratoriums wiener pensionistenheime , und mit -

giiedern des gemeinderates und der bezirksvertretung die gleichen «
feier statt « das penslonistenheim wird nach plaenen des architek «
tenbueros glueck errichtet und nach seiner fertigstellung - voraus¬
sichtlich 1981 - 322 pensionaeren platz bieten , fuer voruebergehend
erkrankte heimbewohner wird eine pflegeabteilung ( b - abteilung ) mit
insgesamt 33 betten eingerichtet . die kosten betragen rund
224 millionen s 6 das 11 . 026 Quadratmeter grosse grundstueck wurde
von der gemeinde Wien zur verfuegung gestellt .

kommenden mittwoch , den 28 « november , wird im 17 . bezirk in
der alszeile 7i - 73 die gLeichenfeier fuer das penslonistenheim
" alszeile ® * erfolgen « das penslonistenheim wird nach plaenen des
architektenbueros schwanzer - krampf errichtet und nach seiner fer¬
tigstellung insgesamt 249 aeiteren manschen platz bieten , ausserdem
wird auch hier eine sogenannte b - abteilung mit 33 betten und allen
erforderliehen nebenraeumen eingerichtet , die kosten fuer dieses
heim werden rund 161 millionen s betragen , auch hier wurde das 10 . 537
quadratmeter grosse grundstueck von der gemeinde Wien zu verfuegung
gestellt , die voraussichtliche fertigstellung wird ende 1980 er¬
folgen . entsprechend der ankuendigung von buergermeister Leopold
gratz wird im dezember noch die grundsteinlegung fuer zwei weitere
pensionistenheime erfolgen , zur zeit gibt es 13 pensionistenheime
mit 3 . 251 heimpiaetzen und 400 betten in den betreuungsstatIonen .
( zi )
1343
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Ehrenzeichen fuer Verdienste im krankenhauswesen

13 wien * 26 . 1 1 . ( rk ) das silberne Ehrenzeichen fuer Verdienste um
das Land Wien ueberreichte montag gesundheits - und sozialstadtrat
univ . «prof . dr © alois stacher an bedienstet ® im rahmen

des staedtischen spitalswesens « die ausgezeichneten sind : senatsrat

mag . pharm , eugenie konhaeuser f Leiterin der anstalts -

apotheke des psychiatrischen krankenhauses baumgartner hoehe * Ver¬

waltungsdirektor oar reg * - rat Johann denk , oar kurt

g l u t t i g , verwalten des Pflegeheimes Lainz * oar Johann
kandier * Verwalter des franz Josef - spltals und oar Leopold
w e i g l f verwalten des psychiatrischen krankenhauses in ybbs «
stadtrat stacher unterstrich in seiner Laudatio die organisatori¬
schen Leistungen und besonderen verdienst © * die sich die ausge¬
zeichneten im bereich der wiener Krankenanstalten erworben haben ©
( red )
1400
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bereits am 26 . november ueber fernschreiber ausgesendet

Wirtschaft :

60 jahre wigast :
neues ' » cafe Schwarzenberg * * wird 1980 eroeffnet

14 Wien , 26 . 11 . ( rk ) der begriff ' » wiener gastllchkelt " liege

dem strategischen Konzept der wigast ( wiener gaststaettenbetrlebs -

gesellschaf t m . b . h . ) tuen die achtziger Jahr * zugrunde , erklaerten

holding - goneraldirektor dr . m a c h t l und wigast - direktor

w o e s s bei einer Pressekonferenz anlaesslich des 60Jaehrlgen

bestehens der wigast . nach Schaffung des » » plzzaparadieses *

der stadthalle und des restaurants " naschmarkt » ' auf dem schwarzen¬

bergplatz und der Umwandlung dreier woek - betriebe in wigast - stueber

sind die renovierung des " cafes Schwarzenberg " und die Umgestal¬

tung des woek - lokals in der mariahilfer Strasse ln ein weiteres

" Pizzaparadies " die neuen nahziele der wigast . die eroeffnung des

neugestalteten " cafe Schwarzenberg " ist fuer 1980 vorgesehen ,

von den verbleibenden woek - lokalen werden weitere acht betriebe

in wigast - stueberl umgebaut *
die woek ( wiener oeffentliehe kuechenbetriebsgeseUscnaft

m . b . h . ) war aus der 1919 von herbert hoover , dem praesldenten dar

usa t! gegruendeten " vionna publik feeding Company " hervorgegangen ,

die den auf trag hatte , die lebensmittel aus den spenden des

amerikanischen volkes gerecht aufzuteilen , im jahr 1921 wäre '«

23 speisehaeuser ln betrieb , taeglich wurden bis zu 60 . 000 mittag -

essen hergestellt sowie klndergaerten kulinarisch betreut , in

den dreissiger jahren machten Wirtschaftskrise und arbeitslosig -

keit der woek schwer zu schaffen , obwohl bereits 34 kuechew i « be¬

trieb waren und eine zentrale baeckerei - der groesste betrieb
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dieser art in mitteleuropa - errichtet wurde , im nachkriegsjahr 1945

wurde der woek die Verpflegung von taeglich 95 . 000 Schulkindern

uebertragen , das essen wurde in neun kuechen gekocht und an 138

schulen geliefert . 1951 stellte der verkauf von acht millionen

mahlzeiten einen absoluten jahresrekord dar . ab 1954 ergaben die

bilanzen jedoch defizite , weil das saalgeschaeft mehr und mehr

stagnierte .
im februar 1964 wurde die wigast als tochter der woek im

handelsregister eingetragen und mit der fuehrung des au - restaurants

betraut , das Stammkapital betrug 100 . 000 Schilling , zwei jahre
spaeter uebernahm die wigast die gastronomische betreuung des

erholungszentrums laxenburg , 1978 wurden woek und wigast fusioniert .
in der erkenntnis , dass nicht zuletzt die atmosphaere einer

gaststaette fuer den gastronomischen erfolg ausschlaggebend ist . hat
die wigast , die der wiener holding untersteht , voellig neue konzepte
fuer die einzelnen lokale erarbeitet , tatsaechlich haben die Proto¬
typen pizzaparadies und naschmarkt - restaurantbereits jetzt alle er -

wartungen uebertroffen . der Umsatz 1979 wird rund 215 millionen
Schilling betragen , die bilanz weist erstmals seit vielen jahren
keine roten zahlen auf . ein drittel des Umsatzes entfaellt auf die
fernverpflegungs taeglich werden mehr als 7 . 000 Portionen an rund
180 betriebe geliefert «

die wigast hat 480 mitarbeiter und wendet an loehnen und ge -
haeltern jaehrlich 70 millionen Schilling auf . pro jahr werden rund
vier millionen essen produziert und 480 . 000 kilo fleisch verarbei¬
tet , der salzverbrauch betraegt 25 . 000 kilo . alljaehrlich werden
2,8 millionen teller abgewaschen , der Wasserverbrauch betraegt
50 millionen liter . ( we )
1449
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bereits am 26 . november ueber fernschreiber ausgesendet

kommuna l :
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Simmering:
Sanierung der flaschen unter suedost ^ tangente

16 Wien , 26 . 11 . ( rk ) waehrend der bauarbeiten an der suedost -

tangente in Simmering wurden die gruenflaechen im bereich geise « -

berg , geiereckstrasse , beschaedigt . nach seiner Sprechstunde

in Simmering , bei der der wünsch nach wiederbegruenung dieser

flaechen zum ausdruck gebracht wurde , hat buergermeister leopold

g r a t z auf trag gegeben , diese flaechen zu sanieren , diesem

auftrag lag auch ein einstimmig beschlossener antrag der simmeringer

bezirksvertretung zugrunde , in dem auf die staubbelaestigung

hingewiesen wurde , der die bewohner der anlage geiselbergstrasse

16 - 24 ausgesetzt sind , weil die flaechen unter der tangente

nicht begruent sind , ( am )
1636
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kommunal :
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aenderung des flaechenwidmungsplans fuer Jugendwohnheim in
hietzing

1 wien f 27,11 . ( rk ) um einerseits dem geaenderten schulraumbe -
darf zu entsprechen , andererseits die moeglichkeit zur errichtung
eines Jugendwohnheims zu schaffen , soll der flaechenwidmungsplan fuer
ein gebiet in hietzing - es ist von hietzinger kai , preindlgasse ,
amalienstrasse und franz boos - gasse umschlossen - geaendert werden «
der neue flaechenwidmungsplan ( plannummer 5609 ) liegt vom 29 . no-
vember bis 27 . dezember waehrend der amtsstunden montag bis freitag
zwischen 7 . 30 uhr und 15 . 30 uhr in der magistratsabtellung 21 , Wien
1 , rathaus , stiege 5 , 2 . stock , Zimmer 413 , zur oeffentliehen ein -
sicht auf . darueber hinaus besteht fuer die bevoelkerung die gelegen -
heit , sich in den raeumen der bezirksvorstehung fuer den 13 . bezirk ,
hietzinger kai 1 , 2 . stiege , 2 « stock , Zimmer 119 , ueber die geplan¬
ten aenderungen zu informieren : ein mitarbeiter der magistratsab -
teilung 21 steht am mittwoch , dem 5 . dezember , von 8 bis 12 uhr und
am mittwoch , dem 12 . dezember , von 14 bis 18 uhr , fuer auskuenfte
zur verfuegung .

in dem strassengeviert befindet sich bereits derzeit ein Jugend .-
wohnheim des kuratoriums wiener Jugendheime , es beherbergt lehrlinge
und gesellen aus den uebrigen bundeslaendern , die ihre berufsaus -
bildung in wien absolvieren , da ein grosser bedarf an heimplaetzen
fuer diese jugendlichen besteht , soll nun ein weiteres wohnheim neben
dem bereits bestehenden errichtet werden , der an der amalienstrasse
derzeit festgesetzte fussweg sowie die ausfahrtensperre sollen aufge¬
hoben werden , ( and )
0907
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lokal :

wieviel Ziegen meckern in Wien ?

wieviel wein ist in den kellern ?

2 wien f 27 . 11 ® ( rk ) im rahmen von agrarstatistischen ©rhebungen

laesst die ma 66 ( statistisches amt der Stadt Wien ) durch bear . e

der magistratischen bezirksaemter ab 3 . dezember das liebe vieh in

Wien zaehlen . alles , was wiehert und muht , meckert , bloekt und

grunzt , gackert und schnattert wird registriert , fuer alle vieh -

besitzer und jene , die in der zeit vom 4 . dzember 1978 bis

3 . dezember 1979 hausschlachtungen von stechvleh vorgenommen haben ,

besteht auskunftspflicht .
aber nicht nur das vieh interessiert die Statistiker , sie

wollen auch wissen , wieviel wein in den kellern der wiener hauer

lagert ( weinernte 1979 und weinvorraete ) . ab 30 . november werden

daher beamte die winzer ( eigentuemer , paechter und nutzniesser von

weingartenflaechen ) aufsuchen , das * ’ 79er - troepferL * * hat ’ s ja ,

wie man hoert , in sich , es wird also interessant sein , wie die

weinernte in Wien mengenmaessig ausgefallen ist . registriert werden

sowohl die gesamte aus eigener fechsung erzeugte menge an wein und

traubenmost , an direkttraegerwein ( aus unveredelten reben ) und

haustrunk sowie an verkaufter traubenmaische , und verkauften trauben

und schliesslich die lagerkapazitaet , aufgegliedert nach faessern ,
tanks , Zisternen und flaschen * * , ( am )

0910
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Lokal :
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neue telefonnummer im krankenhaus lainz

3 Wien , 27 . 11 . ( rk ) am 1 . und 2 . dezember werden von der post -

und telegraphenverwaltung die rufnummernserien des krankenhauses und

Pflegeheimes Lainz 82 26 11 und 82 74 11 auf die neue rufnummer
84 16 16 umgeschaltet .

im Zusammenhang mit der umschaltung ist in den angefuehrten
zwei tagen mit beeintraechtigungen des telefonverkehrs zu rechnen ,
fuer die dauer der umschaltarbeiten wird aus sicherheitsgruenden
zwischen dem krankenhaus und der wiener rettung eine funkverbindung
hergestellt .

nach aenderung der rufnummern werden die alten telefonnummern
82 26 11 und 82 74 11 bis einde des Jahres 1980 mittels tonband
beauskunftet werden , ( ka )
0911
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kommunal :

Pflegeheim lalnz :
neuer Vorstand der dermatologischen abtellung

8 Wien , 27 . 11 . ( rk ) lm Pflegeheim lalnz wurde dienstag dr .
artur z 1 p s von personalstadtrat franz n e k u l a und gesund «
heits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alols s t a c h e r
als neuer Vorstand der dermatologischen abtellung in sein amt
eingefuehrt , primarius doktor zips tritt damit die nachfolge von
primarius dr . otto s a 1 p t an , der vor kurzem in den ruhestand
trat , ( zi )
0944
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Lokal :

die rettimg im Oktober :
40 Prozent der einsaetze in Wohnungen

9 Wien , 27 . 11 . ( rk ) die zahl der einsaetze des rettungsdienstes

der Stadt Wien in form von » » erster hilfe » » - Leistungen bei Patien¬

ten in Wohnungen ist nach wie vor sehr gross , so wurden von den

aerzten des rettungsdienstes im vergangenen monat in 1 . 808 fteilen ,

das sind ueber 40 Prozent der gesamteinsaetze , Interventionen in

Wohnungen durchgefuehrt . insgesamt wurden im Oktober 4 . 319 Personen

bei 4 . 469 ausfahrten und 81 Patienten in den ambulanzen de ^ Rettungs¬

stationen behandelt , von den 2 . 323 akut erkrankten wurden bei 147

patlenten herzinfarkt und bei 216 sonstige herzerkrankungen diag¬

nostiziert . » » erste hilfe » » leisteten die aerzte des rettungsdienstes

bei 1 . 897 verletzten , wobei die zahl jener , die nach verkehrsun -

faellen versorgt werden mussten , mit 519 Personen am hoachsten war .

darueber hinaus wurde im berichtsmonat bei 65 Selbstmordversuchen

interveniert , in 14 faellen kam jedoch jede hilfe zu spaet . die

13 einsatzwagen des rettungsdienstes legten im Oktober 46 . 51 ^ kilo -

meter zurueck . an das wiener rote kreuz wurden 832 einsaetze , an den

arbeiten samariter bund 535 einsaetze und an den krankenbefoerde -

rungsdienst 85 einsaetze abgegeben , die 22 wagen des krankenbe -

foerderungsdienstes hatten 5 . 929 ausfahrten mit einer gesamtstrecke

von 70 . 468 kilometer aufzuweisen . ( zi )
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Wirtschaft :
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wiener stadtwappen fuer die wigast

10 wien f 27 * 11 ® ( rk ) die zusammenfuehrung von woek und wigast

sind der sichtbare ausdruck dafuer , dass man heute vor anderen ,

neuen * aber im gründe genommen nicht weniger wichtigen probieren

steht , sagte stadtrat josef v e l e t a bei der jjbltaeums -

fei er d @r wigast - mitarbeiter in den raeumen des internationalen

Studentenheimes in der gymnasiumstrasse ® anschliessend teilte

veleta mit , dass die wigast kuenftig auf grund eines beschlusses

des wiener stadtsenats das wiener wappen in ihrem firmentitel

fuehren duerfe - als sichtbares Zeichen des dankes an das unter¬

nehmen und damit fuer jeden einzelnen Mitarbeiter ®

die gruendung der woek erfolgte , wie bereits berichtet , vor

60 Jahren , nach dem ersten Weltkrieg ® damals und auch 1945 , nacn

dem zweiten Weltkrieg , hat die woek wesentlich zur Sicherung der

ernaehrung der bevoelkerung beigetragen ® heute machen veraenderte

lebensgewohnheiten und der wünsch nach einer intensiveren form der

geselligkeit neue modelle der gastlichkeit notwendig ® dieser

tendenz hat die wigast bereits in ihren Prototypen * * pizzaparadies #

und naschmarkt - restaurant rechnung getragen ® qualitaet und preis -

wuerdigkeit des gebotenen stehen weiterhin im Vordergrund der

geschaeftliehen ueberlegungen , darueber hinaus hax sin © Vielfalt

kulinarischer angebote eingang in die Speisekarten der wlgast -

betriebe gefunden ® eine neue art der fernverpflegung , das club -

menue- service , versorgt die mitarbeiter von betrieben und unter¬

nehmen mit einem taeglich frisch zubereiteten essen , das am

arbeitsplatz in vorbildlicher atmosphaere serviert wird ® ( we )

1053
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kommunal :

gegen verhuettelung des bisambergs :
erste wilde bauten wurden abgebrochen

13 Wien , 27 . 11 * ( rk ) bei stroemenden regen wurde dienstag vor -

mittag mit dem abbruch der ersten , wild erbauten huetten au* dem

bisamberg begonnen , damit wurde nun - nachdem der erfOrderlichs

rechtsweg abgeschlossen war - gegen die verhuettelung eines der

schoensten wiener erholungsgebiete vorgegangen.
bereits im vergangenen jahr hatte umweltstadtrat peter

schleder massnahmen gegen die illegalen naeuslbauer ange«

kuendigt . unter anderem fuehrte die baupolizei verstaerkte kon -

trollen durch und ueberpruefte bis jaenner dieses jahres das ge¬
samte gelaende auf unbewilligte bauten , zwei haeuschenbesitzer hat¬

ten trotz der androhung der zwangsweisen abtragung des gebaeudes
nicht reagiert - einer entzog sich jedoch dem abbruch , indem er

kurzfristig haus und grundstueck an einen offenbar ahnungslosen
verkaufte *

der abbruch der beiden haeuser auf dem bisamberg, senderweg
und breitenweg , im zuge einer behoerdlichen ersatzvornahme war

jedoch nur ein erster schritt gegen die verhuettelung des erholungs -

gebietes . nach und nach sollen alle wild gebauten huetten , soweit
Ihr bestand nicht rechtlich saniert werden kann , z . b . eine echte

werkzeughuette , verschwinden * damit soll den wienern dieses wichtige
naherholungsgebiet wieder zurueckgegeben werden , ( and ) ( forts .
moegl * )
1212
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helmteiter aus hassen studieren wiener sozial -

paedagogische modelleinrichtungen

14 Wien , 27 . 11 . ( rk ) die * » modelte der sozialpaedagogik • * des

Jugendamtes der stadt Wien sind durch ein gleichnamiges fachbuch

ueber oesterreich hinaus bekannt geworden , insbesondere die ein -

richtung ambulanter sozialpaedagogischer dienste , die der

Vorbeugung von fehlentwicklungen jugendlicher dienen , stossen auf

grosses Interesse , zuletzt haben heimleiter aus dem regierungsbezirk

kassel eine Studienfahrt nach Wien organisiert , dieser bezirk hat

ca , 1,3 millionen einwohner und ca . 80 kinder - und Jugendheime #

die reisegruppe , der auch der Leiter des Landes Jugendamtes hessen

angehoert $
wird am 29 . november von frau vizebuergermeister gertrude

froehlich - sa ndner in der stadt des kindes begruesst

wo anschliessend ein nachmittag fuer den erfahrungsaustausch mit

wiener kollegsn reserviert wurde , am naechsten tag haben die gaeste

aus der bundesrepublik gelegenheit , Jugendinformationszentren ,

sozialpaedagogIsche beratungsstet len , Institute fuer soziaLtherapie

und ambulante angebote des lehrlingsheimes leopotdstadt kennen¬

zulernen . ( ba )
1222
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hohe auszeichnung fuer gaswerke - direktoren

15 wi @n t 27 « 11 « ( rk ) mit hoher , landesehrenzeichen wurden

dienstag verdiente beamte der wiener stadtwerke ausgezeichnet ,

gaswerke - direktor dipl, - ing , dr . josef schotte erhielt

das grosse silberne ehrenzeichen fuer Verdienste um das land Wien ,

gaswerke - vizedir ektor dipl, - ing , rudotf sch lauer wurde

mit dem goldenen ehrenzeichen fuer Verdienste um das land Wien aus -

gezeichnet , und der technische oberamtsrat der ©- werke i , r . ing .

otto s t r a s k y wurde mit dem silbernen ehrenzeichen fuer ver

dienste um das land Wien geehrt , die auszeichnungen wurden von

stadtrat heinz n i t t e t ueberreicht , an der feier nahmen

auch stadtrat dr , guenther g o Iler und abgeordnete des

wiener landtages teil .
nittel wies in seiner rede darauf hin , dass eine gesicherte

energieversorgung zu den wesentlichsten Voraussetzungen fuer unsere

Zivilisation , Wirtschaft und kultur gehoert , um sie uni ar alten

umstaenden zu gewaehrleisten , wurden die energieversorgungsunter -

nehmungen schon vor Jahrzehnten in die Verantwortung der oeffent -

liehen hand uebernommen , nittel betonte , dass die ausgezeichneten

beamten ihr ganzes leben in den dienst der energieversorgung in

Wien gestellt haben , er hob vor allem die wiederaufbauleistungen

nach dem krieg sowie die durchfuehrung der erdgasumstellung in

rekordzeit hervor , ( ger )
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hahr * fuer entlastung der wohnbaufoerderung

16 Wien , 27 • 11 • ( rk ) fuer eins entlastung der wohnbaufoerderung

sprach sich der zweite landtagspraesident , fritz h a h n f am

dienstag in einem pressegespraech aus * ’ ’ vom gesamten kapital fuer

den wohnbau wird etwa ein viertel fuer annuitaetenstuetzung und

fuer die Wohnbeihilfe ausgegeben , was zu lasten des wohnungsneubaus

geht ’ % meinte hahn . auf der anderen suite haben sich vor allem

die monatlichen belastungen fuer die wohnung betraechtlich erhoeht ,

was fuer einkommensschwaechere gruppen eine nahezu unzumutbare

Situation ergibt .
die arge - eigenheim hat daher eine resolution zur Verbesserung

der wohnbausituation in Oesterreich erarbeitet , die finanzierungs - ,

steuerliche - und vermoegensbildende massnahmen vorsieht , beispiels¬

weise sollen die aufwendungen zum energiesparen aus dem aufkommen

der mineratoelsteuer beglichen werden , eine beschleunigte rueck -

zahlung der dariehen koennte die oeffentliehe finanzierung von Wohn¬

bauten ebenfalls wesentlich erleichtern , die ungleiche behandlung

der eigentumswehnung gegenueber der Mietwohnung bei der eigenmittel —

aufbringung ( 10 Prozent fuer eigentumsv/ohnungen , 5 Prozent fuer miet

Wohnungen ) soll abgebaut werden .
wie hahn ankuendigte , wird die oevp waehrend der budgetdebatte

einen antrag zur novellierung des wohnbaufeerderungsgesetzes ein -

bringen . Wohnungen in Stadterneuerungsgebieten sollen besser ge -

foerdert werden , als in stadferweiterungsgebleten und zwar so ,
dass der anteil der oeffentliehen dariehen auf 60 Prozent erhoeht

wird , ( ba )
1245
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k o m m u n a l :

Winter 1979/80 ; viele fraizeitmoeglichkelten in Wien ( 1 )

» » fahrt zum schnee ” nun auch fuer kinder ab sechs Jahren

17 Wien * 27 . 11 * ( rk ) » » foerderung des breitensport scnliesst

auch ein , den Zugang zur sportlichen betaetigung zu ermoeg liehen *

moeglichkeiten dazu sind zum beispiet die Wintersportaktionen des

sportamts , die auch in diesem Winter durchgefuehrt werden * * , be¬

tonte sportstadtrat peter schieder dienstag gegen -

ueber der * » rathaus - korrespondenz * * *
aine der beliebtesten dieser aktionen ist die » » fahrt zum

schnee * * , die ab 13 . jaenner 1980 wieder durchgefuehrt wird -

besonderes Service dabei ; ab dieser saison koennen bereits kinder

ab sechs Jahren teilnehmen *
* * zu den zielen dieser aktion » » , be¬

tonte schieder ,;
» » gehoert auch ’ ’

^ kinder , deren eitern aus zeit¬

lichen oder finanziellen gruenden keinen schiurlaub verbringen

koennen, , doch das schifahren zu ermoeg liehen * * •

Anmeldungen fuer die » » fahrt zum schnee * * , die vom 13 . jaenner

bis 2v maerz 1980 jeweils sonntag zu attraktiven schigebieten -

zum beispiel goestling - fuehrt , koennen am 7 . und 8 . jaenner 1980 :

von 16 bis 20 uhr im sportamt Wien 8 , friedrich schmidt - platz 4 ,
1 C stock , durchgefuehrt werden * fuer kinder von 6 bis 15 Jahren
kosten fahrt und Liftkarten 60 s , begleitpersonen zahlen ( ohne litt )

80 So bitte beachten ; am montag , dem 7 . jaenner werden , um die

Wartezeiten zu verkuerzen , ab 14 uhr nummern fuer die anmeldung
au sg eg eben *

bei ausreichender schneelage sind auch die Lifte der

Schipisten 14 , hohe wandwiese und 13 , himmelhofwiese in betrieb *
fuer kleine und groessere eislaeufer - bis 15 Jahre - gibt es

die jugendeislaufaktion mit Olympiasieger woIfgang schwarz als
Prominentenbetreuer und berater * die aktion in der donauparkhalle ,
die in fuenf kursarten von montag bis freitag nachmittag bis
einschliesslich 14 . maerz 1980 laeuft , ist ausser der einmaligen

anmeldegebuehr von 50 s kostenlos , restkarten sind entweder beim

/
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sportamt der Stadt Wien oder direkt in der donauparkhalla an Werk¬
tagen ab 14 uhr erhaeltlich «

aktion tatent - leistungsschwimmen

fuer schwimmtalente gibt es ebenfalls eine eigene veranstalt -

tungsreihe : die aktion * 1 talent - leistungsschwimmen * *
# die noch bis

7 « april jeweils montag in vier wiener hallenüaabern stattfindet *
sie wird jeweils von 14 bis 15 . 30 uhr beziehungsweise 15 ® 30 bis
17 uhr durchgefuehrt . grundbedingung fuer die aufmahmes man muss
bereits © ine bassinlaenge schwimmen koennen * teilnehmen koennen
kinder von 7 bis 14 jahren , anmeldung kann man sich direkt im
joergerbad , amalienbad , theresienbad und hallenbad floridsdorf zu
den kurszeiten . bereits ausgebucht ist uebrigens eine weitere
schwlmmaktion , " vom hallersspass ins kuehl © nass " .

zahlreiche Sportveranstaltungen i

fuer alle kinaer und auch erwachsene , die Sport auch passiv
als Zuschauer geniessen wollen , hier eine kurze uebersicht ueber
di © ln der Wintersaison 1979/60 geplanten Sportveranstaltungen in
Wiens
o wiener stadthalle , halle b

29 « november bis 2 . dezember 1979 internationale fechtmeister »
schaften
5 « jaenner und 6 . jaenner 1980 internationales handbalIturnier

o wiener stadthalle , halle d
26 ö , 27 . und 29 . dazember 1979 sowie 3 . bis 5 . jaenner 1960
bundesliga - hallenfussballturniar

o Hallenstadion
4 ® dezember 1979 internationale r & dveranstaltung und derny - em
21 . bis 28 . jaenner 1980 wiener liga - hallenfussballturnier
15 . februar bis 17 . februar 1980 oesterreichische teichtathUtik -
meisterschaf ten
22 * und 23 . maerz 1980 oesterrelchische amateurringermeister -
schaften

o halle 23 , wohnpark alt - erlaa
29 . november 1979 basketball - europacupsplel . ( ns )
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kommunal :
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baupotizei an kaufhaeusers achtung auf den brandschutz

1 Wien , 28 . 11 , ( rk ) in einem schreiben an die kammer der gewerb¬

lichen Wirtschaft und zahlreiche grosse kaufhaeuser macht die bau -

polizei auch heuer wieder auf die ainhaltung bestehender Vorschriften

fuer die Sicherheit der künden und angestellten der verkauf s -

staetten aufmerksam .
die beamten der bau - , teuer - und gewerbepolizei machen bei

ihren stichprobenartigen kontrollen immer wieder die feststellung ,
dass hauptausgaenge nur © ingeschraenkt benuetzbar und notausgaenge
vielfach versperrt sind , in stiegenhaeusern , di © im gefahrenfalle
einen fluchtweg ins freie darstellen , werden haeufig gegenstaende
abgestellt , auch die feuerloesch - und brandmeldeeinrichtungen
werden gelegentlich nicht ausreichend beachtet .

diese unzulaenglichkeiten fuehren etwa bei braenden zu einer

gefaehrdung von künden und angestelIten . » » es muss aaher elndring -

lichst davor gewarnt werden ’ » , heisst es indem schreiben der bau -

polizei , » » derartige misstaende auf kommen zu lassen , und es ergeht
das ersuchen , in allen zentral - und angeschlossenen filialbetrieben
fuer die einhaltung aller Vorschriften unbedingt sorge zu tragen
beziehungsweise unverzueglich entsprechende massnahmen zu setzen ,
auch auf dl © einhaltung des rauchverbotes sollte grosses augenmerk
gelegt werden . * *

die ausschmueckungsgegenstaend ® , die vorweihnachtliehe Stimmung
vermitteln sollen , koonnen leicht zu gefaehrliehen brandfallen wer¬
den , wenn sie unsachgemaess eingesetzt werden , die baupolizei weist
darauf hin , dass ausschmueckungsketten , lametia und dergleichen nur
dann verwendet werden duerfen , wenn sie im unguenstigsten fall
• » normalbrennbar » » sind , diese materialien duerfen bei einem brand
nicht schmölzen und tropfen , bei ihrer Verbrennung darf kein sicht¬
behindernder qualm entstehen , es ist ferner darauf zu achten , dass
zu heizkoerpern und dergleichen ein entsprechender schutzabstand # /



28 * november 1979 * » rathaus - korrespondenz * 9 blatt 3018

eingehalten wird und derartige ausschmueckungsgegenstaende im all -

gemeinen so angebracht sind , dass ungehindertes passieren gewaehr -

leistet ist .
die vornorm zur oenorm b 3800 , teil 1 , ist am 1 * november aus —

gegeben worden und enthaelt definitionen ueber das brandverhalten

von baustotfen und bauteilen , die zwar einem gebaeude nicht unmittel¬

bar zuzurechnen sind , aber doch das brandgeschehen beeinflussen

( au sstattungsmaterlallen wie boden- , wand - und deckenbelaege , vor-

haenge etc . und einrichtungsgegenstaende ) . ueberdies werden auch

ln waenden und decken immer mehr brennbare Stoffe verwendet , wie

zum belsplel in waermedaemmschichten . um nun festzustellen , ob die

gewaehlten baustoffe den anforderungen entsprechen , muessen diese

nach einheitlichen , objektiven kriterien geprueft werden , dies wird

durch di © neu © norm moeglich .
waehrend die bisher erschienenen teile 2 bis 4 der oenorm

b 3800 im wesentlichen die anforderungen an das brandverhalten von

bau teilen ( waende , decken ) betreffen , erfolgt im teil 1 die klassifi -

zierung der baustoffe hinsichtlich brennbarkeit , qualmbildung und

tropfenbiIdung . wie kompliziert die materie ist , laesst einerseits

die lange Vorarbeit , andererseits die bezeichnung ’ » vorhcrm » » er¬

kennen . an der entstehung dieser regelung , die von grosser bedeutung

fuer die beurteilung von baustoffen und damit fuer di © Sicherheit

ist , war die magistratsabteilung 35 - allgemeine baupolizeiangelegen -

heiten massgeblich beteiligt , ( and )
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k u l t u r :
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16,4 millionen fuer altstadterhaltung

2 wien f 28 . 11 . ( rk ) der beirat fuer den wiener altstadterhal -

tungsfonds unter dem vorsitz von kulturstadtrat prof . dr . helmut
z i l k empfahl in seiner Sitzung am dienstag die vergäbe von
insgesamt 16,4 millionen s aus mittein des fonds zur foerderung von
arbeiten im sinne der altstadterhaltung an einer reihe von bau-
werken .

die foerderungswuerdigen Vorhaben betreffen groesstenteils
denkmalgeschuetzte Objekte und haeuser in Schutzzonen aus dem zeit -
raum von der renaissance bis zum Jugendstil , wobei klassizistische
Wohnbauten ueberwiegen . auch eine reihe von Sakralbauten und
charakteristischen teilen doerflieber ensembles an der peripherie
der stadt zaehlen zu den zur foerderung empfohlenen bauwerken . ( gab )
0940
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lokal :

bessere arbeits - und einkaiuf ssi tuation fuer den 3 . bezirk

3 Wien , 28 . 11 . ( rk ) die bezirksvorstehung landstrasse hat den

antrag zur errichtung einer verkehrsarmen zone im bereich aez -

bahnhof wien - mitte , invalidenstrasse - vordere zollamtsstrasse be¬

schlossen . es soll in diesem bereich eine anhebung des fahrbahn -

niveaus auf gehsteighoehe vorgenommen werden , die Lebensader

der geschaeftswelt , der zustellverkehr , muss jedoch in vollem aus -

ma3S gewaehrleistet bleiben , vor allem unter bedachtnahme der

Zulieferung in den Seitengasse , ( red )
0941
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geehrte redaktion ( rufz . )

4 wien 9 28 * 11 . ( rk ) eines der groessten bauvorhaben in der

geschiente der wiener e - werke ist abgeschlossen , die 380 kv- hoechst

Spannungsleitung zwischen dem kraftwerk Simmering und dem Umspann¬
werk kendlerstrasse in Ottakring wird in betrieb genommen , stadtrat

heinz n i t t e l wird am dienstag , dem 4 . dezember im rahmen
einer

Pressekonferenz

ueber dieses leitungssystem , das eine technische neuheit darstellt ,
informieren .

wir wuerden uns freuen , sie dabei begruessen zu duerfen .

bitte merken sie vor :
zeit : dienstag , 4 . dezember , 10 uhr
o r t : Umspannwerk kendlerstrasse , Wien 16 , kendlerstrasse 40

( parkplaetze stehen zur verfuegung , mit oeffent liehen
Verkehrsmitteln : strassenbahnlinie MO * )

1001

presse - und informationsdienst
der stadt Wien
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zitk uebergab foerderungspreise der Stadt Wien

6 Wien , 28,11 . ( rk ) kutturstadtrat prof . dr . hetmut zilk

uebergab am dienstag im Libresso der alten schmiede die foerderungs -

preise der Stadt Wien 1979 . die preise , die seit 1951 vergeben

werden , sind anerkennungspreise fuer das bisherige schaffen Junger

kuenstier und Wissenschaftler , sie sollen aber auch , wie zilk sagte ,

ein * * ansporn zum weitermachen * * sein , zilk betonte auch das be¬

gehen , das verhaeltnis der Stadt Wien zu den institutionen von

kunst und Wissenschaft noch zu verbessern , so sei bereits beschlossen

worden , die preise und foerderungspreise der Stadt Wien 1980 dem

niveau der bundespreise anzugleichen »
um die foerderungspreise bewarben sich heuer 96 kuenstler und

i
'

i ' j
Wissenschaftler , zehn preise wurden vergeben .

Literatur :

musik :
bildende kunst :

Wissenschaft :

Volksbildung :
1012

marianne fritz
heinz rudolf unger
meinhard ruedenauer
akad . maler tone fink
akad » maler erlch steininger
univ . - doz . dr , manfred drosg ( experimental -

physik )
univ . - doz . dr . peter feldbauer ( wirtschaf ts -

und sozialgeschichte )
univ . - doz , dlpl, - ing . dr , techn ® hans

niedermueller ( experimentelle gerontologie )
dr . marianne springer - kremser ( psychosomatik

und psychosexualitaet der frau )
dr . hubert Christian ehalt ( gab )
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k u l t u r s
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alt erlaa : bewohner sollen • • ihre « * kuenstler waehlen

7 Wien 28 . 11 . ( rk ) neue wege bei der kuenstlerIschen ausge -

staltung von wohnbauten geht die gesiba in alt erlaa . einer anregung

von kulturstadtrat prof . dr . helmut z 1 l k folgend , beschloss

man , die bewohner bei der auswahl der kuenstler fuer die ausge -

staltung ihrer wohnhaeuser zu befragen und damit einen neuen , demo¬

kratischen weg bei der " kunst am bau » » zu gehen .

dementsprechend gross war der andrang der bevoelkerung , als

kulturstadtrat zilk am dienstag eine ausstellung eroeffnete , in der

8 von einer jury namhafter experten ausgewaehlte kuenstler den bs -

wohnern des wohnparks praesentiert wurden , mit markus prachensky ,

josef mikl , wolfgang hollegha , robert zeppel - sperl , peter pongratz ,

peter atanasov , h . J . painitz und manfred ingerl ist fuer ein kuen -

stlerisch hochstehendes und stilistisch breites angebot gesorgt .

die ausstellung , die bis zum 7 . dezember geoeffnet bleibt , gibt

den bewohnern nun die moeglichkeit , einen eindruck von diesen

kuenstlern zu gewinnen und vier von ihnen fuer die ausgestaltung

des blocks » b » in alt erlaa auszuwaehlen .

wie gross das Interesse der bevoelkerung an dieser aktion ist ,

zeigten bereits am ersten abend zahlreiche diskussionen , ln die die

kuenstler von den besuchern verwickelt wurden , damit duerffe der

erfolg dieser aktion und ihre beispielwlrkung fuer weitere bauvor

haben gesichert sein , ( gab )

1209
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weihnachtskunstmarkt eroeffnet

8 Wien , 28 . 11 * ( rk ) in Vertretung von kulturstadtrat prof *
dr . helmut z i l k eroeffnete der Leiter des kulturamtes ,
hofrat dr . richard denscher , am dienstag den dies¬

jährigen weihnachtskunstmarkt , der vom kulturamt der stadt Wien
in der galerie auf der Stubenbastei , stubenbastei 1 , veranstaltet
wird * unter den ausgestellten exponaten finden sich neben graphiken
aquarellen , oelbitdern und Wandteppichen auch schoene keramikarbei -

ten und kuenstlerische schmuckgegenstaende * die ausstellung soll
mit ihrem vielfaeltigen und preiswerten angebot die suche nach
einem schoenen Weihnachtsgeschenk erleichtern , sie soll aber auch
allen besuchern freude machen .

der weihnachtskunstmarkt bleibt bis einschliesslich 22 . dezem -

ber , montag bis samstag , von 10 bis 19 uhr geoeffnet . ( gab )
1211
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drei gesetze fuer direkte demokratie

9 Wien , 28 . 11 * ( rk ) noch im dezember ( 13 * 12 . ) werden dem wiener

Landtag drei gesetze zur beschlussfassung vortiegen , die fuer die

wiener bevoelkerung ein mehr an direkter demokratie bringen , auf

grund der stadtverfassungsnovelle , die buergermeister Leopold

g r a t z Initiiert hatte ^ brachte amtsfuehrender stadtrat franz

n e k u La mittwoch in der wiener Landesregierung die durch -

fuehrungsgesetze fuer Volksbefragung , Volksabstimmung und Volks¬

begehren ein .
oevp - stadtrat dr ö g o L l e r bedauerte , dass seit be¬

schlussf assung ueber die neue stadtverfassung , die diese gesetze
ermoeglicht ( 17 . maerz ) , so Lange zeit vergangen ist . er erneuerte
ausserdem die kritik seiner partei an den nach meinung der oevp zu

eng gefassten bestimmungen und wiederholte sein verlangen , dass
die Instrumente der direkten demokratie moeglichst leicht zu hand¬
haben sein sollen , schliesslich gab goller verschiedene anregungen
fuer detailverbesserungen , ueber die morgen donnerstag im zustaendi -

gen gemeinderatsausschuss fuer rechtsangelegenheiten beraten werden
soll .

die drei gesetze regeln - wie ihre namen sagen - die durch -

fuehrung von Volksbefragung , Volksabstimmung und Volksbegehren ,
eine Volksbefragung kann auf beschluss des gemeinderates oder dann
durchgefuehrt werden , wenn fuenf Prozent der wahlberechtigten einen
solchen antrag unterschreiben , mit dem Volksbegehren koennen
die buerger der stadt den antrag zum beispiel auf die erlassung
eines landesgesetzes stellen , die Volksabstimmung schliesslich kann
nur vom gemeinderat oder vom Landtag selbst beschlossen werden , die
entscheidung des Volkes ist jedoch fuer gemeinderat beziehungsweise
Landtag verbindlich , ( pr )
1227
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gemeinschaftskuechen : strengere kontrollen

10 Wien , 28 . 11 . ( rk ) das marktamt der Stadt Wien wird in hin -
kunft haeufigere und strengere kontrollen bei jenen kuechen durch -

fuehren , die Verpflegung fuer schulen oder andere gemeinschaftsein -

richtungen liefern , dies kuendigte gesundheitsstadtrat univ . - prof .
dr . alois s t a c h e r mittwoch im wiener stadtsenat an . stacher

gab den mitgliedern des stadtsenats - wie er schon in der Vorwoche

angekuendigt hatte - einen abschliessenden bericht ueber die er -

krankungsfaelle der letzten zeit durch Salmonellen beziehungsweise

Staphylokokken .
der wiener gesundheitsstadtrat betonte nochmals , dass alle

fachleute keine sperre jener kueche fuer notwendig erachtet haben ,
die fuer » » essen auf raedern * » geliefert hatte , insgesamt waren 145

Personen erkrankt , davon zwei kinder . 61 personen mussten in spitals¬

pflege gebracht werden , acht patienten sind gestorben , in sechs
todesfaellen gab es jedoch jeweils fuenf todesursachen , weil es sich

durchwegs um alte leute handelte .
von den erkrankungen durch Staphylokokken in der schule in der

amerlingstrasse wurden insgesamt 119 Personen betroffen . 96 kinder
und ein erwachsener mussten in spitalspflege gebracht werden , in
der ' Zwischenzeit sind jedoch alle patienten wieder entlassen , es
gab glueckllcherweise keinen todesfall . -

die Infektionsquelle bei den erkrankungen in der gartenbauschule
ist noch nicht sicher , insgesamt waren 20 schueler erkrankt , jedoch
sind alle wieder gesund .

oevp - stadtraetin dr . gertrude k u b 1 e n a meinte , wir
muessten es lernen , mit den salmonellen zu leben , sie forderte in
diesem Zusammenhang jedoch eine exakte Information , vor allem der
gemeinschaftskuechen . stacher hielt dem entgegen , dass bereits vor
einem Jahr eine solche broschuere herausgegeben wurde und dass eine
zweite informationsschrift in ausarbeitung sei , die auf den neuesten
stand der Wissenschaft gebracht ist . ausserdem habe der Stadt¬
schulrat fuer Wien eine befragungsaktion in allen schulen ueber die
art der schuIverpflegung begonnen , das marktamt wird alle kuechen ,
die gemeinschaftsverpflegung liefern , in zukunft haeufiger und
strenger kontrollieren , ( pr )
1230
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bereits am 28 . november ueber fernschreioer ausgesendet

k o m m u n a l :
SaBaVttBSSSSBBSS

stacher : verunsicherungskampagne

13 wien f 28 . 11 . ( rk ) in der Sitzung des gemeinderatsausschusses
fuer gesundheit und soziales am mittwoch nahm gesundheitsstadtrat
univ . - prof . dr . alois stacner zu einer aeusserung von
stadtrat gertrude k u b 1 e n a Stellung , er wies die behauptung
kubienas , er nabe den stadtsenat und die oeffentlichkeit bezueglich
des ausmasses und der folgen der Lebensmittelvergiftung sowie der
moeglichkeiten von wiener grosskuechen falsch informiert , entschie¬
den zurueck . diese aeusserung sei eine verunsicherungskampagne der
oevp - stadtraetin . wenn es um gesundheit gehe - so stacher - gaebe
es keine parteiinteressen .

wie der gesundheitsbehoerde mittwoch nachmittag bekanntge¬
geben wurde , sind bei zwei weiteren toten , einer 92jaehrigen frau
und einem 81jaehrigen mann , salmonellen nachgewiesen worden * die
frau starb in der vergangenen nacht , der mann starb bereits vor
14 tagen , er war vom rettungsdienst bewusstlos mit verdacht auf
medikamentenvergiftung - neben seinem bett Lag eine menge von
medikamenten - ins spital gebracht worden , erst bei der spaeter
vorgenommenen Untersuchung wurden salmonellen festgestellt , die
eigentliche todesursache ist allerdings in beiden faellen noch
nicht bekannt , ( am )
1547
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kofnwunaL :
isassassB

Umweltschutz fuer kindergarten

Wien 29 . 11 . ( rk ) durch das starke Verkehrsaufkommen in der

ruckergasse in meidllng ist der dort befindliche kindergarten

stark beelntraechtigt . die kinder sind , vor allem beim aufenthal

im freien , den abgasen und dem laerm ausgesetzt .

die sozialistische fraktion der bezirksvertretung stellte J

den antrag , der magistrat sollte beauftragt werden , fuer den

garten ln der ruckergasse umweltschutzmassnahmen zu trefren . es

sollte der kindergarten mit einer laermschutzmauer umgeben werden .

( ka )

0844
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Lokal :

tramway - basar jetzt am karlsplatz

2 wien # 29 * 11 . ( rk ) der verkehrsbetriebe - flohmarkt vor dem rat¬

hau s gehoerte in den letzten jahren stets zu den attraktionen des

traditionellen » » tages der offenen tuer ’ ’ . einen minib ^ sar , bei

dem die restbestaende an altem tramway - inventar angeboten werden ,

gibt es ab kommenden samstag , den 1 . dezember , an jedem ersten

samstag im monat im informationszentrum der wiener Verkehrsbetriebe

in der karIsplatz - passage . verkauft wird , solange der Vorrat

reicht , oeffnungszeit : 7 bis 14 uhr . ( ger )

0846
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kommunal :

geehrte redaktion

3 Wien , 29 . 11 . ( rk ) das kindertageshelra in der rosenackerstrasse

feiert ein zweifaches jubilaeum . es war seinerzeit das hundertste

tagesheim der Stadt Wien und es ist 50 Jahre in betrieb , ueber die

Umgestaltung in ein modernes kindertagesheim wird sie vlzebuerger -

meiSterin gertrude froehlich - sandner in einem

pressegespraech

verbunden mit einer nikolojause informieren , ausserdem wird der

» » nikolo * * dem kindertagesheim rosenackerstrasse sowie neun weiteren

kindertagesheimen der Stadt wien ein schoenes geschenk mitbringen .

was f bleibt vorlaeufig noch eine ueberraschung .

sie sind herzlich eingeladen , an diesem nikolo - pressegespraech

teilzunehmen .
bitte merken sie vor :

zeit : dienstag , 4 . dezember , 16 uhr .

o r t : kindertagesheim 16 , rosenackerstrasse 2 .

0924

presse - und intormationsdlenst
der Stadt Wien
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kommunal :
■ sssasssassaBBass

bericht der Volksanwaltschaft

12 Wien , 29 . 11 * ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer personal -
und rechtsangelagenheitan befasste sich donnerstag mit einem ersten
bericht der Volksanwaltschaft ueber Vorkommnisse in Wien , zwischen
april 1978 und juni 1979 haben sich 1 . 476 wiener bei der volks -

anwaltschaft beschwert , davon betrafen 248 beschwerden die wiener

kommunalverwaltung , das sind nur 20,6 prozent aller in wien ge¬
machten beschwerden .

stadtrat n e k u l a betonte , dass die relative geringe
zahl der beschwerden der wiener Verwaltung ein gutes Zeugnis aus¬
stelle . trotzdem ist , so nekula , eigentlich » » jede einzelne dieser
beschwerden zuviel » » und man wird versuchen , den Ursachen nachzu¬
gehen und im Interesse eines guten verhaeltnisses zwischen buerger
und Verwaltung weitere anlaesse fuer beschwerden zu vermeiden , die
bei der Sitzung anwesenden volksanwaelte robert w e i s z und
gustav zeillinger hoben die gute Zusammenarbeit der
Volksanwaltschaft mit der wiener Verwaltung hervor .

die meisten beschwerden wurden in staatsbuergerschaftsange -

legenheiten und in fragen des bauens erhoben , insgesamt wurden von
den 248 beschwerden 58 faelle von der Volksanwaltschaft als be¬
rechtigt angesehen , und es konnte der beschwerdegrund auch behoben
werden , ln vielen weiteren faellen konnten die beschwerdefuehrer
durch eine aufklaerung ueber die sach - und rechtslage zufrieden¬
gestellt werden . 28 der im berichtszeitraum eingeleiteten pruefungs -
verfahren sind noch nicht abgeschlossen , ( sei )
1303
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kommunal :

wurzer stellt wichtige ?ieue arbeitsbehelfe fuer Stadtplanung vor

6 wien f 29,11 . ( rk ) die erste generalisierte darstellung des

wiener f laechenwidmungsplanes im masstab 1 : 10 . 000 liegt fuer einen

teilbereich des Stadtgebietes nunmehr vor . sie gibt in handlicher

groesse einen ueberblick ueber die zu einem bestimmten Zeitpunkt im

gesamten Stadtgebiet gueltigen flaechenwidmungen und enthaslt teil¬

weise auch wichtige bebauungsbestimmungen ( bauklassen ) . durch diese

zusammenschau der einzelnen f laechenwidmungsplaene werden tendenzen

sichtbar , die in dieser Übersichtlichkeit bisher nicht zur vertue -

gung standen , dieser generalisierte flaechenwidmungsplan bietet

auch wichtige anhaltspunkte fuer die bezirksentwicklungsptaene und

di ® bezirksverkehrskonzepte und wird eine wichtige grundlage u . a .
fuer die Zentralstellen , der Wirtschaft , fuer kosrperschaften und
vereine , fuer investoren sowie besonders fuer architekten und

zivilingenieure sein , planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf

wurzer berichtete dcnnerstag in einem pressegespraech
darueber .

der flaechenwidmungs - und bebauungsplan ist in sogenannten
* ’ plandokumenten * * enthalten , die im masstab 1 : 2 . 000 erstellt
wurden , das gesamte wiener Stadtgebiet bedeckt auf 300 blaettern
in diesem masstab eine flaeche von 15 x 12 metern , waehrend die
generalisierte darstellung der flaechenwidmung im masstab 1 : 10 . 000
auf insgesamt 30 blaettern erfolgt , diese koennen auch in einer
groesseren auf läge zur verfuegung gestel lt werden , der aktuelle
stand ist weiterhin den ptantiokumenten zu entnehmen , da der zweck
des generalisierten plans nicht so sehr in der darstellung des
rechtswirksamen bestandes , sondern vielmehr in der gewinnung einer
uebersicht und einer moegliehst eingehenden Information liegt ,
die plaene fuer das gesamte wiener Stadtgebiet werden voraussicht¬
lich im fruehjahr 1980 vollstaendig zur verfuegung stehen , es ist
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b ©ab $ lchtigt f diese uebersichtsplaene im abstand von etwa fuenf

Jahren zu ueberarbeiten und neu auf zu Legen , sie werden zum preis
von 40 s vorerst in der drucksortenstellen im wiener rathaus *
spaeter Voraussicht lieh auch in den magistratischön bezirksaemtern
und im buchhandel erhaeltlich sein .

* * Stadtvermessung * 1 mit einem meter pro Sekunde

bis zu einem meter strichlaenge pro Sekunde Leisten die modernen

geraet ® der graphischen datenverarbeitung * denen sich die wiener

stadtv &rmessung neuerdings bedient , die genauigkeit Liegt bei einem
zehnteLmiLLimeter .

Her weg zur stadtkarte fuehrt derzeit ueber bildflug * LuftbiLd -

auswertung und begehung in der natur zur ersteLLung des karto «

graphisch bearbeiteten pLans * dieser arbeiten benoetigen jedoch
reLativ Lange zeit .

in Zusammenarbeit zwischen der Stadtvermessung und der
staedtischen datenverarbeitung wurde ein Programm entwickelt *
das es ermoegLicht ! mit hilfe modernster technischer hilfsmittel
die hersteLLung von plaenen und die aktuaLisierung bestehender

pLanunterLagen wesentLich zu beschleunigen .
~ computer - stadtkarten mit dem aktueLLen stand stehen bereits inner -

haLb weniger wecnen zur verfuegung ( derzeit im guenstigsten faLL
mehrere monate )

- karteninhalte * wie etwa die Versorgung eines bestimmten gebiets
mit schulen * Lassen sich durch die automatische datenverarbeitung
selbsttaetig aufbereiten und darsteLLen

- pLanunterLagen Lassen sich problemLos in verschiedenen masstaeben
ausarbeiten , derzeit ist fuer die darsteLLung in einem anderen
masstab eine nauerLiche kartographische bearbeitung notwendig

- karteninhaLte Lassen sich ohne Schwierigkeiten in verschiedenen
färben darsteLLen : schwarz fuer Strassen * rot fuer bebauung * gruen
fuer pfLanzen .

in Letzter zeit bedient man sich fuer diese arbeiten eines
* * liehtzelchners * * , mit dem auf einem film sehr rasch druckfertige
Zeichnungen hergestellt werden koennen « parallel dazu werden aber
euch die bislang ueblichen geraete verwendet * die mit tusche oder
Kugelschreiber ausgeruestet sind , ( and ) ( forts . mgl . )
1130
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k u l t u r :
BtK8aaa * B * » 3sa

buecher fuer oesterreichische kuIturinstitute
* - *

8 Wien , 29 . 11 * ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer kultur und

buergerdienst beschloss in seiner Sitzung am donnerstag , insgesamt
184 buecherpakete an die oesterreichischen kuIturinstitute im aus -

land zu verschicken »
die buecher stammen aus dem buecherfundus des kutturamtes und

wurden im rahmen der llteraturfoerderung angekauft , jedes der pakete
besteht aus 50 werken und repraesentiert einen wert von 4,500 s .
neben zeit - und kulturgeschichtlichen werken sind in den paketen
zum groessten teil werke der oesterreichischen gegenwartsliteratur
enthalten , die liste der autoren reicht unter vielen anderen von
artmann , okopenko und rosei bis zu turrini und zenker ,

neben der bereicherung der bibliotheken der oesterreichischen
kulturinstitute soll diese aktion auch einen langfristigen werbe -
effekt fuer wien als kulturelle metropole bewirken , ( gab )
1213
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falschem Ehrgeiz betreiben
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Neuauflage des "Wegweisers für Behinderte "

Neue Wohnungen im alten Bezirksgericht
Sanierungsbedarf in Wien am größten
Stadtwerke - Wirtschafts - und Fünfjahresplan vorgelegt
60 . 000 besuchten die Weihnachtsausstellung
Gemeinderat künftig am Freitag

Franz Josef - Spital : 94jährige Patientin gestorben

40 Künstler für "Künstler in den Betrieben "

Wiener Fechtzentrum eröffnet

30 . 11 . Linie " 9 " entgleist
Rundfunksendung des Bürgermeisters
Kreuzung Untere - /Obere Augartenstraße gesperrt

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)
1, Rathaus , 3 . Stiege , A 1082 Wien Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl . 29 71 FS 13-3240
Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred . Robert Prosei



30 . november 1979 * ’ rathaus - korrespondenz * * btatt 3037

bereits am 29 # november ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :
SSB3SBXaaia « S3SB8

hatzi : Stadterneuerung mit Idealismus , aber nicht
mit falschem ehrgeiz betreiben

14 Wien , 29,1 1 . ( rk ) zur durchfuehrung von stadterneuerungs -

massnahmen gehoert viel einsatzfreudigkeit und Idealismus von allen
beteiligten , weil die einzelnen massnahmen zur Verbesserung der
lebensqualitaet manchesmal mit momentanen haerten verbunden sind ,
stellte wohnen - stadtrat johann hatzi bei einem stadterneuerungs -
seminar der * ’ urbanbau ’ * fest , * * umso mehr sei darauf zu achten ,
dass die Stadterneuerung nicht zu falschem ehrgeiz verleitet und die
bevoelkerung gegen ihren willen nicht unzumutbaren belastungen ausge -
setzt wird , wenn absiedlungen notwendig sind , sollen sie nach dem
grundsatz erfolgen , dass die menschen bessere Wohnungen erhalten ,
die sie sich jedoch auch finanziell leisten koennen . ausserdem
soll in den revitalisierten gebieten jede art von ghettobiIdung ver -r
mieden werden . * *

die Stadterneuerungsviertel , die eine gesamtassanierung vor¬
sehen , befinden sich noch in einem Stadium des experimentierens
und in einer phase des suchens nach einem speziellen * * wiener weg * * ,
sagte hatzi , ihm persoenlich sei ein laengerer erfahrungsweg lieber ,
als dass nicht wieder gut zu machende fehler passieren , der wohnen -
stadtrat sprach sich dafuer aus , dass die anzahl der vorgesehenen
assanierungsgebiete zunaechst nicht vergroessert wird , sondern die
Erfahrungen in die praxis umgesetzt werden , die bestehenden gesetze
sollten jedoch rasch den tatsaechlichen gegebenheiten angepasst
werden .
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stadtrat hatzi wies auf die Vielfalt der stadterneuerungsmass -
nahmen hin , die ausserhalb der assanierungsviertel durchgefuehrt wer¬
den , wie beispielsweise der neubau , arrondierungen von Stadtvierteln ,
Wohnungsverbesserung und bodenbeschaffung . die Wohnungsverbesserung
soll kuenftig auf zwei schienen erfolgen , wobei in erster linie die
Verbesserung des substandards angestrebt wird .

die Voraussetzung , Stadterneuerung durchzufuehren ist ihre
finanzierung . hatzi kuendigte dazu gespraeche mit dem bund an . kei¬
nesfalls duerfe die Stadterneuerung aus den mittein der wohnbau -
foerderung zulasten des neubaues erfolgen , ausserdem wird man die
Wirtschaftlichkeit und erhaltungswuerdigkeit des hausbestandes ueber -
pruefen muessen . er koenne sich vorstellen , dass man richtlinien fuer
die erhaltungswuerdigkeit von gebaeuden aufstellt , die jedoch keine
starren grenzen beinhalten , sagte hatzi , ( ba )
1414
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bereits am 29 . november ueber fernschreiber ausgesendet
— • — • ** ♦ **' •

lokal :
asaasffisassa

grundsteinlegung fuer landeshauptschiesstaette in stammersdorf

15 Wien , 29 . 11 . ( rk ) eine moderne landeshauptschiesstaette sollen

Wiens schiessportler in stammersdorf erhalten , den grundstein zu

diesem 60 millionen - projekt , wobei allerdings ein grossteil durch

eigenleistungen des heeressportverines aufgebracht wird , legte sport¬

stadtrat peter schieder in Vertretung von buergermeister

Leopold g r a t z mittwoch auf der bundesheerschiesstaette .
die landeshauptschiesstaette selbst entsteht auf bundeseigenem

grund , anschliessend an die schiesstaette des bundesheeres . die neue

anlage wird alle disziplinen des schiessportes umfassen , auf dem

23 . 000 Quadratmeter grossen gelaende sollen 175 moderne schiess -

staende entstehen .
als breitensport , der von der stadt Wien zu foardern sei , be¬

zeichnet © stadtrat schieder in seiner rede den schiessport . gleich¬
zeitig wies er als Vertreter des Landes wien auf die hervorragende
Zusammenarbeit zwischen Wien und dem bund hin . zu den ehrengaesten
der grundsteinlegung zaehlten unter anderen stadtrat dr .
g o l 1 e r , der floridsdorfer bezirksvorsteher otmar
emer ling , Wiens militaerkommandant brigadier karl
s c h r e m s , polizeipraesident karl reidinger sowie

einige landtagsabgeordnete . ( hs )
1417
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bereits am 29 . november ueber fernschreiber ausgesendet

k u l t u r :
. « . ■ ■ aBM . SBBa

neue Impulse fuer Wiens musikieben

16 Wien , 29 . 11 . ( rk ) kuIturstadtrat prof . dr . helmut
z 1 l k gab in einem gespraech mit der * » rathaus - korrespondenz * •
eine reihe von Vorhaben bekannt , die wesentliche Impulse fuer das
musikalische leben in Wien bedeuten , der hauptakzent des gespraechs
bildete die Programmvorschau fuer den musikalischen sommer 1980 .-
weitere wichtige Vorhaben , die zilk nannte : » » advent in Wien 1979 , # ,
ein jazzfestival im maerz , das erste oesterreichische blasmusikfest
und ein popfestival - beide Veranstaltungen sollen am beginn des
® ' musikalischen sommers * * stattfinden .

n ^ k wies zunaechst auf die grosse resonanz hin , die die
Konzerte des « » musikalischen sommers 1979 * » gefunden haben . 37 . 580
besuchen kamen in die 70 eintrittskartenpflichtigen konzerte , wobei
die schoenbrunner schlosskonzerte und die Schubert - und haydn - haus -
konzerte ausverkauft waren * schwach ausgelastet waren nur die
arkadenhofkonzerte , die unter dem regnerischen wetter litten ,
park - und Promenadenkonzerte - insgesamt 102 Veranstaltungen bei
freiem eintritt - fanden einen grossen Widerhall bei der bevoelke -
rung .

der * » musikalische sommer in Wien 1980 » » beginnt am 26 . juni
und endet am 11 . September , insgesamt wird er mehr als 300 Veran¬
staltungen an rund 50 spielorten umfassen , die schlosskonzerte in
schoenbrunn werden wegen der im grossen saal stattfindenden maria -
thtresien - ausstellung in der schlosskapelle stattfinden , die anzahl
der konzerte wird von 18 auf 36 erhoeht , die der kirchen - konzerte
Von 8 auf 10 * böi dön arkadenhofkonzerten werden neben den Symphoni¬
kern und dem tonkuenstlerorchester auch eine reihe von auslaendi -
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sehen klangkoerpern mitwirken . das festliche abschtusskonzert des
9 * musikalischen sommers * * bestreiten die new yorker Philharmoniker •
unter zubin metha .

die zahl der in ihrer breitenwirkung so wichtigen parkkonzerte
wird 1980 von / 2 auf 120 erhoeht « konzerte finden erstmals in allen
bezirken statt , auch eine erhoehung der anzahl der konzerte auf dem
rathausplatz ist geplant .

am ersten samstag des * » musikalischen sommers * * , dem 28 . juni f
wird Wien zur stadt der blasmusik * das » » erste © österreichische
blasmusikfest * * wird die besten blasmusikkapellen aus den bundes -
laendern in Wien vereinigen , konzertiert wird den ganzen tag auf dem
rathausplatz und verschiedenen anderen plaetzen der stadt «

noch nicht genau terminisiert ist das popfestival , das ebenfalls
am beginn des » » musikalischen sommers » * stattfinden wird und eine
woch ® dauern soll , veranstaltungsort wird wahrscheinlich die stadt¬
halle sein « zilk bezeichnete das festival , das gemeinsam mit den
stimmen der wett organisiert wird , als eine art fortsetzung der
festwochen - arena im museums des 20 . Jahrhunderts zum » » musikalischen
sommer » * . neben der feststellung , dass man endlich damit beginnen
muesse , dieser musiksparte erhoehtes augenmerk zu schenken , wies
zilk auf die bedeutung derartiger Veranstaltungen fuer den jugend -
tourismus hin .

schon im maerz ( 21 . bis 23 . ) findet ebenfalls in zusammen - f
arbeit mit » » stimmen der weit » » ein jazzfestival statt , hier soll
allen - auch unbekannten - jazzmusikern die moegLichkeit gegeben
werden , vor einem groesseren Publikum aufzutreten .

bereits am kommenden samstag beginnen die vorweihnachtliehen
konzerlVeranstaltungen , die heuer erstmals zum » » advent in Wien » *
zusammengefasst werden , die konzerte werden sowohl von prominenten
Orchestern und choeren , wie auch von kleineren gruppierungen be¬
stritten . insgesamt gibt es bis zum 23 . dezember 30 Veranstaltungen ,von denen ein teil in den konzertsaelen und kirchen der Innenstadt ,sin teil in den aussenbezirken stattfinden wird .

besondere bedeutung fuer das zukuenftige musikieben Wiens
koennte die bestandaufnähme aller musizierenden gruppen in Wien
haben , die derzeit vom musikreferat des kulturamtes durchgefuehrt
wird , hier sollen alle » » musikanten * » , gleich , welchen alters oder
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berufs , und auch welcher musikalischen richtung , erfasst werden ,

die bestandaufnahme soll als basis der integration dieser gruppen

in das musikalische leben der Stadt dienen , durch die moeglichkeit

von auftritten koennte vor allem das musikprogramm in den bezirken

bereichert werden .
zur fo8rderung des zeitgenoessischen musikschaffens sollen in

Zukunft jaehrlich drei mit je 100 . 000 Schilling dotierte komposi¬

tionsauf traege fuer die festwochen vergeben werden . 1980 soll es

ausnahmsweise vier auftraege geben , die an die komponisten cerha ,

schwertsik , zykan und gruber gehen sollen .
die aussichten , gennadj roshdestwenskij als neuen chefdirigenten

der Symphoniker zu gewinnen , bezeichnete zilk als gut . zwischen dem

Orchester und dem dirigenten sei bereits alles klar , roshdestwenskij

koennte 1982 sein amt antreten . ( gab ) ( Schluss )

1546
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“ alte forstverwaltung ? 9 wird zweites Wasserleitungsmuseum

^ ^ i ^n # 30 . 11 » ( rk ) der gemeinderatsausschuss vermoegensver -
waltung , stsedtische dienst Leistungen , konsumentenschutz hat einer
grundtransaktion zugestimmt , wonach die Stadtverwaltung von den
© österreichischen bundesfersten ein 12 . 018 quadratmeter grosses
areal im bereich der Ortschaft wildalpen erwirbt , im austausch
dafuer wird zur arrondierung des bundesforstlichen grundbesitzes
eins 30 . 896 quadratmeter grosse , der gemeinde Wien gehoerende
liegenschaft,mehr als zwanzig kilometer ausserhalb des ortes wild¬
alpen abgegeben .

auf dem areal in wildalpen , das sich aus 23 einzelgrundstuecken
<iusammensetzt , stehen mehrere gebaeude . in der sogenannten
halten forstverwaltung * » , einem 1631 erbauten haus wird , wie
tt eits berichtet , ein zweites Wasserleitungsmuseum eingerichtet ,oas w anlaesslich des jubilaeums der 75 . Wiederkehr der Inbe¬

triebnahme der 2 . wiener hochquellenleitung - eroeffnet werden
soll .

waehrend das museum in kaiserbrunn die geschiente der Wasser¬
versorgung von der roemerzeit bis 1873 - der eroeffnung der 1 . wiener
hochquellenleitung - behandelt , soll im wasserleitungsmuseum
wildalpen die weitere entwicklung der Wasserversorgung ueber die
2 . hochquellenLeitung bis zur 3 . wiener wasserLeitung dargestellt
werden .

die * ' alte forstverwaltung » ’ besitzt zwei geschosse und ein
ausgebautes dachgeschoss , jedes geschoss enthaelt einen grossen
repraesentationsraum mit alten , wertvollen kassettendecken . das be¬
nachbart ® * ’ kanzleistoeckl * 9 soll als nebengebaeude des museums
dienen , im ’ » wagnerhaus ’ • ist die einrichtung von dlenstwohnungen
vorgesehen , ( we )
0933
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neuauflage des 8 » Wegweisers fuer behinderte * *

3 Wien , 30 . 11 . ( rk ) die ueberarbeitete neue auf läge des * » Weg¬
weisers fuer behinderte * 5 kuendigte gesundheits - und sozialstadtrat
univ . - prof . dr . alois stacher im gemeinderatsausschuss fuer
gesundheit und soziales an . anlass fuer diese mitteilung war ein
oevp - antrag , der sich fuer eine verstaerkte Information der behin¬
derten aussprach .

wie stadtrat stacher bei dieser gelegenheit betonte , wuerde
gerade in den letzten jahren die hilfe fuer behinderte menschen zu
einem Schwerpunkt der sozialarbeit gemacht , abgesehen von der aus -
weitung der diversen hilfsmassnahmen und sozialen dienste im rah¬
men der behindertenhiIfe , wuerde auch die Information als Voraus¬
setzung fuer eine moeglichst rasche hilfe - durch die herausgabe ver¬
schiedener broschueren , etwa dem * » Wegweiser fuer behinderte * * und
einem » » stadtfuehrer fuer behinderte 6 * wesentlich verstaerkt . so
wurde bereits in den jahren 1975 bis 1976 dem Jugendamt eine ent¬
sprechende stueckzahl dieser informationsbroschueren zur Verteilung
in den sonderkindergaerten , in den beratungsstellen sowie dem Stadt¬
schulrat zur ausgabe in saemtlichen Sonderschulen uebermittelt *
selbstverstaendlieh werden diesen stellen auch die neuueberarbeitete
auf läge des * » Wegweisers fuer behinderte * » wieder in entsprechender
stueckzahl erhalten , ( zi )
0934
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neue Wohnungen im alten bezirksgericht

4 wien f 30 * 11 . ( rk ) im ehemaligen bezirksgericht im 13 . bezirk ,

trautmannsdorffgasse 18 werden 8 moderne Wohnungen sowie ein

seniorenklub entstehen , das denkmalgeschuetzte gebaeude aus dem

vorigen Jahrhundert wird renoviert und moderne Wohnungen erhalten ,

die kosten fuer die generalinstandsetzung in der hoehe von 13,8

millionen wurden vom gemeinderatsausschuss fuer wohnen und stadt -

erneuerung kuerzlich genehmigt .
die Planung sieht im erdgeschoss zwei Wohnungen mit 93 quadrat -

meter und 79 quadratmeter groesse und ein lokal fuer einen senioren¬

klub mit 120 quadratmeter vor . ln den Stockwerken werden je drei

Wohnungen ausgestaltet , ( ba ) l
0936
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wiener fecht 2 entrum eroeffnet

5 W ien , 30,11 * ( rk ) nun hat der wiener landest echtverband sein

eigenes fechtzentrum . nach ansprachen von praesidont dkfm . ralner

m a u r i t z , der besonders auf die foerderung durch die stadt

Wien hinwies,und oeoc - praesldent bundesrat kurt h e * e 1

eroeffnete gestern abend sportstadtrat peter schieder ln

anwasenhelt zahlreicher ehrengaeste das fechtzentrum in der

huetteldorfer Strasse 150 - 156 in panzing ,

in mehreren jahren arbeitszeit haben funktionaere in bei¬

spielhafter eigenregie , unterstuetzt von zahlreichen firmen aus

der ehemaligen zentralwaschkueche des gemeindebaus in der huettel -

idorfer Strasse ein Zentrum geschaffen , das die Voraussetzung fuer

eine erfolgreiche .aufbauarbeit des fechtsports schafft , wie dkfm .

mauritz erklaerte , wird man in hinkunft alle landesverbandsturniere

- das sind 25 im jahr - hier austragen sowie das kadertraining ab¬

wickeln « in der anschliessenden exhibition zwischen dem dreifachen

f lorettweltmeister alex romankow aus der udssr und

richard steiner siegte der oesterreicher nach einer aus¬

gezeichneten leistung mit 10 : 9 « ( hot )
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franz josef - spital :

94jaehrige patientin gestorben

7 Wien , 30 . 11 . ( rk ) in der Infektionsabteilung des franz josef -

Spitals ist in der vergangenen nacht eine 94jaehrige patientin in¬

folge von kreislaufschwaeche gestorben , bei der verstorbenen handelt

es sich um eine patientin , die sich nach einer bakteriellen darm -

infektion - es wurden auch salmonellen nachgewiesen - in stationaerer

behändlung befunden hatte , nach auskunft der gesundheitsbehoerden ,
steht die todesursache jedoch in keinem Zusammenhang mit der mittler¬

weite bereits abgeklungenen darminfektion . erfahrungsgemaess sind

gerade aettere manschen bei witterungsbedingungen , wie sie derzeit

herrschen , besonders anfäellig fuer herz - und kreislauferkrankung ^ n .
( zi )
1012
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sanierungsbedarf in Wien am groessten

8 wien t 30 * 11 . ( rk ) der sanierungsbedarf in Wien ist mehr als

dreimal so gross wie der aller uebrigen gross - und mittelstaedte zu¬
sammengenommen . zu diesem ergebnis kommt das Institut fuer stadt -

forschung in einer Studie , ueber deren hauptaussagen vor dem Vorstand
und dem kuratorium des instituts , das kommenden montag unter Vorsitz
seines praesidenten planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf
w u r z e r Zusammentritt , berichtet wird .

in der vom bundesministerium fuer bauten und technik gefoerder -
ten grossuntersuchung wurde der sanierungsbedarf bei Wohnungen er¬
mittelt , ferner jene kosten , die sich aus Wohnungsverbesserung ,
Zusammenlegung beziehungsweise abbruch und neubau ergeben .

allein auf eine definierte dringlichkeitsstufe 1 entfallen in
Wien 267 . 000 von knapp ueber 750 . 000 Wohnungen , vergleichsweise in
graz 25 . 000 von 87 . 000 , linz 10 . 800 von fast 62 . 000 , Salzburg 5 . 700
von 40 . 000 , Innsbruck 4 . 500 von ueber 36 . 000 und klagenfurt 5 . 000 von
rund 26 . 000 .

allein die Sanierung des 15 . , 16 . und 17 . wiener gemeindebe -
zirkes kostet mehr als die der uebrigen gross - und mittelstaedte
zusammengenommen «,

durch verstand und kuratorium werden das arbeitsprogramm und
der Voranschlag des Instituts fuer 1980 beschlossen werden , ( red )
1022
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40 kuenstler tuer » » kuenstler in den betrieben * *

9 Wien , 30 . 11 . ( rk ) bei der eroeffnung der ausstellung * * arbeits
weit und kunst * * im hauptgebaeude der Zentralsparkasse im dritten
bezirk kuendigte kuIturstadtrat prof . dr . helmut z i l k am

donnerstag eine ausweitung der erfoIgreichen aktion ’ » kuenstler in
den betrieben * * an . bisher malten und zeichneten zwoelf kuenstlerin -

nen und kuenstler in den betrieben - die ergebnisse sind in der aus -

stellung zu sehen - im naechsten jahr sollen es schon 40 sein , im

zuge der demokratisierung von auswahIverfahren , die auf dem sektor
der bildenden kunst beim letzten oesterreichgespraech gefordert
wurde , sicherte zilk dem berufsverband der bildenden kuenstler bei

i Ider wähl der 40 kuenstler ein mitspracherecht zu . ( gab )
1034
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stadtwerke - wirtschafts - und fuenfjahresplan vcrgelegt ( 1 )

10 wien f 30 • 11 • ( rk ) der wirtschaftsplan der wiener stadtwerke
fuer das jahr 1980 wurde am freitag im gemeinderatsausschuss fuer

Strasse , verkehr und energie behandelt , erstmals wurde gleichzeitig
mit dem wirtschaftsplan auch eine Vorschau auf die kommenden fuenf
jahre vorgelegt , der wirtschaftsplan wurde auf antrag von stadt¬
rat heinz n i t t e l mit den stimmen der spoe genehmigt .

in uebereinstimmung mit der vorgangsweise der hoheitsverwaltung
sind im wirtschaftsplan der wiener stadtwerke das neue finanzie -
rungskonzept fuer die Verkehrsbetriebe sowie tarifaenderungen be¬
kanntlich noch nicht beruecksichtigt . die veraenderungen , die sich
durch die finanzielle entlastung der Verkehrsbetriebe ergeben ,
werden auf einem dem wirtschaftsplan beigelegten papier gesondert
dargestellt .

im wirtschaftsptan wird fuer das jahr 1980 mit aufwendungen in
der hoehe von 14,5 milliarden Schilling gerechnet , denen ertraege von
12 milliarden gegenueberstehen . daraus ergibt sich ein vertust von
2,5 milliarden . aufgrund des neuen finanzierungskonzeptes fuer die
verkehrsbetriebe verringert sich der vertust der wiener stadtwerke
auf 924 millionen .

der investitionsplan der wiener stadtwerke fuer das jahr 1980
sieht investitionen im gesamtausmass von 2,7 milliarden vor , von
denen vortaeufig 37,7 Prozent gesperrt werden mussten .

bei e - werken und gaswerken ist eine anpassung der tarife an die
geaenderte kostensituation unbedingt erforderlieh , fuer die Verkehrs¬
betriebe wurde eine 18prozentige tariferhoehung ab 1 . jaenner 1980
bekanntlich vom wiener gemeinderat beschlossen , zu den schwerpunkten
der investitionstaetigkeit der wiener stadtwerke im kommenden jahr
zaehlen der weitere ausbau des Versorgungsnetzes der e - werke und gas -
werke sowie massnahmen zur erhoehung der attraktivitaet der oeffent -
lichen Verkehrsmittel , ein grosser teil der Investitionen fliesst
in form von auftraegen in die wiener Wirtschaft und traegt sehr
wesentlich zur Sicherung von arbeitsplaetzen bei .
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die Verkehrsbetriebe planen Investitionen in der hoehe von rund
600 millionen Schilling . Schwerpunkte sind der ankauf von neuen
strassenbahnwagen ( 163 millionen ) und neuen autobussen ( 81 millionen )
sowie die verlaengerung der strassenfoahnlinien * 64 ’ und * 67 * .

Vorschau bis 1984

ebenso wie im wirtschaftsplan fuer das Jahr 1980 sind in der
Vorschau auf die Jahre 1980 bis 1984 weder das neue finanzierungs -
konzept fuer die Verkehrsbetriebe noch tarifaenderungen berueck -
sichtigt . deshalb wird es notwendig sein , im fruehjahr eine ueber -
arbeitete fassung dieses fuenfjahresplanes vorzulegen .

auf der aufwandseite muss in den naechsten Jahren vor allem
wegen der steigenden rohstoffpreise und personalaufWendungen mit
einer ueberproportionalen erhoehung gerechnet werden , der vertust
der wiener stadtwerke wuerde unter den in der Vorschau angenommenen
Voraussetzungen von 2,5 miltiarden im Jahr 1980 auf 5 mittiarden
im Jahr 1984 steigen , in der Vorschau wird die feststetlung ge¬
troffen , dass tariferhoehungen deshalb unvermeidbar sein werden .

die e - werke rechnen in den kommenden fuenf Jahren mit einem
durchschnittlichen Jaehrliehen Stromverbrauchszuwachs von 4 prozent .
di © prognostizierten Steigerungsraten bei der gasabgab © sinken von
3,9 Prozent im Jahr 1981 auf 2,8 prozent 1984 . die Verkehrsbetriebe
rechnen in den kommenden fuenf Jahren mit einer Jaehrlichen befoerde -

rungsleistung von rund 448 millionen fahrgaesten *
das investitionserfordernis der wiener stadtwerke , das 1980

2,7 miltiarden betraegt , steigt auf fast 4 mittiarden im Jahr 1984 .
di ® grosssten Investitionen sind bei den e - werken notwendig , die
Schwerpunkte liegen hier auf dem ausbau der Leitungsnetze sowie
der umspann - und Unterwerke , bei den gaswerken liegt das hauptgewicht
der investitionen auf dem rohrnetzsektor sowie auf der errichtung
von Speicheranlagen , bei den Verkehrsbetrieben auf der anschaffung
neuer strassenbahn - und autobusgarnituren . ( ger )
1119
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60 * 000 besuchten die Weihnachtsausstellung

13 Wien , 30 * 11 . ( rk ) in der Weihnachtsausstellung , die seit
15 . november in der volkshatte im rathaus gezeigt wird , herrscht
reger andrang . fast 60 * 000 besucher wurden bereits gezaehlt , be¬
richtete vizebuergermeisterin gertrude froehlich -
s a n d n e r der * ' rathaus - korrespondenz * * .

die aussteltung steht heuer unter dem motto ' • spielen - werken
- freizeit 1 ' und ist fuer eitern und kinder gleichermassen inte¬
ressant . es werden Spielsachen , buecher und bastelwerkzeug fuer
kinder bis zu elf Jahren praesentiert . von geschultem personal
werden den eitern anregungen gegeben,welche Spielsachen die Phantasie
der kinder foerdern und anregen , ausserdem kann man in der welh -
nachtsausstellung mit den kindern gemeinsam spielen und basteln *
die aussteltung ist bis 26 . dezember taeglich von 10 bis 19 uhr
geoeffnet , der eintritt ist frei , ( ba )
1228
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gemeinderat kuenftig am freitag

15 Wien , 30 . 11 . ( rk ) nach einer informativen besprechung mit den

klubobmaennern der drei im gemeinderat vertretenen Parteien ent¬

schied buergermeister Leopold g r a t z , dass er ab kommendem

jahr die Sitzungen des gemeinderates , die bisher jeweils montag

stattgefunden haben , fuer freitag einberufen wird .
landtagspraesident hubert p f o c h teilte dazu der

’ ^ ä ^ aus - korrespondenz * 1 mit , dass kuenftig die Sitzungen des Land¬

tags in der regel an tagen stattfinden werden , an denen keine

Sitzung des gemeinderates stattfindet , bisher wurden die Sitzungen

der beiden koerperschaften in der regel am gleichen tag abgehalten ,

vor allem wegen der verlaengerung der sitzungsdauer , die sich aus

der einfuehrung der fragestunden in Landtag und gemeinderat ergeben

hat , erscheint eine zeitliche trennung notwendig , ( sti )
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